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Morgen -Kusgabe.
1. Matt.

Kanada.
Ter nunmehr gesicherte Vertrag der Vereinigten

Staaten mit Kanada über gegenseitige Handelserleich-
terungen wird mehrfach mit Recht als ein Vorgang von
außergewöhnlicher Bedeutung aufgefatzt. Um was es
sich dabei handelt , mag aus folgendem Londoner Tele¬
gramm der „Voss. Ztg ." in Umrissen klar lverden. Der
amtliche Text , so heißt es da, des zwischen Kanada und
den Vereinigten Staaten über gegenseitige Handels¬
erleichterungen beschlossenen Abkommens wurde gestern
in Washington und in Ottawa zur öffentlichen Kennt¬
nis gebracht, und obwohl die in dem Abkommen ent¬
haltenen Bestimmungen gar nicht so außerordentlich
weit reichen, so wird dem Abkommen in beiden Staaten
eine für die Zukunft der beiden Staaten entscheidende
Bedeutung beigemessen als der Anfang eines Verhält¬
nisses, das zum Freihandel führen wird. In der Bot¬
schaft, die Präsident Taft dem Kongreß zugehen ließ
und worin er für eine schleunige Annahme des . Ab¬
kommens plädierte , erklärte er zugleich, die Vereinig¬
ten Staaten seien an einem Punkte angekommen, wo
sie neue Quellen für die Versorgung mit Naturproduk¬
ten nötig hätten . Jetzt sei der Augenblick gekommen,
um deswegen mit Kanada zu einer Verständigung zu
gelangen, noch ehe die kanadische Politik sich gar zu sehr
kristallisiert hätte.

In einem gleichzeitig mit dem Übereinkommen ver¬
öffentlichten Bericht stellt das Staatsdepartement fest,
daß die Vereinigten Staaten infolge des Abkommens
für 4 850000 Dollar und Kanada für 2 560 000 Dollar
an Zoll Nachlassen, und daß die gegenwärtigen ame¬
rikanischen Zollsätze nur bei W v. H. der Einfuhr aus
Kanada unverändert bleiben, während auf der anderen
Seite bei 64 v. H. der amerikanischen Ausfuhrwaren
an dem bisherigen Zustand nichts geändert wird . Kegen
einzelne der Bestimmungen wird sich noch eine ganz
kräftige Opposition erheben. Der Zollausschuß kanadi¬
scher Industrieller wird heute in Toronto tagen , um
über die für die kanadische Industrie nicht unbedenk-
liche Lage zu beraten . Sonst wird in Ottawa , wie der
Draht meldet, im Ünterhause das Abkommen lm-
außerordentlicher Begeisterung ausgenommen. i- s
scheint in der Tat auch, als ob Kanada dabei den Vogel
abschießt. Eine besondere Seite der Frage ist noch,
die, wie es unter den neuen Bestimmungen mtt der
Vorzugsbehandlung steht, die Kanada englischen Waren
bewilligt . Mr . Fieldinq erklärte gestern trn Ünterhause
in Ottawa , daß an den Grundsätzen , nichts geändert
werden wird und daß englische Ware rn demselben Ver¬
hältnis wie früher Vorzugsbehandlung genießen soll.

So die Mitteilungen aus Washington , Ottawa und
London. Sie Zeigen, daß Kanada und die Union ein¬
ander nötig haben. Es liegt m der Tat so, wie es nie

Ke mliet on.
Im Weißen Moor.

Rauhreis liegt über dem Moor . So dicht hat er alles
ibeiSrn die braune Heide, die verMnrmerten schwarz-
riwen Kiffern und die schlanken Machandelbnsche rta-
imische Pappeln im kleinen, daß es anssieht wre Schnee^mniLMiinmiaen Birten wre riesige Kugeln an weißen
Stfelctt Auch der Kiefernhochwald , der sonst als dunkler
sXL das emste und doch so anziehende Landschafts-
nld abschlietzt, schimmert heute mit rvechen Kronen über
. Alles weiß in Werg; wie ein Leichen-
üch dem der Melancholiker. Wir sehen die Welt aus
mderen Auaen an : Winterpracht , wie sie nicht schöner ein
amr Eine ' einzige große schimmernde Seidendeck̂ uber-
treut mit Millionen in allen Farben funkelnder Brillan-
m etwas g bt es in der Stadt nicht, wo jede Benzin-
noschft den Ruß , dm die reisdnrchsetzte Winterluft nicht
n die Höhe kommen läßt , zur Seite treibt , daß er au dem
Mracriteia in Wellenlinien liegen bleibt , wie der Gpcht
:m Seestrande wenn die Wogen zurückfluten. Wir sehen
iber auch in dem Leichentuch des Pessimisten noch etwas
mderes . die Sckmtzdecke , unter der die Tier - und Pflanzen-
nelt dem Frühling entgegenschlummert . Roch drei kurze
Monde dann steht es hier anders ans ., dann grünt und
üÄ .t es w der braunen Heide an allen Ecken und Enden
rnd Tag und Nacht regt sich die neu zum Leben erwachte

jetzt, wo scheinbar alles tot und füll ist tm Moor,
-rkmnt das anfmeüsame Auge des Jägers Spuren und
Führten von Eherlei Getier Dort steht eine Gruppe
oon Wacholdern, ohne den weißen Behang der übrigen,

»Voss. Ztg ." in einem bemerkenswerten Artikel dar¬
stellt, nämlich daß mit unweigerlicher Notwendigkeit
Kanada mehr und mehr über die Grenze nach Süden
gedrängt werden wird. Nicht, nur wirtschaftlich, auch
politisch. Daran wird auch die jetzt fieberhaft ein¬
setzende Kolonisation mit Engländern aus dem
Mutterland nichts zu ändern vermögen. Der Zeit¬
punkt zum engeren Anschluß des stark imperialistisch
gewesenen und noch immer reichsfreudigen Kanada ist
eben versäumt worden. An der Spitze aller Erwägun¬
gen steht für den Kolonialen der Vorteil . Tie stärkere
Hilfe in dem harten Kampf gegen die Natur , gegen
das Land, das er erst erobern muß ..

Wenn wir dem Berliner Blatte im wesentlichen zu¬
stimmen, so läßt sich aber auch ergänzend und zum Teil
berichtigend manches andere noch sagen, muß vielmehr
manches andere noch gesagt werden. Kanada hat immer
treu zum Mutterlande gestanden, •die imperialistische
Politik des Great Britain , hat nirgends soviel Zu¬
stimmung wie in dieser schließlich doch wichtigsten eng¬
lischen Kolonie gefunden, und namentlich wir Teur-
schen haben es zu fühlen bekommen, daß Kanada und
England sozusagen „Zwei Seelen und ein Gedanke,
zwei Herzen und ein Schlag" sind. Kaum setzte in Eng¬
land die antideutsche Strömung ein, so flutete sie mit
verstärkter Gewalt nach Kanada hinüber , und wir be¬
kamen die Unfreundlichkeiten der kanadischen Regie¬
rung bei den Zollsckwierigkeiten zu spüren. Eine
Tendenz zu separatistischen  Bestrebungen möch¬
ten wir also in der Verständigung zwischen Kanada
und der Union nicht erblicken, sondern es sind einzig
wirtschaftliche Interessen , von denen man sich in der
Kolonie hat leiten lassen, und es dünkt uns unzweifel¬
haft , daß man in London das getroffene Abkommen
nicht bloß notgedrungen billigt , sondern auch als wert¬
volle Förderung der Interessen des Mutterlandes schätzt.
Arders könnten sich die Dinge freilich darstellen, wenn
eine spätere Entwicklung, und zwar gerade als Folge
des wirtschaftlichen Zusammenwachsens zwischen Kanada
und den Vereinigten Staaten , eine stärkere ame¬
rikanische Einwanderung  in die Kolonie
krachte, so daß der Charakter der Bevölkerung ver¬
wischt lvürde und seinen britischen, zu England hin¬
neigenden Grundzug mehr und mehr amerikanisierte
Aber das sind Möglichkeiten, über die sich heute mit
Handhaben zu irgendwelchen praktischen Schlüssen nicht
reden läßt , und die Wohl auch in England einstweilen
keine stärkeren Sorgen erregen.

Tie Bedeutung des getroffenen Abkommens zeigt
sich nun aber noch in einer anderen , auch für uns und
namentlich für uns wichtigen Richtung. Man kann
ruhia sagen : mit diesem Vertrage durchbrechen die Ver¬
einigten Staaten den Bann des Protektionis¬
mus  und ' begeben sich auf den Weg zum F .rei¬
handel.  Was das für uns besagen will, braucht n̂icht
erst unterstrichen zu werden. Jedenfall -, haben wir
alle Veranlassung , den aus Ottawa gemeldeten Ver¬
trag subjektiv und objektiv, als interessierte wie aff
unbeteiligte Zuschauer, mit Genugtuung zu begrüßen

Din Flug hungeriger „Schocker", graurückige nordische
Wachholderdrosseln, die im Winter ans Besuch zu uns kom¬
men, die Weißdornhecken nach den leuchtend roten Früchten
dem „Müllerbrot ", dem nur kindliche Genügsamkeit Ge¬
schmack abgewinneu kann, abgrasend , ist hier eingefallen
und hat die reifen Beeren , die neulich noch in großen
Massen die Büsche bedeckten, bis auf die letzte abgelesen.
Dabei ist die Soidettdecke mit den Brillanten in die Brüche
gegangen.

Was wir zu sechs Jägern jetzt,, wo fast alles Wild
Schonzeit hat , im vereisten Moor wollen ? In erster Linie
mal wieder die herbe, würzige Luft atmen , wie sie nirgends
so schön ist, wie draußen in der Heide ; mal den Tag über
nichts sehen und hören von menschlichem Getriebe ; den
schönen Wintertag in vollen Zügen genießen . „Das kann
man aber doch auch ohne Jagd haben , als Stockjäger !"
Gewiß , aber ich möchte den Jäger sehen, der freiwillig zum
bloßen Touristen wird . Ob er ,dann wohl auch um 4 Uhr
früh aus den warmen Federn kriechen, fast zwei Stunden
weit mit der Bahn die Hälft« der Zeit im luftigen „Salon¬
wagen " der Bimmelbahn , fahren , und dann im Morgen¬
licht, wenn der blutrote Sonnenball zuerst mit mattem
Strahl die weiße Heide streift und die Kälte am stärksten
ist, durch die Einsamkeit wandern würde , mit dem Stocke,
nur um sich die Birkhähne anznsehen : Ich möchte es bezwei¬
feln ! — Ällso den Birkhähnen sollte es gelten ; wir wollten
sie uns „angehen " lassen. Es waren ihrer genug da, Flüge
von achtzig und mehr Hähnen , mit nur wenigen Hennen
untermischt . Aber das Birkwild ist zur Winterzeit eine
unstäte Gesellschaft. Wo Buchweizenstoppeln oder Winter¬
saatstücke tief in das Moor hin -inschneiden, steht man sie
hier vom November ab regelmäßig , zur selben Zeit und
auf demselben Fleck, besonders dort , wo man ihnen mit
einigen ungedroschenen Buchweizen- oder Hafergarben das
Leben verschönert. Auch ihr Wechsel, die Finarich-

NsMsche Merstcht.
KefchirrßfassrMg«der die AAgeKeWerr-

Uersichsrurig.
Die Siebener -,Kommission des Hauptausschusses des

Deutsch-nationalen Handlungsgehilfen -Verbandes zur
Herbeiführung einer staatlichen Pensions - und Hinter-
bliebenen-Versicherung hat im Reichstagsgebände
eine zweitägige Sitzung abgehalten , um zu dem Gesetz¬
entwurf eines Versicherungsgesetzes für Angestellte
Stellung zu nehmen. An den Beratungen nahmen
auch zwei Vertreter des Reichsamts des Innern teil.
Tie Kommission einigte sich nach einer eingehenden
Durchberatung des Gesetzentwurfs auf folgende Leit¬
sätze: Tie Siebener -Kommission begrüßt den Entwurf
eines Versicherungsgesetzes für Angestellte als eine
gute und brauchbare Grundlage für die Pensions - und
Hinterbliebenenversicherung der Privatangestellten , zu-
n,al der Entwurf in seinen wesentlichen Bestimmungen
den Beschlüssen des Hauptausschnsses entspricht. So¬
weit der Entwurf die Erfüllung einzelner Wünsche der
übergroßen Mehrheit der Privatangestellten _ nicht ge¬
bracht hat , wird die Siebener -Kommission beim Haupt-
ausschusse beantragen , bei den gesetzgebenden Körper¬
schaften nachdrücklich für die Erfüllung folgender Leit¬
sätze einzutreten:

1. In § 1 des Gesetzentwurfs ist die Bestimmung zu
streichen, wonach die Bersichernngspflicht an einen Jahres¬
arbeitsverdienst von 5000 M. gebunden werden soll; vielmehr soll
statt dessen bestimmt werden, daß ein Grenzgehalt von 5000 M.
für die Bemessung von Leistungen und Beiträgen festgesetzt wird.

2. Eine Befreiung von der Versicherungspflichtsoll für Be¬
amte des Reichs, der Bundesstaaten , Gemeinden usw. nicht ein-
treten , sofern diese Beamten auf Privatdiestvertrag ohne
Pensionsberechtigung angestellt sind.

g. Nack dem Tode der versicherten Ehefrau eines erwerbs¬
unfähigen Ehemannes , die den Lebensunterhalt ihrer Familie
ganz oder überwiegend aus ihrem Arbeitsverdienst bestritten
bat, steht den ehelichen Kindern unter 18 Jahren Waisenrente
und dem Mann Witwenrente zu, solange er bedürftig ist.

4. Als Beitvagsmonate im Sinne des 8 50 sollen auch die
Kalendermonate angerechnet werden, in denen der Versicherte
nachweislich stellenlos gewesen ist.

5. Eine Rückvergütung von Beiträgen soll unter keinen
Umständen stattfinden.

6. Weiblichen Versicherten, die aus einer versicherungs-
vflichtigen Beschäftigung ausscheiden, soll auf ihren Antrag nach
Wahl eine sofort beginnende oder eine aufgeschobeneLeibrente
gewährt werden.

7.  Die Einberufung des Verwaltungsrats muß auf Ver¬
langen des Berwaltungsausschusses erfolgen.

8. Zu der Anlage des Vermögens der Reichsversicherungs-
anstalt nach 8 226 des Entwurfes ist die Genehmigung detz Ber-
lvaltungsausschusses erforderlich,

9. Auch in die Rentenausschüsse sollen weibliche Versicherte
gewählt werden können.

10. Es soll den bestehendenPensionskassen der Berufsver-
bände ermöglicht werden, auf ihren Wunsch die Übernahme
solcher Kassen durch die Reichsversicherungsanstalt mit Zu¬
stimmung des Bundesrats herbeizuführen.

11. Der Leitsatz des Hauptausschnsses über die Höhe der
Beiträge hat im Gesetzentwurf offenbar nicht die richtige Aus¬
legung gefunden. Der Hauptausschutz hat den einmütigen!
Wunsch aehabt, daß die dort aufgeführten Satze von 10 und
8 Proz sich auf das durchschnittliche Einkommen, nicht auf das

tmrg , bleibt immer dieselbe, und wenn sich an diesem ge¬
deckte Stände bieten , so kann ihnen hier ein guter Schütze
wohl den Paß und den Lebensfaden abschneiden. Aber das
Schießen aus den in voller Fahrt ankommenden Hahn ist
nicht so leicht ; selbst das Erkennen von Hahn und Ĥenne
kann unter Umständen , trotz der so verschiedenen Färbung
und dem Fehlen des „Spiels ", des lyra -förmigen Schwan¬
zes bei den Hennen, im blendenden Sonnenlicht und bei
Brillenschützen, denen die Gläser beschlagen, Schwierig¬
keiten haben . Auch sonst ist Ruhe und Geschicklichkeit nötig,;
eine ungewollte Bewegung , ein Znsarmnensahren des
Schützen, wenn er plötzlich das Wild kommen steht, ein
Blinken der Gowehrlaufe in der Sonne — der Hahn , viel¬
leicht ein ganzer großer Flug , bei dem möglicherweise bei
einem ans die vordersten gerichteten Schlumpschuß die letz¬
ten fielen, wie «s gar nicht so selten vorkommt, schwenkt
außer Schußweite seitwärts ab ; die Gelegenheit , zu Schuß
zu kommen, ist verpaßt , beim Choleriker eventuell die
Freude an dem ganzen schönen Wintertag « dahin . Und es
braucht doch nicht immer geschossen zu sein.

Jetzt haben wir , den Fußpfad verlassend, einen breiter,
Moordamm erreicht, auf dem im Herbst der Torf von
mageren Kleppern abgefahren wird . Er durchschnetdet zwei
Birkenhölzchen, unten vielfach mit Brombeeren verwachsen,
unter denen das Mikwild im Winter gern liegt , der
Äsung wegen, und weil die breiten , grünen Blätter an den
kräftigen Ranken bei starkem Schneesall ein Dach bilden,
unter dem es warm und windstill ist; beides liebt auch das
Birkwild , so wetterhart es sonst auch ist. Der voranschrei¬
tende Jagdherr hebt den rechten Arm : „Oha !" Das heißt
in der Jägersprache : „Halt !" Mit gedämpfter Stimme
verkündet er die Kricgsartikeln : „Geschossen werden —
Raubzeug selbstverständlich — nur Hähne.  Eine Aue»,
oder Birlhenne schießen, ist Patermord . Versehen gibt es
übrigens bei mir nicht!" Er nimmt zwei Herren mit,
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Mindesteinkommen beziehen sollten. Die Beiträge sind deshalb
entsprechend zu erhöhen, wodurch zugleich die Leistungen erhöht
werden.

Tie Siebener -Kommission erhofft die Erfüllung
dieser Forderungen um so mehr , als die Privatange¬
stellten bei ihrem Bestreben seither die einmütige Zu¬
stimmung des Reichstages gefunden haben. Tie bal¬
dige Verabschiedung des Gesetzentwurfes soll deshalb
mit allen Mitteln erstrebt werden. Die Einberufung
eines allgemeinen Privatangestelltentages durch den
Hauptausschutz steht unmittelbar bevor, er soll in Ber¬
lin abgehalten werden.

An Kandidaten kein Mangel.
Eine Vielzahl von Kandidaturen wie nie zuvor wird

tzs bei den nächsten Reichstagswahlen im rheinisch-west-
Mischen Zndustriebezirk geben. In Dortmund haben
bisher nur die Sozialdemokraten und die Christlich¬
sozialen ihre Kandidaten aufgestellt, jene den bisheri¬
gen Abgeordneten Bömelburg , gegen den als Vertreter
aber neuerdings die Radikalen protestieren ; diese einen
evangelischen Pfarrer im Landkreise Dortmund (nach¬
dem Gymnasialprofessor Eickhoff in Hamm abgelehnt
hatte ). Weitere Kandidaten werden aufstellen : Natio-
nalliberale , Zentrum , Fortschrittliche Volkspartei,
Demokratische Vereinigung , möglicherweise auch noch
die Antisemiten . Macht zusammen sechs oder sieben
Kandidaten . In Hamm treten auf : ein gemeinsamer
Kandidat der Konservativen und Nationallrberalen.
ein Fortschrittler , em Zentrumsmann , ein Sozialdemo¬
krat und ein Christlichsozialer: macht fünf . In Essen
stellen neben den drei großen Parteien (National¬
liberale , Sozialdemokraten , Zentrum ) noch Kandidaten
auf : die Demokratische Vereinigung (Redakteur
Schoreck), die Christlichsozialen und möglicherweise
noch die Fortschrittliche Volkspartei . In Hagen ist
durch das Zusammengehen von Nationalliberalen,
Zentrum und Christlichsozialen die Sache etwas verein¬
facht, wenn auch nicht verschönert. Dem natronallrbe-
ralen Kvmpromißkandidaten Springmann werden
gegenüberstehen: ein Freisinniger , der noch nicht nomi¬
niert ist, der Sozialdemokrat Max König und ein
Zäblkandidat der Demokratischen Vereinigung , der
noch nicht gefunden ist. aber dem Arbeiterstande ent¬
nommen sein soll. Ebenso reichhaltig wie in ,Dortmund
oder Hamm wird die Kandidatenliste in Duisburg „und
Bochum aussehen. Also Auswahl die Hülle und Fülle!
Als bedauerlich möchten wir diesen Reichtum an Kandi¬
daten übrigens nicht gerade bezeichnen. Je voll¬
ständiger die politischen Nuancen in der Kandidaten¬
liste vertreten sind, um so stärker ist auch die, Wahl¬
beteiligung . Und Stichwahlen sind so wie so nötig.

Deutsches Deich.
* Ein Gesetzentwurf über die Haftung Vr Straßenbahn

für Sachschäden ist im R ei chs j u sti z a m t fertiggestellt.
Der Entwurf wird demnächst den Bundesregierungen zur
Stellungnahme zngehen. Außerdem sollen aus den Kreisen
der beteiligten Straßenbahngesellschaften Sachverständige
vernommen werden, deren Benennung den Gesellschaften
überlassen bleiben dürfte. Sobald der Entwurf endgültig
festgestellt ist, wird er voraussichtlich veröffentlicht werden,
um allen Kreisen die Möglichkeit zu einer Kritik zu geben.
Den Reichstag wird die Gesetzesvorlage erst in der nächsten
Legislaturperiode beschäftigen.

* Benutzung der Stenographie, der Schreibmasch'nc
und Diktiermaschine bei den Arbeiten b-r Richter und
Staatsanwälte . Nachdem von der preußischen Justizver¬
waltung seit längerer Zeit an mehreren größeren Gerichten
probeweise die Benutzung von Stenographie und Schreib¬
maschine bei den Arbeiten der Richter und Staatsanwälte
zngelafsen war . ist jetzt durch eine Justizministerialvcrfügung
vom 24. d. M. diese Befugnis den Richtern und Staats¬
anwälten im ganzen Bereich der Monarchie gegeben wor¬
den. Im einzelnen ist hierbei bestimmt: Die Richter und

ich die anderen. Vom Wege geht es jetzt quer durch das
Moor, um die verabredeten Stände zu erreichen. Wo es
sonst bei jedem Schritt unter dem Fuße in dem Torf¬
schwamm brodelt, knirscht und klingt es hatt , als ob man
auf Felsen ginge. „Bitte leise!" Ich gehe selbst mit
gutem Beispiel voran, sorgfältig die Berührung mit dem
steinhatt gefrorenen Bülten vermeidend. Von den hohen
Hetdebüschen rieselt der Anhang, man fühlt die Eiseskälte
ttotz der hochheraufgezogenen Schneestrümpfe. Der Hund,
der di« Sache kennt, folgt mit der Nase in meiner Knie¬
kehle, sein Rücken trägt eine weiße Decke von Eisnadeln,
aber das macht ihm nichts. — Die anderen beiden folgen in
unseren Spuren ; sie haben es besser. Sie sind aus ihren
Ständen untergebvacht, ich selbst habe den meinigen êr¬
reicht und es mir auf dem dreibeinigen niedrigen Hocker,
zum wirklichen Ausruhen viel besser wie die einbeinigen
hohen Wippelsiühle, bequem gemacht. Beim Schießen steht
man jo düch aus. Der Jagdaufseher, der die beiden Treiber
führt, hat die Jagd angeblasen — auf seine Art, mit der
vom Herrn Hauptmann der freiwilligen Feuerwehr des
Heidedorfes entlehnten zweistimmigen Hrippe, aber es
dauert noch eine Weile, bis sie di« ersten Hähne rege
machen. So habe ich denn noch Zeit, hinauszuschauen in
die Winterpracht, in die laut - und regungslose Einsamkeit.
Ringsum das weite weiße Moor, glitzernd und beständig
im Spiel des Lichts die Farbe verändernd; in der Ferne,
wie ein dunkles Riff aus dem Schneemeer ragend, der
Hochwald, dazwischen die einzelnen, im Rauhreif schim¬
mernden Büsche von Birke und Kiefer, und über all der
Pracht aus Erden am Himmel die leuchtende Wmtersonne,
baldigen Frühling verkündend.

Hinter dem Birkenwäldchen ein Schuß, kurz und scharf,
zweimal. Den Ton kenne ich. Noch ein Schuß, 'noch
zwei, fast zusammenfallend, noch einer. Weithin sichtbar
erscheint der beschossene Flug Hähne; es können ihrer au
fünfzig sein. Bald ist er den: Auge euffchwuuden. Rur
die aus dem Moordamm postierten Schützen sind zu Schuß
gekommen. Aus dem Damm ist Strecke gemacht, vier
stattliche Hähne, den fünften, der mit Lungenschub noch ein

Wiesbadener Tagblalt.
Staatsanwälte sind befugt, die K a n z l e t zur Übertragung
der von ihnen in Kurzschrift abgesaßten Entwürfe von
Schriffftücken heranzuziehen,  sofern zugleich bei der
Übertragung mindestens eine Abschrift oder Ausfettigung
mittels Maschinendurchschlags oder aus andere mechanische
Weise herzustellen und bei der Behörde eine zur übettragung
fähige Schreibkraft beschäftigt ist. Ausnahmsweise kann nach
Genehmigung des Gerichtsvorstattdsdie Heranziehung auch
für solche Fälle zugelassen werden, in denen eine Abschrift
oder Ausfettigung nicht gleichzeitig hcrzustellen ist. Ferner
kann, wenn es die Verhältnisse als fachgemäß erscheinen
lassen, das Diktat von Schriftstücken  zngelassen
werden. Die Schriftstücke können entweder einer mit der
Handhabung der Schreibmaschine vertrauten oder einer der
Kurzschrift kundigen Schreibkraft diktiert werden. Das
Diktat findet nur in den Geschäftsräumen  der
Behörde statt; der Vorstand der Behörde trifft über Zeit
und Ort die erforderlichen Bestimmungen. Es ist stets so
sorgfältig vorzubereiten, daß Unterbrechungen nach Möglich¬
keit vermieden werden. In gleicher Weise können auch
Diktiermaschine  n benutzt werden. Ferner kann den
Kanzleiarbeitern auf ihr Ansuchen vom Vorstande der Be¬
hörde gestattet werden, außerhalb der Dienffftunden in der
Wohnung des Richters oder Staatsanwalts nach Diktat zu
schreiben. In diesem Falle wird das in gewöhnlicher Schrift
eingelieferte Schreibwerk, gegebenenfalls mit dem Zuschläge
für Übertragungen, aus der Staatskasse bezahlt. Die Ent¬
schädigung für Wege sowie die nach Zeit, zu gewährende
Entschädigung werden auf die Staatskasse nicht über¬
nommen.

* Die Knebelung des Klerus. Der Vatikan scheint seinen
letzten Erlassen noch die Krone aussetzen zu wollen. Wie
nach einem Drahtbericht die „Augsburger Abendzeitung"
aus angeblich gut unterrichteter Quelle zu berichten weiß,
soll im Zusammenhang mit der vom jetzigen Papste ange¬
ordneten Kodifikation des Kirchenrechts neuerdings die Be¬
stimmung eingeschärft und auch für Deutschland durchgeführt
werden, daß die Geistlichen fortan ständig den Talar
zu tragen haben und weiter den Besuch der Gasthäuser und
des Theaters zu meiden haben.

* Die Stadt Berlin und die Polizei. Die sozialdemo¬
kratische Fraktion der Berliner Stadtverordnetenversamm¬
lung hat folgenden Antrag eingebracht: „Die Versammlung
ersucht den Magistrat, mit den Staatsbehörden zwecks Über¬
tragung sämtlicher Zweige der Polizei auf die Stadt in
Verhandlung zu treten, die erforderlichen Maßnahmen zu
ergreifen, um Bürger gegen Ausschreitungen von Polizei¬
beamten für die Zukunfr zu schützen." Dieser Antrag wird
in der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
zur Beratung kommen, und zwar bei der Vorlage des
Magistrats , worin dieser mitteilt, daß die Staatsbehörden
die Übernahme weiterer Zwerge der Polizei durch die
Stadt abgelehnt haben.

* Eine Niederlage Major EndellS. Die BauernLund-
korrefpondenz schreibt: Dem konservativen Verein in
Posen gehören auch einige Mitglieder des Deutschen
Bauernbundes, unter ihnen auch Herr Reineke-Schlehen,
an Um diesen ihm verhaßten Mann, der ihm schon so
häufig eine gründliche Abfuhr besorgt hat, zu beseitigen,
stellte Major Ende« kurzer Hand den Antrag im konser¬
vativen Verein, Herrn Reineke auszuschließen. Der konser¬
vative Verein lehnte jedoch mit gewaltiger Mehrheit diesen
Antrag des Provinzialvorsitzendendes Bundes der Land¬
wirte ab.

X Kein Attrntatsversuch gegen den deutschen Kaiser.
Dem Vernehmen nach ist die Meldung des „Echo de Paris"
von einem Attentatsversuch auf den deutschen Kaiser eine
Erfindung eines russischen Polizeispitzels, der seine Vor¬
gesetzten von seiner Tüchtigkeit überzeugen wollte.

* Hamburg oder Berlin. Die Hamburger Handels¬
kammer hat an den Reichstag eine Eingabe gerichtet, in
der sie entgegen der von der Berliner Handelskammer in
deren Eingabe vom 51. Dezember ausgesprochenen Ansicht
den Beweis zu erbringen sucht, daß Hamburg und nicht
Berlin  als Mittelpunkt der wirtschaftlichen deutschen
Interessen, die durch den zu schaffenden Kolonial - und
Konsulargerichtshof  berührt werden, anzusehen ist.
Tie Hamburger Handelskammer erklärt die Berliner Zahlen-
angaben über die Verteilung der am Kolonial-Handel be-

paar hundert Schritt gestrichen und dann stcintot aus der
Lust gefallen war , bringt gerade ein Treiber. Wir auf
unserer Seite haben keinen Finger krumm gemacht. Schadet
nichts; das nächste Mal wird's schon besser gehen.

Ernst Schlotieldt.

Aus Kunst und Leben.
CK. Wom römischen Jubiläumsjahr . Unter den

vielen Veranstaltungen, durch die das Jubuäumsjahr 1911
in Rom gefeiert werden soll, wird der große „Inter¬
nationale Künstler-Kongreß" mit an erster, Stelle stehen.
Wie im „Cicerone" berichtet wird, werden im Programm
Erörterungen über künstlerischen Unterricht, Ästhetik und
öffentliche Kunst, Ausstellungswesc-n, Wettbewerbe, Kunst¬
gesetzgebung usw. vorgesehen. Das Präsidium des , Kon¬
gresses, dessen Vorsitz der italienische UnterrichtsmiMister
übernommen hat, besteht aus ersten Künstlern und Kunst-
gelehrten der Welt. Wir nennen von Deutschen die Maler
Hobler, Kamps, Liebermann, Stuck, Thema, die Kunst¬
historiker Hülfen, Lehrs, Lichtwark. Von Künstlern anderer
Nationen seien erwähnt: Besnard , Crane, Israels , Rodin,
Zorn und Zuloaga , von Gelehrten Berenson, Gnoli, Hof¬
stede, de Groot, Homolle, Salomon Reinach, Ricci. — Aus
der Jubiläums -Ausftellung wird auch die Rekonstruktion
eines großen römischen Prachtschiffes  gezeigt
Werden/ Das 160 Meter lange und 35 Meter breite Schiff
soll auf einem 13 00Ü Quadratmeter großen Wasserbecken
schwimmen und aus den verschiedenen Decks eine Arena für
Sport und Tanz, ein griechisch-römisches Theater und in
einem Tempel der Venus und Roma — ein großes Re¬
staurant beherbergen.

Theater und Literatur.
Im Alter von 74 Jahren ist der Geheime Kommerzien¬

rat Adolf Kröner zu Stuttgart  gestorben. Kröner
war seit 1904 alleiniger Inhaber der Verlagsgesellschast
Union, die aus dem im Jahre 1886 von Kröner angekauften
ehemaligen Cottaschen Verlag hcrvorging und die unter
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teiligten Firmen auf Berlin und Hamburg für unvoll--
ständig und irreführend, da eine große Anzahl Hamburger
Firmen gar nicht mit ausgeführt worden sei.

* Ein Opfer des Modernisteneides. Im „Fränkischen
Kurier" steht folgendes Stellengesuch: „Akademisch ge¬
bildeter Geistlicher, 40 Jahre alt und durchaus gesund,
welcher den Modernisteneid nicht geleistet hat, sucht eine
entsprechende Stellung auf einem Bureau usw. gegen
mäßiges Honorar. Offerten unter W. Z. 532 an die Exp.
des „Frank. K." erbeten.

ßesr  rmd Flotts
Ein neuer „Konzessionsschulze". Von den militärischen

Veränderungen am Geburtstage des Kaisers verdient be¬
sonders hervorgehoben zu werden, daß das bisher durchweg
adlige  Offizierskorps des 3. Garde-Regiments z. F . in
dem neuen Kommandeur des 1. Bataillons, dem Major
Dürr,  einen bürgerlichen Offizier in seine Rechen be¬
kommen hat.

Großadmiral v. Tirpitz. Die Würde des Großadmirals,
dessen Rang und Titel dem Staatssekretär des Reichs-
Marineamts , Admiral v. Tirpitz, verliehen worden ist, ent¬
spricht derjenigen der Generalfeldmarschälle  der
Armee und wurde erst im Jahre 1900 geschaffen. Zunächst
nahm nur der Kaiser diese Rangstellung ein, bis sie 1905
während der „Kieler Woche" auch dem damaligen Chef der
aktiven Schlachtflotte und Generalinspekteur der Marine,
Admiral v. K o ester , verliehen wurde, der auch nach seinem
Rücktritt in den Ruhestand aus Befehl des Kaisers in der
Marine-Rangliste fortgesührt wird. Dann erhielt auch im
Herbst 1909, bei seinem Rücktritt vom Kommando der Hoch¬
seeflotte, unter Ernennung zum Generalinspekteur der
Marine Admiral Prinz Heinrich von Preußen
seine Beförderung zum Großadmiral.

ArrsLmrd.
Österreich-Ungarn.

Die Deutschenfurcht am Gardasee. Aus Bozen,
28. Januar , wrrd geschrieben: Ter schöne Gardasee,
dessen nördlicher Zipfel zu Tirol  gehört und der
einen Hauptanziehungspunkt für die deutschen Jtalien-
sahrer bildet , hat es sich bekanntlich, gefallen lassen
müssen, in die besonders Obhut der italienischen natio¬
nalistischen Schwarmgeister genommen zu werden. Der
Verein „Dante Alighieri " erhob, seine warnende
Stimme gegen die drohende „Invasion " der Deutschen
und brachte es denn auch glücklich fertig , deck der Strom
der deutschen Reisenden, gewarnt durch die Zeitungs¬
berichte, sich auf andere Reiserouten besann. Erst der
drohende Ausfall am Geldbeutel brachte auch die min¬
der einsichtigen Elemente zur Vernunft und man ver¬
anstaltete Protestkundgebungen gegen die „Ausflüsse des
Teutschenhasses und Teutschenneides. Länger datiert
die Furcht der Italiener vor den österreichischenTor¬
pedobooten. die auf dem See stationiert sind und in
manchem rüppelköpsischen italienischem Gemüt zu der
Auffassung Veranlassung gaben, die Österreicher könn¬
ten eines schönen Tages den ganzen See in die Tasche
stecken, während die kleinen Boote in Wirklichkeit nur
dazu dienen sollten, den Schmugglern  etwas
mehr auf die Finger zu sehen. Tie Gcrmmophobie ge¬
wisser italienischer Kreise hat nun neuerdings dadurch
wieder neue Nahrung bekommen, daß sich eine öster¬
reichische Gesellschaft anschickt, einen TampfschiffahrtZ-
verkehr auf dem See eiuzurichten, der von Riva , dem
österreichischen Hauptort des Sees aus , seinen Anfang
nehmen soll. Zurzeit befährt den See nur eine italie¬
nische Gesellschaft, die ihren Sitz in Mailand ,hat . Tre
von der neuen Schiffahrtslinie betroffene italienische
Konkurrenz hat nun herausgefunden , daß Österreich
im Jahre 1866 im Prager Frieden Italien das Mono¬
pol der Gardaseeschiffahrt zugestchert habe. Von öster¬
reichischer Seite wurde abw sofort nachgewiesen, daß
hiervon kein Wort wahr ist. Die internationale Seite
der Frage liegt vielmehr so, daß auf einem See an

Kröners Leitung sich zu einem der größten Verlagsgeschäfts
Deutschlands entwickelte.

Die Festaufführung  der ersten beiden Teile vo-n
Hebbels „Nibelungen " in Weimar  zur Erinne¬
rung an die Premiere vor 50 Jahren nahm einen glänzen¬
den Verlauf.

Zwischen der Witwe Tolstoi  und - ihrer Tochter
Alexandra ist es wegen des literattschen Nachlasses des
Dichters Tolstoi zum offenen Bruch gekommen. Die Gräfin
verweigert die Herausgabe der Originalhand-schriftcn, die
im Moskauer  historischen Museum ausbewahrt Werdern
Die Komtesse verbot ihrer Mutter durch notariellen
Akt  den Zutritt zum Aufbewahrungsorte. Ferner inhi¬
bierte sie bis zur Herausgabe der Handschriften den Druck
der ihrer Mutter gehörigen Werke, von denen eben ein 20-
bündigcs Werk in Druck gegeben werden sollte.

Friedrich Haase  hat Freitagnachmittag die Klinik
verlassen und befindet sich wieder in seiner Wohnung in der
Drakestraße. Dem Künstler ist der Rote Adlerorden dritter
Klasse mit Krone und Schleife verliehen worden.

Die seltene Auszeichnung  des Kronenordens
zweiter Klaffe hat Dr . Paul Lindau,  als Zeichen des
besonderen Vertrauens, das der Kaiser andauernd in die
Wirksamkeit Lindaus am Kgl. Schauspielhausein Berlin
setzt, erhalten.

Bildende Kunst und Musik.
Professor E i l er s , der bekannte Berliner

Graphiker, ist Freitagabend im Alter von 77 Jahren in Ber.
lin gestorben.

Im Wettbewerb für -das Bismarck - National¬
denkmal bei Bingerbrück  gelangten zehn weitere
Preise zur Verteilung, von denen einer Professor Georg
Wrba - Dresden  zufiel.

Richard Strauß  ist gestern in München  einge¬
troffen, um den Proben zur Aufführung des „Rosenkavalier"
am Münchener Hoftheater beizuwohnen.

Leo F a l l will eine komische Oper  schreiben und
ist aus der Suche nach einem geeigneten Libretto.
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den verschiedene Staaten grenzen, alle die gleichen
Schiffcchrtsrechte haben. Als es mit der völkerrecht¬
lichen Seite der Frage nichts war , wurde auf italieni¬
scher Seite behauptet , die neue Schiffahrtslirne diene
in Wirklichkeit nur militärischen  Zweckem Es
seien auch bereits in Riva zahlreiche zerlegbare
Torpedoboote  angekommen . Auch diese Behaup¬
tung wird jetzt dementiert . Mit Recht meint ein
österreichisches Blatt , zur Eroberung des Gardasees
brauche Österreich keine Torpedoboote und Befestigun¬
gen, sondern nur einige schön eingerichtete Salon¬
dampfer mit de u t sche r Bequemlichkeit und Rem-
lichkeit.

Sslgistt.
Präsident Fälliges ' Besuch in Brüssel . Der Besuch

des Präsidenten Fälliges in Brüssel wird , wie letzt
feststeht, Ende April , kurz nach Ostern erfolgen.

Fklrrtlkvsikss»
Tie Sozialisten und die Armee. Einer der Führer

der geeinigten Sozialisten , der Deputierte >;Ules
Guesde . hielt vorgestern abend in Bordeaux m einer
sozialistischen Versammlung eine Rede, in der er unter
anderem sagte : Wir werden an der Armee, dre die
letzte Hoffnung der Bourgeosie bildet, unschätzbaren
Beistand finden . Es gibt Offiziere, die nicht mehr die
Rolle von Verteidigern der eisernen Kassen spielen
wollen. Zahlreiche Soldaten erinnern sich daran , daß
sie Proletarier sind. Die Bourgeosie kann nicht
mehr  auf die ganze Armee rechnen.

Italien.
Meuterei i» einem Genieregiment . Im 3. Genre-

regiment in Florenz sind, wie der „Messagero " meldet,
grobe Verstöße gegen die Disziplin vorgekommen . nne
Veranlassung waren Klagen der Mannschaften über
schlechte Verpflegung / Gegen die Meuterer und gegen
drei Offiziere ist ein Verfahren eingelertet.

Spanien.
Zum Untergang der „Maine ". Das ministerielle

Organ „Manana " fordert die spanische Regierung auf,
die amerikanische Regierung zu ersuchen, ihr den Be¬
richt zuzustellen, der über den Untergang des amerika¬
nischen Kriegsschiffes „Maine " von siw-rlkanlü/er
Seite abgefaßt worden ist. Dieser Bericht kommt be¬
kanntlich zu dem Schluß , daß eine Explosion i m
Innern  des Schiffes dieses zum Linken gebracht
habe und daß die Behauptung , das Schiff sei von den
Spaniern  in den Grund gebohrt worden, un¬
richtig sei.

Mtzl -rnd.
Ablehnung eines deutsch-fcindlicheu Antrages . Das

Landschaftsamt des Gouvernements Cherson lehnte
nach einer überaus hitzigen Debatte den Antrag des
Abgeordneten Kardinalowska ab, der dahin ging, den
deutschen Kolonisten die Ansiedlung und den Land¬
erwerb im Gouvernement Cherson zu verbieten.

Schwede».
Große Kohlenlager auf Spitzbergen. Das Eisenkontor,

die Vereinigung schwedischer Eisenwerke , sandte im ver¬
gangenen Sommer unter Leitimg von Wissenschastsmän-
nern aus Upsala eine Expedition nach Spitzbergen , und
diese hat , wie sich jetzt herausstellt , am Eissjord bedeutende
Kohlenfelder in Beschlag genommen . Es handelt sich um
zwei Felder worüber der Grubeningemeur B . Lundqmst,
einer der Teilnehmer der Expedition , soeben in einem Vor¬
trag in Helstngborg Näheres mitteilte . Das eine Kohlen¬
gebiet . am Ende des Eissjords am sog. Pyranndenberg ge¬
legen . ist 20 Quadratkilometer , das andere , das an der
Braganzabucht liegt , ist 30 Quadratkilometer groß . Die
Kohlen  Regen offen zutage  und smd besondere
kostspielige Einrichtungen zu gewinnen . Es besteht dre Ab-
stcht, aus Spitzbergen einen schwedischen Kohlenbergwerks-
betrieb ins Werk zu setzen und die Kohlen zum schmelzen
von Eisenerz in Schweden zu benutzen.

Türkei.
Die Lage im Jemen. Die „Times " berichtet aus

Konstantinopel : Aus dem Jemen sind nur wenlge
Nachrichten eingetroffen . Unter ^ den Arabern ist d e
Cholera ausgebrochen. Neue Kämpfe sind längs der
Hrdschan-Bahn ausgebrochen. Dre Beduinensind g-
schlagen worden. Sie hatten P ) Dote und vrele Ler-
wnndete und Gefangene, die Türken 18 ^.ote und 3o
Verwundete.

Gstaften.
Die Pest in China. Ter . französische jßrofeijor

Cbabaneir der gegenwärtig eine Quarantanestatron
w Shangheikwan leitet , telegraphiert : Tie letzige
R-K-vid-Üst? tritt in Form von L u n g e n p e st auf
und zeichnet sich durch besondere Schärfe aus . Zwerfer-
L trägt die Kälte zur Ausdehnung der Pest bei Sehr
wahrscheinlich ist daß auch die Bubonenpesi ln kurzer
?eit ? um Ausbrsich kommen wird. Vorgestern wurden
ku Befehl ' des Gouverneurs von Chardin 2000
Ächen verbrannt.  Tie Erde ist so fest gefroren,
daß man selbst durch Dynamit -Sprengungen teure
Gräbê b rstellen kann. Man mutz deshalb die
Leichen durch Verbrennen beseitigen. Mulden smd
vor Pestkranken innerhalb 24 stunden 92 ge¬
storben 0 Tie chinesische Regierung entsandte Truppen

nrnfep Mauer , um das überschreiten von Kuliv\  SÄ di-«US Wien m,d den ta« »
nach China kommen. ^jN PekingZt'“S tut 10T-d-MM- anP-„fanftatet.

q-ie Polizei arbeitet an der Vernichtung der Ratten,
iäalich Tausende vernichtet werden. Ver-

Däuser werden sofort niedergebrannt . Peit-
verdächtkge °ww die mit ihnen in Verbindung ge¬
kommene Prwnen werden sofort isoliert . Außerdem
STTÄ di- P - lizM-u aussewt . w
züalich Pestfälle zur Anzeige bringen und sich Nicht zur
Verheimlichung bestechen lassen.

WesbaÄerrrr Tagblatt.

Arrs Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  31 . Januar.
— Der König von Sachsen, der gestern morgen , wie an

anderer Stell « gemeldet ist, von Dresden aus die Reise nach
Ägypten angetreten hat , traf nachmittags um 4 Uhr
49 Min . mit dem fahrplanmäßigen D-Zug auf dem hiesigen
Hanptbcchüihos ein und verweilte bis zu der um 5 Uhr
4 Min . erfolgten Weiterfahrt nach Genua im Fürsten¬
zimmer des Bahnhofs . Bei einem kurzen Aufenthalt auf
dem Querperron ließ sich der König von dem anwesenden
Geheimen Regierungs - und Baurat Fliegelskamp die Ein¬
richtung des Bahnhofs erklären . Zur Begrüßung war der
Polizeipräsident v. Schenck erschienen.

— Venus und Mond kommen am Abend des 81. Jan.
in Annäherung . Am nächsten smd sich die beiden hellsten
Gestirne des ganzen Himmels schon um 4 Uhr nachmittags,
und zwar steht Venus zu dieser Zeit 3" 31' nördlich vom
Mond . Bei Dunkelwerden steht man den funkelnden
Abendstern rechts oben von der noch sehr zarten Sichel des
zunehmenden Monds . — Im weiteren Verlauf des Jahres
werden die Konjunktionen von Mond und Venus immer
größere Pracht entfalten , denn Venus tut sich im Jahre
1911  durch besonders günstige Stellungen und strahlenden
Glanz hervor.

— „Etwas vom Heiratsmarlt ." Der Verein „Wiss-
badener Presse", Ortsverband der Münchener Penstons-
anstalt deutscher Journalisten und Schriftsteller , veranstaltet
morgen Mittwochabend im großen Saal des „Kasinos " m
der Friedrichstraße einen Vortragsabend , dessen Ertrag in
erster Linie für die humanitären Zweite der Münchener'
Pensionsanstalt  bestimmt ist. Als Redner hat flw
bekanntlich der Direktor des einzigen bisher an deutschen
Hochschulen bestehenden journalistischen Seminars , der als
feingeistiger hervorragender Redner bekannte Professor Dr.
Adolf K och ans Heidelberg , in dankenswerter Weise zur
Verfügung gestellt. Sein Thema verspricht einen hochinter¬
essanten Abend . Der Kartenverkauf findet in den Ge¬
schäftsstellen der „Wiesbadener Zeitung ", des „Wiesbave-
ner Tagblatts " (Langgasse und Bismarckring ), der „Rheini¬
schen VoMzeitung ", der „Biebricher Tagespost " und der
„Bierstadter Zeitung ", sowie in der Hofmusckalienhandlung
Heinr . Wolfs, Wilhelmstraße 12, und der Annoncenexpedition
von D. Frenz , Wilhelmstraße 6, statt . Wir empfehlen
den Besuch des Vortrags , nicht nur seines ausgesprochen
guten Zwecks wegen, auf das angelegentlichste.

— Gassparer . Man schreibt uns : „In letzterer Zeit
erschienen im „Wiesbadener Tagblatt " mehrfach Artikel über
sogenannte Gassparer . Auch ich bin in der Lage, einen
ähnlichen Beitrag zu liefern , der sich wie folgt ergab : Am
14. d. M ., vormittags , erschien bei mir ein Reisender , an¬
geblich im Auftrag der Süddeutschen Gasglühlichtgefellschaft
zu Frankfurt a. M ., Battonnstraße 4- 8, und empfahl mir
ihre Leuchtgassparer für Gasglühlichtlampen . Das Probe¬
stück wurde eingehend besichtigt und besprochen. Die Gas¬
sparer sollten auf 3 Monate zur Probe gegeben und wäh¬
rend dieser Zeit pro Stück und Monat je 20 Pf . — 60 Ps-
gezahlt werden . Für jeden solchen Gassparer sollten nach
Ablauf der 3 Monate 1 M. 93 Pf . gezahlt werden und
hierbei die Probegebühr mit 60 Pf . per Sparer in Abzug
konrmen. Die Anbringung dieser Gassparer sollte am Nach
mittag desselben Tages geschehen. Es wurde ein der Ver¬
einbarung entsprechend vorgedruckter und ausgesüllier
Schein, die der Reisende in seinem Notizbuch vorrätig bei
sich trua , van mir unterschrieben . Auch ich sollte einen sol¬
chen Schein erhalten , was aber bis heute nicht geschehen ist.
Ich hatte 4 Stück solcher GaSapparate bestellt. Nachmittags
erschien der Monteur und machte 4 Sparer an den Lampe»
an . Diese Stücke sind aber nicht nach dem Muster , wie sie
der Reifende mir gezeigt hat . Ferner sagte der Montern,
daß die Gassparer auch gleich bezahlt werden könnten, und
in diesem Fall das Stück nur 1 M . 70 Pf - koste. Auf meine
Einrede , daß davon der Reisende ja gar nichts gesagt habe,
erwiderte der Monteur , daß nur er zur Empfangnahme des
Geldes berechtigt sei. Ich zahlte 6 M . 80 Pf . und erhielt
hierüber eine Quittung , in der aber fiir eine dreimonatige
Benutzungsgebühr gedruckt sieht. Die falschen Gassparee
und das unrichtige in der Quittung entdeckte ich erst, als
der Monteur fort war . Am selben Tage noch teilte ich den
ganzen Vorgang der Süddeutschen Ga-Sglühlichtgefellfchaft
zu Frankfurt a. M . mit . Als ich bis zum 22. d. M . keine
Antwort erhalten , schrieb ich an diesem Tage nochmals,
habe aber bis jetzt keine Antwort erhalten . Ich habe so¬
fortige Anbringung der mit dem Reisenden veretnbarren
Gasglühlichtsparer oder sofortige Rückgabe des dem Mon¬
teur gezahlten Betrags von 6 M . 80 Pf . gefordert . , Diese
Gassparer dürften überhaupt nicht mehr als 60 Pf . Vas
Stück wert fein."

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 13. Januar ange-
mel'deten Fremden : 6129 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 2929 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 3200
Personen ; Zugang bis einschließlich 23. Januar : 1577 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt : 408 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : 1169 Personen ; zusammen : 7706 Per¬
sonen, davon zu längerem Aufenthalt : 3337 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : 4369 Personen.

— Die Bauarbeiter -SÄutzkommission, welcher insge¬
samt 11 Gewerkschaften angeschlossen stitd, veröffentlicht eben
ihren Jahresbericht . Nach demselben wurde infolge der
Bauarbeiteraussperrung nur eine Winterkontrolle der
Bauten vorgenommen . An Magistrat , Hochbau-, Tiefbau¬
amt und die Baupolizei wurden 77 Schriftstücke mit Be¬
schwerden usw . abgerichtet . Die Beschwerden an die Bau¬
polizei fanden fast in allen Fällen prompt ihre Erledigung.
Der Bericht führt Klage darüber , daß eine Anzahl von
Unternehmern der Kommisston das Betreten ihrer Bau-
steten strikte verbietet . Natürlich seien das durchweg nicht
diejenigen , bei denen mustergültige Zustände vorhanden
seien. Bedauerlicherweise gebe es auch noch Arbeiter , die
den Dertretem der Kommission ihre Arbeit erschwerten. Bei
der Winterkontrolle seien 57 Baustellen besichtigt worden.
Es seien dieselben Mißstände , über die geklagt werden

müsse, wie früher : Ungenügende Abdichtung der Baute «,
ungenügender Zustand der Baubuden und Aborte , Fehle«
der ordnungsgemäßen Schutzbrille, mangelhaft « Reinigung
und Desinfektion der Aborte , «UMgelhafte Gerüste, Leiter «,
Laufbrücken, Schutzgerüste usw.

— Die Zerstörungen an der Kaäferstnche. Während der
Nacht vom 17. zum 18. Oktober v. I . wurden in den An¬
lagen an der Katserstvaße dahier bekanntlich 6 Palme«
(Musa ), sowie 4 Lorbeerpyramiden in der Art zerstört , daß
sie kurz über dem Boden abgesägt , resp. abgeschnitten wur¬
den. In Geld gerechnet, beläuft sich der angerrchtete Schaden
aus etwa 400 M. Die Zerstörungen wurden zunächst gegen
1 Uhr nachts bemerkt. Ein Angestellter der Stadt, welcher
anderen Morgens gegen 6 Uhr davon Kenntnis erhielt und
welcher zufällig am Tage vorher über die bew-underungs -,
werten Leistungen eines Polizeihundes bei der Ermitrs-
kung eines Verbrechers gelesen hatte , wandte sich alsbald
an die Polizeiverwaltung , welche ihm einen Schutzmann
mit einem Polizeihund beigab , und das Resultat war denn
auch, dem Anschein nach wenigstens , ein über alles Erwar¬
ten glänzendes . Der betreffende Polizeihund hatte ein«
ganz stattliche Reihe von Erfolgen bereits zu verzeichne«
hier in Wiesbaden ^ in Sonnenberg usw. Kaum hatte i«
dem hier in Frage stehenden Fall der Hund Witterung ge-,
nommen , da rannte er von dem Beet , an dem die Musa
zerschnitten worden waren , zu den abgeschnittenen Lorbeer»
Pyramiden , dann Übersprang er die Einfriedigung . schlug
den Weg durch Kaiserstratze, Kaiser -Friedrich Ring,
Nikolassttaße , Goethestraße , Herderstraße ein , sich unterwegs
mehrfach umsehend , ob sein Herr ihm auch folge, und blieb
dann vor dem Haufe Riehlstratze 22 stehen. Er versucht«
dort , die Haustür aufzudrückeu, was ihm zwar nicht gelang,
als aber der Briefträger die Tür öffnete, da stürzte er ars-
bald an diesem vorbei in das Haus , lief , ohne sich lange M
de sinnen, drei Treppen hinauf , dann zurück an die Keller¬
treppe , endlich wieder nach oben und bellte laut vor der
Tür des Hausburschen Philipp Schiller . Dieser Mann war
ehedem längere Zeit in der Stadtgärtnerei befchästigt ge¬
wesen, dort jedoch knall und Fall entlasse« worden , nachdem
er durch Gerichtsspruch mit einer Geldstrafe um deswillen
belegt worden war , weil er aus den städtischen Anlagen am
GuteNbergplatz einige Fuchsten gestohlen hatte . Zur Rede
gestellt wegen der neuen Straftat , behauptete er anfänglich,
bereits früh abends zu Bett gewesen zu sein und das Hau»
nicht mehr verlassen zu haben , infolge der betreffende«
Publikationen durch die Lokalpresse aber gelang es , zwei
Personen ausfindig zu machen, welche Schiller an dem Tat¬
abend gegen 11 Uhr noch aus der Straße gesehen hatten , un¬
ter Umständen , welche den Schluß nahelegten , daß er noch
hatte ausgehen wollen . Zuletzt verschanzte sich Schiller hin¬
ter die Behauptung , er habe in dieser Zeit an einer Blut¬
vergiftung gelitten , die er sich während seiner Tättgkeii als
Hausbursche bei einem hiesigen Fischhändler zugezogen
habe, der Arzt jedoch, welcher ihn in Behandlung hott«,
stellte als Zeuge ausdrücklich fest, daß der Zustand des An¬
geklagten an dem hier in Rede stehenden Tage ihn nicht
habe daran behindert , Zerstörungen , wie die hier fragliche« ,
vorzunehmen . Der Verteidiger des Angeklagten arbeitete

1 hauptsächlich, mit der Behauptung, es sei unmöglich, daß
ein Polizeihund Witterung nehmen und einen Dieb stellen
könne, wo das Erdreich Spuren seiner Arbeit nicht in sich
ausgenommen und fein Weg über gepflasterte . Straßen,
durch eine Bedürfnisanstalt führe , zumal , wenn viele Stun¬
den seit der Tat vergangen seien; der Gerichtshof «der er¬
achtete durch das vorliegende Belastungsmaterial den An¬
geklagten der Zerstörung von Gegenständen , welche der
Verschönerung öffentlicher Plätze biene« , für überführt und
nahm ihn in 1 Jahr Gesängnis,  zusätzlich M de,
gestern bereits wider ihn erkannten Diebstahlsstrafe.

— Die Arbeiten auf dem Golffpielplatz in der Näh«
der Station Chaussee hau s schreiten rüstig fort . Die Ent-
wässeliwrgAatbeiten werden denmächst vollendet sein, und es
wird dann an die Einrichtung der eigentlichen Spielfelder
gegangen . In der letzten Zeit haben mehrfach Vermessn«-
gen in dem zwischen der Fasanerie und dem Chausseehaus
belegenen Gelände stattgefunden , bei denen es sich, wie wir
hören , um die Wetterführung der elektrischen Stratzenbah«
von der Fasanerie handelt . Wenn einmal di« Spielplätze
in Benutzung sein werden , dann wird die Sttaßenbahu-
velbindung kaum noch lange aus sich warten lassen.

— Zwei abgetriebene Pferde , matt und müde, erregten
im Nerotal am Samstagnachmittag den Unwillen der Vor¬
übergehenden . Sie waren vor einen schwerbeladen««
Wagen gespannt und sollten die große Last die ansteigend«
Weiübergstraße hinausfahren , was natürlich nicht ohne
Vorspann ging , vor demselben aber ihnen schon ziemlich viel
Schläge gekostet hatte . Eines der armen Tiere trug auch
noch Wunden nnter dem Kummet . Später kam dasselbe in
der Rerobergstraße . wahrscheinlich durch Schwäche. zu Fall,
und es kostete viele Mühe , es wieder auf die Beine zu
bringen . An dem Gefährt befand sich «in Schild mit der
Aufschrift : Paul , Schiersteiner Sttaße.

— Eisenbahnverkehr . Di - oberen Schlaf Plätze in
den Abteilen 1. Klasse der I ) Zugwagen werden seit einiger
Zeit nicht mehr benutzt, weil überall genügend Schlafwagen
zur Verfügung stehen. Minister v. Breitenbach hat daher
angeordnet , daß die Schlafe inrichtungen aus diesen Ab¬
teilen , auch wenn die betreffenden Wagen in Rachtzüg-n
laufen , gelegentlich der Neupolsterung der Sitze entfernt
und durch normale Rückenlehnen ersetzt werden sollen. Einst¬
weilen sollen die aufklappbaren Rückenlehnen bei der näch¬
sten Wagenunteffuchung festgeschraubt werden , um Dieb¬
stählen der Rotgußbeschlagteile vorzubeugen . Gleichzeitig
bestimmt der Minister , daß die Gepäcknetze bei der näch¬
sten Untersuchung der Wagen durch solche neuerer Form er¬
setzt und in Höhe von 1,75 Meter über dem Fußboden a« ,
gebracht werden.

— Ausdehnung des Briefgeheimnisses. Me uns mtt-
geteitt wird , ist vor einiger Zeit durch Reichsgerichtserrtscheb
düng das Briefgeheimnis der Postbeamten in sehr Vemev-
kenstnerter Weise erweitert worden . Es wurde nämlich
sestgestellt, daß sich die Amtspflichten der Postbeamten nicht
nur auf das Verschweigen des schriftlichen Inhalts vm,
Postsachen beschränkt, sondern daß sich das Amtsgeheirw-
.ets auch auf die Adressen aller durch die Post befördert « ,
Sendungen dezicht . Ein Postbeamter ist demnach nicht iw-
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rechtigt, irgend einer Person mitzutetten, db mb  war :« 1
an irgend jemand ein Brief, eine -Geldsendung oder ein
Pgket angekommen ist. Ferner ist auch zur Feststellung der
Wohnung eines Adressaten der Postbeamte nicht berechtigt,
mitzuteilerr, wie die Wohnung des Ernpfängers irgend einer
Postsendung lautet.

— Lrrtherfestspiele. Zu der Notiz in der gestrigen
Wettdausgabe „Luchersestspiel" sei berichtigend bemerkt,
daß dte AuWhrung am Dienstag nicht um 4 Uhr, sondern
abends 8s4 Uhr stattsiudet.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Graf Alex zu
Erbach  mls Erbach i. O. und Baron v. Uslar  aus Karls¬
ruhe im «Hotel Wiesbadener Hof".

— Moderne Bibelabende. Nachdem Pfarrer Lieber die
wissenschaftliche Grundlage des JesuSbildes der Evangelien
»eleat und Pfarrer Veesemneyer auf dieser Grundlage das
Evangelium Jesu gezeichnet hat , wird sich der dritte moderne
Bibelabend mit dem Geschick Jesu beschaffigen. Pfarrer
Philippi Mt das einleitende Referat . Es liegt den Beran-
sialtern daran , immer wieder zu betonen, daß ihnen rate vourg
freie Aussprache nur erwünscht ist. Der Fragekasten brauste
das letzternal verschiedene Abfragen , die diesmal mrteror.ert
werden. Also MittwocMend 8ist Uhr.

— Wiesbadener Karneval. Die diesjährige Elser-Damen-
-sitzung des „Wiesbadener Mannergesangvereins , E. V.", findet
am Sonntag , den 5. Februar , abends 8 Uhr 11 Mm ., :m fest¬
lich dekorierten Saale der Wartburg statt . Es fft alles aufge-
boten. die Sitzung so glänzend wie nur möglich zu gestalten, so
daß sicher jeder auf seine Kosten kommen wird. Dre Inhaber
von Kappe und Stern haben das Recht, eine Dame fre: em-
zuführen.

— Kleine Notizen. Die Tafelmusik  bei,dem Fest-
cffen zum Karsersgeburtstag im Kurhause stellte o:e Kapelle
des Wiesbadener Musikvereins. — Im Restaurant Erbprmz
findet beute abend bei freiem Eintritt , unter Mitwirkung der
Stammgäste ein großer karnevalistischer Kappen-
abend  statt . _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Das Beckersche Konservatorium für Musik veranstaltete

am Sonntagabend in der „Wartburg " eine musikalische
Abendunterhaltung  zur Feier des Geburtstages des
Kaisers . Das geschmackvoll ausgestattete Programm erhielt
durch die gute Aufführung von Artur Rothers „Pastorale für
Streichquartett . Klavier und Harmonium erneu glanzenden
durchschlagendenErfolg ; denn es ist ein effektvolles Stuck, reich
an äußeren Wirkungen, voll genialer Inspirationen . Als , tuw-
tige Pianistinnen zeichneten sich besonders aus : Fraulem st.
Raktz: Ernani -Konzert-Phantasie von Liszt, , Fraulem Jt.
Blättner : Ballade. G-Moll von Chopin, Fraulem Mmie Raky.
Barcarolle von Tschaike/ftky. Melodie von Rubmstein, und
Cachoucha von Raff . Lobend zu erwähnen ist noch die sowohl
technisch wie auch musikalisch gut gespielte Ballett -Szene für
Violine (Herr Fr . Küchle) und Klavier (Herr A. Becker) von
Ch. de Beriot . Den Schluß bildete die zweite Ungarische
Rhapsodie von Liszt für Streichquartett , Klavier und Harmo-
rthtm. Fräulein M. Sauer , welche den schwierigen Klavierpart
spielte, löste ihre Aufgabe mit seltener Präzision und guter
Nuancierung . Eine gesellige Nachfeier, wobei Herr oft. Küchle
eine schöne Karserrede sprach und das Hoch aus den. Kaffer aus¬
brachte. hielt die Versammlung noch einige Stunden m fröh¬
licher Stimmung beisammen.

* Biophon - Theater (Wilhelmstraße 8) . Die deuffche
Mutoskov- und Biograph-Gesellschaft gab in den letzten Tagen
einen hochaktuelleilFilm heraus : „Pro Patria " benannt , der
unser lebhaftes Interesse in Anspruch mmmt . Die Aufnahme
läßt naturgetreu eine UnterseebootSkatastrophe vor uns ent¬
stehen, ganz ähnlich der. von welcher das Unterseeboot „Ist.
erst vor wenigen Tagen heimgesucht wurde und die dre, bluheride
Menschenleben forderte. Wir sehen dre Lucken schließen, durch
die man aufs offene Meer hinaus sieht, und danach geht dieser
Bootstyp in die Tiefe. Vergeblich sedoch wird sem Einpor-
steigen erwartet , denn ein fürchterlicher Ruck erschütterte , das
Boot und nrcmövrierunfähig bltibt  es unter dem Wnsserspregel
liegen und kann nicht mehr von der Stelle . Im weiteren Ver¬
lauf sieht man den Todeskamps der mutigen Mannschaft, emcr
nach dem andern bricht znsammen — wie aus weiter Ferne er¬
scheint ihnen noch das Bild des obersten .Kriegsherrn — dann ist
es vorbei. Die wissenschaftliche Naturaufnahme „Der Skorpion
ist eine der besten, die in letzter Zeit entstanden sind. Das
Ti -r , dessen Stich meistens tödlich ist, befindet sich gerade im
heftigen Kampf mit einer Maus , die jedoch der Übermacht und
dem Giftstachel des Skorpions unterliegt . „Fritzchens erste
Zigarette " ist eine neue Glanzleistung dieses Mirnaturschau-
spiekers, der unbedingt zu den schönsten Hoffnungen berechtigt
und die zu sehen man nicht versäumen sollte.

* Verein Frirucnbildunq—Frarrenstndium. Bei der Jahres¬
versammlung des Vereins Fraueribildung—Frauenstudium gab
der von der Schriftführerin erstattete Bericht einen überblick
über die vielseitige Tätigkeit des Vereins . Neben öffentlwzeri
Vorträgen wurde durch Referate und Diskussionen den Mit¬
gliedern Anregung geboten und durch verschiedene Eingaben
an maßgebende Behörden die Frauensache, auf jede Weise zu
fördern versucht. Für die nächste Zeit besonders zu bearbeitende
Gebiete sind: die Ausbildung und Fortbildung für die kauf¬
männische Berufstätigkeit der Frau . Der Verein hat sich zu
diesem Zweck mit dem kaufmännischen Verband für werolrche
Angestellte in Verbindung gesetzt, um Fühlung mit der tat¬
sächlichen Wünschen der im Beruf Stehenden zu nehmen, ebenso
wie er in Fragen des Mädchenschulwesensstets Hand in Hand
mit den Lehrerinnenvereinen gearbeitet hat . Der Vorstand
setzt sich wie folgt zusammen : 1. Vorsitzende Frau A. Reben.
8. Vorsitzende Frau M. Freudenberg . Schriftführerin Frau H.
Weintraud , Sch-atzmeisterin Fräulein vr . Magnin und als Bei¬
sitzenden Frau Beckmann, Frau Thea Rabe, Frau Elena Siebert,
Frau Evelyn Rosenthal . Nach Erledigung des geschäftlichen
^eils sprach Herr vr . med . Dornblütb über das Wesen der
Nervosität und wußte durch seine interessanten Ausführungen die
Zuhörerschaft aufs lebhafteste zu fesseln. Der Redner gab eine
eingehende Schilderung der Verschredenartigkert der Affekte
und ihren Äußerungen beim normalen und beim krankhaft er¬
regten Menschen. Er betonte besonders, daß bereits im Kmdes-
alter der Keim zur Nervosität an beobachten, aber auch mr be¬
kämpfen sei. Keine forcierten Kuren , keine fafichen Mittel,
vernünftige Erziehung und vernünftige Lebensweise — darm
gipfelte der Kat des erfahrenen Fachmannes . Millionen ,wer¬
den jährlich für kranke Nerven ausgegeben. dme Millionen
fehlen für unsere sozialen Bestrebungen.

* Königliche Schaustücke. Im Hoftheater geht heute im
Abonnement D , erhöhte Preise , Puccinis Over „Tosca " in der
bereits mitgeteilten Besetzung in Szene . Am Donnerstag , den

Februar , findet die Erstcnrfführung der Märchenoper „Königs-
kinder" von Engelbert Hirmperdinck unter Leitung der Herren
Professor Schlar und Oberregisseur Mebus statt . (Abonne¬
ment C, erhöhte Preise .) Die Vertreter der Titelrollen sind

.Fräulein Engell und Herr Hensel, während in den weiteren
größeren Partien die Damen Heßlöhl. Sckröder-Kaminskh,
Schwäch und die Herren Erwin , Geisse-Winkel und Henke be¬
schäftigt sind. Der Komponist wird voraussichtlich der Erst-
mtMhrung beiwohnen. _ _

Vereins-Nachrichten.
* Heute Dienstagabend 8 Uhr findet im Saale des Beet¬

hoven-Konservatoriums die diesjährige ordentliche Mitglieder¬
versammlung des „Bach - Vereins"  statt.

war auf gesteri: abend eine außerordentlrche Gememdevertreter-
sitzung cinberufen worden. Der erste Vertrag , welcher dre all¬
gemeinen Bestimmungen über den AusMr der « traße rm
8tilen8efnet behandelte, wurde anstandslos genehmigt. Nach
diesem Vertrag hat die Baugesellschaft die ,Straßen auf ihre
Kosten herzustellen und kosten- und lastenfrei an dre ^ merrrde
unter zweijähriger GarantieüLernahme aWUtreterr. ^ n zwei
anderen Verträgen erklärt sich die Gesellschaft bereit, auch dre
etwa 170 Meter lange Zufahrtsstraße , die einen Kostenaufwano
von 16 000 M. erfordert, ebenfalls zu bauen, wenn dre Gemeinde
das Kapital zu 4Vi  Proz . verzinsen und vom 1. Januar 1912
ab mit 1 Prozent tilgen will. Als Sicherheit soll dre Gemeinde
mit ihrem gesamten beweglichenund unoeweglrchen Vermögen
haften und der Baugesellschaft gestattet fern, der mcht pmikt-
lrcher Einhaltung der Zahlungstermine sowrt dre ganze Schuld
cinklagcn und Pfändung beantragen zu dürfen . Dre Gemeinde¬
vertretung verlarrgt, daß der Prozentsatz auf 4 Proz . ermäßigt,
die Tilgung erst nach Ablauf der Garantiezeit , für dre zu
bauende Straße , also anr 1. Januar 1914 begrünen und dre
Pfändungsklausel ganz gestrichen werden soll. Der Gemernde-
rat wird ermächtigt, unter diesen Bedingungen den Vertrag mrt
der Eigenheim-Bailgesellschaftobzuschließen, m dem sich letztere
auch verpflichten mutz, bei Vergebung der Arbeiten nach Mög¬
lichkeit Dotzhermer Unternehmer zu berücksichtigenund nur
hiesige Arbeiter zu beschäftigen. :— Das elekt r r s che L rcyt
soll nun billiger werden. Die Rheingauer Elektrizitätswerke
haben sich auf Vorstellung unserer , Gemeindebehörde bereit er¬
klärt , für sämtliche Ortsstraßen , die noch kenie Gcwoeleuchtung
haben, elektrische Beleuchttmg zu 1% Pf . pro Brennstunde zu
liefern und den Preis pro Kilowattstunde für die hiesigen
Konsumenten von 50 auf 40 Pf , herabzusetzen, wenn der bisher
auf 10 Jahre lautende Vertrag der Alleinberechtigung, von dem
schon über 5 Jahre abgelaufen sind, um weitere 5 Jahre ver¬
längert wird. — Polizeisergeant Pfeiffer  von hier ist zum
1. April in gleicher Eigenschaft nach Herborn berufen worden
— Die Verhandlung in der Anklage gegen Bürgermeister
Rossel  ist auf den 21. Februar festgesetzt worden. — Mit
dem 1. Februar wird hier ein neues Lokalblatt. „Dotzyeimer
Anzeiger", erscheinen. Verleger und Redakteur ist Buchbinder
E. Horn von hier.

- Sonnenberg, 80. Januar . Montag , den 6. Februar,
feiert der Taglöbner Karl Wiesenborn  und dessen Ehefrau
Katharine , geb. Jung aus Wiesbaden, das Fest der silber¬
nen Hochzeit.

8 . Rambach, 29. Januar . Bei den in den, hiesigen Ge¬
meindewaldungen abgehaltenen Hol z v erst e i g e r u n g e n
wurden folgerrde Durchschnittspreise erzielt : Eichenschert5.72 M..
Eichenknüppel 4.58 M. pro Raummeter , Eichenwellen 14 M.
pro Hundert , Buchenscheit8.32 M„ Buchenknuppel5.77 M. pro
Raummeter , Buchenwellen 15.53 M., Laubholzwellen 6.73 M.,
Nadelholzwellen 22.20 M. pro Hundert . — Das Verzeichnis des
abgabepflichtigen Rindviehbestandes  für 1911 liegt
vom 1. bis einschließlich 14. Februar zur Einsicht der Besitzer auf
der Bürgermeisterei Hierselbst. wahrend der Dienststunden
öffentlich aus . — Diejenigen M ili t a r p f l i chtig e n , welche
in Berücksichtigung bürgerlicher Verhältnisse vom aktiven
Militärdienst zurückgestellt werden wollen, haben die diesbezüg¬
lichen Reklamationen bis spätestens den 15. Februar der
Bürgermeisterei einzureichen.

Urrssamsche RachslchLsrr.
# Limburg, 27. Januar . Unser Nachbarort Elz hat sich

in den letzten Jahren bedeutend vergrößert ; infolgedessen werden
im Frühjahr wieder zwei neue Lehrer stellen  errichtet , so
daß 10 Lehrkräfte daselbst wirken. Unter den zwei neuen
Lehrerstellen wird eine mit einem Lehrer evangelischer Kon¬
fession besetzt werden. Die Gemeinde sieht sich darum vermilaßt.
wieder zwei neue Lehrsäle zu bauen, da deren gegenwärtig erst
8 vorhanden sind. In dem Nachbarort Staffel  wird eme
Lehrerstelle mit einem katholischen Lehrer besetzt werden, wen
die Zahl der katholischen Schüler auf 36 gestiegen ist.

8 . Attenkirchen (Westerwald) , 28. Januar . Ein S trom er
hat dieser Tage über eine hiesige Familie großes Leid gebracht.
Der Fechtbruder war in das Haus des Gendarmeriewacht-
meisters cingekehrt, nachdem er wahrscheinlichvon der in der
Nähe liegenden Herberge aus beobachtet hatte, wie der Gen¬
darm das Haus verließ. Der Handwerksbursche traf die Frau
allein und forderte von ihr Geld und Essen. Als ihm die ge-
ängstigte Frau 1 M. bot, soll er ausgerufen haben: „Das ist
zu wenig, entweder alles oder das Lebeii!" Der Frau gelang
es. in ein Nebenzimmer zu entkommen und von dort um Hilfe
zu rufen , worauf sich der Kerl schnell davon machte. Die
längere Zeit schon kränkliche Frau erkrankte  durch den aus-
gestandenen Schrecken und starb am anderen Morgen. Sie
hinterläßt ihrem Manne drei kleine Kinder. Der Stromer
konnte nicht gefaßt werden, da es der Verstorbenen nicht mehr
möglich war. ihn zu beschreiben. Man hört in letzter Zeit auch
von anderen Orten Klagen über die Frechheit und Unverschämt¬
heit der Fechtbrüder.

8 . Marienberg , 28. Januar . Die , Neubahnstr  ecke
Marienberg -Erbach mit der Beton-Hochbrücke soll am 1. Mai in
Betrieb genommen werden.

ANS der Umgehrmg.
hä . Caffel, 29. Januar . Der hiesigen Staatsanwatt-

schaft ist die Nachricht zugegangcn , daß der seit mehreren
Jahren gesuchte Raubmörder Karl Tomazek jetzt in Ruß
land verhaftet worden sei. Tomazek hat am 23. Oktober
1909 auf dem Wege zwischen den Nachbarstädten Greben¬
stein und Hofgeismar dem polnischen _Arbeiter __Jakob
Standara mit einem Hammer den Schädel zertrümmert
und dem Getöteten seine Uhr und seine Ersparnisse im Be¬
trag von etwa 250 M . geraubt.

w. Mainz . 30. Januar . Ein Wjahriger Jnvalidenhaus-
insasse stieß sich in der vergangenen Nacht vor dem Hause seiner
Frau , von der er seit 36 Jahren getrennt lebt, ern Messer m dre
Brust und wurde in hoffnungslosem Zustande ms Krankenhaus
gebracht.

* Mainz , 30. Januar . Rheinpegel:  83 cm gegen
82 cm am gestrigen Vormittag.

Krrs dsm ZülKdkrers WisslraÄM»
^ Dotzheim, 29. Januar . Zur endgültigen Beschlußfassung

über die mit der Eigenheim-Billenbaugesellschaft abzuswließen-
ben Verträge zwecks Erschließung der Villenkolonie Rheinblick

§Wr - .
* GolflluS Wiesbaden . Es steht jetzt außer allem

Zweifel , daß das Goiffpiel auch in Wiesbaden hei«r'.s<S^ge-
worden ist und nach dem kurzen vorjährigen Interimistikum
auf der Rennlbahn bei Erbenheim noch in diesem Jahre
eine dauernde Stätte finden wivd in nächster Nähe der
Eisenbahnstatton Chaussee Hans. Dort sind die Gehrner-
wiesen, die bisher vom König!. ForstsisTus an achtzehar ver¬
schiedene Pächter verpachtet waren , unter Einwilligung , der
Behörde pachtweise an den vorbereitenden Ausschuß für die
Gründung eines GoWlubs in Wiesbaden Wergegangeit,
der das Gelände für seine Zwecke Herrichten läßt . Gleich¬
zeitig wendete sich der Ausschuß an zahlreiche Mitglieder
der Geisellschaft, von denen bekannt war , daß sie dem
Sport freundlich gesinnt sind. Dieser Appell ist nicht vergeb¬
lich gewesen, denn mehr als 15 000  M . sind gezeichnet wor¬
ben für die Gründung eines GoWubs und die Herrichtung
eines Spielplatzes . Besonders die Herren Albert
(2089 M .), v. Knoop (2000 M .) uttd v. Kraus köpf
(1009 M .)' haben sich durch die Zeichnung hoher Beträge um
die ettdgAtige Verwirklichung eines Plans verdient ge¬
macht, dessen Ausführung schon lange im Interesse des

Wiesbadener Kurlebens notwendig gewesen wäre. Der zu-
fimstige Golfplatz liegt landschaftlich außerordentlich schön;
eine BerTeh rsverhÄltMsft sind ebenfalls sehr günstig, denn

er besinnet sich direkt an der Haltestelle der Eisenlüahn-
tation Ehausseshaus, in Zukunft wird in seiner Nähe am
gegenseitigen Waldrand nach den bisherigen Projekten die
elektrische Straßenbahn vorübersühren. Der vorbereitende
Ausschuß für die Gründung eines Go'lfklrtbS wird, sobald es
die Jahreszeit gestattet, eine urttfangreiche Drairrage des
Platzes vornehmen lassen, um die etwas feuchten Wiesen
trocken>zu legen, damit auch in der ungünstigen Jahreszeit
gespielt werden kann. Vorläufig sollen nur 9 Links ange¬
legt werden, doch ist der gepachtete Platz hinreichend groß
genug, um die Zahl M verdoppeln. Wenn vorerst auch vo>-
der Errichtung eines eigenen Klubhauses aus finanziellen
Gründen abgesehen wird , so wird der Golflluib geeiMeter
Zusa-mmenkunftsräume doch nicht ermangeln, denn es wer¬
den voraussichtlich in dem benachbarten Restaurant
„Taunusblick" einige Zimnrer für KlubzweÜe gernietet wei¬
den. Auf dem Spielplatz selber wird eine leichte Untei-
kunftshalle errichtet werden. Hoffentlich findet sich bald
ein edler Förderer des Golfspiels, der dem Klub am eige¬
nes Gebäude stiftet. In England tvürde stcherl-ich ein eifer¬
voller Wettstreit unter den Sportfrennden um die Errichtung
eines Klubhauses entstehen. Der vorbereitende Ausschuß,
dessm Geschäfte in der Hauptsache vom Magistratsassessor
Borg mann  geführt werden, gedenkt im März -ins
Versammlung zur endlichen Gründung des Golfklnbs ein-
znberufM. Ms dahin werden die Arbeiten an den Gehrner-
wiefen soweit gefördert sein, daß zum Frühjahr der Golf¬
platz benutzt werden kann. -s-

L K Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. B.) . Den
Reigen der diesjährigen Vortragsabende wird Herr Lehrer
'üeund mit dem Thema „Wandern und Reffen :n ffuherer
ffeit" eröffnen. Der Verkehr auf den Straßen und anr dem
Wasser, das Herbergs- und Unterkunftswesen, die, Entwickelung
des Manderns in den Schulen und Vereinen, die Ausrustting
der Wanderer, die Erschließung der Übergänge m den Alpen,
kurzum, die ganze Entwickelungsgeschichtedes L̂ ndersports
vom 17. Jahrhundert bis zur heutigen Zeit wird Redner ein¬
gehend und belehrend schildern. Der Vortrag findet am
kommenden Donnerstag , den 2. Februar , ttn Garwnsacrl des
Restaurants „Friedrichshof", abends 9 Uhr, statt und sind me
Mitglieder des Klubs mit Familienangehörigen , sowie Freunde
und Gönner zum Besuch des Vortragsabends emgeladen.

Gerichtliches.
Airs Mresbadrrrer Gsrichtssitto « .

wc. Schwerer Diebstahl. Der Hausbursche Philipp Sch.
von hier fft während der Nacht vom 20. zum 21. Juli v. I.
in einen Neubau an der Taunusftrahe eingedrungen und
hat dort eine Rolle Linoleum im Wert von etwa 160 M.
entwendet. Er ist rückfälliger Dieb. Zurzeit befindet er
sich in dieser Sache in Untersuchungshaft. Die Straflamnrer
verhängte über ihn eine GefäNAnisstrase von 1 Jahr.

wc. Tierquälerei. Der Fuhrknecht Karl H. von hier
veranlaßte am 5. November v. I . in der Schwakbacher
Straße dadurch einen Menschenauflauf, daß er aus sein in
einen Kohlettkarren eingesparintes Pferd, ohne daß ihm
dazu durch das Verhalten des Tieres irgendwie Anlaß ge¬
boten worden wäre, unbarmherzig mit der Peitsche los¬
schlug. Ws das Publikum sich ins Mittel legte, wurde er
grob und drohte auch ihm mit Schlägen. Wider ein
polizeiliches Strafmandat über 15 M. ist von ihm die ge¬
richtliche Entscheidung angerufen worden; das Schössen-
gericht aber erhöhte die Strafe auf 25 M.

Aus uuswärrigsn Gerichtssü !srr.
bä . Aachen, 29. Januar . Die Straflammcr verhandelte

gestern gegen den 70jährigen Arbeiter Flugfelds  und
den 16jährigen Metzgerlehrling Schwarz, die, mit Masten
versehen, von einer hiesigen alleinstehenden Dame mit voc-
gehaltenem Revolver Geld zu erpressen suchten und ihr
brieflich angedroht hatten, ihr Haus mit Dynamit in die
Lust zu sprengen. Außerdem hatten sie von einem hiestgen
Kaufmann, der sich an ihnen vergangen hatte, 1600 M. er¬
preßt. Flugfelde erhielt 3ys Jahre , Schwarz 3 Jahre Ge¬
fängnis.

b. Wien, 29. Januar . Die Wiener Geschworenen fäll¬
ten gestern einen sensationellen Freffpruch. Angeklagt war
die 53jährige Frau Berta Castelletz,  die im Juni v. I.
ihrer Cousine, der 60jährigen Frau Laura Morawetz, zum
Geburtstag Schokoladenbonbons zugesandt hatte, die mit
Sublimat geMt ivaren. Frau Morowetz, die von den
Bonbons aß, wurde bald daraus von heftigem Unwohlsein
befallen, doch richtete das Gift keinen weiteren Schaden an.
Die Angeklagte beging die Tat , um der Notwendigkeitent¬
hoben zu sein, Zinsen von einem Betrag von 12 080 Kronen
zu zahlen, die Frau Morawetz der Mutter der Anzeklagren
vor Jahren gegen das Versprechen geschenkt hatte, den Be¬
trag zu verzinsen. Diese Wlicht war mit dem Erbe aus
Frau Castelletz übergegangen, die mittlerweile in finanzielle
Notlage geraten war . Trotzdem die Angeklagtê der Tai
geständig tvar, sprachen Jit  die Geschworenen einstimmig
frei.

■ . ,»>» , . III. . . . . ..

Meine tÜferdtrUt.
Ein vierfacher Mord. In Jlscnburg tötete der Arbeiter

Becker im angetrunkenen Zustande mit einem Beil seine
Frau , seine Schwiegertochter und seine zwei Enkelkinder im
Alter von ein und drei Jahren . Der Mörder versteckte sich
aus dem Boden des Hauses. Als der Sohn des Mörders
von der Arbeit zurückkehrte, fand er die Getöteten in dem
Wohnzimmer im gräßlichen Zustande vor. Seine Frau gab
noch Lebenszeichen von sich und wurde sofort ins Kranken¬
haus geschasst, wo sie hoffmrngslos darniederliegt. Der
Mörder versuchte, sich aus dem Boden des Grauses zu er¬
hängen, wurde jedoch noch rechtzeitig abgeschnitten und ver¬
haftet.

Ein entsetzliches Familiendrama. Der Stuckateur August
Breitenbach aus der Rudolsstraße zu Bochum hat seiner
Frau mit einem Messer die Pulsadern geöffnet und mehrere
Stiche in den Kopf beigebracht. Darauf schloß er sich in seine
Wohnung ein, so daß die Polizei die Tür mit Gewalt
össnen mußte. Den Eintretenden bot sich hierauf ein ent-
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setzlicher Anblick dar. Man fand in der Küche und im Schlaf¬
zimmer die vier Kinder des Ehepaares erhängt auf; eben¬
falls den Mann. Die vier Kinder waren bereits tot. Der
Mann gab noch Lebenszeichen von sich und wurde mit seiner
Frau , die kaum mit dem Leben davonkomnren dürfte, nach
dem Krankenhause gebracht. Wie nachträglich berichtet wird,
ist der Mann bereits gestorben. Frau Breitenbach hat sich
wieder so weit von ihren Verletzungen erholt, daß ge genaue
Angaben über die entsetzliche Bluttat machen konnte. Da¬
nach steht es fest, daß Brcitenbach in einem Anfall von
Wahnsinn gehandelt hat. Die Verletzungen, die die Frau
durch Hammerschläge und Messerstiche erlitt, haben sich nicht
als lebensgefährlicherwiesen.

Von Wilderern erschossen. In der Nähe von Dippoldts-
Walde, unweit Dresden, wurde der Ratsförster Schreritz
von Wilddieben erschossen. .

Ein Gattenmord. Die 24jährige Grundbesstzerrn Bo-sni
in Predazzo vergiftete ihren 60jährigen Gatten, um ihren
Liebhaber heiraten zu können. Beide wurden verhaftet.

Ein Landbriefträger mit 24000 Kronen durchgebrmrnt.
Der Landbriesträger Joseph Hlavacek aus Prag ist nach
Veruntreuung von 24 000 Kronen Postgelder flüchtig ge¬
worden. _ _

Deutscher Reichstag«
Eigener Drahtbericht des . Wiesbadener Tagblatts ".

-st- Berlin, 30. Januar.
Am Bundesratstisch: Dr. Lisco, bayerischer DurcknZ-

ratsbevollmächtigterGraf von Lerchcnfcld, sowie preußischer
Kriogsmrnistervon Heeringen.

Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung
MN2 Uhr 20 Min.

Auf der Tagesordnung steht zunächst die erste Lesung
des Gesetzentwurfes, betr. die bei einem obersten Landgericht
ünzulegende

Revision in bürgerlichen N^chtsstreitigkeiten.
Staatssekretär Dr. Lisco: Der Gesetzentwurf entspricht

einem Anträge, den Bayern dem Bundesrate gestellt hat.
Durch ihn soll erreicht werden, daß der bisherige Mrßstand
beseitigt wird, daß das bayerische Recht irrevistble t)t. Für
das bayerische Recht ist das Reichsgericht Nicht zuständig.
Durch eine schärfere Abgrenzung der Zustärbdigkeit des
obersten Landgerichts und des Reichsgerichts soll diesem
Übel abgeholfen werden. Ich bitte Sie , dieser kleinen Vor¬
lage zuzustimmen.

Abg. Junck (ntl.) : Wir können der Vorlage nur teil-
iveise zustimmen. Wir verzichten aus Konimissiousberatung,
Nüssen aber betonen, daß

an der ReichK-inh-it des deutschen Reiches nicht
gerüttelt werden soll.

Bayerischer Justizminister Ritter von Miltner empfiehlt
die Vorlage zur Annahme.

Abg. Speck(Zentrum): Wir stimmen dem Entwurf un¬
eingeschränkt zu, das höchste Landgericht in Bayern ist stets
loyal in der Auslegung seiner Zuständigkeitverfahren.

Rach einer weiteren Bemerkung des Abgeordneten
Junck (ntl .) schließt die erste Lesung. Da Kommissionsbe-
ratung nicht gewünscht wird, folgt zunächst die zweite
Lesung, in der der Entwurf ohne Debatte angenommen wird.

Es folgen Petitionen.

UrerrMchrr Landtag.
AftgeoLdnetentz«ms.

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
Berlin, 30. Januar.

Die Beratung des Staatshaushalts für 1911 wurde
bei dem

Etat der Forstverwaltung

Aus eine Anfrage des Abg. Wendlandt (Ratl .) er¬
widerte der Oberlandesforstmeister Wesener: LN« rhein¬
ischen Forsten sind in der Lage, den preußischen Bedarf an
Eifenbahnschlwellen zu decken.

Abl. Strobel (Soz?,: Im Interesse der VolksM,und-
heit ist die Erhaltung der Wälder  erforderlich. Die
Forstarbeiter müssen anfgebeffert werden.

Abg. Müller (Zentrum) beschwerte sich über die Wild¬
schäden seines Wahlkreises. „ . „ W!;r>1

Abg. Geisler (Zentrum) klagt -ebenfalls über Wild¬
schäden in seinem Wahlkreis. ....

Abg. von Hammer (kons.) : Wir beantragten rm Vo.-
iahre daß bei den Verkäufen fiskalischer Grundstücke zwi¬
schen' Berlin und Potsdam die User der Flu .se vom ^ er¬
kauf auszuschließen seien. In Wirklichkeit wird leider nicht

" " « bfEch gÄU . .« w »«,.
h-s. die Wasserwerke in Beditzhof oer Schlachtensee

^^ ^ andiwrtschastsmlNlstervon Schorlcmcr-Liescr spricht
die Lerei^ V der Verwaltung ans, den Wünschen des
Abg von H« r möglichst entgegenzukommem

Für den Abschuß des Wildes werde nach Möglichkeit
gesorgt.

Grundstück- Verkauf im Grunewald bedarf nur der Ge-
kelMchim̂ Kroue/ Das Bedürfnis für das Koalitions¬
recht der Forstarbeiter kann ich nicht anerkennen.

1irI  Berlin SO. Januar . Dem Abgeordnetenhaus ist
v- r Geseüentwürf über die neue Maschinen-Anlage zuge-

Ä werden darin 14(4 Millionen Mark gefor-
v ?? lur Errichtung je einer Doppel-Schachtanlage bei
Lrow i? ObS esteu und Klein-Orbolungen.

Letzte Nachrichten.
Demonstration gegen Japan.

nn Januar. (Eigener Drahtbericht.)
lNeâ MOÔAnarchrsten' marschierten gestern unter dem Ab-
s ^ Si <Mrvs -a %«Tn

sammlung wurde versucht, das japanische Konsulat anzu¬
greisen. Die Demonstranten wurden aber von der Polizei
zurückgetrieben und mehrere RädelsMrer verhaftet.

Ein Zusammenstoß zwischen Auto und Straßenbahn.
Berlin, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Bei

einem Zusammenstoß zwischen einem Auto und der
Straßenbahn , Ecke Bismarck- und Alsenstraße, wurde der
Insasse des Automobils, Direktor Wermcke vom Posener
Apollo-Theater, am Kopse schwer verletzt.

Ein Gruben-Unglück.
überhäufen, 39. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Auf

Zeche „Osterfeld" sind am Samstag vier Bergleute durch
herabsallendes Gestein verschüttet worden. Rach sechs¬
stündiger Arbeit wurden zwei Bergleute tot, einer schwer
und der vierte leicht verletzt geborgen.

Biqr Kinder erstickt.
Gnescn, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) IN

Schepanowo  sind vier Kinder des Arbeiters Szetik
erstickt . Sie spielten am Ofen während der Abwesenheit
ihrer Eltern, wobei glühende Kohlen herausfielen.

Studcnten-Unrnhen.
Krakau, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die

streikenden Studenten erbrachen heute vormittags gewalt¬
sam das Hanpttor der Universität, drangen in die Hörsäle
ein und verhinderten die Vorlesung.

Ern 15-jähriger Raubmörder.
** Kopenhagen, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.)

In Aarhus (Rordjütland ) wurde gestern abend ein 15-
jähriger Knabe  namens Marizel unter dem Verdacht
verhaftet, den vor mehreren Tagen in Saeby verübten
bisher unaufgeklärten Raubmord  an einer älteren
Frau begangen zu haben. Der Knabe legte ein offenes
Geständnis ab. Erdbeben.

•** Stockholm, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht)
Heute nacht 2 Uhr 40 Min. erfolgte in Karl stad  ein
so heftiger Erdstoß, daß die Häuser erschütterten
und die Einwohner aus dem Schlafe geweckt
wurden Unmittelbar nach dem Erdstoß konnte man ein
dumpfes unterirdisches Rollen vernehmen. Mehrere
Häuser erlitten Beschädigungen. Buch in anderen Teilen
Schwedens wurden heftige Erderschütterungen wahr¬
genommen. _____ _____

Berlin, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser  nahm den Vortrag des Reichskanzlersvon Beth-
mann-Hollwog entgegen.

Berlin, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Den
Blättern zufolge beabsichtigt der Gouverneur von Kmnt-
schouT r u p p el demnächst seinen Abschied  cinznreichen.

Dresden, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Der
König  reiste heute morgen nach Ägypten ab. Außer den
Kindern des Königs fanden sich am Bahnhose ein: Prinz
und Prinzessin Johann Georg. Prinzessin Mathilde, der
Polizeipräsident, der Präsident der Generaldirektiou,
sämtliche Sta -atsminister, der Oberbürgermeister u. a.

wb. Bremen, 30. Januar . Das Schulschiff des deutschen
Schulschiffsvereins „Prinzeß Eitel Friedrich"  ist
am 28. Januar wohlbehalten in Havanna angokommcn.
Am 6. Februar tritt cs die Rückreise über Plymorth nach
der Elbe an. , . . ,

hd. Prag , 30. Januar . Die Promotion Kaiser
Wilhelms zum Ehrendoktor  der Prager Univer¬
sität, die für den 5. Februar festgesetzt war, mutzte aus einige
Tage verschoben werden, da das betreffende Attenstück vom
Wiener Hofmarscballamt noch nicht eingetroffen ist. Sofort
nach Eintreffen der Wen werden sich die Anreger, Professor
Herings und der Dekan, nach Berlin begeben, um die Pro¬
motion dort vorzunehmen.

Kairo, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die
Kronprinzessin  ist von ihrem Aufenthalte so be¬
friedigt, daß sie sich -enffchloß, noch eine Woche zu ver¬
weilen und dafür den Besuch von Sizilien aufzugeben.#

Berlin, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Den
Blättern zufolge sind der Hofschauspieler Professor Ober¬
länder  und der Bildhauer Professor Hundrieser
gestorben.

w. Berlin, 30. Januar . Der vielgenannte Gras
R a m 6,  richtig Bela Klimm, der unter der Anschuldigung,
an den Schiebungen Margolins beteiligt gewesen zu sein,
im Haag verhaftet wurde und in Berlin einige Zeit in
Untersuchungshaft zubrachte, wurde heute ohne Kaution
aus der Hast entlassen.

** Posen, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Bei
der Einfahrt in den Bahnhof Belencin entgleiste heute früh
ein Güterzug. Die Maschine und acht Wagen wurden aus
dem Gleise geworfen und zumteil zertrümmert; ein
Schaffner  wurde getötet.  Die Ursache des Unfalls
ist noch nicht fvstgesiellt.

KetzLe HKndelsnackxickte «.
Berliner Börse.

Berlin, 30. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Eine
Reihe günfttger Momente, die heute bei Beginn der Börse,
namentlich von: Montanmarkt ausgehend, Vorlagen, be¬
wirkte bei Eröffnung eine Befestigung  der Kurse auf
fast sämtlichen Gebieten. Das Geschäft tm-g einen ange¬
regten und lebhaften Charakter und auch im weiteren Ver¬
lauf des Verkehrs konnte sich bei zwar ruhiger Haltung die
feste Tendenz behaupten. Am Montanmarkt waren es
namentlich die Aktien des Bochumer Gußstahlvereins, die
sich durch eine namhafte Kurssteigerung auszeichneten auf
ein angebliches verbilligtes FabrikationsveMhren . E .ek-
trizitätswerte lagen höher. Am Bahnenmarkt waren
Baltimore-Aktien bevorzugt. Auch Kanadaaktien Waron
eine Kleinigkeit besser. SchiffahrtsaAien lagen fest. Kalt-
werte bröckelten ab. Jndustrieaktien zreMlrch fest. Am
Bankaliienmarkt lagen die Wien der Berlmer Handelsge¬
sellschaft ans die Transaktion der 'vesffalischen Draht-,
lndnstrie und Friedrich Lllfred Krupp-Äkttengesellschaftm
fefter Haltung. Auch für Reichsanlelhe trat vermehrtes
Interesse hervor. Die Aktien der Großen Berliner Stra¬
ßenbahn waren Schwankungen unterworfen, konnten aber
gleichfalls im weiteren Verlauf von der angeregten Stim¬

mung profitieren. Tägliches Geld  über den Ulttmo-
belang 5 Prozent. Geld auf 6 Lage 4% Prozent.
PrivatdiLkont 3% Prozent.

*

w. Berlin , 30. Januar . Don zuständiger Seite wird
mrtgeteilt , daß die in verschiedenen Zeitungen enthaltenen
Gerüchte von einer denmächstigen größeren rumänischen
Anleihe  gänzlich aus der Luft gegriffen seien. Es seien
keinerlei Verhandlungen wegen der Ausnahme einer treuen
Anleihe im Gange oder auch nur in Aussicht genonrmen.

— August Wegelin-Akticngesellschaft für Rutzfabrikatio»
und Chemische Industrie zu Cöln. Die Aktten dieser Gesell¬
schaft wurden gestern unter Mitwirkung der hrestgen Bankftrma
Wiesbadener Bank  S . Bielefeld u . Sohne an der
Frankfurter Börse zur Einführung gebracht. Der Kurs stellte
sich auf 177 Proz.

w. Düsseldorf, 30. Januar . Der Versand der Wedle des
Stahlwerksverbandes  an Produkten 8 . betrug rm
Dezember 1910 insgesamt 482 548 Tonnen Rohstahlgewtcht.
Hiervon entfallen auf Stabeisen 269 578 Tonnen , auf ÜZalz-
draht 65 558 Tonnen , auf Bleche 89 905 Tonnen , auf Rohren
18120 Tonnen und auf Guß- und Schmiedestücke 44 381

v ^KönigSberg, 80. Januar . In der gestrigen Aufsichtsrats,
sitzung der Königsberger Walz mühle  wurde be¬
schlossen, der am 23. Februar stattfindenden Generalversamm¬
lung die Verteilung einer Dividende von 8 Proz . (wie r. äs.)
vorzuschlagen. _ _

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Llohd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 50. ff 328
Neueste Dampferbewegungen: Dampfer Pri ^ Friedrich

Wilhelm" nach New Sork, 26. Jan . in New Dort. „Rhein" nach
New York, 26. Jan . in New York. „Chemmtz" nach Philadelphia
und Baltimore , 26. Jan . Borkum-Riff passiert. „Cassel" rmch
Galveston, 26. Jan . in Philadelphia . „Greifswald " nach Ma
Plata , 24. Jan . St . Vincent passiert. „Crcfeld" nach Brasilien.
24. Jan . von Lissabon. „Großer Kurfürst" nach Australien,
26. Jan . Gibraltar passiert. „Lützow" nach Oltasten, 27. ^an.
van Cuxhaven. „Prinzeß Alice" nach Ostasien, 26. ^ an . nt
Genua . „Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasren. 2». Jan . nt
Hongkong. „Friedrich der Große" nach Bremen, 25. Jan . nt
Bremerhaven. „Roland" nach Bremen. 27. Jan . m Bremer¬
haven. „Tübingen" nach Bremen, 26 Jan tn Antwerpen.
„Witterind" nach Bremen. 24. Jan . von Las Paltnas . „Aachen
nach Bremen. 26. Jan . in Antwerpen. .vetdelberg nach
Bremen. 2b. Jan . St . Vincent passtertt „Bonn nach Bremen,
23. Jan . von Bahia . „Zieten" nach Bremen, 27. Jam Perim
passiert. „Thüringen " nach Bremen, 27. ^ cm. m Bremen.
„Lothringen" nach Bremen. 27. Jan , von Port S <nd Vesten
nach Bremen, 24. Jan . Perrm paistert „Prmz Ludwig nach
Hauibnrg, 25. Jan . von Genua, „Bulow nach Hamburg,
24. Jan . in Hongkong. „Schleswig" rmch Alexandrien. 27. Jan.
in Alexandrien. „Prinz Heinrich" pach Marseille, 25 Jan von
Alexandrien. „Prinzrcgent Luitpold" nach Alexandrien,
27. Jan . in Neapel.
Damvker.Ervcditionen des Norddeutschen Llovb in Bremen.

Ab Bremerhaven : Dampfer „Kronprinz Wilhelm" 81. Jan.
nach New Bork über Southampton -Cherbourg. „Hcmncwer
2 Februar nach Baltimore . „Bremen" 4. Februar nach New
Bork über Boulogne sur Mer . „Sigmaringen 4 sebruar nach
Argentinien. Ab New York: Dampfer König Albert 4. iiebr.
über Gibraltar , Algier, Neapel nach Genua . Ao Marseille.
Dampfer „Prinz Heinrich" 1. Februar über Neapel nach Alexan¬
drien Ab Genua : Dampfer „Schleswig" 4. Februar über
Tunis und Syrakus nach Alexandrien. Ab Syrakus : Dampfer
„Schleswig" 30. Januar über Tunis nach Genua.

EinsenLungen aus dem Leserkreise.
lAus Rücksendung oder Aufbewahrung der uni für diese Siubrik juaehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht eilUaneti.)
* Pferdeschinderei . Was man an Pferdemiß-

handlungen  jetzt bei Auffüllung des Grundes in dm der-
längerten Albrecht - Dürer  st ratze  steht , das spottet
jeder Beschreibung. Bis über die Achse stecken die schwer be¬
ladenen Karren in aufgeweichtem Boden, meist unmöglich sur
die teils sehr elenden alten Pferde den Karren herauszuziehen.
Obgleich Dutzende von Fuhrleuten zusammen, fallt es keinem
ein. hier und da Vorspann zu leisten, nur Prügel regnet eŝ von
rechts und links. Oft sinken die Pferde zitternd ui die Kme.
kaum imstande, sich wieder aufzurichten. , Ich horte Ausländer
in der heftigsten iVeise aus Wiesbaden schnupfen, wo Derarttges
möglich ist. weinend standen viele Frauen . Männer , waren
entrüstet. Hier wartet des Tierschutzvererns eme dringende
Ausgabe, die sofort zu erfüllen er hiermit herzlich gebeten ist.

FüMllieu-Nmhrichlrn.
Standesamt Mirsdade«.

(Rathaur, Zimmer Nr. So; geöffnet an Socheutagen von 8 bis V»! Uhr, fit Eh«-
idUicfeuiiaen nur Dienstaas. Donnerstags und SsrnstagS.-

Sterbefällr.
27. Jan . Privattere Marg . Schuh, 83 I.
27. .. Rudolf, S . des Kochs Rud. Gnad, 4 M.
27. „ Katy., geb. Kopp, Wwe. des ZimmermannS Phil.

27. .. WÄe" Ĵuli ? von Pestel , geb. Eichhorn, 78 I.
28. „ Wwe. Emma Schulz, geb. Herwig, 77 I.
28. „ Elena Pini , ohne Beruf , 17 I . _ _ ™
28 Walter , S . des Küchenchefs Leopold Schmteder, 1 M.
28'. ", Kontoristin Margarete Wust. 26 I.
28 August, S . des Taglohners Wilh. Kuhmarm, 8 I.-r

Geschäftliches.
Der Arzt empfahl es mir sehr?

Als ick vor einiger Leit dadurch, daß ich nichts mehr von Speisen
bei m r klnUen konnte, sehr von Kräften gekommen war. wurde
mir von einigen Beu-nntcn sehr zu Ihrem Bwson geraten. Ich
ließ mir erst -in- Probe schicken, um zu sehen, wie mir das
Nrävarat bekommt. Ich vertrug es sehr gut und trank daher
Bioson zum Frühstück, nachmittags und abends, ich ernährte auch
sozusagen von Ihrem „Bioson" und cs bekam nur vortre, stich.
Eme frischere Farbe und ein volleres Eestcht waren mit die ersten
Neichen der vorzüglichen Wirkung. Auch nach fieberhafter Krank-
bet da ich fast ni» S zu mir nehmen durfte, frug ich m-lncii
Ar/t ob ich wenigstens„Bioson" nehmen könne, „und er empfahl
es mir sehr. Ich war immer mit Ihrem Prapa ât sehr zu¬
frieden und kann es  daher bestens empfehlen. , Breslau,
23 April 1910. Frau Jda Elias  Nene Tau -ntz,cnstr. 4o.
Unterschrift beglaubigt; Paul Albers. Notar , Bioson, tst das
beste und billigste Nähr- und Kräftigurigsmütcl; erhältlich rn
Apotheken. Drogerien usw., Paket tzirka 7« Kilo) Dck. 6.—. II

"~ §iie Morgen -Aussabe tnnfßßt 22  Srttn»
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: SB. Schulte vom Brühl.
BeranlwvrtlicherRedakteur tür Potitit u. kiandel; 81. tzcgerhorlt , Erbenheimer

für Feuilleton: SB. Schulte vom Brühl, Eonncnberg; für WieSbadeuer
Nachrichten: C Rötherdt : für Naliauffche Nachrichten, Aus der Umgebung
und GerichtSlaal: tz. Diefenbach ; für BermdchteS, Sport und Brteffasten:
C. Losacker; für die Anzeigenu.Reklamen: H. Dornauf : fämtlich in WieSdad«r
Druck und Verlag der L. Schelleubergschen Hos-Bnchdruckerei in WieLbaden.
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I Pfd . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 LSi » —.80
1 österr . fl. i. Q . » 2 —
1 fl. ö . Whrg . * 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skand . Krone. M >-125

Kursbericht ran 30. Job. 1111

ZL
D.-R.-Anl. unk . 1918 A
D. R.-Schatz -Anw . »
D. Reichs -Anleihe »
. . . »
Pr . Cons . unk . ».18 «
Pr . Schatz -Anwei». »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1001 nk . 09 »

4. .
31/2
3.
4.
4..
3V2
3.
4 ..

Staats-Papiere.
a) Deutsche * I» **

102 .20
100 .20

94 .25
85.

102 .70
100 .50

94 .8 S
84 .85

101 .65
100 .90

96 .55
94 50
93 .20
83 .40
93 .25
92.
91 .95
85 SO

101 .80
101 .35
101 .60

92 .05
82 -90

100 .90
82 .75

101 .
92 .99

31/2 « Anl . (abg .) s . fl
3Va » » » A
Z>/2 » Anl . v. 1886 abg . »
3»/2 » » » 1892u. 94 »
31/2 » » v . I960 Kd. 05 »
Zi/r » A.1902uk.b.l910»
31/2 » » 1904 » » 1912»
3. . » » » v. 1396 »
4. . Bayr . Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b.06 .4
4 . » » » » » » 15 »
Zi/2 » E .-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . Elsass -Lothr . Rente »
4. .iHamb .St.-A.1900u.09»

St.-Rente
» St.-A. amrt .1887»

» » 91,93,99,04 *
» » » » »66,97,02 »

Or . Hess . 1899 *
* * 1906 »
» » 1908, 1909 »
» * * (abg .) »

31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
3»/2
3. .
3. . jSächsische Rente
31/2!Waldeck -Pyrm . abg.
4. . Württemb . unk . 1915 »
31/2
3»/*
31/2
31/2
31/2
3>/2
31/2
3»/*
Zi/r
3. .

» v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 > 5
» 1885u.87» »
» 1888u. 1889 »
» 1893 »
»1894 9
»1895 »
»1900 9
»1903 »
»1896 »

93 .90
83 .90

101 .25
101 .25
101 .40

92 .05
92 .35
81 .50
83 .60

101 .80
94 .50
82.
94.
94 .05
92 .10
94
94.
92.
98 .10
84 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

t. . (Belgische Rente Pr.
. Bern . Si.-AnLv.1895»

i»/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz 02 ule.1913 »
8. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
5. .!Franzos . Rente Fr.
8. . Oahz . Land .-A.stfr ._Kr.
4. .1 » Propination *0. fl.
»»/lo0riech . E.-B. stfr .90 Fr.
p /41 » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r *
B. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
t . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
#. . »Kirchgüt .Obl .abg . *
BVi coiis . stfr . Rte. i. Q.
l */4, 10000/20000 Le
M» » » 100-4000 *

1 » Rente i. O . »
B1/* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
IV* Norw . Anl . v 1894 A
ö. . « cv . » v. 1888 »
AVsÖst . Papierrente ö. fl.
*• . 3 Öoldrente ö. fl. O.
IVs » Silberrente ö . fl.
1 » einheitl . Rte.,cv . Kr.
B . . » - 1. 5./11.»
B » Staats -Rente20 (K)r»
B » » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl. A
B*/2 do inn.amrt .stfr .v.05 »
B - do . unif . 19028. 1410 »

f*- - do . » » S. III »
3. . do . * S. III (Spec .) »
5. •.Ruin. amort . Rte .v.03»
4. . » Conv . »
B. . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
B. . 9 inn . Rte. fl/»89) »
B. . » Kuss. Rte. p/,89 ) »
5. . » amort . » v 1894A
5. . » » » » 1896 »
4. « » 9 j > 9 1893 »
4 » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Rus8 .8taat8Lnl .sifr .05 »
4. .!do . Cons .-Anl.v. 1S80»
4 . . jdo. Gold - do . v. 1889»
4 . . jdo. C. E.B. S.Iu.1189*4. . 'do . do . S.IIlstf .v.90 »
4. .jdo.Gold-A.Em lIv .90»
4. .Ido. » »HIv .90»
4. .Ido. » »IVv.90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4 . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. -j » * » 1902 stfr . A
3*/ij » Conv . A. v. 98 stfr . »
3J/2] »GoldanL » 94 » »
3. . » » » 96 » »
Zl/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2] » » 1886 »
3>/2i » » 1890 *
3. . ( » »
3i/a;Schweiz . Eidg . mik.

| 1911 Fr.
41/2 Serb , stfr . Gold A
4. .1 » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » (Bagdad) S. I »
4 » con . u.v.!903,06Fr.
4. . » Anl . von 1905 A
4. . » » -> 1903 »
1. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r >
$. . » Staats -Rente Kr.
S»/j » » löjOOOr.
B. . » St.-R.v.1897stf. »
4. . » Eis. Tor Gold » a

» Grundtl . v.S9 »ö.fl.
» 5000r »
» » 500r » »

93.
85 .90

100 .40
91 .90

102
97 .50
95 .30
92 .50
51 .20

38 .50
IOO SO

99 .60
100 .20

97 .40
98 .30
97 .40
93 .25
93 .30
94.

54 .50
82 .10
64 .05
66 .50
11 .50

3-02 .00
90 .70
95 .80

LS.
92.
92 .20
91 .80
92.
91 .90

100 .45
93 .70

96.
93.
94 .10
93.
93 .60
93.
94 .05
94.

86 .80
81 .50

93 .30
96 .80

95 .80
92 .40
85 .50
94.
98.
95.
87 .90
86 .50
94 .70
86 .60
86 .60
94.
94 .65
92 .25
92 .30

98 .30
93 .40
93 .40
93 .40

N Aussereuropäische.
5. .JArg.i .G .-A.v . 1887 Pes ' —
5. . » » » abgest . * i 101 .80
5. . » 1907 unk . 1912 » ! 101 .70
5. . » 190?tgb . ab 1910» j 101 .75
5. . » äuss . E -B. i .G . 90£ ! 102 .45
|i /2 » innere von 1888 A IOO .SO
4. . » äuss .G .-Anl .1383 £ 99 .20
4>/r » » * v. 1S97.,* 91 .80
41/2 Chile Gold -Aul . v . 89 » 95 .20
41/2 * » » v . 06 » 98 .35
6. . Chin . St.-AnL V. 1895 L —
5. . » » v. 1896» 102 .60
41/2 * » v . 1898 . 100 .20
5. ; do . 8t .E. Tient .- Tuk. * 102 .80
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.G .../$ 103 .35
ti/2|do .stf .i.G.!gb .abi919 * 100 .
B - Egypt . unificierte Fr . , 102 .50 j
|i/ 2j » privilegierte » I — j

Zf In ü/c.
3. . Egypt . garantierte £ —
41/2Japan . Anl. S. II » 98 .45
4. . do . v. 1905S. 12—19 A
5.. Mex. am. inn . I-V Pes. 100 .20
5. . » cons . äuh . 99stf . &
4. . » Gold v. 1904 stfr . JI 95.
3.. » cons . inn .5000r Pes. 66 . 65

. * 125Ö1- » 67 .75
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » ioi io
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 101.
5. . do. E.-B. in Gold .# —

Provinzial - u . Communai
Zf. Obligationen In »/„

4. .IRheinpr . 2u,21,31 -34 M 101 .10
3V<! do . 22u .23> 97.
36/10 do . 30 * 95 50
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29. 9 2.
31/2 do . Ausg . 19uk. 09 * 92.
3»/2 do . » 28uk.b.l916 » 92.
31/3 do . > 18 » SS .30
3. . do. » 9, 11 u. 14 » 36 .20
4. . Frkf . a . M. v. 06u . 14 » 101 .20
4. . do .l9ö7untlgb .b .l8 » 101 .20
4. . do .1908 unkdb .b.!8 > 101 .10
Z'/2 do .Lit. N u.Q(abg .) » 95 .20
31/2 do . Lit . R (abg .) » 94 .70
31/2 do . » Sv . 1886 » 94.
31/2 do . » T » 1891 » 94 .20
31/2 do . » U »93, 99 * 94.
31/2 do . • V » 1896 . 95.
3Vt'. do . Wv . 98u .08 » 94.
31/2! do . Str .-B . » 1609 » 04 .10
3V»I do. v. 1S01 Abt . I ° 94.
31/2; do . » * A .11,III » 94 .50
Zl/2! do . » 1006A. LII * 93 .80
Zl/2 do . » 1903 *
3'/2 do . v. Rockenheim *
31/2 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01 uk. b .06»
4. do. » 07 » » 12»
Zl/2 do » 1898 »
31/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
Zl/2 CIO. » 1895 »
4. . Darmstadt v, 07 u. 14 > 100 .60
4. . » v. 09 u. 16 *
31/2 do . abg . v. 79 »
Zl/2 do . v. 18S8u. 1894 »
Zl/2 do . conv .v. 91 L.H. »
31/2) do . * 1897 »
31/21 do . v . 02&:n .9.b 07 » 01 .80
31/2 do . v. 05 »abl910» 91 -80
4. . Giessen v.1907u. 1917 ?- 100 .40
4. . do . 09 u. 1914 » 100 .40
31/2 do . v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 »
31/2! do . v . 1896 kb .abOl * 92
3'/a do. . >.«'J7 . , 02 . 92.
Zl/2 do . > 03 uk . b , 08 *
31/2 do . >05uk .b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .60
4. . Heidelberg v-on 1901 » 100 .40
4. . do . v.1907u.1913 > 100 .50
31/2 do . » 1894 *
Zl/2 do . . 1903 - ©1 .80
31/2 do . v.05uk.b .!9ll» 91 .40
31/2 Cassel (abg . » » 9i . se
4. Cöln von 1900 » 100 .20
4. do . » 1906 » 100 .20
4. Ido . » 190S uk. 09» 100 .40
31/2 Limburg (abg . ) * 94.
4. . iMainz v.99kb .ab 1904» 100 .40
4. do . v. lQOOuk.b.lQlO» 100 .40
4. do . R. 1907 uk . 1916 » 1C0 .4Q
31/2! do . (abg .)1878 11. 83*
31/21 do . » L. }. v . 1884 »
31/2; do . von 1886 u . SS »
31/2! do . (abg .) L .M . v .91 *
31/21 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b.l9 !5»
4. . Maunh . v. 1901 uk .06 »
4. . do . » 1906uk. U»
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1903 u. 1913.
31/2 do . . 1888.
31/2 do . . 1895.
31/2 do . v . 1898 k . 03»
31/2: do . « 1904/05 » 01 .20
41/2 Offenbach von 1877 »
41/21 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
31/2 do . v. lS9!/92abg . »
3i/2j do . von 1898 »
31/2 do . V. 1902 u . 1908 ,
3>/2 do . V. 1905 U. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05» 100 .20
4. . do . » 1906u. 13 , 100 .20
31/2 do . » ! 0O2u . c» . 91 .30
31/2! do . * 1904 u. 12» 91 .30
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 . 9 ‘i .30
31/2 do . . 1899 . 94 .30
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .40
4. . do . v. 1903 uk. 1916 . 100 .60
4. . do . v. 1903S. lVu .12»
4. . do . 190S, S. l.r . 1937. 102.
4. . do . 1908,S.H,u . 1910» 100 .80
31/2 do . (abg .) 9 95 .80
31/2 do . v. 1887,96,98,02 »
31/2 do . v. 1903S. !, 11 » ©2 .25
4. . Worms v. 1901 u, 07 »
4. . do . 1908 il. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
m do . » 1887/89 »
31/2 do . » 1896k.1901»
31/2 do . » 1903k.1914»
31/2 do . . 1905u. 1910. —

31/2 Amsterdam H. fl. 96.
4’/2 Buk. v. 1888(conv .) A 93 so
41/2 do . » 1895 4U50r »
41/2 do . » 1893 . 98.
4. . Christiania von 139! » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»
31/2 do . von 1886 »
3. . do . * 1895 » 81.
4. . Lissabon » 1386 Ji 80.
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
33iio!Neapel st . gar . Lire 100 .25
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold ) »
5. . do . > (Pap .) ö. fl. 99 .50
4. . do . v. lS98u . 0S Kr. 90 .30
4. . do . Invest . Anl. A 36 .40
31/2 Zürich von 1889 Fr. 96 .30
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5 .. do . 1909 i. G . (409) M 101 .10
41/2!do . v. 88 i. G . Jt

Id

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
•"— ****” ... . .» . . "

1 fl. holl . ^ 1-70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel • • » 2.16
1 Peso . » 4.—
1 Dollar . * 4.26
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In
61/2
7. .
3. .

4. .
8°s.

13. .
71/2
6..
8V2
9. .
6>/a
6. .
5>/a
6. .
6 ..

12 ..
S‘/j
41/2

61/2
53/4
3. . !

4. J
80» j

13. .
7' /,
6. . 1
8 '/2
9. .
6V2
6. .
6. .
6i/i
61/2

121/2

i::l

A. Eisass . Bankgcs.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. A

I » f. Handel u.Ind .»
! » Bod.-C.-A., W . »
i » l landelsbanks .fi.
!•» Hyp . u.Wechs . *
Banner Bank V. »

! Berg-u. Metall-BU.A
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Handelgg . » :

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Cotnin . u . Disc.-B. » i
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 Ä
Deutsche B. S . I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. rhl.

!129.
131 .90

71.
71 .30

122 .80
161 . 60
279 .50

123 .80

172 .50
3 29.
128 .50
117 . ]
131 .80
2 36.
147.
113 . «

Vorl . Ltzt.
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Th1.
9. . 9. . , Öberseebank »
6. . 6. . » Ver .-Bank A
9. . 91/2 Diskonto -Ges . *
71/2 81/2]Dresdener Bank »
8. t 8i 2j£iseiiba !in -R,-Bk. »9. . 9 . Frankfurter Bank »
9. . 9i/r do . H.-Bk. .
8° j 8. . ! do . Hyo .C.-V. »
8. . : 8. JOothaefG .-C.-B.Thl.
51/4 5i/4| Mit{eld .Bdkr .,Gr . A
6V2j 6 . . do . Cr .-Bank »
6. . : 6 */2 Natlbk . f. Dtschl . »

11. . 11. •iNurnb .Vereuisbk . »
6514; 6SH;Oest .-Ungar . Bk. Kr.
6. öVajQest. Länderb . »
93/8 10. . do . Crfed'.-A. S. fl.
5. . ! 5. . Pfalz . Bank A
9. . 9. . do. Hypoi .-Bk. »
8. . 8. . Preuss . ß .-C.-B. Thl.
51/2 53/4 do . Hyp .-A .-B . M
V7 j 5« Reichsbank
7. . ! 7. . Rhein . Credit .-5 . »
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. >
7. •! 7. . Rh .-Westf .Disc.-G .»
7. 71/2 Schaaffh . Bankver . »
6. . 6. . Südd . Bk., Maunh . »
8° . 8. . do , Bodenkr .-B. »
51/2 5i/ 2 Schwärzt ». Hyp .-B. » ,
71/2 71/2 Wiener Bank -V. » !
7. . 1 7. . Wiirttbg .öankanst . » ;
5. . 5. . do. Landesbank » j
6. 5. . do . Notenb . s. Jt\
7. .1 7 . . 1 do . Vereinsbk . ii.

In °/o. Vorl . Ltzt. In %>.
146 .40 IO. » 11. . Dcutsch-Luxw .b . .« 104 .50
176, 8. . 8. . Eschweiler Bergw. > 187 .iO
125 .70 3». 3. . Fried rieh sh . Brgb . * 135 .25
19S40 Y. . 9. . Gelsenkirchen » * 208.
165. 11. . 8 . . Harpener Bergb . - 1S3 .2S
166. 10. . 8. . Hibernia Bergw . »
201 .50 IO. . 9. . Kaliw. Aschersl . » 163.
207 .70 10. . 10.. do . Westereg . , 332.
165. 41/2 4-1/3 do . do . P.-A. » 103 .25

Massen er Bergbau» 112 .50
102. H/a 0. . Oberschi . Eis.-In . »
124. 9. . 35. . Phönix Bergbau » 239 .75
134 .10 12. . 12. . Riebeck . Montan » 204.
239 .40 10. . 4. . V.Kön.-u.L.-H i hlr 168 .50
136 .50 20. . 18. . Östr . Alp. M. ö . fl. 161 50
135 .75
213.
105.
195 .30
163.
126 .90
143.
137 .5©
198.
127 .90
143 50
117.
176 .70
115.

148 .90

116.
147 .50

Div  Nicht voilbezahRe
Vorl*.Ltzt. Bank -Aktien . in «/».
9. . 9. JBanque Ottomane Fr . |140.

Aktien is. Obligat . Deutscher
OivRl. Kclonial -Ges . n>Vorl .l .tzt . In o/e

11. . I— iOtaviminen Fr . 144.
— - Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . Ji  203.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehnuingen.

Vorl . Ltzt. In
18.. 12. Alum.Neuh .(50o/o)Fr. —
10.. 10. . Asehtfbg .Buntpap . /e 172.
8 . . 8. . » Masch .-Pap . » 134.

«01/2 101/2 Bari. Zckf. Wagh . fl. iso .00
3. - 5.. daugSüdd .I.60% E. A 39 .50

15- 15. . Bieist.Faber Nbg . » 290.
10- 9 . . Brauerei Bin ding » 185.
9. » 8». » Duisburger » 202.
7. - 6. . » Eichbaum » 109 .50

121/a 12 » Eiche , Kiel * 189 .40
8. - 7. . »HenningerFrkf .» 130.
8. . 7. - » » Pr .-Akt X30,10

IO. . 9. . »Herkules *Cassel* 172.
zi/r 1. . » fiofbr . Nicol. » 83.
8. . 6. . » Kempff » 123 .50
4. . 3.. * 1 Öwenbr. Sin. » 55.

10. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207.
8. . 8. . - Mannh . Act. > 138.
9. . 9. . » Nürnberg » 179.
6. - 5.. »î arkbrauereien » 94.
7. . 6. . * Rettenmayer » 114.
6. . 0. . * Rhein , (M.) Vz. » 42.
0. - 0. . * Stamm-A. »
41/2 0. . » Scliöfferhof » 88.
4. - 5. . . Sonne , Spcier . »

» Stern , öiierrad »13. . 10. . 194.
0. . 2. . » Storch , Speier » 72 .50

14. ■14. . » Tücher » 261 .50
71/2 61/2 » Union (Trier ) » 111.
4. . 4. . » Werger »

» Worms,Oertge »
73.

6. . 8. . dronzef . Schlenk » 131 .50
12. . 10. . Ccm. Heidelb . » 148,SO
12. . 3. - » F. Karlst. 120.
9. . 0. . » Lothr . Metz » 122 .50
S- . 8. . Cham . u.l h .-W.A. » 148 .50
7V2 6'/2 Chem .A.-C. Guano*22. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf . > 4SI
0. . 0. . .» BleijSrib.Braub .» 128 .50

33. . 36.  . »D.Gold -,Sl.-Sch.» 625.
12. . 12. . • Fahr . Goldbg . »14. . 14. . » * Griesli . EI. > 268.
27. . 27. . » Farbw . Höchst * 529 50
0. . 0. . » * Mühlheim » 70 50

20. . 20. . > Fabr .,V.Mannh .» 335,7S
7. . 12. . 9 Weilcr -ter -Meer» 220 .75

32. . 32. . 9 Werke Albert » 480 .25
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 267 .40
10. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . » 176 .40
12V2 121/2 El. Accum. Berlin » 2X5 .30
«Va 10. . » Deut . Uebersee » 187 .40

13. . 14. . »Gts .Allg .Berl. . 368.
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 241 .75
4. . - »W.Homb .v.d. H.6. • 5 .. » i ahmeyer »7. . 7. . > Licht u. Kraft » 136 .30

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 1öS.
5. - 6. . » Schuckert » 161 .70

11. . 12. . » Siem.u. Hals . » 241.
6. . 6. . » Siemens , Betr . »

» Tel .-G . Dtsch .A. »
1ES.

7 .. 7. . 125 .30
9. . 8. . Feinmechanik (J .) > 153 .80
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 151.

IO. . 10. . Gasges .Frankfurt » 207 .85
9. » 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. - 7. . Heddernh . Kupf. » 127,30
4. - O. . Gelsk . Oußst . * 30.
9. . 10. . Kalk Rh. Wesif . » 172.

10 .. 3. . Kunstseide ! Frkf . » 1X3.
10. - 12. . Lederf . N. Sp. » 214°
3. . 71/2 » Rothe , Kreuzn . *

Lmlwigsh . W.-M. »
113 . 30

10.. 10. . 161 .30
25. . 25. . Masch . A., Kleyer » 448 .30
0. - 4. . > Armat . Hilpert» 84 .50

12. . 12. . » Badeiua , Wh. » 207 .50
17. . 23. . » Bielefeld D., » 422.
7. . » Faberu . Schl . » 145
5. . 7>/r » Gasm . Deutz » 134 .30

13. »14. . » Grit/m ., Durl . » 2Ö6 .5ÄO
14/, 14. . » Karlsruher » 174.
12'/2 1/1/2 * Mannesm.-R. » 217 .70
1*. . 24. . > Moeuus > 37 9 .25
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 97 .75

12. . 12. . »Schn.Frankenth . ' 259.
25. . 25. . » Witten . St. » 288.

. 4. . Mehl-u. Br. Haus . » 105.
10. . 10. . MetallÖeb .Bing.N.» 198,50
8. . 81/2 Olfab. Ver . D. * 164,80
0. . 2>/a Prz . Stg . Wessel »

23. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .» 218.
8. . 8. . Pulver !., Pf., St.!. » 136.

10 .. 10. . Schuhf . Vr. Frank . » 168.
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 151 .50
7. . 7. . do . Frankf .vHerz » 119.
8. . 7. . Seüind . (Woiff) » 128.

26. . 15. . ülasind . Siemens > 254.
6. . 71/2 Spinn , lric ., Bes. * 132 .60
Y. . 8. . » Westd . lute > 129 .50
5. . 4. . D, Verlags -Anst. 127.

12. . 12. . Waggon Fuchs 138.
15. . 15. . /.eilst.-Fahr .Wald Ji. 263.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.'Ltzt. In «*
12. . t12. . Bocli. Bb. n. G . Ji  230 50
6. .1 5. . Buderus Eisenvv » 111 .90

10. . 6. . j Conc . Bergb .-G. » i —

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tu A
— — jGew . Rossleben A  12 .500

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. a) Üaut &che.

Vor .Ltzt. In °,.
s . . 9.. Lübeck-Buchen A ]
51/t 6. . Allg. D. Kleinb , » 163.
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 162 .35
81/4 S1/4 Berliner gr . Str .-B. »
41/2 4-/2 „ass . gr . Str .-B. »
fel/2 6’/i Danzig EL Str .-B. » 183 .20
5. . 51/2D. Eis.-Betr .-Ges . * 111.
43/4 6. . Sch-ant .E.-B.-Akt. » 133 .£0
51/2 Südd. Eisenb .-Ges .» X25 .20
0. . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 146.
6. . 0. . Nordd . Lloyd - 108 .80

b) Ausländlache.
tz. . V. Ar . u . Cs . P . 8. 11 3.15 .20
5. . 5. . do . St.-A. »

12*!,1 7'3/2i ßuschtehr . Lit. A. » 168 .35
103/4 10V2 do . Lit. B. » 20 .75
1̂ 20 1U|20Czakath -Agram » 23 .70
5. „ 5. . do . Pr .-Ä.(i .G.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen -Bares * 160 .50
63/5 63/5 Öst .-Uiij?. St.-B. Fr 157 .75
0. . 0. . do . Sb. (Löfnb.) * 20 .75
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5. . do . St.-Act. » 97 .40
0. . -/« RaabÖd .-Ebenfurt > 26 30
5. . 5. . Stuhlw. R. Gr/ .. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr
5. . 6-/2 Orient E.-B.-Betr -G 155 .50
6. . 6. . Baltim, u . Ohio Dol: 109 40
6. . Petinsylv . R. R. 126.
6. . 6- • Anatol. Eis.-B, 119 .25
5.. 4-1/5 Prince Henri Ti 145.

10. . 10. . Grazer Trainwav öF 195.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In <V*

3. .!Alle. D. Kleinb . abg . .4 —
4. .1AHir.Loc.*u.Str .-B.v.98 » 101.
4'/2 Bad. A.-G. f. Schiff . » xoi .ao
4. . Casseler Strassen bahn *
472 D. L.-B.-Betr .-G. S. 11 »
4. . Eiscnb .-G. Serie I » 95.
4V2 do. (Ff.) S. II u. IV > 102.
4. ' do Serie I u. III » 68 .60
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
47,: do. 03 uk. 1913 » 101 .80
4. .1 do . v. 02 » * 07 »
3V2-Südd Eisenbahn » 89 .80

b) Ausländische*

4. . Böhm. Nord stf . !. O. A -
4. . —. -
4. . do . do . » in G. ...
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. JDQiiau«Dampf .82stf.G . A
4. I do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl . i . ö . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. jFr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
r IFünfkirch .'-Bares stf .S. *

Gal . k . L. B, 90stf -i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. O . A
do . v. 91 » i. G. *

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G . j%>
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
cjo. do . L.B. stfr .S.Ö. h,

3. rz do . do. .conv. L.B. Kr.
31/2! do . do . v .1903 L .B. »
5 J do . Süd (Lomii.) sf . i . G . Ji
4.' do . do . »
26/jo do . do . Fr.
26/10 do . E . V. 1871 i . O . »
5. . do . Stab ."73/74 sf .i .G . A
5. . do . Br . R . 72 sf . i .G .ThL
4. . do . Stsb . v .83stf . i .G . A
3. . do .i .-VIH. Ein.stf.G. Fr
3. . do . IX. -Ein. stf . i. G. »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N,) stf. i. O. >
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4 . . Pilscn -Priesen sf - >.8 .ö . fl.
3. JPrag -Dux 1896stir. i. G. »
3. . R. Öd . Eb. stf. 1. G. »
3. . do. v. 91 stf . i. O. .
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G. A
5. . Ung .-üal . stf . i. 8 . ö . fl.
4. .[Vora rlberg stf , j . »
2VioTtäl.stg . E.B. S A-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf . i.O. »
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu.Il Le
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G . »
2Vi»Süd .-ItaL 8 . A .-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
31/2 Gotthard bahn Fr.
3*/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
472 Iwaug .-Dombr . stf. g . A
4. . Kursk .-Kicw.stfr .gar *
4. . j do . Chark . 89 « » *
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk . Kasan E .-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . G. *
4. .! do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . *
41/2 do . Wor . ab 1910stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. do . do . v. 95 stf. g. »
3. .jOr . Russ. E.-B.-G. stf. »
4. .IRuss. Sdo . v. 97 stf. g.
4. , j do . Südwest stfr . g.
4. . iRyäsau -Uralsk stf . g.
4. .j do . do . v. 97 stfr.
4. . jWarsch .-Wien stfr .gar.
4. . do . do . S IX stfr.
4. .! do . 5. X uk . 1911

03 .70
05 .50
05 .50

59 .50
97 .50
05 .35
96 .50

30 .50
.93 .50

94 OO
94 .20
06 .60
96 .60

2.04.
86 10
87 .80

65 .55
85 .90

86 .20
86 .

100 .20
6X.85
58 30

106 .50

97 60
812.10

82 .60
78.
76 50
70 . 50
77 .25
76.
67 .50

95.
98 .50109:

Zf.
4 . Warsch .-W.S. XIuk . ll^
4. .(Wladikawkas stfr . g. 3
4. .1 do . v. 1898uk . 09 »
5. . lAnatolische i. G. *
41/2 Port . E .-B. v . 891 . Rg . •
3. . Saloniki -Monastir *
5. . Tehuantepec rckz . 1914»

In 0/0.
93 .20

IOO .SO

100 .80
94 .10
68 .60

101 .70

31/
3i/2
4.
31/2
4. .
4. .
31/2
3*/2
4.
4.
4.
4.
31/2
3»/2
4.
4. .
4. .
3i/2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4».
4. .
3'/*
3«/2
31/2
31/2
4.
4. .
4.
4.
4.
3L4
Z»/2
4.
4.
4.
4.
4.

do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
31/2
Z'/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z-/2
Zl/2
4.
4.
Z1/2
4.
3V2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .

3 /̂4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
3‘/2
31/2
4
4
3V2
3V2
31/2
32/10de
28/io-,io.
41/2 do
4. do
31/2 do

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Hambg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470> 1913
do . 471/540 * 1916
do . 541/610 Uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350 uk.1913

Mein . Hyp .-B. S. '1,6u .7
do . do . 5. 8 uk. 1911
do . do . 8. 9 » 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do . 8. 12 * 1917
do . do . S. 13 » 1918
do . do . S. 14 » 1919
do . do . kb. ab05u 07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b. 1906

Platz . Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Äct.-ß .Ser . 4
do ; do . S. 17U.18 ab 10

do . S. 21 uk. 1913
do . S. 22 uk. 1915
do . S. /4uk . 1916
do . S. 25uk . 1918
do . 8. 26 > 1919
do . S 27 » 1920
do . S. 20 » 1913
do . 8 . 23 » 1915
do . S. 3,7 , 8, 9

Pr . Centr .-B .-C .-B. v . 90
do . v. 1899u. CI
do . v. 1903 uk. 12
do . v. 1906
do . v. 1907 . 17
do . v. 1909 » 19
do . v. 1910 » 20
do . v. 1886
do . v. 1889
do . v. 1894
do . v. 1896 kb . 06
do . v. 1904 uk 13
do. Com .' lkd 10
do. do . 08uk . 17

do . v. 1887
do . 96 uk. 06
do . 06 » 16

Hyp .-Act Bank
do . do.
do Sr. 125| auf

do.
do.
do.

d0 /800/uf
'abg !

74 .20
75 .20

72

do ' ab^
4 do do. v.04 uh. 13
4. . do do v 05 - 14
4. do do v 07 uk 17
4- . do do. v 09 uk 19
4. . do Rom v. 08 uk. 18
4. do . do. v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp -V *G.(Ant.Ctf)
31/2 do do do . . . .
4. do . Pfbr Bk.F . 18u.19
4. do do . E. 22uk . b. 12

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf . In 0/0.
Allg . R.-A., Stuttg . A  S4.
Bay.Ver-B. München * 93.

do . H .-B. S.6uk .l9l2 * 92 .80
do. do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.
do. do . (unverl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C .-A.,Wzbg.
do . do . S.9u . 10
do . do . S. 11,12,14
do . do . 8. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20 , 21
do . do . kdb . ab 07

Niirnb .V -B..S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . 8. 29-32, unk .18
do . .

Bei l. Hypb . abg . 80<Vo
» do . » 8Oo/a

D. Gr .-Cr . Gotha 8. 6
do . 8er . 7
do . » 9 u . 9a
do . S.10,10a uk.1913
do . 8.12,12a » 1914
do . 8. 13 unk . 1915
do . 8 . 14 » 1916
do . S. 16 * 1919
do . 8er . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . » 11, » 1913

D. Hyn .-B. Berlins . 10
do. S. 14, uk. b. 1914
do . S.15u. 16, uk. 17
do . S.18u.l9utlgb .l9
do . $ .20u . 21 uk. 20
do . 13u . 13auk . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20uk . 1915

do . Ser . 21 uk. 20
do . S. 16u. i?
do . S. 18 kdb . Of*

31/2! do . do . Ser . 12, 13
31/2I do . do . S .15,kb .1906

do . do . Ser . 19
do . K. 0b .8. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. 8. 15*1

21*27, 31,34-42 tilgb.
4. . do , do . 8.43 uk. 1913
4. . do . do. 5. 46, kdb .08
4. . do . do . S. 47uk .l915
4. . do . do . S. 48uk .i917
4. . do . do . S. 49uk .l919
4. . do . do . S. 50uk . l92ü
33/4 do . do . 8.44 uk.1913
3»/2 do . do . S 28-30 u. 32
31/21 do . do . S . 45, tilgb.

do
do
do.

do. E. 25
do E. 27
do E. 28

114 .30 4 do do E. 29 » » 19
4 . . do. do . F. 30u .3l * » 20
33/4do. do . E. 23 » » 12

93 60 33/4 do. do . E. 26 » » 14
Zi/? do. do . E. 17». 18kdb.

102 .SO z- 2do. do . E. 24 uk. b. 12
99 .70 37 ? do Kleinb.E. I kb ab 04

31/2do Korn. S 3uk . b.
92 .30 4. . do. Landseh .Central
92 .70 4. Rhe in . Hyp .-B.kb .ab02
88 .40 4. . do . uk . b . 1907
SL .70
92 .70
92 .70
98 .40
98 40
92 .70

S ? IO

4. .
4. .|
4. .
31/2!
3‘/2;

do.
do.
do.
do.
do.

1912
1917
1919

1914

100 4ö
100 .20

03 .90
92 .80
94 .75
94 .75
94 .75
34 .75

100 .20
100 20
100.
100 .
101 .

91 .80
96 .10
90 .80
09 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 -10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
©3.70
99 .80
SX 40
81 .50
91 50
92 .60
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

9050
99 .10
99 .30
99 .40
99 .30
99 .50
99 60

100 .40
91 .60
91 .00
99 .25

100 .50
92.

100.
91 .80

1X4 10
09 .10
99 .20
99 .20
99 .60
99 .60
99 .80

100 .30
93 .10
91 .30
90 .50
99 .70
99 .60
99 .60
99 80
99 .80

100 .30
100 .50

90 .40
90 .40
90 30
9040
90 .80

100 .2C
101 .

92.
92
S2.
92 .60
37 SO
97 .70
97 .60
39 80
89 .30
39 .25

199 .50
100 .25
100 .80

01 .25
99.
94 .30
95 .10
99 80
99 .30
99 .80

IOO.
100 .25

Zf. In % .
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 Ji 99.
4. . do . S. 7 u. a 8 u. 8a » 98,2 u
4. . do . »9u . 79a uk. 12» 99 .30
4. . do . » 10 uk . 1915 » 99 SO
4. . do . » 11 » 1918 » 99 .80
4. . do. * 12 » 1920 »
37, do . » 2. 4 u . 6 » 91.
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » 100 .30
3i/a do . bis inkl . S. 52 » 92.
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 7 > 91 .20
4. . do . do . S. 8 » 92 .30
3>/2 do . do . S. 4 » 92 .80
31/2 do . do . S. 9 * 91 .70
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 . &9.e©
3l/3 do . do . » 94 .40

Staatlich od . provintial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13 loo .eo

16, uk . 1913 A 92 .70
4. . do . S.14-15U 17nk . l914» 100 .90
4. . do . S 18-20 uk. 1916 » 92 .10
3»/2ido, Serie 1. 2 6-8 » 91 .70
31/2do . » 3—5, ver!. » 91 .50
3-/2 do . » Q—11 uk. 1715 » 91 .70
4. . do . Com. Ser, 5—6 - 100 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. ; 101 .40
Zi/2ldo do . »1 —3 » 92 .1©
3-/2 do 5er .4verl . uk. 1915 » 91 .90
4 . L.-K(Cass .) S 22uk,1914» 101 .20
4. . do . » S.23 * 1916» 101 .50
Zl/2 do . * 8. 21 » 1917» 95.
4. . NassX .-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
33/4 do . do . Lit. U » 99.
31/2 do . do . Lit. j » 94 .70
37- do . do . F, G, H,K , L > 94 .50
3-/2 do . do . M, N, Q » 94 SO
31/2 do . do. Lit . Ff, S, * 94 50
Zl/2 do . do . Lit . T » 94 .50
3. . do . do. Lit. O. » LS

z, Amerik . Eisenb .-Bonds-
4. . Centr . Pacif . I Rcf. A 97.
31/2 do . > 90 .60
5. »Chic . Milw.St. P ., D . P. 106 .50
4*. do . do . do.
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .10
3" . do . do . Gen . Lien 70 .90
5* . San Fr . u. Nrth . P. IM. 102 50
4* . South . Pac . S. B. I M. 95.

Diverse Obligationen,
Zf. In ‘h.

4. . Aschaffb .Bußtp .Hyp .JF 1 93.
4. . Bank für industr . u . » 98.
4. . Brauerei Biuding H. * 99.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » 9 i>*
4. . do . Mainzer ßr . » 109 .60
4-/2 do . Rhein . (Aiteb .) » 98.
4-/2 do . d». (Miinz ) » 76.
4-/2 do. Storch Speyer » 102.
4. . do . Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms » 92.
5. . BrüxcrKohTeribgb . H.» 102 50
4. . Buderus Eisenwerk » 99.
4. . Cemeutw . Heide !dg. » 102 .30
4-/2)Bad . Am !.- u . Sodaf . » 103.
41/2!Blei - u . SUb .-H ., ürb . » IOO
4i/2|Fahr . Griesheim El . » 104 .50
41/2IFarbwerke Höchst » 102 .40
4‘/2 Cliem. lud . Mannli . » 100 .50
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » »7.

Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frank ! a. M. » 102 .
31/2 do. do . »
4»/2 Eisenb .-Kenten -ßk . » 102 .60
4. . do . do. » 100 .
41/2 El. Accnmulat ., Eoese» 102 .
41/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 99 .S«
4. . do . Serie I-IV » 104 .60
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .10
41/2 do . Ges . Laiuneyer » 102 .50
4. . do . do . do » » 97 30
4. . Frankfurter HofHypt . » .99 .90
4»/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 102.
4. . HarnenerBergb .-Hyp .» 101 .
4>/21Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .20
i >/2jSeihndust . Woiff Hyp .» 103 80
41/2'Zellst .Waldhof Maunh. 103 .60

Zf. Verzins !. Lose. In <Vr>
4. . Badische Prämien Thlr. 1 67 .60
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 150.
3. . Donau -Regulierung ö. fl. 160.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . !. Thlr. 140.
31/2 do . do . II . » 118 .30
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl. 109.
31/2 KÖln -Mindener Thlr. 136 .50
Z>/2 Lübecker von 1863 » 177.
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 81.
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 138 .50
L . 'Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 146 20
3. . Oldenburger Thlr. 124 .75
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 380.
?J/'»lst «ihbv#»i$$b R.-Gr . ö fl 114.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mi
— Augsburger fl. 7 39 .90
~~ Braunschweiger Thlr . 20 213.
— Finlandisch . Thlr . 10 281.
—Mailänder Le 45 31 .50
— Meininger S. fl. 7 33 .20
—jOesterr . v. 1864 ö. fl. 100 538.

do . Cr . v. 58 B. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 68 .80
— Sahii-Reiff.G .Ö.fl. 40CM.
—iTürkische Fr . 400 162,20
— Ung . Staats!, ö. fl. 100 383.
—Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Engl .SoVereig. p. St.
20 Fraucs -St . »
OesteiT. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. >

Gold-Dollars p . Doll
Neue Russ.Imp. p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doli. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr,
Engl . Noten p . I Lstr
Frz. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
ltal . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. ? lOOFr.

Brief . I
| 20 46

16 .32
16 .21
17.

420.

Geld
30 .42
16 .18
16 .16
16 .90

4 .191/:
216.

37902800
23 .90
74 .80 73 .80

4 .19 4 .19 ! «

4 .18 4191m
80 .95 30 .85
20 .48 20 .44
31 .ib 81 .05

169 . 10 169 .30
80 .65 80 .55
85 20 85 .10

80 .90 30 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5 0/0. Wechsel. In Mark.
92 .00 Amsterdam . fl. 100 163.22 . 4o/o

» 9 „4.70 Antw. Brüssel Fr . 100 80.8 50/9
92 .90 Italien . . Lire 100 30. >0 | 5- 20/g

London Lstr . I 20.43 ; 4*/s °/o
93 .40 Madrid . . Ps. IOO 472%

* 98 .30 i N.-Yorkl3 T.S.)D.100 4.20 i —

| Schweiz
| St. Peters-
I Wien
I do.

. Fr . 100
. . Fr . 100

b. S.-R. 100
. Kr. 100I
. Kr . 100
. Kr . m.sj

8 >.071/2
80.50

85.10

4 0/0
41/20/8
4 o/a
5 0/o
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Sensationell billiger Massen-Verkauf
von Riesenquantitäten weisser Waren aller Art

ln sämtlichen Kbleitungen gelangen große mengen außerordentlich billig erworbener Warenpoffen
TU  den denkbar billigßen Preisen zum Verkauf und liegt es im eigenßen Interesse meiner werten

— Kunden , davon den ausgiebigßen Gebrauch zu machen.  ”

Verbunden mit diesem umfangreichen Verkauf weisser Waren , ist auch dieses Jahr eine originelle Innenausstattung meiner gesamten
Verkaufsräume , welche die Weisse Woche auch äusserlich charaktrisiert.

Bin entzückender Biedermeier -Teesalon mit Phonola -Konzert dient als Erfriscliungsraum.

Kleiderstoffe.
r.  95

WülSSö WöIIktete, donxelthreits Ware
WftiSSö ( /!l0VlOtS , gute Qualität . . . . . . . m

Weisse Caehemirsn. Satins. »z
WeiSSe PlläütäSlCStöffC , Streifen.

f bü,
©25

Pf.
25I
!
|75

875

2 7B, 1

t
Weisse Voilesu. Marqnisetts. . . .

Seidenstoffe.
Weisse Taffets,m. s«a. .
Weisse Slessaliae.
Weisse Pondes.

Randarbeiten.
lilieUX mit imit.Klöppelspitze und Einsatz gezeichnet StückÖ?)Pf.

• i TT 1 1 _ J T l. n . n h Uiin a  n 0*0-

Damen-Wäsche.
Garnituren, S£ nnä  4 75. 3
Baiaeaheiaftes , solider Stoff mit gestickter Passe . .

bafflemlieniden,
Daneikenden,

Stück

guter Stoff mit breiter Stickerei . . Stück
Phantasiefasson , feinfädiger Stoffe mit 150
breiter Stickerei . Stück 1 ,
Phantasiefasson , vorzügliche Wäsche - 190
Stoffe, Stickerei u. Banddurchzug , St . I ,

©25
m Ci

95 pt
J85

| °°

Serviertischdecken",i‘Hoh,8“mUDdzeichnet . Stück
mit Hohlsaum u. Durchbruch , moderne

Pf.

TT ä 1 Itfral . rv« mit Hohlsaum u. Durcübrucn , moderne AAüeberhandtneher Zeichnung. pf
Ueberliaildtiicher, fertig gestickt, extra breit. . stück 85 Pf.
Läufer ll8MilietlX in Millefleures Genre gezeichnet,Stück 80 Pf.

Herren-Wäsche.
Stehkragen, verschiedene Höhen. 3 Stück1
Stehnmlegkragen. • • • • 3 a»«* F
Manschetten , garantiert . . o Paar 1

Oberhemden mit glatt.Leinen-Einsatz. StückB
Oberhemden mit Falten. stück  3

Beinkleider,
Beinkleider,

Kniefasson mit breiter Stickerei . Stück

Kniefasson mit Stickerei , Ein - u. Ansatz, Stück
gerauhte Preise mit Festen oder Stickerei , | 10

I ,r.Stück

Naehtjaeken, gerauhte Preise mit Stickerei.
Wachtlieide
Frisierjackei,

Stück

90

r
|1°

J25

, r
r °,D5p f.

I 85

| ° 0

|75

HaebiemdeD. ™cMcaeneF“so “' reich  8 90 i25

10
Stück

Geishaform mit farbigem Besatz und Schleife,
Stück

i, reizende Neuheiten . Stück 85 Pf.
veile Grösse, solide Qualität , 025 ©95

Stück v , U
j75

za. 130—150 . . . . Stück

Dainasthettbeziige
ßamast-Pkmeanheziige,
üttSSÜIlhCitlig C, gute Qualitäten mit Einsatz , Stück

85, 75 Pf.

Spitzen und Stickereien.
Schweizer Batiststickereien,

Spitzen und Einsätze . Stück

ladapelani-Wäschestickereien,
nnrl fTlirvacSf*£>> . . Stück « 4

410,r,l25 ,90pf.
190 150 125 AA

Spitzen und Einsätze . . • Stück , 4 '/z m, 1 , 1 » i , wvPf.

TÖllStoffe , gestickt , nur moderne kleine Muster , m 2 , 1 , i

Valeiiciemie-Spitzenn. Einsätze. . stück,um 90pf.
KlSppdspitzenn. Einsätze 45, 20,12MLeinen u. Halb¬

leinen imit

(iraiis-lions bei üinkäiileii von2 Mark an für1 Tasse Tee mit Gebiet. :: AI) VH Wir: llionola-Konzert.j
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shtiisi meines
nvsntur -Ausvs ; ■'

Hein Inventur -Aus verkauf endigt
Samstag , den 4. Februar . Mur
noch bis eu  dieses « Tage gelten di©

reduziertest
Inventur-Ausverkaufs-Preise 221

IfMMUMAti C! 0%mitmm Kerresi-Kfoden mul Sporthaus, m
5 Jl « llin « 8l Owll9vj6r ::MrrMS 11  ms Mtorasse 50.: ggBwhhhiih 1111«

Haarwasser!! Günstige Kansgclegenheit!!
m Möbeln!

Wegen Eintreffen günstiger Abschlüsse und Ueberfüllnng des
Lagers verkaufe zu vedrntend herabgesetzten Preisen, solange Vorrat reicht.
Wache Brautleute, Pensionen und Private besonders darauf aufmerksam. B1794

Anton Maurer, SHrckMMißer,
_ Wellritzstraße 6. _

« jflö n
Mal 11 •tl

Mur viereckig echt=
tfußer gegen 25Pf

ohne Oel
durch(x-A'CU&fcy,
Nürnberg »174tfußer gegen 25Pf Nürnberg »174ülafey -/bimenbtodf F55

macht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.

Alle? dies erzeugt: 1975
SteSenpfcrd-Lilienmilch-Seife

von Bergmann & ßo-, Wadeöeuk.
Preis ä St . 50 Pf„ ferner macht der

Lilienmilch«Cream Dada
rote und ipröde Haut in einer Nacht
weißu. sammetwcich. Tube 50 Pf. bei:
S4 illi . Sfaflieoliriiner . Otto
Mli « , Ernst Horki , Ciir.
Tauber , Ifiicli . Robert
lauter , Jak . Hlnor , Verd.
Atexf , Ad . Jiliirtner , A . Cratz,
B&cinlt . Ciäittel , Ed . {Brecher,
^ iUl . Cüraefe.

wirkt so überraschend schnell und sicher gegen Haarausfall , Kopfjucken und
Haavschmerzen als

elektrische Hand -Kopfmassagre
(eignes System). Viele Anerkennungen, grosse Erfolge auch bei älteren Damen.

Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniküre, Sliampooing,
Haarfarben , Frisieren in und ausser dem Hause.

DM- Spezialität: Maararbeitem . - MW
Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben extra Zimmer.

= Onparlefran 5ais. = J » « BIFJTE = ^ ^ ish spoken. =
Fernspr . 4048. Ä ® . /f . ^ „ Fernspr 4048

I „Etage , kein Laden, M©UgasS © I . Etege , kein Laden,
grosse Annehmlichkeit. 2.Haus von der Marktstrasse. grosse Annehmlichkeit.

99 Mumenfhals Weisse WoeIwa
Modi div Erfolge dieses
großkn Verka ufes in Weiss-, leinen - ünd
fjusjlemrwaren  so bedeutend um in un¬
serer „Weißen Wocbe,“ » ~Wir bieten aber
aud) trotz der großen Preisfleigemngen
Qualitäten von so gediegener Güte und
Billig keit, daß es für Jedermann eine
außerordentliche~Ersparnis bedeutet, in
unserer tWeißenWocf)dQekauffzu haben.
-Zugleich beweisen die Erfolge,welches
felfgewurzelte Vertrauen unsere Firma
bei der Kundschaft für den vorteilhaft
"teilen Einkauf in unserer Wäsche-
Tfbteilung genießt

S . Blumen ff) a ( & Co.
K35
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UsrbkWU ppn MM
M sopumte CrKiUNpKrudhkile».

ES toiri)  allxysmein baabachtet, ba*& besonders die Fn-
Mensa don Jahr zu Jahr an BWeuÄl-iM SumMMt, urw daßstc nicht ntur häufiger, sondern auch geiahrlrcher wrvd Lor
allem dann, wenn duÄ Nichtbeachtung der ersten KranHelts-
erscheirvungen, besw. zu späte Konsultation d̂ , Ar^ es meAusbreitung der Erkranikung auf die AtmungHorgane
iBronchien, Lungen ustv.) erfolgt. . _ .

Sehr begünstigt werden träfe Nachkvankhertendurch den
Wirt der Influenza einhergehenden allgemernen Kra ^ ^ 11.
DöcÄmahe, wie: AppetitlosiBert, Gernhl Her Mille, Uê iw^hauten auf di« Ursache drei«» schwacheIustandes,ausdre un»
Keniügende Funktion des Berdauungsapparates hm. ^

Dcck eine Erhöhung der Nahrungszufuhr Lerne Rem
kraftigung brimstz sd Lrng« die BeWauungsorgane nicht
normal arhsiten. K einleuchtend. _ _

Wenn man nun den Kräftezmistand durch rerchnĉe Er¬
nährung höben will, so scheitert das oft daran,^daß die in
ihrer Leistungsfähigkeit heväbgefetzten Berdaungd-organe die

erhöhte Speisezufuhr nicht ausnutzcn können, sondern' eher
als Belastung empfinden. Deshalb ist für eine Neukräftiguns
des Körpers die Wiederherstellung der norinalen Ariboits-
sähigkeit des BerdaugorgÄrpparates Voraussetzung. In solchen
Fällen ist der Gebrauch eines geeigneten Nähr- und Kräf¬
tigungsmittels, das den VerdauungIkanal nicht überlastet,
sondern schont und durch Appetitanvegung, sowie gründlichere
Verwertung der sonst zugeführten Speisen eine schnelle
Wiederkraftigung ermöglicht, sehr empfehlenswert.

Ein Präparat , das den vorerwähntem. Ansprüchen genügt
und außerdem einen besonders günstigsn Einfluß auf d« Er¬
krankung der Atnmngsorganeausübt, ist die Guajacose.

Durch ihre zweckmäßige Zusammensetzung vereint sie die
appetitanregenden, kräftigenden Eigenschaften der altbe¬
währten Somatose mit den annseptischen, heilenden des
Guajacols, das hier in seiner zuträglichsten Form, nämlich als
guajacollfulfosaures Kalzmm (c-a. 7 %) geböten wird.

Obwohl die Guajaco se natürlich auch in Vvrge-
schrittenen Fällen oft erfolgreiche Anwendung findet, sind er¬
klärlicherweise die Resultate am günstigsten, wenn sie sofort
bei Beginn  der Erkrankung gebraucht wird.

Es ist deshalb ratsam, gleich die ersten Krankheits-
stzmptome(z. B. Frösteln, allgemeine Mattigkeit, Anzeichen
beginnenden Fi-sbers usw.) M -beachten. Gerade dann trägt
die zweckmäßige Anwendung der Gua j a co s e unter In¬

anspruchnahme dos Arztes, den man nicht nur in vorge-
schrittenen Fällen, sondern stets befragten soll, die heften
Früchte.

Ganz abzuraten ist. von der Umgehung des Arztes unL
Selbstoehandlung mit Mitteln, die oft in übertriebenen Lob-
Preisungen an-gekündigt, über wiffenschaftlich und praktisch
wertlos sind.

Mm Gege-nsatz zu diesen erfreut sich die Guajacose
auf Grund ihrer zweckmäßigen Aüsarmnönsetzung und ihrer
Erfolge einer steigenden Wertschätzung tn AerztÄveison.

. ... _. . , atz, (■' . .
über" auch in Einschvamku-ng von Husten, Auswurf und Be¬seitigung der sonstigen Shmtome von Erkrankungen der
Atmungsorgans.

Die Guajacose hat einen amgen-ehm medizinalem Ge¬
schmack. Wer nicht vorzieht, sie pur einzunebmen, geibraucht
sie am besten in Milch, 5dakao oder einfach mit kaltem Wasserverdünnt, indem man einem.Teelöffel Guajacose 1—2 Tee¬
löffel Wasser hinzuifügt.

DaS Präparat wird in FlaschenM 3 M. von allem Apo»
thsken vorrätig gehalten bezw. prompt beschafft, Man achte
genau auf den geschützten Namen und die Originalpackung.

Livreen
und Chauffeur-

Kleidung
von Kopf bis  s « Fuß in tadel¬
loser Ausführung, fertig und

nach Maß.  K 46
Senner -, Straßen -, Haus¬

und Arbeitskleidung.
Befle Entpfehl. Billige Preise.

Gehr. Börner , Haß.,
4 Mauritiusftraße 4.

4 4 4
IHast da mich noch

nicht erkannt!
Meine Photograph !« ist bei

9LS. Kurtz
Friedrich strasse 4,

ausgestellt. An offiziellen Ball¬
abenden ist das Atelier bis 11 Uhr
geöffnet. Bei dem grossen Zu¬
spruch wird gebeten, sich vorher
anznmelden. 214

Masken ermässigte Preise.

cÜlg 6 ? Langgasse 2 -J
Leinen- und Wäsche -Spezialgeschäft.

Während der

Weissen Woche
u. 3.:

Bettdamaste
130  cm , Diese Woche:

beste Qualität, 1.50,
neueste Dessins. 1.35 ,

Wert: 0 .95
1.35—2.50, p. m.

Bettuchhalbleinen
160 cm, Wert : M. 2.35

„Das Beste“, Woche:
vollk. Ersatz ^ r̂ 5für
Reinleinen. M- P-m-

Handtücher
48x110 cm,
ges. u. geb., Diese Woche:
beste Qual., y* qq

G kern per
mit Bordüre. M- Ptzd-

Wäsche-Tuch
feinfädige Wert: M. 0.75
Ia Ware, Diese Woclie:

für A P / \
Leibwäsche gl r 11

geeignet. viUv  P-m-

Herren-Ob erhemden
ia Ware, Diese Woche:

mit Jk 65
Pikeefalten- .rfi-JL

Einsatz.

Hera-Nachthemden
vorzüglicher Diese Woche:

Stoff  OT5mit rotem - <
Besatz. M■ ** Dtzd-

Zurückgesetzte reinlein . Tafeltücher ^ AO!
und Tischtücher , Jacquard und Damast. . mit \J \ß '0 Rabatt.

Ein Posten Spitzenwäsche und elegante Röcke weit unter Preis.
- Die Waren liegen zur Besichtigung auf Tischen auf.

L

(bell u. dunkel)

Erstklassige
7,

fl

Original Pilsnear
Dortmunder Union
Münchner Hackerbräu
Kulmbacher
Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Beeile prompte Bedienung.

BergseMössehen-Merei

Biergrosshandlimg.
Telephon 385 u. 725.
Man ver lange ausführliche

Preisliste.  29

' " -
die beste!V-Pf «-Ztgarre »zu heben bei
.rs. Rosenan , Wilhelmstratz« 28,

Vor meiner EinKaufsreise nach St. Gallen
bis 13. Februar Räumungs V̂erkauf

mit I® bis 30 *1®Rabatt.
Schweizer Stiekerei-Manufaktur

W . Kiissmaiil aus  bi . Gallen, Rheintstrasse S*fl .,
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Weibirchk Personen.
KanlnrännisEes Certonal.

HUR
Tüchtiges Mädchen

zum kochen gesucht per 1. p-cbruar.
Näheres K. Pet ri , Herdertzr,̂ 8^ ^ ,

Ein solides br . Alleinmädchen,
d. g. bürg , kochen k. u . Hausarbeit
übern ., in  bürg . H^ ges. Hafn-erg. 18.

Sofort gesucht .
von au-swärt -s ein braves niu-ges

Tücht. Verkäuferin „
der Glas - u. PorzollamBvan -che für
März od. Aprill gesucht. Off . unter
K. 267,an den Tagbl .-Verlag . _ _
Aust. Verkäuferin f. Papiergeschäft

gesucht. Offerten mit Lohnamprüch.
unter H. 253 AU den Taa vl .-Berlag.

Berkäuferin für Metzgerei
Uder Mädchen zum Anlernen gchucht.
Näheres Rvdevftrahe 38, Part ._

Mädchen zu einem 1jährigen Krude.
Dienstmädchen vorhanden.
trage 34,  Laden . B loöv

Junges Mädchen ^
' — gefi'ett Ber-
_ _ _ » rei Bbuin,

stvatze
HerverSliäies H' rrfonak.

Besseres Mädchen, , , ^ ^
welches aut kochen kann od, ern âm-e.-
WirtßchofftSfvSm. «ei- Hvh. Gehau.
Villa FWein -er St raße 4. _

Alleinmädchen, das kochen kann,
1. Feb. neyntmgJÄfe ia
Eins , liicht. Mädchen sofort ges-,

ev. Au shilfe . Schwalb, Str . 57, 2 r.

, Tücht. erste Taillenarbeiterinnen
in Jahresstell . gesucht. R . Schwarz
Wem,  Graste Burgstraße 7

Tüchtige Taillenarbeiterin
sofort gef. RtzeinsAxlhe 34. Gt h. P . r .

Tücht. Zuarbeiterinnen
sofort gesucht Büchnaenstraste 4, 8.

Junges
gesucht Rheinyaiuer Straß « 13, 2 I

Wäschestickerin (Maschinen-Stopf .)
ges. Monatsstelle Küchenmädchen- ge-
zu cht Leberbarg 2. _ __ .

Mades . Tücht. zweite Arbeiterin,
sowie Lehrmädchen sucht Putz-geschä-ft
Zahn , Hellmunldstratze 8. _ _

Besteres Fräulein z» ält ." Dame
<Äs Gesellschafterin für nachm. ge^Buvghof-Hotel, Zimmer Nr . 101, I

Junges Fräulein
au-S WieSoaden zu eins. Dame ges
^Echraße 27. 8.

Gesucht Kinderwärterin
oder best. Kinderfräulein mit guten
Z-eucpnissen zu halbjährigem Kind
RKerstva ste 26, 6._ _

Einfaches Fräulein,
welches pers. kochen ü. etwas nähen
kann, als Köchin ges. Ans.-Salär
80 MS. Näh , iin Tagb-l.-Verlag . ? n

Angehende Köchin
n . ein Küchenmädchen per svs, ge
Ke ll̂ r 's Stchibic rhall e, Ki rchgasse 1t>

Suche perf . Herrschaftsköchinnest,
sciribürgerl . Koch., Albeimnädchen, d.
kochen, Zimmermädch., ' best. Haus-
mädchen. d. gut näh . servieren , best
Kinöermä-dchen, d. näht, Land» u.
KüÄvn-mädchen. Frau Anna Müller
gewerbsmäßige Stell «nvevmittl -emn^
Welh-ergafse M , 2 St.

Eine jg. seinbürgerl . Köchin
auf 15. Februar ges. Adolföalle-c 9,
1 Sto ck, 3—0 Uhr nachm

Junges Mädchen gesucht
Schiersteiner S traße 11, Ho-chp. r.

Ein ordentliches Mädchen
in kl. Haushalt zum 15. Februar ge
sucht Moritzstratze 68, Part.

Ordentliches Mädchen .
auf gleich gesucht Bleichstr-aste 8r,
Bäckerei. 1925

Zum Antritt per 15 ?Februar
suche für 2 Kinder , 1% u. 9 Jahre,
perfektes -besseres Kindermädchen mrt
nur prima Em-pfehlunigen̂ d-as sel-bst-
ständig die Pflege 'der Kinder , be¬
sonders der Kleinen , übernimmt.
Vorzustellen bei Neustadt, Ärvch-
gasse 53. oder Schuhgeschäft, Lcmg-
gaste 5.

Sauberes Dienstmädchen,
w. etwas kochen !. u. ti-erli-ebend rst,
o-es.̂ Dotzhetmer St r . 20. 2, At ep-er.
Tücht. Älleistmädchen sofort Wucht.
Ävauth , Dotzheim-er, Stratze ^33. ^_
Best, tücht. Allcinmädch. z. 1. März
ae-fucht Seevo-benstraße 3-2, 2. 01 -319

Mädchen, ^ . , , ,
w. kochen kann u . Haus-arb . verrichtet,
u. ein Hausmädchen zum 15. Feor.
gesucht Rheinst ra ste 1-5. «

Ein fleißiges Hausmädchen
gegen guten Lohn auf sofort oder
1. Februar gesucht. Restaurant
„Dr ei Königes' . Marktstraße 26.

Anständ. fleißiges Mädchen
mit guten Zeugn. zum 15. Februar
gesucht Kirchgssse 22-, 2,

Mädchen , ,
für Haus - u . Küchenarbeit gesucht
Albrech tst raste 81, Part

Besseres Alleinmädchen
für kl. Haushsl -t gesucht Nied-erwaD-
strchßê , Part . r.

Anständiges Mädchen,
zu jeder Arbeit willig, bei gut Behda
gesucht Dotzheim-er Str aße 101 P - l.
OrdlAlleinmäbch . mit gut . Zeugn.
von kleiner Familie zum 1b. Februar
«sucht Bi smarÄri -ng 3,  3 .t . b  1j 31

Spülmädchen gesucht
FvanrfurtemStr . ILMension- Koepp,

Sauberes fleißiges Mädchen
tagsüber sok. ges. Obstla-den Kirch
Mse 1, nahe J> er Rheln-straM!.

Stellenangebote
MLrmttchS Personen.
HerverSliches Personal.

Tücht. Wochenschneider für Röcke
n. We sten gest, Herm,annstraße^ 8^ 3

I . Frau s. 2—3 Tage wsch. Arbeit.
Adlerstvaße 53, Mauli .̂
^Mädchen sucht̂L . 1»- 12 Bê chGob-en'str-ast-e 9, §>th. P . r. >1786
Aelt. unabh. Mädchen s. Menatsft.

Frie -drichstraste 57, 4 r.
Gut empf. Frau s. Beschäftigung,

ev. Aushilfe . Karkstr-cche, 20.̂

Zuverll Wochenschneider I
gesucht Grabenstratze 5. _ __

Perfekte Aenderunasschneider
fbf. ges. I.  Hervcheu , Gol daass-e 19.,

Friseurgchilse
gesucht MomMvab -e 66.,

SZLSML 'NW,
Mittelbau 2 S t. rechts,_ __ .
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.

Wellritzstraste 11, 3.

Ein tüchtiger junger Gärtner
gesucht Erholungsheim „Sl -e-gpried<
Bi-erstadt-er Höhe. ,_ B1784

Tücht. Hausierer f. 3V-Pf .-Artrke!
gesucht. Näh. Friedrichstr . 57. 0 l .,
DienislL'ag, den 31., v-o>n 2—4 lX'̂ t«_

Bäckerlehrling
gesucht Philippsvergstraße 28.-

Junger Hausbursche,
welcher mit Pferden mnMgehen ver¬
steht. ges. Ullmann , MauergMeM2.

Stadtkundiger Kutscher
gesucht Adel-Heidstraß« 19.

Mädchen zum Allemdlenen
für best. .H-au-s'hatt sucht Schmidt,
Nikol as-str aste 14c. . 5264

Gesucht ein Alleinmädchen
zum  15 . Fabch, Bis -Marckring 26, 3 l .

Jüngeres fleißiges Mädchen
zur Hilfe in de-r Küche u. für Haus-
avbei-t ges. Hoher Lohn. Jdst-einer
Straße 4. __ _ _

Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Schulbera l6 ,̂B -dh. P art.

Gesucht zum 1. Februar
Märchen mit gut . Zeugn ., das vtwaS
köchein kann-, für kl-ernen Hau-sha'.-t,
«veüt. nur tagsüber . Vorzustcllen
Gr . Burgstr aste 7, 1 r«cht-Ẑ_

Ein Mädchen .
für Küchen« u. Hausarbeit geiu-cht
Taunusstvaße , 34, Konditore i. .

Einfaches braves Mädchen

Besseres Mädchen, d. etw. nüh. k„
nachm, zu gr . Kindern baSd gesucht
Kla-ventaler St -raßeM ^,8M . R Ml 1

Sauberes kräst. Mädchen,
w. in -best. Sausern tätig war , tags¬
über füf.jjef . R-auen -ta-Ier jäte . 18, 2,

Tücht. Mädchen tagsüber ges.
Ad«kheidstr-aste 101, P «w - . __
Fleiß , tt. reinl . Mädchen, 16- -17J.
f. d. ganz . Tag ge,. Nerostrahe SO, 1.
Saub . ord. Mädchen . od. jg. Frau

vormittags von l49 bis 11 Uhr für
Hausarbeit gas. Dambachtal 16._ _

I . Mädchen auf einige Stimden
vov,n. zu Kind gesucht Sedan-
straste 2. rechts. _

Braves Monatsmädchen
tagsüber ob. stun-denweise gesucht.
A. Kvem-ers,  Kivchgaste 2U_ _

Monatsfrau _ _ _
gesucht Bismarckrin -g 11, 2 t - B 19-14

für all« häuSl. Avb-eiten am 1-,.Febr.
oder etwas später gesucht. Näheres
Dam -bachtal 17. ^ _ _ ___

Fleiß , braves Mädchen gesucht.
Neröstraste 16, 1. Etag- e.  _

Gesucht
ein einfachos best. Meinmaidchcn
(Kochen nicht erfordeÄ .). Nur Solche
mit aut . Zsugn . mögen sich melden
Viktor:ckstraste9, 2.

Gesucht
ein sauberes tüchtiges Allernmvdchen
mit guten Zeugn . gegen hohen Lohn.
Zu erfragen im Dagbl.-Verlag .

Elu ordentliches Mädchen
k-esucht Well ritzstratze 28, Part.

Alleinmädchen
gesucht Tan nusstraße 2-8, 1.

Tücht. Mädchen sofort gesucht
Rau -entaler Straße 11. 2.

Sauberes Mädchen,
das gut koch, kann, ges. Schenk-en-dors-
straste  3 1.

Tüchtiges Mädchen gesucht
BismarckringM B1783

, Älleinmäbcheu mit guten Zeugst.
gesucht, G-ericht-Sstr-We^1, 2,113. _

Eist tücht. Mädchen sofort gesucht
Morichstraß« 42, Part.

Tücht. Alleinmädchen, das koch., k.,
gegen hohen Lohn sofort gejuchr
VGritzstraste MM rechts. .

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, zum 1. od. 15. Febr.
gesucht Kaiser -Friedri -ch-RinL - M . 1.

Tüchtiges Mädchen , ,
auf 15. Febvu'ar gebucht. Nähere^

Suche ein Monatsmädchen
im Alter von 16—17 I . 3—4 Std.
täglich. Rör ig. MsteM tr .. 7, .1._

Monatssran
von %10 bis 11 Uhr morgens gefucht
Abele, Dotz heim«r Straße 114, 1.

MonatsmädchenV
gesucht M s-marckrin-g 19. Part , r-

Tücht. Monatsfrau
i>äal . vorm. 8—11 Uhr lofort gesucht
K.eiWrast « 16, Pa rt , r .
Ord. Monatsmädch . f. d. ganz. Tag
aesucht We-bergasse 26, Lad en.

Putzfrau gesucht.
Näh. Johann -is-bergerstr . 7, 1, vorm.

Ordentl . Monatsmädchen
für den ganzen Tag g-e«. Budin-gen-
stvaße 4.

Monatsmädchen ^
sofort gesucht  S -tiftstrast e 26, 2.

Frau sucht Monatsstelle
für m-orgens . Framenotr . o,
Gut empf. Frau sucht Monats stelle
Z-ietenrina 1. Sth . 1 rech tsr- H^
I . unabh. Fra « sucht Monatsstelle.
a« IcvNZüber. GllDEer Str.

Tücht. saub. Mvnatsfrau
sucht Beschäst. in der Zeit *>. U—*
2 Uhr. Schw

I . Frau s. Monatsstelle , vorm.
od. nachm. 2 S id.^s «öanM,M _H^P
Frau s. Monatsstelle in best. Hause.
Wber -e-s Westendstraste 30, .,1̂ rrr«s
Saub . Frau s. morg. 3 Std . B
Göbenstrüße 32. Hth. 2. Bl

Weibliche Persanen.
GewrrölichesH-'erssnak.

I . Frau s. Wasch- u. Putzbeschäft
Rauent -aler Str . 11^ .$ •„

'Frau juckt Std Monatsstelle
Seerob-enstraße 24, Hth. 2Ji _ E’lg74

Schneiderin s. n. Kunden a. d. H.
Mb . .Hellimundstraste 41, Hth. 2 St.
Ausgel. Weitznäh. s. z. vollst. AuSb.
Befchuft. Näh. Kellerftr .J1 , G., KohU
.Erf . Näherin f. % Tage Sefrfiaft.
Rüeiüstr asts 75, Mniqarde . B1822

'Aust. Frau sucht nachm. Beschäst.
Wh . V-lilch-erstraß-eM _ Fr on-ts-p.-

Frau sucht Flickarbeit
in u. «ruß. d. H. S Waustraßem-

'Tücht. Flickfrau hstt' RLchmtttage
frei Gol'dgasseMb,, 1 St . _

Friseuse nimmt n. Damen an
Adl-erstraß-e 64 , Part.

Haushälterin,
alt . zuverl . P-er-s.. s. Stell , z. Beiorg.
d. Haush .ch. best.. H.^od.M , od. El̂ e--v'aar .' Näh, im- Tastbl.-Veria-g.

Fräulein
sucht ta-gs'üiber Stellung zu Kindern.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . im

Perfekte Köchin" sucht Aushilfe.
Näh. MLd-chsnheim.Mran -ienstr . 53

Selbst . Köchin sucht Aushilfcstclle.
Eöbenftraste 15, St -b. 2^,r. . B1606
'Frau s. AuShilfsstelle als Köchin.
Zieten ring 3, Hw . Part , lks. B1978

Helenenstra ste 23, Part.
Alleinmädchen, . . ^ „

daS bürg-er-lich k-»chen kann, zu ItrtibcrI.
Ehepaar gesucht Kirche,aste 62.-, 2. __

Eist Dienstmädchen
für fleinen Haushalt gesucht Schwal.
bucher Sivatze . 38

gesucht
Monatsfrau

lll-eist-ftraße 21,

Stellen-Mgebote

Weiviiche Nerfouen.
KaufAännisches Terlonak.

GmiliiRk KlküöiWiüil!
für ein hiesiges größeres AnwaltS-
buvsau ges. Offerten unter W.
an den Taghl .-Berlag . _

Tüchtige
Berkäuferin,

nicht unter 20 Jahren , pers. im I
Bedienen mit feinen

BeschMellz«.SMerr
für dauernde, anienehme Stellung
a-sucht. Eintritt Mar . Apnl.
Oäerten mit Bild, Z-ugm -.-
abschriftcnu. Angabe d. Gehaits-
anspr. an
Gebrüder Ettlillgcr,

Hostielcranten b 58
Karlsruhe i. B.

\ m H = zizzzzzzai a

Junges williges Mädchen .
gesucht Herderstraß-e 12, Backer-er. .

Einfaches junges Mädchen
gesu cht Do tzheim-er Straße 6̂, Part ..
Eins . sanb. Mädch. f. Haus u. Küche
sofort gesucht Wielandstvaße 10, 1 r.

Fräulein.
in am-erilkanischer Buchführun -g erf .,
flott in Stenographi -e u. Maschonen-
schreiben sKontinenials . mit franzo,.
u-nd mögt, engl- Sprachkonutn -ist-en,
mim 1. Avril nach EliWAr aeiucht.
Off . mit Angabe bi-Sh. Tatiake ' t u.
Göhaltsa -nspruchen -unter B. 258 an
den Taabl .-Berlaa . _ _

Meh-ere gewandte

BeMuferinuen
für SlrttMviw . rer», Wäsche n»d
Kitrzwaren suckt

I . Ponlet,
Kirchaasse, Ecke Markstr aße.

Tücht. Waschfrau
gesucht Friedrichstvaße 46,M _ _
Brav . Monatsmädch, ciC Jtitmer

g. etw. Hausarb . Kars.-Fr. -R.  35 , P.
Saub . Laufmädchen sofort gesucht

Kirchgast-e 11. Korsetta-eschafl. _ _
Laufmädch. n. Lehrmädch. zu sofort

gef. Mina Ast beim-er, Web erMse .7,
Frauen und Mädchen .

finden dauernd lohnend-e Beschapt.
Dotzhei-mer Straße 147._ B 1-T1
'Gesunde Schestkamme findet Stelle
Sedwnstraß-c 7, Hth. 1 r . B2020

Einfaches solides Mädchen
sucht Stelle auf 1. F-ebr. Zu iprechen
von 3—6 Uhr VorWratzeP3 ^ 3 Et, t
Anständ. jüng Mädchen sucht Stell,

als Allein-, g--ot auch „als Zweit-
mädchen. Harz , Steing -asie 20, 2,
' Für schulentlassenes Mädchen
wird Stelle atlfs Land gesucht gegen
geringe Bergüt -uny. Nah. Ell-en-bosen-
gasteMMdh . 8 St .. m_ _

Junges Zweitmädchen. 17 Jahre,
5 .-ß.t Stell , in kl. Haush . o-d. tag-suü.
Näh. Meichswaße M .̂3 r ._ 2 1967
' Mädchen in allen Hausarbeite »,,
auch im Kock-en bewandert , su-ckt zur
morig. BeMäft . Schulg-asfe. 4, Ĥ D,
"Ord . fl. Mädchen sucht Stellung
sof. od. 15. ; im- vurgerk Kochen.ver
Näh. Hel-cnenstr-aste 27. G :l . !, 12—1

Für ein auch im Plätten
u. Kochen -erfahr . Mädchen, wird am
15. Febv. 4 Wochen Aushtlyste 'lle ge¬
sucht. Näh . im Ta-gbl.-Berla -g.

Eine tüchtige Waschfrau
nimmt noch Ku-noe-n an . Mch. bet
Frc»u Bender , Hevm-annMatzeH ,^

Mädchen
sucht Mon-ats-ste-lle von 3- 4 Uhr. Wh
Meichstraße 39, Hth. 2. Stock.

Mäuutichs Psrsonen.
Za « smtn «ifHts I >erkonak.

Bank-Beamter
sucht passende Bes-chättigung. Ost
unter N. 354 an den L<vgb-l.MÄM

Wer nimmt einen Lehrling
zu Ostern -auf ein Bu-veau ? Oft
unter K. 248 an d-en Tagbl .-Verlas

He:vrkkrich«s Pe rsonal.
Junger Handwerker,

aus anistünd. Familie Ans-
heiratet , mit sehr guter HandichrM
wel-cker auch Mai-ch: ne sch rechst such
dauernde Stellung aus klmn. Bureau
für fdi-nfiücfte Ävüenen O'b’Ct ccud) ctl>>
Kassenibote oder sonst einen Veeo.
trauensposten . K-autionsfah >g. Ott-
unter G. 265 an den Dasb l.-Verla g.
"Berh . Gärtner mit best. Empfehl.
(82 I .), 1 Kind, in samtl . Hausarb.
bewandert , sucht zum 1. Marz , ev.1.
früher od. spa-rer d. Stell . Suchender
ist seit l. J -abr-en als ^Gärtner und
Di-cner in Hcrrschaftsb . tatm Ost.
unter L. 211 an den Tagbl .-Vertag ,

Tüchtiger Westenschneider
kann noch einige Westen witmachen.
x>ff.  n . E . 257 an -den Taabl .-Verlag.
" "" Junger Mann , gew. Diener,
emvfs sich zum PaSettrein -gen Be.
stellunaen unter M. 188 an Tag^ -.-
Zweigstelle, Bismarckrrng 29. B 1916

LehrmäSKen
aus hiesig-er achtbarer F-amilre per
April von bc-deulendcm.. hiesigem
Eng-ros - und Detail -Gcschart geiucht.
Allseitige . Äns'bilduna . Berg-utung
vom zweiten Oehr;ahr ab . Gest,
sekbstgeschrieb. Osperten unter N. 253
an den Tägbl .-Berlag.

Hewerbliches Hkersouak.

Lrhrsrauiein
ans -achtbarer Familie u. Mit guten
SMlseugn . ges. WeLerguste 2b,  Lad.

Perfekte 2. Arve'teri» zu baldig.
Eintritt ges. Sl. « rehtti , Biebricha R
Armenruhstraße 3. B18V8

jyaasssssssirassaä !̂ ® ^
Als Ü. Direktrice

wird eine erdklass. Tnillenarbe-terin
firm u. spick -st: Garn cren unv zur
Beaussi-i tiaungdes Atel-ersgesucht.
Off. un". V . ' SS » Tagbl .-Berl.

ßslkl-, NeßMrgN-ß'Msinnel!
ans gleich und später gesucht, ferner
Beiköchfnnen, sevnbüvaerl. u. bürgert.
Köchinn., KüchenhaUshält-Lvin, Stutze
für auswärts (Hotel) Kassiere-rm für
Calw, Büfett - und Serviernanlem.
Pens .-Zimmermädchen, Holet - Z>m.-
Mädchen für mrswäris , Haus - und
Alleinmädchen durch Karl Grünberg,
gewerbsmäßiger SteLenvermittler,
Goldgasse 17. Part . Lsrephon 434.

MoDes.
Durchaus tückt. zweite Arberierm

gesucht. Leopold Emmelhainz,
Wilhelmistraße.

Aus k. Februar
oder sricher geprüfteKrankenpsleaerin
zu leidender Dame gesucht, welche
sich euch im Haushalt betät gt,
Salär 45 Mk. monatlich. Fr Off.

in . .4 . is 13 an den Ta«bl.-Berl.

MM- Reell - VermMuug»
Suche perfekte u. feiubürg. Herr-

schaftsköchinnen, Gebur 1.26, belfere
Alleinmädchen, d. kochen können, Ge¬
bühr 1-25, seine Stubenmädchen,
KindeM . Gebühr 1.75 Jungfern.
Geb. 1.75, Haus - u. Küchenmadchen,
Gebühr 1.26, usw. Bernhard Karl.

^qewellbsmäßiger Stellenverrnl -ttler,
Schulsasse 7. 1. TÄephon 20Lv.

m m mmi
welches g»t bürgerlich koche- kann und
Sansarbe -t mit übernimmt, zum 1. Marz
gesucht Ma ttj , ' ckulftr . 58,2 , Frau
awagtft m ,lent,gnt -Gunet! . F2 ->it| tees mm

zu 2 Kindern
per sofort gesucht. Dasselbe mutz
i-m Nähen und Bügeln erfahren
Vitt und bereits Östliche -stell « : b-e-
kleid-et hstü., sowie über gute Zeugn.
verfügen . Näheres bei

_ Fried , Kirchgasfe 52.
MWk8 Ml  AeinnMen.
w alle H-au-sarbeit , auch bügeln und
auSbessern gründl . verst bürge-rlich
kocht, per lopout in kl. b. Haushalt
aesu-cht. ' Borzust. nur mit g. Z-eugn.
M 10- 4 Ubr Scheffe-l-str . 12.  2 *.

iefiiöit lum 15*febniar
(ctoctttL später ) ein braves zuvcrläst.
Mädchen, in der feinbürg-evl Küche
aut bewandert . Kerne Hausarbeit.

Näh. Arbeitsnachweis , Rat haus.
—Zimmermädchen .
aefud)t Viliatieraiaulo , Sonnen-
b.raer Str . 52. _
-Mädchen
für Hau»" und Küche gesucht Will«
Mcritütsiia . Son ncnbcrger  Str . 52.

Zn sogleich ein
Kindermädchen,

nicht unter 16 Jahren , für d. Vormittag
ges. Frau fi**. Welch, Wllhelmstr. 46,1,

Miinuttch » Pm -soneu.
Kaulmättnisches H°«rlonak.

mit S rachkemünisten z»m sofortigen
Eintr tt gesucht. Offerten u. Id- Wsts
an den Tagbl.-Vcrlag._

Vertreter* F58

von leistungsfäh. Zigarren-Fabrik ges.
I . Stroof , Aachen.

» Mk sett-geietei
sucht tüchtigenVertreter.

Kefl. Off. u. C.  8 » S8 an D. Frenz.
Mainz. _M

Lehrling
für ©i-n besseres Kolonialwaren ^ und
DelikatesseNi-Ges-chaft g-eAsn Vergüt,
per April gesucht. ^ O^ erten unügx
H. 254  an den ^ "



Nr . 51* Dienstag , 31 . Januar 1911. WiksdadsArr SrrMair. Akorgen-Ausgade , 2 . Blatt. Gelte lt,

Nebenverdienst.
Ins eraien -Agent ob.  anderer tücht.

Geschäftsmann od. Re-isender, welch,
den Reg.-BeziK Wiesbaden bereist,
stum EtnH-rien von Inseraten grs.
Hohe Provision . Inserate sind leicht
KU bekommen und wiederholen sich
l?d«s Jahr -. Es ist , formt einem
tuchtipen gewandten Geschäftsmann
er» immer wiederkehrender Ncbcn«-
berdienst gesichert. Ge-fl. Zuschriften
mit Angabe des Alters , Berufs¬
tätigkeit u Res«r . m F. S . G. 833
bef. Rudo lf Moste, Frankfurt a. M.

Karrfm . Lehrling'
gesu cht Sä,W albach er Strasse 57. Laden.

"8<r 1« April suche ich einen
Lehrling.

Lederhan lnng Wild . Gertch,
_S chwalba cher Stt . 31.

Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern
für mein Bureau gesucht.

Lücke, Buchhandl, Oranienst r. 4.
Lehrling

mit gut . Schulbildung sucht Mediz.-
Dnogerie Cratz, Langyasse 28%

Kewrröttches Personal.

Oberkellner,
umsichtig u. repväsentabel , für groß,
cmsw. Betrieb , PensionFhausdiener
und Kellnerlöhrlinge gef. d. Karl
Grünbrrg , gewerbsmässiger Stellen¬
vermittler , Goldgasse 17, P . T . 484.

Imraer Mann
als Hausdiener Jesucht. Nur solche,
die noch nicht im Hotel beschäftigt
waren , wollen sich melden.

Villa Germania,
Sonnenberger Straße 68.

Mkiblich « Psrsvnen.
Kaufmännisches J >«rfonak.

Aunae Verkäuferin a. d. Leder - u.
Bijouterie brauche sucht zum 1. Febr.
ad. später Stellung. Off. u. M. SSS
an den Tagbl.-Verlag.

Hewerörich es H>«rsonak.

Mitge, kklimililMeD» k.
deutsch, französisch u. englisch sprech,
mit Geschäftsinteresse, und guten
Referenzen , s. gut bezahlte Stelle als

Rezeptor
Wiesbaden ach April cr.

Junge
in Wiesbaden ab April cr. Gefall.
Off, n . L. 254 an den Tagb!l.-Verla .a.

englische Witwe
« bei einer Dame

. .... - . ohne , Salär.
Land od. Klima einerlei . Höchste
Referenzen . Offerten unter G. 250
an den Tag bl.-Verlag . _
Bürgerliche Köchin

sucht Aushilfe. Off. uni. M. M. postl.

WS ' WM ^ LS.SAB
drevet alleniaml ang-l.-iis plueieuvs amu'cs
in-titutriie k l 'strNaaor d6sire gitua io».
Paine Compagnie ou institntrioe aupres
,j. filier Offertes »ous A.  SiS # &
1’Expcd iIion du Jou rnal,

Meinst, ältere Tarne
wünscht.Leitun« der Häuslichkeit 'bei
altem Herrn ohne Vergüt . Sonider-
interessen sind ausgeschlossen. Off
unte r I . 256 an den Taabl .-Verlag.

Juligcs gcbild. Fräulein,
32 Jahre alt . welches sich irn Hausb,
so,w. im Kochen noch weit , ausbitden
möchte, wünscht m besserem Privrrt-
hause bajidiM SteWung. Offerten n.
A. 038 an den TaM .-Vevlao.

Frünlein - Norddeutsche,
sucht angenehme Stellung , in gutem
bürgerlich. Haushalt zur selbständig
Führung desselben und Familien¬
anschluss, bei älterem Herrn . Off.
unter C. F.. postlagernd Afcheberg
in Holstein.

Gebiw. Fräulein
sucht für . haDe Tage. Beschäftigung
in Familie oder Pension , bei Dame
oder Kindern, ad. ahnl, Posten. Ois
unter A. 835 an den Dagbl.-Verlag.

Keld».« ö!i!tzei>N ? L
Stelle als Haus- o. ^ ueinmädchen
in kl. Hausl,. Zu erfr. Knrrth,
Gustav-Adol str. 16, 1.

Manmkichs Rrrfsnen,
Kaulmä nnif -ties Zferlonak.

GmißechMer Zchhglter
übernimmt BuchführungSordeiten»
Beitragen v. Geschäftsbücde>n an TageZ-
und Abendstunden. Einrichtung von
Buchführungen. Einfache, dopst., am.
.Buchführung:«s« . Offertenu. M'. I " «
an den Tagbl.-Vcrlag. I! 13>8

Jnuger üaufnmmt
vr. Emvf, vorz«a> Geschöftsverb.

zu hies. n.- ausw . Hotel- u. Wirts¬
kreisen, zuletzt in ein. hief. Glas - u.
ParzellangeschLft f, Reife u. Bureau
tätig gewes., sucht anderw. Enqagem.
Gefl. Off. u. M. 257 an Tagbl.-Berl.

HrwerSkichrs H>ers»nal<

Meine jetzige
Mgeliindigte Stellung

will ich autgrben, wenn sich mir die Ge¬
legenheit bietet, dies. geg. eine ähnliche
Vertrauensstellung (ev. auch als Werk¬
meister. Lagerist 2C.) zu vertauschen. Bin
läng. I hre eriolgr. Reisender einer gr.
Firma der Baubranche u. kautioaMhn.
Off. u. W . * S » an den Tagbl.-Berlag.

, Auttger Schneider
I. >Ltclle als Hi!,sarbeiker in Damen»
schncidcre-. Nah, im  Tagbl ^ Bttl . Pg

Aa. Mann,
bgw. im An fort , von Lichtpcnrs. mü
Photograph ., i. letzt. Stell« auf techn.
Bureau tätig , s. Stell « als Bureau«
diener, K>ass,«ver ad. irgend«,. Besch.
.Kautionsfäh. Off . bitte u. Postlager,
karte 3. Mainz 6, einsend. zu wollen,.

Stellung
als Portier , Bureau -diener,
bot«, Schrerber. oder ähnL.
WM verheir . stadtkundiger
27 I ., mit schön. HaiM «L . u. e«
Zeugn . Off . IL 257 an Täglbl., rl.

Suche für 14-j«I,r. Jungen au»
achidarer Kau -. St . alK Aufa « as»
diener o . H.nrSd . Herrsch , u . Hot»
bevor ;» Off. u. «tu as * Tagbl.-Ver.

Verheirateter herrschaftlicher

Dieiksr,
26 Jahre alt , gute Zemsn mach.

Offerten an Ott»
MM .), Tmssel»

ev.,
sucht Stellunig.
Jmm , Mettmann
doofer Straße 79.

ZMger herrsAstl. Wem
in I . herrschftl. Hause Frankfurt» ad.
mit prima Zeugn. sucht Stell . B 1937
Off. a. Paul Beller , Dierdors. Westerw,

- Wohnungr -Anzeiger der Merbadener Tagblatt ; . -
Lokale Anzeigen tm „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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1 Dim mer._
Adelheidstratze26, Part ., 1 auch zwei
^Mansardenz . u. K., neu herger . ^
Adlcrstraße ll im._ uKüche sof.
Adlerstraße 28 1 Zim. u. Küche auf

sofort od. später zu verm. 8679
Adlerstr748 . 1. 1 Z. u. K. 20 M. 4412
Äblerftratze 51 1 Z. u,  Küche, V. D.
Adlerstr. 53 1 Zim . u. Küche, 16 Mk.
Adlerstraßr 53 1 Z., Küche, K. zu v.
Adlerstr. 63_1 8 . Küche u.  K«ll. 3680
Adlerstraße 67» Fsp., I -Zun .-Wohn.
Adlerstraße 71 1 Z. u . Küche sofort.
Vectramstc . 20, 2, I -Zim .-Wohnunq

im Abs« , p. Apr . N. B.  1 r . B610'
Bismarckring 36, 1 rechts, Zimmer u.

Küche an ruh . Pers . z. v. B 21501
Milcherstr. 3 sch. I-Z.-Wohn. zu ' vm.

Räh^ Mtb^ ,bei,Brenen _ B23794
Blüchersir. 5, ö . 2,1 Z. n . K., 1. 4.

z. v. R. Bisma rckr. 26, 1 l. M821
Blücherstraße 17 1 Zim. u. Küche zu

vermieten . Näheres Blücher¬
straße 42, bei Dormarm . ^ 624

hlücherstr̂ 28, Hth.. 1 Z.. KlstF eller.
Bülowstr. 4, Hth., 1 Aitn. n . Küche.
Dotzheimer Straße stl6 1 Z. u. K s.

Nah. Adel heidstr. 19. 4076
Dotzheimer Straße 21, "Dach, 1—L Z.
^sofort zu verni .̂ Näh. Part . 857
Dotzheimer Straße 63 1 Zim . u . ein«

Küch« Kell. u . Maus ., Hth. P28400
Drudenstr . 3 1 Z. u. K.st 10 M. D857
Eltvillcr Straße 3 1 Zim. u. Küche.

Bdh. P .. zu vm. Näh. Sth . P . 549
Ektviller Str . 5, Hi, IJkJPI B197
tzmser Str . 58 Fr .-Z. m."K. 881697
Feld str. 18 st Z,,, Küche u. KstZ. 4. 69
Feldstraße 19 1 Zim . u Zubch. z. vm.
Feld str 241 Z. K u. K„Z . April . 867
Frankenstr . 5 1 Dachzstu. K. 01645
Frankcnstr . 16 an. Dachz ü. K.  B81911
Göbenstraße 8 Mans .-Wohn., 1 Zim..

1 K., zu verm. B 24835
Oüifienfir. 19 m-W.. 1-Z.-W. ZB21579
Grabenstraße 20 1. 8 . ü . K.  Vilkia.
Hallgarter Straße 4. Hth. u. Mtb .,

1- u. 2-Z -W.. mit Küche, sof. zu
verm. Näh. Ddh. Parterre ._ 80

Hartingstr -id- fl 1-Z -W. soff od. spät.
zu v. Näh. Svuengcr , Par t . 36 29

Helenenstraßo 12, H.. 1 Z., K. u. K.
Helenenstrnße 14. Mtb . 1, schönes Z

und Küche billig zu verm. 191
Helenenstratzc 17. 1, 1 Zim ., 1 Küche,

1 Keller. Ddh. 1, sofort billiast
zu vc"micten . _ _ B 351

Hellmunbstr. 27 1 Z. 'u. Küche. B1962
Hellmnndstr. 40, 1 l ., Dachtm, I S,, K.
Kellmnndstr. 49 1 Z,. K. s, N 1 St,
Herderstraßc 83, Htb,, 1 Z. ü , Küche,

Abschluss, per 1. 4. N. V. P . 218
Herinannstraße 3 1 Zim. ü . Küche.
Hermannstraße 21 1 Zim, u , Kiilli«,

Frisp , bi ll, zu  vm . N'oh. 1. B,72
Holl,str. 3 1-^U.Z2-Zim .-Wohn. 4886
HoWSttenstr . 14 5 *3 K. 3689
Jabnstr . 4. Maus ., 1 Z. u. K. z. vm.wun Hallgarter « trotze 3.
Fahnstr . 16. Gth . 1. 1 3 -, K, ,N. V. P.
Zahnstr . 20 sch, Ms.-W., i 8 ., Küche

u. Kell„ neu Hera, N. W h, 1. 439
Jnbnstr . 29. Mi' „ iß.  u K. Tor.  3691
Jalmstr . 36.' Gth ., 1-Z- W. p. April.
Kaiser-Friedrich-Rinfl 59 1 «Zim.

u. att ruh . 2.  od . H. Möbel-
Einst . N 8 lks. od. Bureau . 499

Kellernr. 3 1-Z.-WI, P -. «°wf 15. 2.

Karlstraße 18, Mans ., Zim., Küche,
Keller sofort an ruhige Leute zu
verm. P reis 16 Mk. Näh. Part.

§ott,ringer Str . 27 1 Zim. u. Küche
^ Hinterh ., zu verm. B 776
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim. u . Küche
^ zu verm. Näh. Vdh. 2 r ._
Mauergasse 12, 1, 1 qr . Zi>m., Küche,

Abschl, p.,1 . Apr, M . W. R» 1 r.
Metzgergafse 21, Mfd.-W., 1-—Q Z . u.
_ Küche. N. Grabenstr , 20 ,b. Ochs
Moritzsträße 3, 1, grosses Mansardz.

n . Küche sof. od. sp. N. Pi .449
Moritzstr. 44, H. 3, Z -Z.-W. auf gl.

od. späss, m. 18 M N. V. 2 _̂  J54
Moritzstr. 47," Mb . P ., 1,Z7. Ä.. K. s.
Nerosiraße 11 1 Z., K., K., ŝ. 383
Nerostraße 14 1 Z., K.,' K.. Abschluss.
Nerostraste' 29 1 Z. m. K. sof. 3694
Nette,beckffrl 18. H.71 .Z7m  K . BI720
Nettclbeckstr, 21 1 Fspz7 u. K."D1tK2
Oranienstr . 3. H. P ., 1 Z. u. Küche

per 1. April frei . Glektr. Kratzt f.
Näh- oder ähnl . Zwecke vo rha nden.

Oranienstr . 15, H. D ., 1 Z., Küche rc.
ffür 18 Mk. m. Nah, H. 1.  4209

Oranienstraße 38, 1 r ., I-Zim.-Wohn.
_zu verm. Näheres Pa rt . 511
Oramenstraße 54, Dachst., 1 Z., K..
_M ., ev. Abschi., s. N. V. P . I. 4196
PhilivvSbergsti . 39 1 Zim. u. Küche.
Platter Str . 28 .1 Z., K.. s.  3665
Nheing. Stt , 15, Stb ., 1 Z.  u . Küche.
Rbeing. Str . 17, H., 1 Z. u. K7  W1515
Mein str. M , Fch., 1 Z.  u . K. 3605
Riehlstr. 7 1 u. 2 Z. nî Kücke sofort.
Rieblstraße 8 1 Zim . ü . K.,bi ll, z. b,
Röderstr. 4 1 Zim , u. K. im Ahfchl.
Röderstraße ' 12, Dach, 1 od. 2 Z. u.

Keller auf sof. od. sp. N. P . 3866
Römcrberg 12 i Zim . n.  K . zu vm.
Römerberg 16 1 Zim. u . K. 480
Römcrberg 25, Ne:?b., .1 Z., K., Kell.
Römcrberg 34 1 Zi'm.. Küche u. Kell.

auf 1. Felbr. oder sspat. zu v.  465
'Scharnborststraße 17. Hth., 1 Zim.

u Küche. Näh, Ddb, 1. B 24091
Schärnhorstste. 19, H., D ., 1 Z. B1788
Scharnhorststr. 44, Gth.» kl» 1-Z.-W.
Schiersteiner Straße 2 1 Zim .,

K zu verm. Nah . Part,, _ g?7
EchfälltbansstrZhö , Dallaeschoss. 1 Z.

u Küch- an ruhige Leute sofort zu
Vermieten.^ Näh,̂ t-m Kontor , 3648

Sllulberg 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v,
NM Vorderh^ 1. St . rechts, 8700

TllwMbä -s,-r Str 10 Mantz. Küche
„ Kell , per 1, April , ^ Nah Part,

Sllwalbacher Straße 67, 1, Mans -
Wohn.. 1 8 -Ji -JS ‘j  Zu verm. 186

Scdanvl .H 1.8^ .. H.i N. Lenz, M86Sedanstraße 7 Hth, Part 1 Z. u.
ynch- per 1»f. oder spater bill-g
L p Näh' das. Vdh. 1. 81650

Seernbenstr 31 1 Z , K„ Abübtz Ll4
Kwinaaffc 137 Hth. 2, 1 Z. u, Kulle,

Steingaffe ^ l Znmu & 3677
Steina 34. 1. 3 - K, s. 0. sv- » 21517

f%  HÄ . fcfrti:
RR ESernförd -str, 10, Fsp, ,4891

^leilste 8 1 S- u, K. N. H. 1.̂ 461
Wellritzstraße 32 1 Zim . m K̂ zu v

6. D-acki, * u. .u.

testend '« 107 Mtb Dachstz. l ot
Zim. u. K. z- l - 4. N D l ^ istg

Westeudstr. 21,
Winkeler Str . 6 1 3 . u . .K,.„18 M^ 4o3
KrtMMw 181 17 ZZr , Zimmer u

Küche zum 1. April zu verm 8̂o0
Wörthstraße 18, Ddh. Dach, 1-^ -

Wohn. sof. od. spat, an r. L. Llüob

Uor kstr. 15, Ddh., 1 Z. u . K. B28
'N»rkstr.,l7 1 Z. u . K., Abschl. N.̂ 1 r7
Zimmermannstr , 1 sch. 1-Z.-W. ,885
Zimmermannftr .7 1 Z., K., P . S284Ä
1 Zim, u. Küche, mit Zübeh., Dächiv.'.

sof. od. später an ruhige Leute zu
verm. N.  Rherug . S tr . 8, P . r.

2 Zimmer-.
Aarstr . 23 L-Z.-W. m. Balk. » 917
Äarstraßr 40 schöne Fsp.-W., 2^—6 Z.,

Küche, Ball ., herrl . Ferns ., gl. od.
spät., an ruh . Leu te. N. 1. 42 59

Ndelheidstraße 20 schöne Fsp.-Wohn.,
_2 Zim . u. Küche, zû .̂ Näh. P .̂ ,
Ädelherdstratze45, Stb . 3', 2 Zi-mMer,

Küche u. Zubeh. sös. od. spät. 3776
Adlerstraße 6 2 Zim, u. Küch e, ' 133
Adler straße 9 2»Zim.-Wohn, zu^v'm.
Adler str. W 2 Z. u.  K . am 1. April.
Adlerstr, 37. H,. 2-Z.-W. N. D. i . 4111
Adlerstraße 51 2 Mm.  u . Küche, V. D.
Ablerstraße 67 2-Z^ Wohn. zu verm.
AdolfSallee 6, Hth. 1, 2 Zimimek mit

Küche u. Kell. auf 1. Apvil. Näb
Vorderh. b. Heß. ^_ 544

Älbrechtstr. 3. H, P ., L-Z.-W. zu vm.
Albrechtstraße 6 2 Zim ., Küche uns

kleine,Werkftätte zu vevm. 102
Älbrechtstr. 32, Bdh., abMfchl. 2 Z .,

Mche, Zubi an rn-h. Mirt . ^ N.  P,
Albrechtstraße 35 2 Zim .. Küche Wo .,
_per April zu vm. Näh, D. P . 364
Berträm str. 11»S .. 2 Z. N. P . 621531
Bertramstratze 15, Gth ., 2-Z7-W. u.

Zubeh. p. 1.  Apr . N. Ddh. P . 81
Bismarckring 27, Fsp., sch. 2-Z.-W. p.

1. Ap ril . Näh. 1 rechts. 3185207
BlcichstraßeZl8, Hth., 2- u. 3-Zim .-

Wohnung zu vermieten . Zu erfr.
bei Hanson. 8779

Bleillstr . 20 7Hth. 2-Z.-W.  N . Uhvensi
Bleichstraße 29, 1, 2 Z. u. Zub. an
^ ganz ruh. Fam . Näh. P , B1881
Bleichstraße 30 2-Zim .-Wohn. auf

1. Ilpril zu vermieten .,_ B257
Bleichste. 32, Hth., L-Zvm.-LFvtzr. a.

1. April zu vm. Näh P . B1782
Bleichstraße 34 2 Wohnungen von je

2 Zim . und K. per sof. od. 1. Äbpr.
zu verm. Näh. Möbelladen. Bi964

Bleichstraße 47, Sitz. Dach. sch. 2-Z.-
Wohn. Näh. Bur . im Hof. B21532

Blücherstr 5, g7 » 0 „ 2 Z. u . K.'.
1. 4.  Näh . BiSm.-R . 26, 1. B 1868

15 H 2 ZimM7 "Küche.
Blücherstraße 17 2-Z.-Wvhn. zu Vm.

N. Blücherstr. 42, Dorniann . B6S5
Blücherstrnße 23, bei Neümann,

L-Zim.-Wohnung zu verm. B92
Blücherstrnße 44, 1 r„ 2 Zimmer u.

Küche per iachrt od. später zu ver¬
mieten,^ Nä7heres rechts. JB25301

Blücherstr. 46 p,i April , Ddh. 3. 2 Zi
u . Külle . sowie Raum f. Flaschen-
bicrgesch. u. Stall , oder kl Werkst,
zu v. Näh. daselbst 2, St , »45

Biilowstratze 4 2-Zimm er -Wohnung.
Bülowstr. TTWeb., schM2-Z.-W. 3781
Bülowstr. 9, W.  2 ZIM sch7 3782
Castcllstr. 4/5 , D., 2-Z.-W. sZN 21
C«stellstraße 10. V„ 2 gr. Z., K. u.

Zubeh. sof. oder Mt . zu v. . 4099
Dambachtnl 36 2 Mans . u. K, WM ?.
_ mH-  an ruh . M!et. Ra h. 1.  3783
Dotzheimer Str . 20. &.  T, ' gr , 2-Z.-

W.  s of. od sp. Nah , das, Zies ch«.
Dotzhelrner Stras ?e"28, MtuTschone

2-Zimmer -W.ohnuna m. Abschl, zu
vermieten . Näh. Ddh. ljL -. . . 6600

Dotzheimer Straße 49. Wtv., 2-Z.-W
nob tz Küche u.  Z ub. Qn. B 21529

Dotzheimer Stt . 4f 2 gr . ZZK , im
Part ., u Mans per Aprrl ._ B 1| B5

Dotzheimerstrahe 98, H., 27F., K, K.
sof., 280—009. Nah. P . 1 l. 3785

Dotzheimer Straße 61 schöne 2-Zfm.-
W-ohn. mit Essrs, MitteD ., u. eine
ebensolche Bdh. Fvtsp., letztere nur
an Miet . o. K., zu Venn. 431

Dotzheimer Stt . 63 zwei Manswrd»
zlmmer mit Küche, Mittelbau , p.
sof. od. spät, zu vermieten . B21536

Dotzheimer Straße 75, Hth., eine 2-
u. eine 3-Z«m..Wohnun !g, komvl.
Näh. Hth. 2, bei Buckar t.  499

Dotztieimerstraße 98, Mtb .» 2 Zim.,
Küche. Keller sofort. 300—320 Mt.
Näheres ^Vorderh. 1,, St . l. 8786

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wohn,
Wh . m Hth.. p. Apr. N. P . 467

Dotzh. Str . 122, M. 1. gr . 2-Z.-W. m.
^ Spei sek., Kl. i. Mschl ., 280 M. 6586
Dotzheimer Straße 123, - Mittelbau,

schöne 2-Z.-Wohn. sofort. B1654
Dotzheimer « trabe 146, P ., schone2-,

evt. 3-Z.-W-, für WO bis 400 Mk..
_sof . od. sp äter z-u verm._ 3837
Dotzheimer Straße 169/171 schöne 3»

Zim.-W. u. Werkst, fof. zu verm.
Näh, b. Weberpols, Nr.  169 . 8787

Drndenstr . 8, Mtb .. 2- o. 9-Z.-W., m.
^od. obnê Stall ._ ül.  Ddh . 1,_ 262

Drudenstr . 10, H. 1,  2- Z.-W. a. gl.
Eckernfördestraße 3, Hth., schöne 2-

Zim .-Wohn. Nah.  P . lks. B215
Eckernfördestraße 5, Hth., 2 sch. Z. u.

Küche sof. od. spät, zu verm. 3788
Eleono ren str. 2 M .-W.. Vdh, 2“7g„

5lüche u. Zub. auf 1. April zu vm.
Näb. LariMasse 25, 1._ 67

Ellenbogengafse 9 2 Zim. und Küche
per 1. April zu vermieten . 466

Elsässer-Platz 6. Hth . P . u. 1. St,3 sch. 2-Zim.-Wöhnungen. B 798
mB. Str.  14 gr ,ZZZi.W77Mchl , 503
Eltvlller Str . 18 2s .j . Küchê zl v.
Emscr Str . 48. Gth , sch. 2 Z. Wi
Emser Straße 50 2-Z.-Wohnung per

1. April zu v. Näh. Part . ^ 261
Erbacher Straße 4. H, 2 Z, K.  N . P.
Erbacher Str . 6 H, sch. L-Z.-Wohn.
Erbacher Straße 9 schone L-Z.-W.

aus l . Avril zu vermieten ._ 310
Fkulbrnnnenstraße 7 2 Z, K, 2 M,

per 1. April . N. b. Guist. Gottwakd.
Fanlbrnnnenstr . 9 schöne 2-Zim .-W.

mi t K. sof. zu vm. Näh. P . 8791
Feldstr . 13 '2 Z. u. Küche zu vm. 5
Feldftraße 13 2 Zim, Küche, mit u.
^ ohne Stall ung , zu verm. _89
Feld st raße 19 2 Zim, u . Zubeh. z.  v.
Feldstraße 21 2 Z. u.  K , zu vm. '800
Frankenstraße 3 per April sch. Däch-

Wobnuna o. 2 Z. u. Küche, mit
Abschl, für 320 Mk. zu vermieten.

^Näheres daselbst Parterre ._ »44
Frankeiistrnste 4 2 schöne Zim . und

Küche m. Zub . zu verm. » 870
Frankenstraße 17. 1. STEH
Frankcnstr . 23. nahe Bismarckr , Ddh.

1. Et , S-Z.-W, Hth. 9 Z.-W, Apr.
Frnilkenstr. 23, Hth, 2 Z»  Apr . MB
FriedriMr . 31 2- Z. .W . b.  zu vm.  24
Friedrichstr. 50. Fiv . 2 Z, K.  3792
GeiSbergstraße 11. Mtb , Dachwohn,

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu vm.
Näh. Daumisst raste 7, 1_ r ._ 4288

Uneiscilänstraße 4, Bdh, schöne2-Z.»
LRvhn. per t  April zu verm. »836

Gneisenanstr . 10 S-Z.-W. wogzugsh
. tzer I . FäbrUat zu verm. »1521

Dneisriinustraße 20, H, 2-Z,-Wvhm
zu verm. Mih. B. P . r. B2l S6S

Gneisenaustr . 22 Äohn . v. 2 - 3 Z".
a uf 1. Mär z od 1. fsp ril , » LS-M

Mneifenaüstraßr 24 pnäctüv. 2-Z.-W,
Hoch nirl . per 1 Ap ril z .vm. »864

Göbenstraße 7, Hth, L-Z.-lÄdkn. .per
!. April zu verm. N.,Scheid . »49

Göbenstraße l5, Mtb , schöne gvo
2.Zim.-Wohm ixt 1. April . B

Giibenstr̂ IO. H, 2 Z. u. K. »21548
Göbcnstr. 22, MD , 2-Z.-W. 4MÜ
(Yöbenftrl 25. 1. 2-Z.-L .chos ^ M8
Gocthestratze 14, Hth, L-Z.-Wvhn. ü.

Zubehör , per 1. 4. N. B. P . 508
Gustäv-Ädols-Str . 10 sch.' ger. 2. Z..

Wohn, zu verm. Näh. Patt . 8584
Gustav - Adolf - Straße ^ Frontschh ŝ .

1182 Zim. m Kh WO Mi , für 1. Äpr
Nah. Nr. 1, 1 .links .

Häfnrrgasse

Hallgart_
Hallgarter Str . 3, Hth.^ sch. 2-Z.-W.

sofott zu verm . Näh. bei Löw,
Hth, oder neben an , Part , l. 8793

Hallgarter Straße 6, DM , sch. 2-Z.-
W, gr. Küche, mi t Gas . kB

Hallgarter Straße 9 zweit« Etage,
Bdh. (dein Hinterhaus ), Somrens,
sch 2-Zim .-Wohn. im Abschl, mir
Veranda u. Bark, auf 1. Apttl zw
v-rm . Näh. Part . r . oder Karl,
straße 31, 1.  Ebag «. 486

Helenenstr. 6, H, 2-Z.-W. NM8 . 1.
Helenenstrasic 13, V. 1, 8-Z.-Wi mit

Küche u. Keller auf 1. ?lpril zu vm.
Näb Schti' albachcr Str . 36. P . 3W

Hellmnndstr. 23 2 "Z , K, DM , Bdh,
auf 1. 4. 11 zu vme Näh. V. P.

Hetzninndstw 29 HH'2-Z.-W. ' » 25392
Hellmnndstraße 32, H, 2 Z. u. KI

Nah. Frantenstrasse 1, P att . 422
Hellmnndstr, 42 2 Z. m. Zb.̂ WN. 1.
Hellmunbstratze 50, Stib, 2 grWWne

Z. u. gr . Küche,_ Nah. 2. St.
Hcrdcrstr. 19, Stb , 2 Z, K. N. Lad^
Herberstraße 21. Seilenlbau 3 St,

eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per
1. April zu vermieten . Zu erfrag.
Vorderhaus Part , links . 281

Herderstraßc 26 schöne mit
Mansarde zu vermieten . 148

Herderstraßc 33, Hth. D.l 2-Z.-W.,'
Abschluss.' p. April .^R. V. P . 216

Hermannstraße 7. S , 2-Z,-Wohn. p.
1. April zn v. N. B. P . _ »62

Herma an str 17 2-Z -W. u . Zub »W4
Hcrrngarten straße 12 2" Z. u. Küchei

das. auch Werkst, zu verm. 148
Hirschgraben 4 2 Zim, KiickMMans,

per 1. April zu b. Näb. B. 1. 370
Hochstättenstr. 8 3 Zim. u. Küche int

Bdh, ein Zimmer u. Küche im
E«"ie nb<i.u .zu vebmieten.

Hochstättenstr, 10 3-Z.-W N. B. 1. 382
Jahnstt . 7, P , Frtsp .-W, 2 Z. u. K,

an ruh . Familie gleich od. 1. April
zu vermieten . Nah. Pott . »1417

Jahnstraßc 20 sch. Wans .-W. zu vm.
2 Zim, Kirchen. Keller Mil AbiM.
Neu hevqeft. Näh. Wh , 1. 463

Jahnstr . 36. Bd8MS-Z' -Wh MOMss
sof. o. sp, u, Fsp, 1 Z, u. K, 280 M.

Kniser-Fr .-Ring 45. H, sch. 2-Z -W7.
2 St , an ruh . Leute per 1. April

.zu ve« . Näh. Bdh. P . l. 4428
Kaiser -Fri -brich-Ning 90 sch. ,

Südseite , 2 Zim.,. Kam. u.
p-r sofort oder später zu verm.
Näheres 3. St , 12—6 Uhr.

Karlstraße 26 2 Zimmer u.
zu verm. Nah. V. P . 8731

Kar,str . 20 S kl. Z.'. K, G, BZL 'M
Karlstraße 30, Vdh., 2-Z .̂Wohn. auf

1. April zu v. Näh, Vdh. P . 861
Karlstraße 36, Stb , 2 Zim, Küche' tr.

Keller zu verm. Näh. Vdh. 1. St.
Karlstrnßc 44 Mans .-Wechn, 2 odeiö

3 Z . m Zub, p. 1. April . N. P . 518
Kcllerstr. 3. Msd, 2-.
Kellerstr. 12. 2. eins . 3 Z."ü
Kellerstr. 13 W ?W7v7K . « Ms
Kellerstr. 22 frd. L Zim .-W. bill. z.' p.
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn, -u verm'.

Nah. Gnttkmuchr . 1Ü. « LAS
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Kiedricher Str . 12, Vdh., 2-Z.-Wohn.,
Erkerv., ni. Zub ., per 1. April v.

Kiedricher Str . 12 3-Z.-W. i . Abschl.,
Mtb ., sofort ait vermieten . _

Kirchgaffe 11, Fsp., *2' Z., Küche, K.,
25 Mi . mon. N. Bischofs,  2 l. 477

Mrchaasse 44, Vdh. 3, 3 gerade Zim .,
1 Mans ., Gas , sonst. Zub ., neu
hergerichtet, auf April zu vermiet.
Näh . daselbst, 1. Etage ._ 358

Kirchgaffe 74 frdl . Mans .-Wohnunig,
2 Zimmer u. Küche im Abschluß,
zu km. Räh. Lederhandluug . 4353

Marentaler Straße 6, 2, L-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Hart . lks. 624400

Klarentaler Str . 8,Hih . 2,2 Z ., K.
Kle iststr. 8, V. F .. 2-Z.-W. N. 2 r . 304
Lchrstraße 1 2-Zim .-Wohnung sos.
Lehrstr. 12 2 Kim., Küche. Kell. z. v.
Lehrstraße 31 Mans .-W., 2 Zs, K. u.

ZuMa . gl. od. spät. N. 1 St . 3952
Loreley-Ring 8, Mittelb ., 2rZimmer-

Wohn. auf 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderh . Part . I. B834

Mthring . Str . 27, H., 2-Z.-W. 621549
Lothringer Str . 34 2 Z-Zim.-W. tm

Preise v. 480 u . 350 Mk. auf sof.
Näh, das, bei Zehner , 1 T r . B21550

Luisensir . 49, 2 I., Fvontsp .-Wohn..
2 Z. u, Küche per sof. zu vm. 3565

Lnrembnrgstr . 7 2 Z. u . K. i. Abschl.,
Stb . D . u. 2 S t. Näh. V. 2 I. 3802

SÄarnhorststr . 17. hint . H., 2-Z. ,.u.
Küche billig zu vermietein. Näh.

„Bdh . 1 St ., b. A. M-Mor . B1943
Scharnhorststrätze 46, Hth., 2-Zim .-

Wahn. gleich oder später an rühme
_ _Seuie_ zu verm ieten ._ 6 26495
Sckierstemerstr . 11, Mb .. 2-Z,-Wohn.

N. P . od. Albvcchtstr. 7. Lad. 3823
Schierst. Str . 19, H., 2-Z.-W. B21.056
Schierftrine r Str . 26 2 u . 3 Z . 3766
Schnlbcrg 21 gef. r . Lage sch. 2-Z.-

W. a. kl. F sohl od. später . _ 379
SchwalbZ Str . 19.ZHA . 2̂ ^ .Küche,
SÄwalbacher Str . 23. Hth. 8, 2 Z .̂ rr.

K. bill, zu verm. Näh. Vdh. 1 st.

Aarstraße 27 sch. 8-Zim .-Wohn., Bad,
Balk., Gas , wegzugsh. auf 1. April

^zu verm. Näh. Behrens . 1. B146
Aarstraßo 28. 2. 3 Z.. K.. M., 2 Kell..

Balkon für sof. oder später zu vm.
Anz. varrn. van 9—12. N. P.  "

Aarsiraße 60 sch. gr . 3-Z.-W., 1 Dis-,
Kell., Preis 450 DA. 4257

Adelhridstr. 21, Wh . 2 l., 3 Zimmer,
Bad, Küche, Mansarde , 2 Keller,
per 1. April billig zu verm . Näh.
daselbst im Bure au Pari 877

SÄwalbacher Str . 29. Stb .. schöne
2-Z.-W. Mäh . Konditorci ^_ 247

SÄwald . Str . 43.M .-W. 2 Z^ ,4187
Schwalbacher Str . 79. Dachw., 2 Z.
_ [u._ K. mit—Abschl. hofort zu verm.
Schwalbacher Straße 89 sch. 2-Z.-W.

per sof. od. später zu vm. 4313

Adriheidstr. 45, Stb . 3s 3 Zimmer u.
Zubeh. sos. Mk. 300. 3882

Ädellieidstraße 54. Mb .. Frtsp .-W.,
3 Zim. » . Küche auf 1. 4. 1911 zu
verm. Näh. bei Lewald. 4466

Adelhridstr. 61, Hth. P ., 3 Z Küche
rc.  auf al . o. spät. Näh, das.  241

Sedanstr . 1, Ms.-W., 2 Z. u. Küche.
_ (neu herger .) zu  verm ._ 61523
Seerobenstraße 9, Htb. 1, 2-Z.-88. z.

sof.  od . spät. Pr .326 Mk., _3767
Seerobenstr . 23 sch. 2-Zim .-Wohn.,

Hth., zu vm. N. B . P ., Jmmel.
Seerobenstr . 24, H. D ., 2-Z.-W. V. 1

Adelheid str. 63, P ., 3-Z.-W Vers. h.
—Kchch od. 2 Herren zu vm. Näh. 1.
Adellieibstraßc 82 3 Zimmer, , Küche,

großer Balkon und Zubehör zum
1. April zu verm. Näheres 2. St.

_AnKusehen von ist bis 3 Uhr. 4363
Adelheidstr. 86 sch. 8-Z.-W. Küche u.

ZS.. P ., sof. o. 1. Apr . bill. N. Lad.

Seerobenstr . 31, Stb ., schöne 2-Z.-W.,
neu herger . N. B. 1 r ., Fisch er . 4268

Mauergasse 15, 3. Stock. 2 Zim . und
Küche sof. zu v. Näh. b. A. Lim--
barth , EllenBogengasse 8. ^,Bst?37

Krnergasse 21 2 Zs. 1 K., Fs p.. 1. .4.
Metzgergaffe 14 2 Zim ., Küche, für

20 Mt . mtl . Näh, bei Weis . 420
Michelsberg 22 2 Zimmer u. Küche,

1 Zim . u. Küche per 1. Mai 1911.
Näh. Scho?oladeug>eschäft._ 507

Moritzstr. 17 ist eine 2- od. 4-Zim .-
Wähn zu vm. Näh. i. Lad. 3885

Moritzstr. 25 M .-'W., 2 Z. u . K. 3941
Morltzstraße 28. Stb . Dach, 2—6 Zs

u.  Küche sofort oder später zu vm.
Näh. HH . 8, bei, Frau Bender ._

Moritzstraße 44, Hth. 3, 2-Z.-W. auf
gl . od. sp.. m. 24 Mk. 3i. V. 2. 63

Müllerstr . 9, P ., f. sch. M.-W., 2 Z.,
an buh, anst. einz. Leute zu verm.

Nerostraffe 14 schön« 2vZ.-W. m. Z'b.
Nersstr . s27,Fth . 3. 2-Z.-W-, MO Ms
Ncngaffr 16 2-Zs-Wvhn. a. Apr. 126
Neugaffe 18 2-Zim .-Wohn. z. v. 327
Nettclbeckstr. 12. b. St -eitz mehr . sch.

2-Z.-Wohnungen per sof. B 24002
Nettell,eckstr.18. M . P . 2-Z.-W. B129Ö
Nettelbcckstr. 20 2-Z.-W.. B. B14 12
Nrederwaldstraße ^l , Stb ., K.
Niederwaldftraße 12, Bdhs 1, schöne

L-Mm. -Wohn. zu verm . _ 516
Medrrwaldstraffe 14. (Wh., 2-Zimvier-

Wohn. zu  vm . Näh. V.  1 r . 3963
Nikolasstr . 7, Sb ., 2 Z. u . K. an ruh.

Leute a. gleich zu vm. Ns 1 r . 42OO
Oranienstr . s8, St Ls 2 Z-, Ks. n k'Ns
DrlmienHraße 12 2 Zim . u . K. (Stob

per sof. od. später zu verm-_ 3806
Oranienstraße 17. Hth - P ., 2 Zim .,

Küche u . Keller sos. od. spät, zu v.
Näh, das, bei Schön, Hth. L_ 1338

Lrant enstr. 47, H., 3 Z-, K. N. V. 1 l.

Steingaffe 28 2 schöne Dachlog. 5Ö1
Steingaffe 29. Hth. 2, kl. frdl . 2-Z.-
_Wohn , twrJ _. April z-u vermieten.
Stemgaffe 31. Stb ., 2-Z.-W. zu vm.
Stcinäaffe 34 2 Zs u . K. N. 273889
Stiststraß e 3, S tb. 1. 2--Zim. °Mohni
Walkmithlstr. 5 große sonn. 2-Zim.-

Wobn. mit Zubehör , Tiefpa rt . 9

Adlcrstraße 3, Neub., sch. 3-Z.-Wohn.,
Bad, der Neuzeit^ entspreche 293

Adlerstr. 3. Neub., H..P -Z.-W. sof., sp.
Adler str. 19 sch. 3-Zfm.-W. so  f. 3712

Wallufer Str . 8. Hth. D .. 2-Zim .-W.
mit citvaZ Hausarbeit zu vm. 4165

Walramstr . 3 2 Zim7u . Küche M vm,
Walramstratze 7.  S7 . S S .. K. B. ü 5.
Walramstr . 8^ gr . Hp.-W., 2 Z., K.
Walramstr ., 9 2 g ., K . ,R. H. Pari.
Walramstratze 33. Hth. i,, .3 Zim!. u.
__ Kü che ver  I ^ Ahril . ^NäbMP .̂ 522
Walramstr . 37, Hs Dach 2 5!.. K., per
_1 . Febr . zu verm . Näh. Vdh. P . ^
Waterloostraß e 3 2-Zim .-W. B5Q7
Webergasse 3, Gartcnh . 3, 2 gr . Zim .,

Küche u . Keller, monatl . 28 Mk..
an ruh . Leute sof. zu verm.; das.
gr . Parterre -Raum,, Seiteitb . lks.
Näh . Gartenh . 1 S t._ 625

Webergaffe 38 fveundl. 2°Zim.-Wohn.
mit  Stallung zu verm . 471

Webergäsie '50 2- u . 1-Z.  Wohn, z. vs
Webergasse 52 2- u . 1-Z.-Wohnung

(im Mascchschlußî zu vermieten ._
Weilstr .ch. B.'Ms.. 2-Z.-W.. sof. 4084
Weilstr . 8. P .D.. 2 -Z.-W .N. H. 1. 4087
Weißenüurgstr . 10. Frisp ., sch. 2-Z.°

Wohn, p. 1. April . Näh. B. 1. B371

-Oranienstraße 49, Hth. D ., 2-Z.-W.,
meu he rgor., sop. N. V. 1. 4372

Oranienstraße 54 2 Kab., p. soss
od. spät, zu verm. A. P . l._ 413

Oranienstraße 54, Mtb ., 2 Z.. K.. ft.
v. 1. Febr . Versetzung shalb . 4272

Philivpsbergs iraßc 17/19 2-Zimmer-
Wohnmig , 4. Stoch auf 1. April zu
verm . Näh. 2 St - rechts._ 448

Glatter Str . 62. 3. St ., 2 Zimmer
u . Küche per sof. od. später . 3808

Rauentaler Str . 7,Lach,, 2 Z. u. Ks
Rauentäler Str . 8 2-Z.-Wobn-ungen

sos. od. später zu verm. Näheres
- Mittelb . P art ., bei Bl um . ^ ,864
8aueulHalerftr«Oe 9sH., sch. S-Z..88..
_per sof. od er sp ät . N. Vdh. 821562
Raneutaler Straße 10 sch. 2-Z.-W.,

Küche u . Zub .. Mtb ., sof. od. spät,
zu verm . N.  Mtb . B ., Koch. « 242 17

Kauenta ler Str . 12 2 Z., K- 514
Rauentaler Str . 21 2 u . 1 Zim . u . K.

aus 1. ApvK zu »«cm . B1040
Ranentaler Straße 24, Vdh., sch. 2-

Zim.-W., Volk.. M sd„ p. 1. April.
Uheingauer St r. 4,  H ., 2-Z.-W. 374
Rbeurä. Str . 15, H., 2 Z. u . K. B2I558
Rbeingauer Str . Iß/Stb . 1, sehr sckr

2-Zim.-Wöhn. Nah . Vdh. P . 10
Rheingau er Straße 22, Vdh., 2 Zs.

Küche.Lad . Erker u. Zu beh.  99
" Z..

100
mtl

Rheinganer Straße 24, Hth.,
Küche u. LubWr zu verm.

Mheiustr. 71. Sb . 2, 2 Z.. ft ., $.
28 M. p. Apr. a . 1—2 r . Leute. 513

Khemstraße 72 schone Ffp .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, auf 1. April an
ruh . Leute ._ Näh . Part . 309

Küeinstraße 85, Seitenb . 2 Tr ., schöne
2-Zimmer -Wohn. m. Küche, Mans.
und Keller per 1. April zu verm.
Näh . im Laden bei Gottwa ld . 226

Weinsträße 88. Gth .. 2-Z.-W. B886
Riehlstraße 7 2 'Z ., K. sofort  z u vm.
Kiehlstraße 17 schöne 2- u. 87Z.-W..
_ <Mh.  Näb . Vdb. Part . 220
Riehlstraße 22, Dachst., 2 Z., Küche

u , Zubeh. per  sofo rt zu  in_ 4328
Roderstraße 13, Eike Römcrbevg,

schöne Ffp .-Wohn., 2 Z. u. Küche
per 1. April zu vm. Nah. da,elbst
bei Atzmus, 3.Ltage -___ ___ l69.

RSderstraße 19 2°Zi-m.-W. mit Gas
f. 245 Mk. auf 1. F ebr. od. spa ter.

Wderstr . 25, Stb. , 2-Z.-W.7sof. ,3818
RömerbsrgL,i7Z .̂ u. K,.L ^ 26, Mk.
Römer bera 6 2 Z.  u . K. s. o. sp. 38 20
Wnrerberg 16 2 Zimmer u. K. 481
Römerberg 24, 1, 2 Zim . u . ft . gl. öd.

sp. an ru!h. Leute bill ig zu  v . 3821
NSm erberg 28. LNsd.-W.. 2 Z... K.
Rüdesheimer Str . J53 2-Z. -88. 88 82
Saalgaffe 24/26 2 Zim . ü . K-. ,443
Scha-Htstr. S iat>u~i7 L--Ztm - Woh:ü

Wcllritzstraße 6, Stb . Fritsp.. 2 Zim.,
Küche u>. Keller per 1. April zu
verin . Nahebei , Flößner . 434

Wällritzstr. 20, M's.-W.. V., 2 Z„ . ...
@a§, ftell,Jof ^ Näh. 1 r . B1915

Wellritzstraßc 37, Mtb ., 2 Zimmer
u . Küche zu ve rmieten.  197

Wellritzstr. 42, Vdh., 1 Mans .-Wohn..
2 Z., 1 K., 1. April zu vm. B 354

Wellritzstraße 57. H. 1, 2 Z. u. K. ms
M. per 1.  4 . zu vm. Näh, das. ,858

Westendstr. 3 2-Z.-W., 3 St . B361
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche zum 1. April , Dachst. 2 Z.
__u . K., sofo rt ._ Näh. Vdh. 1._ B194
Westendstr. 20, Gth .. 2 Z. u . ft . B007
Westendstr̂ 21. GtL.. .-2-Z^W. B174S
Westendstr. 34, 8,, 2-Zim .-Wdhnu.ng»
Westendstr. 37 3-Zimmer -Wdhrmng

billig zu vermieten .,_ Bl 522
Weftcnbftr . 39 2-Z.-W., H.. b. »21569
Wieländstr . 9 2-Z.-Wohn. (SeiterrlT)

a. 1. April zu vm. N. V. P . r . 211
Wielandstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. m.

Balk., m. od. ohne Wertst ., per
1. Avril . Näh. Herderstr . 5, 1. _372

Wielandstraße 20, Seitenbau , 2 Z.
u . Zubehör per 1. April zu verm.
Näh , daselbst, bei Kiefer . _ 497

Winkeler Str . 6 2-Z.-W., 860. 4334
Winkler , Ecke Dvtzhcimer Str . 192.

Fsp., schöne 2-Z.-Wohn., event. m.
Mans . u. Zubeh., per 1. Apr. zu v.
Näh, bei  Fröhlich , 1 St . B37

Wörthsträße 18, Dach, 2 Zimmer u.
Küchê sofort zu vermieten . 3658

Wörthstr . 25 schs Frsp .. 2' Z. u. K.s a.
__ 1. März an ruh . Lerüe._ Nah. 1.
Wörthstr . 26 Mans .-W., 2 gr . Zim.

u- Küche zu vm. Näh. 1 St . 8835

8 Zimmer.
Dotzheimerstr. 98, Mtb -, 3 Z.. K., K.

sof.. 400 Mk. Näh. V. 1 l. mi
Dotzheimer Str . 105. V., mod. ^ -Z.-Wvhn. mit Zubehör auf glelch

spät er gm. vermiete n.
Dotzheimer Strafe 109, Vdh. Part .,

Adlerstraße 31 3>-Z.-W. M vm.  541
Adl-rstraße 37, V., S-Z.-W. zu verm.

Näh. Vdh. 1 St . rechts. 833
Adolfsallee 6, P ., 3 Z7 Küche u. gr.

Balk.. nebst Zub . Näb. 2. St . 8839
AdolsstrZ1, <BW7TW  Z. u7K . zu. verm.
^ Näh, im Spcd :ti an.s'b:ircau . 4368
Adolf straffe 5, S . P ., schöne 3-Z.-W.

mit Zub. Räh. Vorderh.  1 . 260
Adolfstr. 8, Mtb .., 3 Zim . nebst Zub.

p. 1. April . Näh. Vdh. 1. St . 401
Adolfstraße 8, Gth . 1, 3 Z., Küches

Mansarde , 2 Keller, auf 1. April
zu verm. Näh . Hth. 2 St.

Albrechtstr. 6, H. P. , 3 Z., 1 K. 398
Älbrechtstr. 28 P .-Wohn.. 3 Z. m. all.

Zub .. sok. od. sp. Näh. 1 r . 265
AlLrechtstraße 36 3-Zim.-WohN. mit

Zubehör ver 1. April , Part . u.
^ 2. Stock., Einzus . 10—2 Uhr.  162
Albrechtstratze 37 S-Z.-Wohn. m. Zub.

per 1. AvrÄ. Näh, im  La den. _,
Älbrechtstraße 46, Hth.. schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermieten.  175
Am Rsmertor 7, Lang 3-Z.-W. m.

Schuhma cherwe rksta tt zu verm.
Arndtstraße 1 „schöne 3-Zim.-Wvbn.
_zu verm. Näheres Laden._ 291
Arndtstr . 5 3-Zrm.-Wohn., der Neu¬

zeit entfpr ., m. 2 Balk., Bad , Küche,
Gas , elektr. -Licht, 1. Et ., sof. od.
später , 3. Et ., per sof. od. spät , zu
vm. Näb. 1. Et . I. od. Buir. P . 3841

Bachmayerstraffe 1V 3 Zim . m. Zub.
zu, verm. Näh. Gartenh . 83

Bertramstrsffe 14 sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör V. 1. April 1911 zu

,ve rmh . ^hei Kneüb._4294
Bertrarnstr . 22 sch. 3-Zim.°W., Wh .,

per Z. 4. zu vm. Näh. 2 St . l. 195
Bertramstraffe 22, Hth., s/Z .-Wvbn.

30« Atk. Näh . Vdh. 2 l . 4197

l Herderstraffe 7. Vdh., schöne 3-Zim .-
Wohn.. 3. ,St ., per 1. Aprrl . Rah,
bei Fr . Dörr . Wh . 1 rechts. 88

o öhn ./ mit reich!. Zubeh., sowre
3 Zim . usw., im Mittelb ^ p. AprN bei A. Bahn . Vdh. 1 S -t. 2ob

Dotzheimer Straße 110, 2, zwei 8-
Zim.-Wohnungen , mit Erker , zwei
Balkons , Bade-Einr . zu, v. Nah.

_dase lbst 3 St ., bei Wolf.
Dotzheimer Straße 124 gr . L-Z.-W-

sof. od. spät er billig . 8850
Trndenitr/57 B. B .. 3-Z.-W. I .H Mh
Drudenstraße 8 3- o. 2-Zim -W., rmt

od. oh ne S ta llung. Näh . V- 1-  263
Drudenstraffe 8 3 Zim . u. Zubeh. rm

jß ^ ‘± ver m. N-ah. Vdh. 1. 38vi
Drudenstraße 9. 3, 3 oder 4 Zim . gu
__verm ietert. Näh. 1 rechts-
Drudenffr . 10. V. P .. 3-Z.-W. a.,gl-
Eckernfördestr. 3, Hth., schöne 3-Z--

Wohn. Näh. Part , links . B216
Eckernfördestraße 6, nur Vdh., Fri .lb--

mod. 3-Zim.-Wohnung u . Küche
auf 1. April zu vermiet en. B318

Eckernsördestraße 12 7Zim .-Wohn.
m. Bad u . Wans ., 1, St ., p. 1. Aprrl
zu verm. Näh , bei Lancs. 200

Elsäffer-Platz 6, Part ., 1. u. 2. Et ..
8 schöne, der Neuzeit enstpr . 3-Z--
Wobnun aen zu  ve rmieten ._ B 799

EltöillTStr . 2 sch. 3-Z.-W., Bad . Wk.
Elekt. sos. o. Apr. N. P . links. 832

Eltviller Str . 8, 2 St l geräumige
8-Zim .-Wohn„ rerchl. Zubeh. 4322

Eltviller St r . 12, Mb.  2 . 3-Z.-W. s,
Eltviller Straße 14. Wh . 1, sch- »r.

8-Z.-W.. 2 Blk.. Bad . Gas , m. Zup ..
Mt b. ar . 3-Z.-W.. 400 Mk. 248

Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬
lagen — gr . toms, 3-Zim .-Wohn.vagen — gr . lumu
m. des. GauderobeZim., kompl. Bad
u. freiem elektr. Licht in 2 Zim .,
an kl: Fam . v. erwachs. Pers . R. b.
Mach das., 10—12 u. 1—4 Uhr . 43 75

Herderstraße 11 3-Z.-W. m. Werkst.,
im Hth" laiort zu vermieten.

Lerderstr 7237P . o- 1. 3-LM . MS
Hermannstr . 17 3-Z.-W. u/Z bHI- 33/
Hermannstr . 21 3 Zim u. Küche zu

vermieten . Nab. 1. Stoa , B <71
Hermannstr . 22 3 Z. u . Zub- B27
Hermannstr . 26, V. 3, 3 Zim., 1 K->

1 Kell. 1. April Nab, im Lad. 328
Hirschgraben 5 8 Zim . und Küche

per 1. April . Wb - ^ kkS. 845
Jahnstrch 12, Gth ., Em .-WKm zu

vermie ten . Näh. Vorderh. Par t.
Jahnstraffe 49. Gth ., 3-Z.-W. 8296
Johannisberger Str . 4 8-Zim.-Wohn.

jnit Zub ., Part ., zu vermieten . 264
Karser-Friedr .-Ring 6/ 1 sch 8-Km^

Wohn , per 1. Apr rl. N. P . B1803
Karlstraße 33, 3. Stock, schöne 3-Z -̂

77 , mit Zub., auf 1. April . 3o8
Kellerstraffe 7 freüüdk73/Zirn .-Wohn.

in ruhigem Hause per 1. April
zu verm. Näh. Part ._

Kellerstr. 22 frd. 3-Z.-W. sof. 400  Mk.
Kiedricher Straffe 9, 1. Obergeschoß.

8-Zimmer - Wohnung gleich oder
1. April zu vermietem_ 4376

Kirchgaffe 17 LZimmer -Wühn. mit
Stallüna zu vermieten.

Klarentaler Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links . B24401

Klarentaler Str . 8 sch. 3-Z.-W. mit
Zubeh . Wb Nah. S . V. S428

Kleiststraßê ^ nnige ZiZim̂-Wohn.
Klelftstratze 8. 3. schöne 3-Z.-Wohn.

zu verm ^ Näh. 2 «t . r._445
Kleiststraße 11 schöne 8-Z..-Wohn. u.

Küche, Veranda , Speisek., „Bad,
Gas . elektr. Licht und Zubehör , p.
1. April zu vermie ten.  447

Kleiststr. .15. 1 n,/2 St ., eieg. 3-Z--W-
'5er "sof7od7 spater zu verm. Näh-
WielanMraffe 13, Part. _4394

Klopftockstr. 9. Frtsp .. 8-Z.-Wohn , der
Neuzeit entspr ., mit Zentralheiz,
zu ve rm.  Nab , dasel bst. 5960

Lehrstraße 1 3/Znn7Wohn . zu verm.
Loreleyring 5 2 8-Z.-Wohnungen zu

vermieten . Näh . Loreleyring 10
Hinterh aus P arterr e. B201 19

Lorelev-Rin a 5 3-Zim- Wohn._ 303
Loreley-Ring 6, A Gt., sch. 8 Ẑ.-W.,2 Balk.. elektr. Licht, Bad usw^ tut

Frankenstr . 10 WohnT^ ^ ZTNTÄub _ 580_ W ._3um L
1. Avril zu vm. Nah. Laden. B49 | Lorelev-Rnrn 8 8-Zrm.-WHn .^ der

“- - - ' wnal  Neuzeit entsprech.. am 1. Aprrl
zu,verm . Nab . Pa rt , lrs . B ,̂o648

Luxembürgstraße 5, 2.^Etage , schöne
3-Zim .-Wohnung , mit .reicht. Zub .,
per 1., ApriDzu vetm neten.  282

Emser Str . 48. Gib ., sch. 8-Zim, -W,
Villa Emser Str . 57. 2, 3 sch. Zim.

m. Zub . u . Garten z. 1. Apri7 od.
früh , z. vm. Einz us. v. 11—1 Uhr.

Emser Straffe 69, Hoch- ., 3 Zim . u.
Zubeh. aus gleich od. spater . 38c>4

Fäulbrunnenstraße 10 3 Z. u. Küche
per 1. April zu v. N. 1 r ._ 343

Frankenstraße 4 schöne Dachw., 3 Z.
u. Küche, zu ver mieten.  B871

Frankenst r. 13. H.. Dachw. R . P . B38
Frankenstraße 14 3- od, 2-Z.-Wohn.

auf gleich od- 1.  April . I . Fink.
F-rankenslraffe 15 3-Zim. -W. 4252

Bierstadter Höhe 5, i St ., 3 Z., K. u.
K.. auf gl oich oder spät, zu  verm.

Bierstadter Hohe 56, P ., sch. 3-Z.-W.
m. Balk. per IWlpr . 31.  2 r.  301

Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,
cvt. 4-Z.-Wohn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres daselbst 1 St . l. Bl 561

Bismarckring 22. P .. 3 Zim. mit Zu¬
behör auf 1. April zu vm. B 02ö

Bismarckring 42, Mtb . 1. schöne3-Z -
Wohn. mit Zub. Näh . B . B o91

RleichstrWö. H , 3 Z.. 1 ft .. Avr. 418
Bleickffr. 19 . Wh . 1, S-Zim.-Wohn.
Bleichstraße 28 Z-Zimmer Wohnung

zu Bepmi eten. Näb. Part. _3 843
Blerchffr. 34. 3, sch. Wohnung , 3 Zim.

u . Küche, Badez. u . Zub. p. 1. Apr.
^zu verml.^ Mb . Mbelaes chait. •,
Bleichstraße 42. Bdh. 2, schönê Oroße

3-Z.-W., mit reich!. Zubehör per
1, ApriD N. 1 S t ., beî r . Ko ster,

Blücherpl. 2/1 , 3 sch. Z.. Badez . u.
r . Zubeh. v. April 1911. Nah. da,,
h Weise. B . o. Adelheidstr. 14. 4298

FrSnkenstratze 16. Dorn . sch. 8-Zlm.
Wohn, ju  vermi eten._ B 25 365

Frankenstraße 24 eine neu Hergericht.
3-Zim .-Wohnung per sofort oder
1. Apr. N. best Göb el, P a rt . B2 4ß5<

Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim .. Küche
kos. od. spät, zu vm. Nah. daselbst
bei Brems cr. _3855

Geisbergstraße 18 3-Zim .-W» zu v.
Georg-Auqnst-Sträße 8, Vdh. Part ..

3-Zim.-Wohn, per 1. April» B 782
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim.-W.

nebst Lub. Näh. Aorkstr. 13. B 63
MnerfenauSr. 11 s. sÄ. 3-3 --W. .̂M
Gnelsenaustraße 16 schöneZ-ZiMmer-

Wohnung billig zu vermieten . Rah.
dasebbst bei Nitzsche,_ 4/2

Gneisenaustr . 20, Vdh. n . Hth-, 3-Z--
Wo bn. z. v. Nah. V. P . r . B21o69

(ff>reiie ne ustr. 21_ gr ^ 3-Z -W._ 4385
Gneisenaustr ^ 23 3-Z.-W. N. 2. B34Ö
Gneisenaustr . 33f V . 3 Z Küche im

Abschl.. das, auch Flaichenbierk. s.
Göb-nstraße 5. Mtb .. schone 8°Zrm.-
^ Wobn. N. bei-Kipping. V. P-  vo6
Göbenstr. 12. 1 u. 2, je 3 Z. m. Bad.

Räh . bei Trittler , Hoch part . 440o
Göbenstr. 17. Mtb . P .. 3 Z„ K. u . Zb

a. 1. Avril . N. V. B . Walther . 86
Göbenstr.̂ 22 3-Zim,-W-ohrü_ 6253 30
Göbenstr. 23, 2 I., Sönnens » 3-Z.-W.,

Erk., Blk. N. SÄar nhorststr. 6. I r,
Göbenstraße 26, 1, 3 gr ., 1. kleines

Z. Küche u.  Zu beh., 1. Ap ril . B309
Göbenstraße 32 3 Z., K., im 1. St.

u. Mans . per April zu vm. V1284
Blückerstraße 7, 1 r ., 3 Zrm. u . Zu¬

behör per 1. April zu verm . Nah.
Bismarckr ing 26, 1 I. ^269

Bl_ _ , 1,' Fsp., 8 Z., K., Abschi.,
sof. oider spätguj3erm . Bl 110

Blückerffr. 14 Hi. 3-Z.-W-. Ap. B1038

Norkstraße 8 2 Z . u. K. sof. B 21562
Borksir. 22 2-Zim.-W. p. JL 4̂ _ B145
S>orkstr731. H..,2 JZ ZbhTN , V. 3 I.
Zieienr ing 5 2 -Zim .-Wöhn. bill. z. v.
Zietenring 6. Hih., 2-Zim .-Wohn. u.

Zubehör V. Apr. N. das., Lad. 149
Zimmermannstr . 6, G ., 2 Z., K. 484
Aimmermannstratze 16, Htb-, schöne

2-.ftimmer -Wöhni!Ng. _̂ B 24.012
Große 2-8im .-Wohn. im Wh . auf

gleich od. 1. Avril zu verm. Preis
380 bis 400 Wu,  im 1. u 2. St.
Nah. Do tzheimer Str . 146, P . 269

2-Zim.-Wolin„ Badez ., Zentr .-Heiz.,
nur an Dame od. kinderl. Ehepaar
zu v. N. Gersidorffstr . 2, 3, Nagol.

Kl. 2-Z.-W., Stb ., sof. od. spät, zu v.
_Näh . Kirchgaffe 13, Hutlad .._ .450
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm . Näheres

Lorelev-Rina 10, Hth. P . B1209
2 Zimmer u. Lküche per sofort oder

1. April zu vermieten . Näheres
bei Kappes. Kl. Web ergasse 13._

Mansard' -Wöhn., 2 Zim . u. Küche,
per sof. od. 1. April zu vm. Nah.

^Kl . Webergasse 18, bei Ka ppes. ^
2 Zimmer mit Küche zu vm. Nah.
^ Wellribitvaste 44. 1. B2024

2-Zim-mer-Wohnüug billig an gut
ernpf. Leute ; das. 2 Std . Hausarb.
Off . B. 252 an den Tagbl ^Verlag.

Blücherstraße 17 schone 3-Ẑ -Wohn.
zu vermieten . Näheres Blucher-
straße 42, hei. Dormann ._ 86.47

Blücherstraße 19, Vdh., 3-ZiM.-Wohn.
_sof . ob. spät. Näh. Pa rt , r.  3844
Blücherstraffe 30, 1. S-Zim .-Wohn.

mit 2 Balk. u . rcickl. Zubehör per
1. 4. 11 zu verm. Näh. das. Pari .,
oder B-ertvamstr . 17, Laden . 62 -1-,

Blüchcrstraffe 46 Bdh-- sch.. 3-Z--W-
_i >. sof . Pr . 5,20 Mk. R. da, . 623210
Bülowstr . 4. Bdh., 3-Zim -W. zum

1. Apvil zu vm. N Vdh P . r . 114
Dotzheimer Straffe 63. Wh . 1, 8 Z.,.

-1 Küche, 1 Badezim ., Maus ., zwei
^ Keller, per 1. April , zu vm. Bl 14c,
Doühetiner Str . 63, Mtb ., 8-Z.-W.

saf. od. iväter zu verm. B2156o
Dslibeinier Siraffc 65 3 Z. rü K., mit

Zubeh., per  April zu vm. 6 2S388
Dotzheimer Straße 74, 3 St ., 3 Zim¬

mer mit Zubehör für 580 Mk.
_auf 1 Apr il zu verm. _ B 327
Dotzheimer Straße 75, Mittelbau,

eine 3- u. L-Zim .-W., mit Zubeh.
MH . Hih.  2 . bei Buckart.  4SI

Dotcheimer Str . 87 fch. gr . S-Z.-W,
mit ZÜb. wegzugsh. f-ßf. od. 1 April
z-u vm. Näb. Wb - Part . B1276

Dotzh. Str . 88. 2, 3-Zim .-W. m. Bad,
sonst. Zubeh per gleich od. spät.

Näh. das. bei Bellinghaufen ._ 447
Dotzheimersir. 98, V.. 3 3 -, ft -. Kell.

sos.. 290 Mk. N. 1 @ . IIS. 3846

Goethestraße 22, Part ., Z-Zimmer-
W-obnung zu verm. Nab-  1 St.

Göldgaffe 16 8 Z. per 1. April 1911
zu verm._ Pr eis 360 Mk._ 54

Gnstav-'Adolfstraffe 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Nähe res P latter Straße 12. 57

HMqarter Straße 3, 1, sch. 3-Z.-Wif
.Küche, 2 Balk., Bad . Keller, Msd..
auf 1. April zu verm. Näh. Hall-
garter Stra ße 1, P ., Nic olah. 2L1

Hallgarter Straffe 8 gr . schöne 3-Z.-
Wohn., im Hth., p. 1. April . 275

Hartlngstraße 7 3 Z. u. ,K., 460 Mk..
zu verm. Näh, b. Sch önbach. 4366

Helenenstraße 17. 1. zweimal 8̂ Zrm.,
1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. bill. zu verm._ F351

Hclenenstraße 18, Mtb. P ., 8-Zim.-
Wohn, per Avril . Näh. 1 St . 188

Helenenstraße 24 schöneF-Z -Wohn.,
Bdh. u . Mtb ., der Neuzeit entsyr .,
ver 1. April . Näh^ Wh . 1 St . r.

Helenenstraße 27 3 Zim., Küche, ÄiE.,
Reranda . 1. April , Gth . 1. Nah. P-

Hellmundstraßc6 3-Z.-W-ohn., ,Wh.,
8 St ., mrt Balkon u. Man ;. pe.r
1. April zu verm. M H. Bart . 209

Hellmündstraße" 12 3. 3^Z., ^ftüchef
Kabinett u. sonst. Zub . p. 1. April
zu verm. Näh, rm Laden. 306

Hellmundstraße 14, 3, 8/Z.M . per
1. April od. früh , an ruh. Familie.

Hellmundffr. 56. Stb . D. u. Frtsp/,
je 3-Zim .-Wohn. mrt od- ohne
Werkstatt zu vm. Näh . 2 r.  88v8

Herderstraße 1 SZ .-Wvhn., M Mk.
Näh. 1_ ©tirae . rechts. _ _54B

Herderstr . 2, H. Dach, schone 3.Z.-
Wohn, m. 25 W . N. B. 2.  500

Marktstraß - 14. Ecke Ellenbogengasse,
.hübsche Frontspitz-Wohnung , ß 8 -,
Küche, nebst Zubehör , per 1. April
zu vermieten . Zu ersvagen im
Ecklwden bei P eter Quin :. 282

Metzneraaffe 21, 2. kl. 3-Z.-W. u. ft .,
neu bera .̂ GraLenstr . M, Ochs.

Mickelsb.chh. 2,_3 ineinanderg . Z., ft.
Michelsbergh32ch;-Zim-.-Wohn.̂ billig.
Moritzstraße 12, Gartcnh . Dachstock.

3 Zimmer u. Küche an kinderlow
Leute sof. od. f-Kät. zu verm. ->894

Moritzstr. 62, Htb.. .Fip .-W., 3 Z. u-
_ Zubeh. auf 1. April zu v. 10p
Mühlgasse 17. H.. 3 3 .. K. Zubest

ver 1. April . Nah. Ecklad en.  60
Nerostraße 26. 1. Eta « , 3 Zrm., K-,

2 Mcmf . ver 1. April zu vm. 4299
Nerostraße 27, Ĥ Fst. 3M .̂ AbM00,.
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz - -Z--43-

sehr groß .Mer ^ ,4 -^ uWm .hB452
Neüaaffe 14 3-Zi r̂ Machn., Smtenb.
Niederwald str. 5. H., 3-Z.-W.  glWstW
Riederwaldstraße 14, V. 1- fest 3-Z.-

Wohn, mit Bad , elektr Licht, per
1 April zu verm. Es können auch
Pierdestall u . Reml,e beigegeben
werden . _ _ oM

Wederwaldstraße 55, tm 2. u . 3. St .,
schöne 3-Zim.-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre.
bei Offermanns . _ B1102

Oranienstraße 22 kl. 3 Z.-Wohnung
billig zu Näh. Vdh. 1- 4oJ

Oranienstraße 23. Mtb . Part ., 1 W..
3 Zim .. Küche u. Zub ., p. 1. April
evt. mit Bierkelle-r . zu v. 488

Oranienstr . 25. Hth/ P .,. 8 Z.. Küche.
ev. 1 Mam' .. a>n April ^ v̂ 4073

Oranienstch 35. V. P -, 3-Z.-W-, Apr.
Oranienstr . 42. Hth., 8-Zim .-W. per1, April . Nah, daß b. Dorr . 69 96
Philippsbergstr . 2,
Vl-iliPPsbergstr, 9 V.. 3 Z., Blk. 3906
MiÜppsbergsiraßch23 schöne 3-Z:m.-

Wohn. gleich oder spater ._ 362
Philippsbergstr ^ 37 sch. 3-Z.-W. 4261
Vbilivvsbernstr . 39. Frtsp ., 8 Z. u . K,
Platter Straffe 75. dich-t am Walde.

Endstat . d. Elektr . Bahn Unter den
Eicken. 3 Zim . mit Zubehör . 202

Rbeingauer Str . 18 3-Zim .-W. im
2 St . u . Frontiv . zu verm. B 168

Rbeingauer Str . 26 sch. gr . 3-Zim -
W. im 3. Stock per 1. 4. 11. B2v191

Weinstraffe 99 Frtsp .-Wohn,, 3 Z. u,
ft ., im Abschl. Nah . 1 eot. r . 85

Riehlstr . 2 P .-W-. 8 Km ., a. f. Ge.
schäftszw. gee rg. N. Sb.  P . r . 40 >̂4

Riehlffraffe 4 icĥ KZim .-Wohn^ 88
Nielilffr. 13. Mrd . 1. 3-Z.-W.. 1. Apr
Riehlftraße 22, Part, , 3 Z.. K., Msd.

u. Keller per sofort zu v._ 4-330
MsefflttraffeZ27. Hth,. 3 Z, sof. 3914
Röderstraße 3, Vorderh .. schöne 8-

Zim,-Wohn. per 1. Aprrl zu  v . 52
Röderstr . 4, Part ., sch, 3-Zim,-Wohn

auf 1, April zu verm. 391a
Mtzer str. 26, S b., 3 -Z.-W., Apr. 23g
Römerberg 7, V, 1 st ., sch. gr . 3-Z.-

W m-. Zub . z 1. April zu vm. 4374
Mmer bl"22. Fsp,. 3-Z.-W. N. L. 50e
Wmcrüerg 25, Noub., 3 Z., K., Kell.
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Noonstraße 5 3 Kim u . K. a. 1 April
au Perm. Nab- 1 l ._ B 26311

Koonstraße 8 schöne.Part, -W., 3 Z-,
^Küche ^und Zubeh ör auf 1. April.
Noonstr. 16 Fsp.-W.. 3 Km ., K., per

1. April zu^P. Räch. Hart . B1218
Wdesheimer Stratze 27 8-Z.-W., per

l . 4. zu Perm. Näh. Part ._ B26305
Rüdesheimer Str . 29, 2, «leg. Wohn.

ö. 3 Zmn. mit reich!. ZüL, a. Apru,
zu vm. Näh. Baubureau ._ 489

Widesbeimer Straße  40 3-Zim.-W,
Sckarnhorststraße 4 schöne 3-Zim .-

Wohn.  Räch . 3 links.  B127
8charnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh . 3 St . rechts._ F 353

Scharnhorststraße 31 schöne Part .-
3-Zim.-Wohn. auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres 1 l. 3871

Schärnhorststr . 34 3 Z. u.  K . B17L8
Scharnhorststraße 37, 1, mo'b. 3-Zim .-

Wohn. zu ve rm . Näh. P . l.  3918
Scheffelstratze 16, 2. Et ., prachtvolle

L--Z.-W^ reichl. Aub., p. 1. April,
^zu vm. Näh bei Maurer , P . 248

Scheffelstraße 16. 4, mvd. 3.Z.-Wohn.
m. reichl. Ab., Bad , Gas , elektr. L.,
Kohl.-Awsz.^ Wh . Part , l . od. 4 St,

Schiersteiner Straße 11, 3, Pracht,
volle 3-Z.-Wohn,, mit kompl. Bad.
NäheresPart . links. 360

Schiersteiner Stratze IlKGth ., 3 Z.
_zu Perm. Näh. Vdh. P ._ 4332
Schiersteiner Straße 20, Mittelhau,

3 Zimmer u . K. zum 1. April . 164
Schillerplatz 1, Stb .. 3 Am ., Küche,
_evtl , mit Werkstät te, s>of. zu verm.
Schulberg 11 3-Z.-W. z. v. JK . P . I.
Schwalbacher Str . 29, Vdb., schöne
, 8-Z -̂W. zu^v._ N. Konditor ei. 451
Schwalbacher Str . 33 schöne 3-Zi«!.-

Wohn, mit Zubehör auf Aprrl zu
verm. Näh, bei Lorenz. 271

Schwalbacher Straße 53 8-Zimmer-
Wohn, mit Zubeh N. M. P . 187

Schwalbacher Str . 79, 1. 3-Zi.mmer-
Wvhrrrmg auf 1. April , zu verm.

Sedanstra tze6 3 Zim. u. K. z. v. 38
Sedanstraße 7, Bdh, 2. St .. 3-Znn .-

Wohrmng mit Zubeh. billig. Nah
daselbst 1. S t .. Rau ._ __ B22

Seerobenstr . 8 sich. 3-Z.-W., 2 Ml . zu
_v ._ N, Seeroibeustr. 10, P . B47j
Seerobenstraße 9, Mtb . P ., 8-Z.-W,

per 1. April  zu vm. N äh. 1 St . 68
Seerobenstr . 15 schöne 8-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh , i . Laden.̂ B25144
Seerobenstr . 24, £>. D .. 3-Z.-W. 350.
Seerobenstr . 29, Vdh. P .. u. Gth . P .,

je eine eleg» S-Zim .-Wohn . mit
reichl. Zubeh. per 1. April zu vm.
Näheres daselbst bei Spitz,_ _

Steingaffe 3, 1 r -, 3-Z.-Wohn., 50
Taunusstraße 44, 2 3-Zim.-Wohnung

mit allem ZübEhor per 1. April
_zu vorm._ 650 Mk. 360
Walkmühlstr . 10 Wh . Fsp., 3-Z -W.

per 1. April zu. bernu, _ B1980
Walkmühlstr . 20 sch 23.,' 1 gr .. 2 II!

Zim ., 2 St ., Gartenben ., 880 Mk.
Malramstraße 5 ist eine 3-Zim -W.

auf gleich od. sp ät , zu vm. B35361
Walramstr. 7, 1 I., 3-Z.-Wohn. B42
Waterloostr. 4. Vdh. 2, 8-Zim.°W. p.

1. Apr. o. r . B1713
Webergasse 56, 1, 3 Zim., Küche und

Zub ., per 1, April^ zu verm. ,106
Wcllritzstr. 22, Hth 1. sch 3-Z -Wohn

p. 1. Apr. 11_zu vm. N. Backerl. 4
Wellritzstr. 37, Mtb., 3 Z. u. K.,ch?S
Westend str. 15. 3 Z. u. K .̂ MchBLgg
Westendstr. 15 3 Z . u. K., § th7^  870
Westendstraße 18, H. Dach u. 1 St .»

schöne 3-Z.-Wohn. auf 1. April zu
Perm. Näh. Vorderh . 1 SA _ B259

Westendstr. 20, GtW. KZ ^ K. B604
Westendstr. 28 3 Z.. K,, 2 K.. B., G.

8-Zi>mmer-Wvhnung zu v. Näheres
^jchLoritzstraße 68, Spenglerwerkst.
An der Kurpromenade n. Sonnenberg

reiz ., mitten in Gärten befindl .,
S-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hirsch,

^W alkmühlstr. 47.  T el . 8698. 4082
Schere 3-Zimmer -Wohn. mit Küche.

Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Rorkstratze 29, 2 r„ od. Mauritius¬
straße 7, Part . F 351

4 Zimmer. _
Albrechtstraßc 10, 1, 4 Zim ., Ball .,

Küche u. Zubehör per 1. April zu
verm. Näh. 3. Stock. 476

Ällirechtstraße 36,' 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim.-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Fr . Rauch,. Röderstratze 36,  P961

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zim.-Wohn..
2. Et ., s-of. od. spät , zu dernu, 8840

Bertramstr . 4, 3, Ecke Hellmorndstr.
4-Zö-W. f. 620 Mk. Näh. Lad. 432

Bertramstr , 12, _J , 4-Z.-W. f. B1313
Bisinarckring 19. 2. St ., gr . sch. 4-Z.-

Wohn. m. 2 231!., Bad, Kohlenaufz.
V. 1. April . Näh. 1 rechts._ 242

Bismarckring 29 2 schöne4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
zum 1. April zu vermieten . B78S

Blückerplatzß 1 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör auf 1. April zu dm.
Näheres daselbst Par t. B 25812

Blücherstraße 20 (am Blücherplatz) ist
der 2. u. 8. Stock, best. a . je 4 Z.,
Mans . rc. (neu herger.), sof. oder
1. April zu verm. Näh. Schwal-
bacher Str . 41, bei Rieglcr . 4804

Blücherstraße 25. 1, Sonnens., schöne
gr . 4-Z.-W.̂ Nah. 3 lks,_ 474

Blücherstr. 28, 1, 4-Z.-W. p. 1. April.
Kl. Burgstraße 10. 1, sch. 4-Z.-W..

Gas . Elek.tr . p.  1 . Apr. zu v. 4435
Dambachtal 47 (Billa ), Parterre,

4 Zimmer , Küche usw., p. 1. April
oder später zu verm. Zu erfragen

^,Geisbergstratze 4, Par t, r.  389
Dotcheimer Straße 25, 1 I., 4-Zim ..

Wohnung mit Erker u . Balkon,
1 Bad , 1 Kücke, 1 Speisekammer,
2 Mans ., 2 Keller per 1. April
preiswert zu vermieten . Näheres
das. u. im  Kolontalw .-Laden . 378

Dobheimcr Str . 57, 8. Etage , nahe
am Ring , schöne ger. 4-Z. Wohn.,
mit reich!. Zubeh., Sonnens ., kein

_ § !£)._ Sra| . Part ^ links,_ B91
Dotzbeimer Straße 82. 3. Stock, sch.

4-Zim.-Wühn., neu hcraer ., zu vm.
Näheres bei Hausmeister Spieß,
Hinterh , 2 Tr ._ F 85:'.

Dreiweidenstr . 4, 1. St ., ,4 Zimmer
mit reichl, Zub. per sof. od. spät.

_zu vm. Näh, das, b. Schiink._ 3962
Drndenstr . 1. Ecke Emser Str ., sch.

4-Zi mm er-W«bn. p. 1. April . 113
Eckernfördestraße 15, 2. schöne 4-Z.

Kleiststr. 8, 2 r ., 4-Z.-W., April . 510
Ecke Klinger - n. Plätter Str . (obere

Platter Str .) 4-Z.-Wohn. m. Erker
n . Zubehör für 800 Mk. zu verm.
Näh. Plat ter Straße 12.  58

Klopstockstraße 19 eleg. 4-Zim .-Wohn„
der Neuzert entspr ., auf 1. April zu

_ verm. Näh, das. P ar t ., Kopp. 4321
Körnersträße 4, 1. Etage , 4 Zimmer,

K., Bad. 2 Ms., 2 Kell.. 2 Balk..
^Gas , elektr. L., sof ort . Näh . P . l.

Lähnstraße 2, 1. Etage , 4(Z.-Wohn.
zu verm. Eln zuseh. nachm. B144

Lahnstraße 4 schöne4-Z-immer -Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. April
18 11 zu vm. Räh . das, im Lad . 208

Loreled-Rina 5 4- Zim.-Wahn. 816
tzuremburnplatz 1, H>P„ mod. 4-Z.-W.
Lnremburgplätz 3 geräumige 4-Zim .-

Wohnung. 3. Etage , per 1. April
zu verm. N. das. od. b. Schramm,

^ Wielandstraße ^5. _ 283
Märktsträße 12 4 gr . Zim . m. Zube'ss.
_hjgr. 1. Avril  z u verm._ Näh. 2 t.
Marktstraße 20, 3. Stock. 4-Zimmer-

Wohnung sofort oder spät, zu vm.
Näh. Hartz , bei, Her rn Ka hm 5968

Mauergasse 12 ' 4.Zimmer -Wohnung
per Aprils Nay. 1 St . rechts ._

Mäüritiüsstraße 1 4 Zim .. Küche.
Keller, Wans. usw. per 1. April
oder früher . Näh. Mauritrus-
straße^ , Lederhandlung._145

Meribstr . 15 4 Z. u. Züb .. 1. St ., p.
1. April . ^Näh^ 1 St . links.  136

M-ritzstr. 15 4-ZM , m. Zu^ lTt .,
^perG ^ Avrrl . Nah. 1 S t. I._ l,3o
Moritzstraße 40 4 Zim .. Küche. Kell..

2. Stock.FU Perm. Nab. P . 3Y71
Moribstraße 64 4-Zim . -'Wohn, mit

reichl. Zubch^ zu verm. , Bltzgi
Ncrostratze 17, 2, 4-Zim((Wohnrmä'

mit Zubehör per 1. Aprrl zu ver¬
mieten . Näb. 3, Stock.  _ 844

Neröstr. 27, 2. 4-Z.-Wohn. mit Zub.
Nerotal 8, 3. Et ., 4-Z.-W. u . Zub .,

Zentral ^.. elektr.,L . Näh. P . 463
Neugaiie 19 sch. W., 4 Z. uTKuche z.

1. April . N. Wern rest. Jacob, , 238
Niederwaldstb. 1, äm,Rig ., ^ Z. 5005
Niederwaldstraße 3 1 schöne 4-Zim .-

Wohnung per April zu v. 428
Niederwaldstratze 6, 1. nächst Rrng,

4-Zim .-Wohnung, per 1. Apri l._
Mied.' rw-;ldstr. 10. 3. 4 Z. m. Nach!.
Nikolasstraße 24. Soutz 4 gr . Zrm.,

Küche usw.. aus 1., April zu verm.
Näb G. Abler, dsielbst, Anzus-ehen
tzg,7, 'in—12 u. 3—5_Hr]_r. 368

Westendstraße 42 3-Z.-Wohnung mit
_2 Balk.,̂ er, 1. Ap ril zu v. Bl l66
Wielandstr . 9 3°-Z,°W„ m. od. ohne

Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
ve rm , Näh. Vdh. P-avt . r ._ 213

Wielandstratze 13 eleg. 3-Zim .-Whn„
1. St ., her Neuzeit entspr ., sofort
od. spat. Näh, das. Pa rt . 4236

Wielandstraße 20 elegante herrschäftt.
3-Zim .-Wohn. per 1. Avril zu vm.
Näh . Stb . 3 St ., bei Kiefer . 240

Winkeler Straße 8 8°Zim .-W>oh.n. mit
Zubeh. im Vdh. u . Hth. zu verm.
Näh, das, od. P batter St r. 56. 424

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn,
von 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl.
Bade-Ernrichtungen aus April od.
früher zu vermie ten ._ 95

Wörtlistraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche
Keller per 1. April 1911 zu Perm.
Näheres Kon tor im Hof.  4403

Wörtlistraße 23, 3 r ., scksöne3-Zim.-
Wohn. init Balkon zu Perm. Näh,

, Kverdelstvaße 7. _ 473
Horkstraße 7 sch gr . 3- u . 4-Zimmcr-

Wohn. mit Balk.. ALans., Speisek.,
_2 ^Keller, per 1. Apri l bill.  zu vm.
Uorkstriiße 10 3-Z.-Wohn. per sofort

oder spät. Näh. 1 St . I. ._B23630
Wo rkstr. 15, 3 Z. u . Küche. B1 481
Aorkstraße 18. 1, 3-Ztzm.-Wohn,, sehr

geräumig , mit reich!. Zubehör , per
1. Aprtp zu .̂Pm. Näh, das, 6868

Dirkstratze 23, 1. 3-Z,-W. m- Zubeh.
zu Perm. Näh. daselbst. _ 881

Uarkstratze 25 schone3-Z.-W. P. Apr.
zu verm. Näh. im Eckladen. 12o

Aorkstraße 33 schöne 3-Z.-Wohn. u.
Zup . für 500 Mk. zu v.  Blo43

-liet enrina 5 3-Zim ,-Wohn, bi st, z. v.

Wohn., freie Lage, der Neuz. ent
sprech.. p. April . N. P . l . B57

Eckernsördcstraße 19. P„ 4-Zim.-W.
mit kom.pl. Dade-Einrichtung auf
1. April oder früher zu vermieten.

_Nähere s bei Nortmann ._ 4293
Elsäffer -Platz 6, 1. u . 2, Et . schöne.

d. Neuzeit ents pr , 4-Zim.-W. B800
Emser Straße 50 eleg. 4 Z.-Wohn,

sotz oder 1. April . N. Part . 296
Ems. Str . 69, P .. 4—«5-Z.-W. BZ4Z13
Erbach. Str . 4 herrsch 4-Z.-W., 2 Wk.,

Erk.. B. u.  reichl . Zb. Näh. P . 1̂1
Friedrichstr . 39 sch. 4-Zim.-W. Gas,

Gtektr.. per 1, 4. 1911. Näh. 3 r.
Friedrichstraße 57, 1, sch. 4-Zim .-W.,

cv. 6 Zim .. auf 1. April . Näheres
daselbst bei Schramm . _ _ B768

Oineii'cunuitr. il s. sch 4-Z.-W- 503
Olneisenaustraßechlö4-Z.-W. B̂ 11214
Gneisenaustraße 27, 1, 4.Z.-Wohn..

Sonnenseite , zu «l 1. Apri l._ B65
Grieisen Lustr. 35 1, 4 Z . p. 1. 4. 36
Göbenstr. 0. 1, 4-Zim.-Wohn. B2 1592
Göbenstr. 32. 1, 4 Z . K( u. 1 Mi

per sofort oder später zu verm.
Näb Dotzheims: Str . 65. B 25114

Goethcstr. 18, Ecke Woritzstr.. 4-Z.-W.
Hallgarter Straße 4 4-Z -Wohn., m.

Balkon, Bad n . sonst. Zub., 3. St .,
per ĉh. Aprils_ Nä h.  Parterre ._ 79

Hallgarterstraße8 gr. 4-Zim.-W. mitMädchenzimmeri. Stock, 2 Balk.,
Badezim. usw. zu verm._ B 21593

Herderstraße1 4-Z.-Wohn., 750 Mk.
_ Räh . 1. Et . re chts._ u20
HerderNraße8. 3 ft 4-Zim.-Wohn..

alle Zimmer nach der Stratze , zu
verm? Räh . K. Petri , Laden. 274

Zielen ring 6. H., 3-Zim -Wohn, mit
Zubehör auf 1. Aprrl zu verm
Näh-res daselbst Laden. ,_ 150

Zimmermannstr . 10 Möne 3-Z -W
mit Zub vm. Nah , L, ^ B132

Schöne 3-Zim.-Wohn mA 2 Balk. u
Bad usw. sof. zu, v. Nah. Bertram,
str . 17, Bureau un Hose. B 243 14

Ern « DZrmmeHWöhrmng per l.or.
oder 1. April zu vermieten . Nah.
Schulgasse 7. Laden.

Wartestr . 7, Bierst . Höhe, 4 Zi-m. u.
^Zubeh ., Garten , sofort^oderchpater,
Webergaffe '39 ' 4-Zim .-Wohn., 1 St .,

g. d. Adlerbad, auch für geschaftl.
Zwecke geeignet, a . 1. 4. 11 zu vm.
Näh, däselbst im  Eckladen . _ 72

WMenbirrgstraße 2 4-Zim .-W. zum

Wellrivftraßc 9. 17 S-tock, 4 Zimmer,
KüHe, Mansarde u. Keller per
1. Avril zu ve rm . Näh . Part. _

WeÜritzstraße 30 4-Z.-W. u. Kücke
auLi .__StpriI_zu vermiete n. 182

Wielandstraße5 herrschästl. Part.-
Wohnung, 4 Zim ., Küche, Bad rc
Zeutralheiz ., per 1. April . Nah,
das. 3. Etage,  b ei Schr amm. 45

Wuikelerstr. 3, 2, sch. 4 Ẑ,-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. spater
Tn verm. Näb. daselbst.  3986

Lranienstraße 54, 2, 4 Z., K. u. Zbh.,
per 1. Aprrl zu v. N. P . lkck_ 414

Oranienstr . 58 4-Zimmer -Wohn. mit
Bad n . Zubehör zu verm. 4888

Philtppsbergstr . 4 4 Zim. per ArrU
zu Verm, Näh , Soutz_ 329

Pbilivvsbergstraße 10 sind 2 Wohn..
Part . u. Bel-Etage , mit je 4 Zrm„
Badezim ., Balkon. Bleichplatz, Mfd.
u . sonst, reichl. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später

^zu cherm̂ Näh. ^ as. P . od. 2 r . 270
Philippsbergstraße 17/19 . Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts._ 3677

Winkeler Str . 9, Neubau eleg Wohn,
v 4 Z. u. Zubeh. mrt kompl. Bade-
Einm aut Av ri l od irüher . 94

Mnkler -Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1. eleg. 4-Z.-Wohn., mrt reichl
Zubehör, per chsort oder spater.
Näh. bei Fröhlich. 1 links . B24863

Wörthstraße 194 -Z.-W. p. 1. Aprrl
zu verm. Nah. 1 reckts . 290

Borkstr. 7 gr . 4- u. 8-Z.-W., m. reich-
^ lickem Zubeh., P. 1. April , billig. .
No rkstr. 9 4-g .-Wöhn., Sonnenseite.
Horkstr. 11. 2. sch. 4-Z.-W., 2 Balk. N.
_Fr eit , u. Diens t ., 2—4 od. 1 St . r.
Aorkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort od. später.  Näh . 8 r. 8887
Zictenrm Mb 4-Z .- Kohnu ng billig.
Schöne 4-Zimmer -Wohn., 1. Et ., der

Neuzeit entspr . eiriyer., p. 1. Aprrl.
N. Hallgart . Str . 5. P ., Forst . Bi7b
ch. 4'-Zim.-Wohn. mit allem Zubeh,
p. 1. April . Näh. bei Massing, Ecke
L-uxemburg- u. Karlstraße.  4864

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per^ sofort
od. spät, im Bverse von 6o0 Mk,
zu vm. Näh , Platter Sir , 12, 3988

5 Zimmex.
Adelheidstraße 14 große 5-Z.-W., mit

Bad, Gas , elektr., u. reicht. Zub..
per April 1911. M . Kleber.  4255

Adelheidstr. 45. Part ., 5 Zim Balk..
Bovgavten usw,, per JLJ=_S£t>rtj . 4183

Adelheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn..
mit groß. Veranda , ioi . od. ipat , zu
verm. Näh. beim Hausverwalter.

_od er Rheinstr atze 66. 1._3959
Adelheidstraße 66 3. Etz, 5—-6 Zim.

l5 im, 1 nutz. Ablchluß). Bad . groß,
Balk.. für 1. 6. od. 1. 7., 1150 Mk,

Adelheidstr. 75 schöne 5-Zim .-Wohn.
^mitzall ^Zbh. v! 1. April 1911,_3990
Adelheidstr. 101 sck. 5-Z -W,, 2 Stz,

mit all . Zub. p. 1. Aprrl 1911. 28

Kaiser-Friedr .-Ring 53 herrsch. 5-Z.-
Wohn. zu vm. Anzus. 11%—0 u.

_4 %—ö1/) Uhr. N. Weber , MH. 1.
Kapellenstr. 12 5-Z.-W. mit Zubehör

per 1. April . R. P art , r -_ 53
Billa Kapellenstr. 39, P ., schone 5-Z.T

Wohn., gz, d. Neuzeit mit all . Zub.
u . Zeutralheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Et .,
od. bei Kneipp, Goldgasse 9. 11d

Kirchgaffe 5 schöne 5-Zl-Wohn., mrt
reichl. Zubehör , auf 1. April 1911
zu vermieten . Näh. das. oder bei
H. Sch eid, Göbenstraße 7._ BRtzl

Klärentaler Stratze 2, Hochv., 1. und
3. Et ., je eine mod. 5-Z.-W. (e. sof.)

Avri l zu vm. Näh.  P . r . Bll
Klopstockstratze1, dicht am G-utenbtzrg.

platz, 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z.-
Wohnung zu verm, Zu erfragen
Gutenbergp latz 3,  Part . 839

Langgäfle 3 5-Zi'm.»Wohn. mit mod.
Ausstatt . zu vm. Nah. Baubur.
Sildner , Dotzheim er Str . 41. 40 01

Loreley-Ring 5 5-A m.-Wohn. 315
Lüxemburgvlatz 3 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim., Garten usw., per 1. Aprrl
1911 zu verm. Liäh. daselbst oder

^ Wielandstr . 5. 3, b. S chramm. 4095
Luxembnrgstr. 7, P . od. 1. Et ., 5-Z.-

W d.̂ Nz ^entspr, N. Vorbach. 4404
Marktstraße 9, 1, schöne 5-Z,-Wohn.
^ zu vermiesten._ Näh eres daielbst.
Moritzstr. 7 sch. 5-Zim .-Wohnung :n

mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. Avril 1911. Näh , daselbst . 4121

Moritzstr. 14 ist e. 5-Z.-W. f. 850 Mk,
per 1. April zu  v m. Nah. P ._ 27

Moritzstraße 25 sehr schöne 5-Zim .-
Wohnung mit Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten.  4002

Moritzstr. 43, 3. Ä«g. herger.. Wohn.,
5 Z'.. Küche, Bad . 2 gr . Balk., ol L
Gas . m. r . Zub. Näh. 1 St . 4003

Moritz str. 52 sch. 5-Z.-Wöhm B357

Arndtstraße 2, 1. Et ., schone 5-Zrm,-
Wohn. mit Bad u , Zubehör zum
1. April . Näh, das. Part , r ._ 32

Bahnhofstraße 6, Vorderh. 1. Etage.
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst wd. Bureau
F ranke, Wikhelm straße 82. 8992

Philippsbergstraße 23 schone 4-Zi,rn,-
Wohn. mit Balkon u. r . Zubebor

^perAprtzh  zu vermieten ._ 425
Querstraße 1. 2 St . sch. 4-Z -Wohn.,

mit großem Balkon und Zubehör,
zu vermieten,_ 453

Rauentaler Str . 15, 1. eleg. 4-Zim ..
Wobn.. ^Zentralheizun g. B 241o0

Riedcrbergstr . 7, 2, 4-Z -W., Gart .,

. ._ , _ 347
St ., 4-Zim .-Wohn,4102

Herderstmtze 23,'V 4-Znm-W. zu w
Nnheneŝ Varterre rechls. 347

Herderstr. 27. 2 f■ Näheres - -
-rälinstraße6, 1. 4 Zim. in. Zub. per
^ 1 Avril 1911 zu verm. Näheres

Zingel, Hallgarter StratzeP .,,1._
Kmser-Friedr .-Ring 6. 2, sch. 4-Zim,-
' Wohnung mit Zwbeb- per 1. e-pml

Z) vermieten . Nah. Part . B1802
Kaiser -Fri ebri ch-Ning 8 1, schöne
^ 4-Z.-W°hn. per st . Apmtz 61
Kaiser-Friedrich Ring 41, 2. Etage

4 Zim -Wobn. zu verm,_ B290
«aiser -Fri °driÄ-Nina „88, 1,. 4-Zi,m.-
^ Wohn, mit Zubehör auf ,°fo.mms Gäter zu vm. Nah. P . l. 3606

ITT! X riUV . l1 ' l- -- r- j- rr~T ..

ZubdNh °^ St ^ tz'„ 512
aä^ i sch 4-ZiM. -W. for. od.

Kellerstr'.' 11, Vdh. 'Fsp.. S, .,v-
KirL e 11 4 Z mM Zub. zu vm

Näheres . bei B -schost. ch

freie L., f. 1. April 1911 zu verm.
Näh. Emser43,  P . l ._ 4345

Riehlstraße 3, in sehr ruh . Hause
schöne 4-ZlM.-Wohnung (8. Etü
aus sos. zu verm. Näh. P . 3676

RrWstraße 22, 1. Stock. 4 AstDalk ..'
Küche, Msd., Kell., p. sos.st 43 29

Röderallee '42 eleg. 4°Z.-Wohn. 830
Röderstratze 12 4,Znnmer -Wohnung
^ zu vermieten . Näh. Part.  78
RSderstr. 39 4 u . 5 Zim . mit Zubeh,,

i , u . 2, Et. , z, vm. Näh. V. r . 3980
Röderstraße 41, nächst der Taunusstr .,

Wohnung von 4' Zim ., Küche und
_Zubehö r per 1. April  zu ^Perm, _41
Ecke Röder- u. Arrsstraße 46 4 Zim.

mit Eck-Balkon, Küche u. Zub . per
_1 . April zu vm. Näh , Pa rt . 4869
Rüdesheimer Straße 42, Vdh.. zwei

Wohnungen , & 4 Zim . u. K. mit
Zubeh.. im 1. u . 3. St ., sof._ 376

Säälgasse 38 4-Zim -W. nt. Zübeh.
zum 1, Avril  z u vermieten. _93

Schärnhorststr . 22 sch. sonn, 4-Zim .-
Wohn. m. Badez, 3 Balk., Kohlcn-
aufz . rc. fr . Auss ., per 1. April.

Scharnhorst st ratze _AQ_ 4 -Z>D ._ B 586
Schärnhorststr . 48 4-ZZW., mit allem

Zub, soi. od. spät,  zust >m. B 25 502
Scheffelstraße 6. P ., hochherrsch. 4-Z.-

Woh». p. 1. Avril , N. Stb . P . B195
Schlichterstraße 13, Hochp. od. 3. Et .,

schöne sonnige 4-Z.-W, m. reichl.
Zub . p, Avril . N. nur 3. Et . 4230

Schwalbacher Straße 44st8ist4-Zim,-
Wobnung mit Zubehör p. 1. April
zu Perm._ Näh, b. Hausni str. 284

Schwalbacher Straße 57, Neub., 4-
^Z .-W., Bad, Erker , 2 Ba lk. N. 2 r.
Seerobenstr . ' 19 l -Z .-Wöhnung, drr
,,Neuzeit entspr. Näh, i. Lad. 3983

Seerobenstratze 33 4 Zim ., 2 Keller,
1 Mans .. 2. St ., per 1. April z. v.
Besichtigung von 11 Uhr an. 42 24

Täünusiträße 13 4 Kn, ., vollst. neu.
herger ., Heizung, List , elektr. Licht,
sofort zu verm. Näheres L-annn »-
itratze 13. ch, _ _ _ 8954

Taünussträtze 29, 2, 4-Z.-W. m. Zub.
z 1. April z. v. Nah. Lad. 4254

Walkinilhlsträße 37, Bel-Ei .. Wohn,
von 4 gr. Zim., Backon u. allein
Zubehör per 1. 4. zu verm . 815

Ecke der Walluser u. Erbacher Str 1
eine moderne gnotze 4-Z:m.-Lzohn.
per 1. April zu vermLen, _ _

Wälramstraße 13 4-Z.-W, u. Zubeh.
' aus sof. od. spat. Nah. L. B21568

Bicbricher Str . 53, P ., 5-Z.-Wohn.,
Küche m. gr . Nebenraum i. Sout.

^ per 1.  A pril  zu vm. N. das. 1. St
Bismarckring 9 Wohn., 5 Z. u. Zub.,
^ per Apr il zu vermieten ._ Bl90
Bismarckring 39 5-Zun .-W. im 3. St.

zu i>ernt ._ Näh, dasel bst. B 21634
Bleichstraße 34, 2, eine sch. Wohnung

v. 5 Zim -, Kücke, Badcz. u. Mans .,
evtl. a . als 4 Zim., v. 1. April zu
verm. M Nköbelgeschäft. B1958

Blumenstr . 10, Hochp.. 5—6 gr. Z.,
Bad, Veranda , rcickl. Zub ., elektr.
Lickt._ Anzusehen 12—S Uhr. 5226

Bülowstr. 2,1 , 5-Z.-W., mod. einger ..
in best. ruh . H., k. Hth., preisw . zu
verm. (Wa lde snäh e.) N. b. Nöll. 3 I.

Dambachtal 12 u. 14, Gth ., je Vart.
5 Z.. Balk., Zb. sof. zu vm. Näh, bei
C. Philippi , Dambachtal 12,1 . 8963

Dotzheimer Straße 2, 2, 5-Z.-Wohni
mit Zubeh ör zum 1. April ._ 277

Dotzheimer Str . 15, Part ., Wohnung,
5 Zimmer u. Zubeh., auch für
Bu-veauzwecke goeignek, z. 1. Aprrl
zu verm. Näheres ^1. Stock. 831

Dotzheimer Str . 32 5-Zimmer7Wohn
_zu v- rmie ten . Näher, -P art . _ 121
Dotzheimer Straße 40, 8, Herrschaft!.

5 Zim .-Wohn. mit Bad u. Zubeh.
per 1. April .^ Näh. Part . _ 367

Dotzheimer Str . 64 mod. 5-Z.-Wohn.,
2.  Et ., zu vm. Pr . 950 Mk. B35160

Dotzheimer Str . 75, P ., 5-Z.,Wohn,.
kmupl . N. &.  2 , b.  B uckart. 490

Eckernsördestr. 1, P ., mod. 5-Z.-W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. April.
Näheres Eckernf ördest ra tze 4, 1.

Moritzstraße 68 5-Zim.-Wo'hn., Part,
oder 3. St ., herrsch, der N-euzcit
entspr . einger ., per 1. April zu VM-

__Näch St . Tel eph. 47L_ JO
Müllerstraße 9, 2. Et -, 5-Zim .-Wohn.,

Bad u. Zübeh., per sofort oder
Avril zu verm. Näh. Part ._ _

Nerostratze 43, 1, schöne 5-Z.-Wvhn..
mit Badek. u . all. Zubehör, per
1. April . Anzus. 10—12 u. 2—4.

-Näh . das -̂Part . l^- b. Bauer . 4377
Nerotal , FraUz-ÄbtzSträße 6, Hoch,

pari ., 5-Z.-Wohn., Wintergarten,
Bad, Speisek., 3 Mans, , elektr. L,,
auf 1. April zu v. Nah. ber, Cbr.
Cramer . ob. Frankfurter « tr . c>9r>8

Neügasse 3 ist di- 2. Etage , 5 große,
freundliche Zim ., Bad , Kuchen-
Balkon und sonst. Zubehör , per
April zu verm. Näh. da, . BureauKriedr , Mar bura . Weinhdt . 4201

RÜölässtr . 33. P .. 5 Zim. p. 1. April
zu vm. - Näh.-Nenotai- 13K, _ 54a

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5-Z -W.
per April zu, vnu_ N. P ^ r .̂ ,1stW

Oranienstraße 18, 1, schöne 5-Zim .-
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst 2. ©i ._ __ 3>>5

Oranienstr . 43 5 Zim, , Bad . 2 Balk.,
2 Mau , u^ 2 Keller zu vm. 4411

Oräniensträße 48, 1, §r." 5-Z -Wohn .mit gr . Bal k., per 1. April ._ 140
Oranienstr . 52, l . ' 5-Zim.-Wohn. mit

r . Zubeh. ver 1  April zu bm._ 120
Philippsbergstraße 14, Oändh. - Qu„

fr . ruh . Lage, ich, 5-Z.-W., Sudst,
elektr, Licht, Bad, Balkon._ 20o

Räüentaler Straße 15, 2, elegante
5-Z.-Wohn., Zcn tralh ._ B 21609

Rheinstraße 47 'schöne 5-Zim .-Wohn.,
ganz der Neuzeit^entspr ., 3. Ecage,
per sofort od. später lull, zu verm.
Näh. Blumenladen daselbst. 4232

Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr ., ch. u,
2. Et ., je 5 Zim . u. Zubehör zu
ver-m. Näh. nebenan bei Herrn
Restaur . Garth , R'heing. Hof. 440

Weinstr . 67 6-Z.-W. sos. od. spät zu
vermNäheres Bureau Wenrhdl.

Rheinstraße 85, Sonnens ., prachtvolle
5-Zjm.-Wohn., neu herger ., mit gr.
Balkon. 2 Maus ., Bad , 2 Kellern
sofort oder später zu vermieten.

^Ncih . im Lad euch. Gottwald . 825
Rheinstraße' 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,

mit Balkon, Bad . 2 Malst , usw.
billig , zu 1250 Mk.. zu verm: -len.
Kaum sofort bezogen werden.
Näb. daselbst I .JLwge ^ 4395

Geisbergstraße 28. 1. Et., 5 Zimmer
u, r eichl, Zubehör zu verm, 4347

Goethestraße 12 Herrschaft!. 5-Zim.-
Wohnung , nebst grotzem Badezim.
u. Balkon, for. od. später . Näh,
2, Etoae bei Franks ._ 3996

Diethrstraße 15, 2, an o, Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Znnmer°
Wohnung mit reichl. Zubeh-ch aur
sofort od. spät ._ Näh. P ._ B 21604

Goethcstr. 18, Ecke Moritzstr., 3-. Et.,
5-—6 -Z.-W. prw.^ Näh. Lad. chöb

Gvetbestraste '22. 3. 5-Z.-W. Näh. 1.
Goethestraße 23, 3, 5-ZiM.-Wohnnng,

mit reichl. Zubeh., pe-r sof. od. spät,
zu verm. Näh. im Hause oder
Bleichstratze 9, Dachl._ B 2160a

Hellmundstraße58, Ecke Emser Sir,.
5 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller,
Gas usw. per 1- April zu verm.

_Näh . daselbst, I .̂ Etage ._ 146
Herderstraße 10 schöne SZ .-Wohn,

zu Perm._ Näh. das. 1 lkN, 41J
Hcrderstraße 26 schöne5-Zim.-Wohn.
_pe r April  zu ver miet en. _ 436
Herrngartensträße2, Ecke Nikolas-

straße , 5-Zimmer -Wohnung , mit
grotzem Balkon u. Zubehör , auf

^ch.chlprichzu U Näh, das. 1 St.  259
Fahnstraße '29, 3, 5-Am.-W. nt. Bad.

Balk . u. Zubeh . sos. od. spät . 4014

Riehlstraße 21 sind 5- od. 4-Z.-Wohru
zu verm. Näh. 1. Etag e r . B1067

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-KW . u.
Ah .,hneuz.^ al . o. sp. N. G. P ^chM

Ecke Rüdesheimer n. Johannisberger
Str . 1, P .. 1. u. 2. Sch 5-ZchW. u
Znb ^ neuz.. al . o. sp. N. 3 « t . ~6

Sckarnhorststraßc 1. Ecke Dotzh. Str,.
2 St ., mod. 5-Z.-W. per 1. April
z. vm. (ev, m. Bureau u . Lagerr.

^im Hofeinbau). Näh. P . l. B22765
'Scheffelstraße 4 neu renov. 5-Zim .-
^ Wohnung auf gl. od. spät. B24 409
Schiersteiner Str . 4, nächstz Adelhci>d-

stratze, 5 Zimmor . 1, Etage , Manu,
Keller, Gas . kaltes u . , warmes

_Wasser . Bad,  pe r 1. April . 181
Schiersteiner Straße 34, Neubau,

herrsch. 5-Z.-W., mit Etagon-Zen-
_tralh . Näh. Neben haus , 1. B21611
Schlichtcrstr. 13, 3. sch. 5-Zim .-Woün.
„zum 1. Apri l z. v. Nah , das. 456
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-
^W ohn, mit allem Zilbehör. HF575

Srdanvlatz 4 gr . 5-Zim.-Wvhn., der
Neuzeit e n tspvech., zu vm. B 3K297

Wallufer Straße 8, 1, 5-Z.-W. gl.
_ od. sp. Räh. Rheinstr . 99, 1. 4318
Waterloostraße 6, 1, schöne 5-Zim .-

Wohn. per 1. April , zu vm. Bescheid
daselbst u. beim Haus meister . 6

Wilkekmineustraße 2, vord. NerotaX,
herrschästl. 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon, Bad u. reichl.

_Zub . a. sof. zu v. N. 3. Et . 8771
Wilhelmfiraße 2a, 2, hochherrschaftl.

b-Zim .-Wohnunü, Bad , gr . Balk.,
u . reichl. Zubehör, per sofort od,
später. Näh. Lad., Part , r, 4013

$
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Wilhelminenstraße 5, vord. Nerotal,
Herrschaft!. b-Z.-Wohn., m. Dade-
zim., mod. Einrichtung , -ruf gleich
oder 1. April zu verm. -Näheres
Wilhelmrnenstraße 3, Hochp. B677

Mrthstr . 7rgr5 .a =SC ~850 Mi 4225
Zietenring 4 sind auf 1. April 5 Z.

und Zubehör zu vermiet . B24689

_ 6 Zimmer.
Adelheidstratze 12, 2. Et ., 6 Zimmer

u . veichl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Näh. Hth . 1.  34

Ldelheidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim .-Wöhn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstraße 66, 1. 4015

Ldelheidstraße 59 /SftftWZ ^ BÄkon,
Küche, Bad , Speise ! ., 2 Ms., 2 K.,
vollst. neu herger ., per sofort oder
spät er. Näh. Wh . 3, b. Frau Wüst.

Dotzheimer Straße 58, nahe Kaifer-
Fri «drich-Rina , in ruh. Hause,
2. Et ., Herrschaft!. 6-Z.-W., Badcz..
Balk . u . reichil. Zubeh., per April
oder früher . Nqh. P . B1898

GeW ergstr. NGF/W ohn. ^ 89 60
Goethestraße 5. 2, herrsch. 6-Zim .-W.

mnt gr . Badez., Ballon zu verm.
Näh. Lu xemburgstraße 6, P . 314

Kaiser -Friedrich -Ning 66 herrsch. 6-
Z .-W., Bad , reich!. Zib., p. i 4. N.
das. P . od. Biebticher Str . 53, 1.

Kais.-Fr .-Ring 90, H'p., 6 Z., K. nebst
Zubch. p. sos. od. spät, zu verm.
Näh . 3 St ., zw. 12 u.  5 Uhr. 3847

Kaiser -Frftdrich -Rina 62, 3. Wtcm,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links ._ 17Ö

ffiüla Kapellenstf. 39. 2. Et ., schöne
6°Zim.°W., gz. d. Neuzeit , mit all.tuib.u.Zenlralheiz.,v.1.Apr.Näh.. Et. , o. b. Knei-pp. Goldg. 9. 116

»trchgaste 42, Ecke Jaulbrunnenstr .,
6-Zim.-Wohn im 2. Stock, auf al
zu verm. Nah.^daselbst._ W02

Klopstockstraße5, 3. herrsch. 6-Z.-W.,
m-it reich!. Zubeh., Heizung ec., v.
1. April . N. ds.̂ u.^ lleiststr . 10. 460

Länggafle 16. 1 ü . 2 se 6 od. 4 Zinn
Näh. nur Kais.-Friedr .-Ring 55, 2,
de Fallois mvvg. SIL—11Ü . 4314

Üanzsträße 18, Etagen -Villa ) Herr¬
schaft!. 6-Zimmer -Wohnung mit
reich!. Zubehör zu verm. 4420

Luisenstraße 49, 1, 6 Zinns Mche,
mit Speise !., Bad , 2 Balkons und
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Nähe res 2. Stag e links.  4326

Marktplatz 5. Eingang a . Willnlm-
ftraße 32, 1. Etage , 6 große Zim .,
Badezim ., Speise !, usw., Gas u.
elektr. Licht, aus 1. April zu ver¬
mieten . Näh. Hotel Bellevue od.
M arktplatz 5, 2 St.  178

Moritrstr . 15 6 große Zim. m. reich!.
Zub ., 3. St ., s. 850 Mk. a. sos. od.
1. April . RK . 1. St . lin cks. 4019

Moritzstraße 28, 1, schöne O-Z.-Wohn.
auf gleich oder 1. April zu verm.
Näh . 3. Stock, bei Herrn Ba um.

Billa Nerobergstraße 16 Herrschafts.
6-Zim .-Wohnung , reich!. Zubckhür-
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte , zwischen 11 U. 1 Uhr.

Weinstr . 86' gr . EZ .-W., P . o. 3. Et ..
auf gl. od. spät. Näh, das. Part.

NLdesheimcr Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Man,' .. 2 Kellern, Gas u. elektr.
Licht - Bad . Balk., unt . Nachlaß. 86

Rüdesbeimer Straße 30, 8, 6-Ztm .-
W. n . Zub ., ueuzeitl ., zu vm. Näh.
Johannisberger Str aße 13 . ' 21

Scheffelstraße 3 schöne 6-Zimmer»
Wohnung mit reich!. Zub -, 1. St¬
auf 1. April zu vermieten . Nä"

_beim jö -ausverw .. S outerr . - 4213
Schlichterstraße 14. 1, 6 gr . Zim . mit

re ich!. Zub., 1. April od. fr^ R. P.
Wallufer Straße 7. 2. Etage , 6-Z.-
^ Wohn. Kt verm. Nah. Par t._ 48
Webergasse 11, 3, 6 Zim . nebst Zu¬

behör per 1, April 1911 zu verm.
Näheres bei H, Denoäl ._ 3670

Wielandstraße 5 Herrschaft!. 2. oder
8. Etage , 6 Km ., Küche, Bad usw..
Zentralheizung , per 1. Avril zu
vermieten . NühercF das. 3. Etage,
beî L-chramm. .. . 44

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6 Z/
u , Zubeh., Gth . 1 St ., sos. od, spat,
zu verm. Näh, im Laden. 4021

7 Zimm er.  _
Adolfstraße 4, 2. Et „ 7 Zimmer a-

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstra ße 40, 2._ 40 22

An der Ringkirche 7 herrschaitlche
Wohnungen zu verm.: 2, Stack
7 Zimmer , per fofn-rt : Parterre
6 Zimmer , auf 1. April ; 1. Stock
7 Zimmer , auf 1. April . Näheres
Karlstraßc 7. 2. _ 4418

Emser Straße 21, Bel-Etage , 7-Z -
Wohn, per sos. oder später ._ 408

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.
mit reich!. Zubehör aus sofort
oder̂ später zu vermieten . .. 4401

Kleiststraße 11 schöne 7-Zim .,-Wohn.
u . Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh . das- v. 2—8 Uhr. _ , 446

Kheinstraße 82, 1. Etage, 7 Zintmer,
Küche, Bad ustv., per sof. od. spät.
Nah , das, b, Hausve rwalter , 442

8 Zimmer und mehr.
AdolfSallee" 11, 1, " herrsch, 10-Zum.

W. m. reich!. Zb. u. Pers .-Aufzüg
sos. od. spät. Näh. P art ._ 4024

Kaiser -Fricdrich -Ring 32, 1. Etage",
herrsch. 10-Z--Wohn. per 1. Okt.
zu^ verm. ^ Näh . Part , sh_ 478

Kaiser -Friedrich -Ring 73, 3, Ecke
Gutonbcrgpl ., 8 Zimmer m. reich!.
Zub -. prachtv. gelegen, hochherrsch.,
vor lurz . neu hergerichtete Wohn.,
wegen Versetzung d. Inhabers bald

Nerotal 8, Part ., 1. u. 2. Et ., 8 Zim .,
Balk., - Zentralheiz ., 1. April . 4027

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
8 Zim . u. veichl. Zubehör, -Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, Lift , auf
K . ad .-später zu vm. Näh. daselbst
Ti-efpart . 4023
Läden und Geschäftsriittfre.

Adelheidstr/ 57 helle Werkstatt. 260
Adlerstraßc 3, Neub., dir . am Adlerb.,

gr - Laden, Werkst., Lagerräume u.
Lagerkeller, ebt. m. Wohn. 28b

Adlerstr. 37 Lad. m. 6. ohne^ K/W ".
Näheres Borderh . l r,_ _ 4029

Älbrechtstraße 46 schön. Laden mit
Wohn, zu verm. Näh. ,1 r . 176

Bismarckr, 32 Lcrd. m. Ladz. B28780
Blücherstraße 27 Eckladen öd. Lager,

Werkst, für Tap . s. Näh. 1 St . I.
od. Hcrberstock,^ Älbrechtstr. 7. 288

Dotzheimer,S1rö 2<b gr^ u. kl. Zagerv.
Dotzhcimer Straße 32, Eckläden, still.

zu ve rmiet en. Näh. Par t. _ 4052
Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .»

Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bür . n, W.. z. v. N. B . 1 l.  4017

Dotzheimer Str . 75 Laden m. Wohn.
Näh. Hth. 2, bevJBug.gert •_ 488

Dotzheimer Str . 85, Sout ., Laden , a.
als Bur , o. Lag.  N . P .. Zorn . B280

Dotzheimer Str . 165 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig gu_ verm ieten . _ 4041

Ellenbogengasse 9 größer Laden mit
8 Schaufenster , Ladenzrmmer , per
sofort oder später zu verrn. 465

Eltviller Straße 12 Helle gr . Werkst.
Emser Str . 69, P ., .Laden , a- a- ? '■_
Faülbrnnnenstraße 6 Laden nt, 2-Z.-

W.. Part ., a. 1. Avril 1911. 4092
Fr anlen str , 13 Werkst, m. o. o. Wohn.
FrkedriAstr . 44" Lagerr ., ca, 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
Näh, b. Heinr . Ju ng. 4042

Geörg-Augltst-Straße 8 Wörkstatte
_tt . Lagerräu me. Ä. Mtb . 1/ B21616
Gneksenäüsträtze 16, bei Nitzschc.

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
billig zu ' vermieten . . _ 4414

Wbenstr . 9 Werkst, u. Lag.' B 21617
Göbenstraße 12, EKaden . Näh. bei

Lrit tler , .Hochp arterre. _ 4043
Ylöbenstraße 29, Part , r ., Werkstätte,

80 gm. Lagerra um , 18 gm. B2 1618
Göüenstraße 32, Laden, za. 64 Dm.,
_z . Einst ell, v. Möbel usw. BZ1619
Göbenstraße 32 Werkstätte od. Lager¬

raum sos. oder spät er . _̂ , B21620
Helenenstr . 6 sch, gr . WM . N. V.  1.
Hcllmu ndstr . 29^ Serkst. o. L. B2-5033
Hellmnndstraße 56, Bäckerei, nach

neuester polizeilicher Börschr. her¬
gerichtet. mit Wohn., sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2. Stock rech ts . 4045

LadenHerberstraße 26 evcnt. mit

*u verm., evtl. geg. Nachlaß. Näh.
daselbst od. Söul ., Baubuveau , und
Nr . 71. Pavt . _ _ 546

Lorelet̂ Ring 5 8-Zim .-Wohn. 317

-- - - , -1}'- .
2-Z.-Wohn.^ zu vermiete n. 435

Herder str. 27 Werkst, o. Lagerr . 46¥t
Homstättenstraße 11/13, Parh !Raum
_aeianet für SchnellDbler -ei. . -
Hochstiittenstraße 11/13 -'Lagerraum

oder Wmkstatt zu verm ieten.
Fabnstr . 8 Werk st, m. gr . Lag. 486
Jähnströtze 34 Laden mit 2-Z.-W. u.

Backr. für Konditorei aus 1. April
zu verm. Näh. Bdh. 2 S t. I. 332

Kaiser -Friebr .-Rlng 61 2 helle Part .-
R., a. z. Möbele rnst. Räh. 3 r . 4366

Kellerstraßc 7 Läden, mit od. ohne
2 Zim . u. Küche sofort oder später
-bMiĝ zu vermieten.

Kl. Kirchgä sse 3. Zenkrum der Staidt,
Laden , 2 Schaufenster , mit oder
o. 2-Z.-W. zu v. Näh . b. Nudollphs
od. Müllevftr, 10, H.. 9—11 vorm,

Körnerstraßo 8 große Helle Werkst, so-
^sort zu verm. Näh. V. Pa rt , lks.
Luremburgstraße 5 Lagerraum .als

Werkstätte an ruh . Geschäftsbe-
. trieb st. 1. Apr il z. v. Näh. 3. 223
Märktstratze 12 Entvesol für Bureau
^ lifto. zu verm. Nä heres 2 St . r ._
Mauergafle 12, 1 r . 2 b. 3 öd. m. Z.

zu ges cWtli chen Zwecken ustn. _
Michelsberg 22, Schokolädengeschaft',

ein stell, gr . Souterrajn mit Auf-
_zua . 2 Lage rräum e per April . -506
Murktstraße 29 1. Stvck, zu Burcau-

odcr sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet. sofort oder später zu verm.
Näh. Part ., bei Herrn Jahn . 5961

Moribitr . 23 kl. Weökst. f. t . GS. 4220
Moritzstraße 43 Laden mit 2 Sck-au-

senstern sehr billig zu ve rm ._ 3733
Morftzsträße 44 Läden, evt. mit W..
_auf __cistich od. spät, zu perm . 4122
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort oder
später zu vermieten ._ 4123

Mühlgaffc 15, 1. Et ., 2. "leere Zimc
für Bureau usw. zu vermieten-
RL8. Bart .. Bäckerei. _ 520

Nerostraße 19 Laden mit 2 Zimmer,
Küche u. Zubeh, auf 1. April zu
vm._ Nab . Bismarckr . 80>P . B 240

Niederwaldstr . 4 Laden m. Zim. u
Nebenr . sof, od. spät , zu vm. 412»

Rauentaler Str . 11 Laden , für jedes
. Ges« -, creeian. Pr . 4«0 Mk., gl . 8960

Kheinstraße 56 Laden per sofort zu
vestiNe Näh. nebenan bei Herrn.
Restaur . Gartch Rh- eing. Hof. 441

Kheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.-W.
als Bureau für Anwalt , Arzt,
Architekt, aus gkeicĥod̂ chp. J8 . das.

Nheinstr . 88, P „ Bur , m. Werkstatt.
Ecke Rhein - und Wörthstraße großer

Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörtb-
strnße 12, 1 St ._ __ 416

Rieblstraße 2 Last m. S-Zim .-Dohn.
^ zum 'April , Näh. Skb. P . r.  4425
Rieblstra ße 4 ich. La den zu vm. 87
Rieblstraße 27 große Werkstattsräume

mit Keller, Bureau , L>of. für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.

_ Näh , dcks. 1. Str , bei Schä str . 3950
Ecke Ökoonstraße Laden ü. "Wohnung

per Avril zu verm. Näh. Bismarck-
ring 6, bei Noll. B189

Scharnhorststr . 1, Hofeinbau , Bur.
u. Lagerr ., evr. Werkstatt, od. an
Flaschenbierhändler zu^st_ B 21624

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z. W., per sof. ob. spät , zu

_bcrm. Näh. 3 Tr rechts. F 353
Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager
_raunt zum 1. Avril zu v. B1 518
Schesfelstraße 12. HofeinöäüH " 25

gm, fiir Bureau oder Lagerraum
zu ver mieten ,_ 4129

Schiersteiner Straße 6 Laden, in
_w . Schuhmacherei betr . w., zu  vm.
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 8772
SLiersteiner S tr . 11 WstrMtte . 4180
Schivalbllchcr Straße 2 1 gr , Parst-
^rauni für Bur , od. Lag, sop. 41 dv
Smwalbacher Straße 2 ein großer

-Part --N. für  Bureau p. s. 371
Uchwalbacher Straße 12 .Lager oder

Werkstatt zu verm Nah . Schwal-
bacher Straße 23, W,rtichaft ^ 4060

Schwalbacher Str . 41 sch. helle WM
stätte , evtl, als La« rr . zu vm. 123-

Schwalbach. Str . 56, E "d. Wellritz-
str-aße, Verkaufshäuschen zu verm.
Näheres bei Mein ecke. 109

Scerobcnstraße 3 schöne h. Werkst.
Wallufer Str . 16 Lad, m. 2-Z^ W p.

sostNd. sp ät . Näh. P art , l. B25o03
Webergäffe 3, Gartenh . Part .. 3 Z.,

Küche u . Zubehör , für Geschafts-
zwecke od. Wohn., per 1. Wrll zu

^ verm. Näh. Garten h. 1 St.  527
Webergasse 3, Seitenb . L  1 ,großer

Part .-RMm für ruh . Betmeb sost
zu ve rm. Näh. Gartenh . 1. 526

Weißenbnrgstr . 16 Lad. m. gr . Laden.
zim. bist. Näh . Bdh. 1 St . B 869

Weißenburgstr , 10 sch. h. Wer kst. B8 70
Wellritzstraße 11 Laden M vm. 487
Westendstr. 8. am Sedanplatz , große

Heller Werkstati od. Lagerraum ev.
z. Einfahr .. 1. April . N . V. 1. B207

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
aus 1. Avr il zu verm. 212

Melandstr . 26 schTchT̂Lagerraume,
evtl als Werkstätten od. Bureaus
per 1. April zu vermieten . Näh.

^ dast Stb ^ 2. St ., bei Kiefer . 239
Wörthstraße 2.3, Laden, 2 .3 , Küche u.

Zubch^ zu v. N. Kreidelstr . W4258
Zlmmermannstraße 16 Helle Werkst

bezw. Lagerr . gl,M--_sl1- B24013
Eine Werkstatt mit Lagerraum , ge¬

eignet f. Schreiner , Tcrpez. u. An¬
streicher. a. z. Mvbeleinst . billig

^zu ve rmiet en._ Näh. Adlerstr. 38.
Werkstätte für Zchlösser oder Im

stallateur (mii elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.

^ Näh.chblücherstraße 42._ Bl 501
Größere Räumlichkeit zu Lager oder

Bureau gocinet, ev. mit gr . Keller,
sofort zu verm. Näh. bei Wolf
Limstar:b, E ll eubogc ngaste 4. 528

Trocken. Lagerraum , Torfahrt , Hof,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Nah.
Kaiser -Friedr .-Ring  64 , P . 237

Sch. gr . Eckladen m. schstMohn. per
1. Jan ., Ecke Luxemb.- u. Karlstr.

^Näh . bei E. Maffinq . 4134
Trockener holler Lagerraum z. Ein¬

stellen von Möbeln usw., sowie ein
großer Keller sofort zu verm. Räh.
Ne rostr.  19 . Flv .. b. Kaiser . B2612V

Laden mit Nebenräumen , in welchem
Metzgereifiliale betr . w., billig zu
v. Rauentaler Str . 14,^Hp.^ 1520

Werkst., / . Fenster . Säalg . 16, H, 2.
Eck-Laden mit vollstästd. Ernrichftlng

u. 2-Zim . und Küche für 450 Mk.
zu vm. Näh. Schächtstraße Ä), B.

Laden zu vermieten . Näh. Schwal-
baeher S traße 67, 1. _184

Große Werkstätte zu verm . Nahcvcs
Sedanplütz >3, 1 r . B181

Bäckerei mit Eckläden zu vermieten.
Näh. Blücherstraße 13 1 St . r . ■

W'aldstraße 51 ist die Schmtede-
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56, Part . B239

Uilir « und Käusev.
Kleine Billa , Taunusstraße 72, zu

vermieten . Preis 1500 Mark.
Pension ausgeschlossen. 496

Kleine Villa zum Alleinbcwohnen,
8 R., Obst- u . Gomüseg.. Hühnerh.
a. Apr. z. v. Bachmayerstr. 10. 543

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per sof. ob. später zu verm,
oder zu verkaufen . Näheres bei
L. Heiser. Kais.-Friedr .-N. 82. 4135

Wohrmnsen vhue Zimmrr-
K-Nü»de.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
u. Remise zu vermieten . Näheres

_ Blücherstr. 42^ b. Dormc mn . 8628
Gneisenauslratze 35 schöne Wohnung

o. Werkst, zu  vermi etcn. _ 4207
Iaflttfitr. 1 ich. F rsv -W. auf gleich.
Kcllerste. 22 gr . M. =1, , 15  u . 16 Äst
Kirchgastc 17 sch. Da Hw. m. Küche

aus 1. April . Näh, im Laden. 172
Nerostr. 24 eine Dach-W. zu v.  4349
Pbiktvvsbergstraße 24, Part . u. I . Et .,

Balk. U. Zubehör . Näh. Lang¬
gaste18 . Porzeilangeichä st. 4138

Röderstraße 33 schöne Dachw. gleicst
oder spätcr^ zu vormftt en. 42 06

Saal aaste 32_ Mans .-Wöhn. 142
Wcilstraße 20, Hth., Wohnung mit

Werkstätte zu vermieten . 4340
Möblkerfe M »rurnn ?,e» .

Goethestraße 1, 1, möbl. Wohnung.

Möstliruis Zimmer, Mansarde«eie.
Älbrechtstraße 3, 1 St ., nahe Bahnh .,

zwei möbl. Zimmer zu vermieten,
Älbrechtstr. 36, I . elea. möbl.' Wvhn-

u . Schlaszim., ftirr Hllleinmietcr.
Älbrechtstr. 37/1 , in/ 'sep/Z/ 'm. Perus.
Älbrechtstraße 38 möbl. Zim., mit u.

ohne Pension , zu vermieten.

Arndtffr . 2, P . l„ möbl. Zum, zu vm.
Arndtstraße 8,"P . r .. eleg. möbl. Zim.

mit u. o. Pens, , ev. W.- u. Schlasz.
Bärenstraße 7, 3. möbl. Zim . sve....
Bertramstraße 2. 3 r .. sch, möbl. Zim.
Bertramstr . 6, 8 t , mb/ Z. m. Pens.
Bertramstr . 12. 1 I., nt. Z. m. Klavier,
Bertramstratze 22, 1 st, möbl. Mans.
Bismarckring 5. P ., n. d. Ringkirche,

gut möbl. Wohn- u . Schlasz . an
sol. best. Hern pvei sw. 31. P . I.

Bismarckring 11, 3 C,  eleg . möbl.
“ " •«§ . Zimmer . Mar . EillganA,
billig zu ve rmie ten.  8 2007

Bismarckring 35. H. 1.. «inf . nrbl. Z.
Bismarckring 35, Hth. 2, m. Z. frei.
Bismarckring 36, 2 i „ sch, in. B.-Z.
Ecke Bismarckring u. Hermannstr . 23.
_Kunz , -schön möbl. Z im. still, M v.
Bleichstr. 29, 3 möblWZim. frei.
Bleich straße" 29, 8 r ., n« . Z, 18 Mr11*ufts- u-w*-. 4 ^ v *
Bleichstr, 47, 2 r ., gut möbl. Zimm er.
Blücherptatz 3, 1 r ., m. Zim.. M. Pf.
Blücherstraße 7, P „ /mN . Z. an Frl.
Blücherstr. 14, 2 r ., sch, mö bl. Zi m.
Blücherstraße '28,' 1, 'schön  mö bl. Zim.
Blücherstraße 36,Tt , nn&Q ., 4 M,
Tambachtal 38, P ., r . Z. m!. Sch reibt.
Dotzbeimer Str . 18, Mtb . 2,"N. Z. b,
Dotzheimer Straße 37, 1, sch. mpbl.

Zim . sehr gut . P ens., 60
Drudensträße 8, 1, möbl. Z. 81515
Eckernfördestratze17, 3. Et ., ein schön
. möbl. Balkon-Zim. mit P . zu vm.

Eleonorenstraße " 8' möbl. Zim. billig.
Emserstraßo 31 gut mö'bl. -Wohn- u.

Schlafzim . in ruh . Hause zu verm,
Emser, Str . 46, Gartenh . 1, mKb>li Z.
Faulbrunuenstr . 16. 2 l ., sch, m, Z.
Friedrichstraße 8, Mtb . 3 I., möbl. Z.
Friedrichstr . 29, 1. mb>l. Z ., 1 o . 2 B̂.
Friedrichstrft50,L l„ Zim . m. Pc Ns.  6.
Frichrichstv63 , 2 !„ ml .,Zm >,,P.
Friedrichstri 57. Fs st, erh. 2 Arb.̂ Log.
Gneifenäustr . 13, 3 i :-, g . m. Fsp.-Z.
Gneisenaustr .18,-B l ., sch, m. Z. a. H.
Göbenstraße 6, 2 1„  gut möbl.  Zim.
Göbenstr. 14 m. Fz . än Fr . o. Mdch
Goethesträtze 18, 1 l., möbl. Z. zu v
ßloetb estr . 23, 1, mb. Z., 1 —2 B. 5166
Hel en cnst v.  20 , 2. gr . sch,  möbli Z.
Helenenstraße 24,^ 3 r „ möbl. Zim.
Hcllmundstr. 18, 1 St . r ., m . Z, still.
Hellmundstratze 23, 2 r ., m.̂ Ddansd.
Hellmun dstr . 26. 2, sch,  mlbl . Z.  chisll.
Hellm und str. 27  g ut mbl . Mansarde.
Hellmundstraße 36, 1, gemütl . möbl.

Z . isev .i mit guter Pens , soff,  o . s>p.
HellmundÜr." 46. 1 1.. mbl. Z„ Itz  M.
Hellmündstraße 54, Bdh.. Zim ., 1 ü.

2 Betten - m. gut . M ittagstisch , gl.
Her der str, 31. P . l.. güt 'rn-bl. Z. frei.
Hermannstrüße "9" ftNa ns. mit Bett.
Hermannstr . 15. 2 r ., m. L .. sep. E.
Hermannstr . 16, 1, m. M ' . Näh. 1 I
Hermannstr . 19. 1 l„ m. Z, . 1—2 B.
Höchitättenstr. 18, l ^möbl. Z.. sep. E.
Jabnstrg tze 19. i r ., sch. mÜ . Zim.
Kaiser-Friedr .-Ring 35 möbl. Frtsp.

12 Mk. m-tl ._ Zu er fragen Part.
Kapellcnstr. 6 möbl. gerades sveundl.
' Fvontsp.-Zim . zu vm.  Näh . Part.
Kavellcnstr. 9, Gib . 2 r„ sch, m. Zim.
Karlstr . 2, V.,/möbl/L ., 20 u . 16 Mk.
Karlstraße 26. 1, gut möbl. Zim ._
Karlstraße 28. 2, möbl . Zim . stillig-
Karlstr . 32, I st., u ftl . Zim.. Hih.
Knr!iir. 32, Hth.H/ " sep. Möbl.. Zim.
Karlstraße 35, l . mbl. Z. m. a. Pens,
Karlstr . 37, 1 I., heizb. mübl. Mans,
Kellerstr. 4". 3 r . m/Z ., 2 B .. ,30 Mk.
Kirchgaffe 17, 2 I., ekeg>. möb-l. W.- u.

Schisz. jm . Schrot ., «,_einz., 1—2 SB.
Kirchgaffe 18. i,  möbl . Zim. zu^ vm.
Langgaffe 10. 2, möbl/^Zim. zu  vm.
Langgaffe 16, 2, möbl. Mans , m. O f.
Langgaffe 54, 2, mb. Z. TnKyftl. W.
Lebrstr. 3. P ., sch. möbl. Zim . billig.
Luisenstr. 18, Bdh., m, Z. billig zu v.
Luisenstr. 43, 8. saust. nrÜ-V
Marktstr . 21. 3 l ./m . Z.. 1 o. 2 B.
Markt str. 25, 1. g. m. Schla f- u, Wz
Marktstr . 25, H. 1, eins , mbl. Z. frei,
Manernaffe 14, 1 r ., erb. anstärnd. ja.

Mirnn Ärm. m, Ksst,  W . 10.60 M .
MauritiuSstr . 5, 1 ! .. möbl. Zim^ z. st,
Wlauritiusstr . 12, 2. ick,, mül.' Z. bill
Moritzstraße 16, 3, fÄ . möbl. MaU.
Moritzstr. 36, 2. gut mbl. Z/ m, v.  Ps.
Moritistraßc 35, 1, m. Z„ Schreibt .,i viv p j.p «rr . \j*p

ssp. Eingang, ^Gasl ., per sos.ju _b,
Moritzstraße 44, 1, schön mstl/ "Z. still.
M/oritzstraße 62. Hth. 1 l , möbl. Zim.
Nerostraße 16 schön möbl. Zim . K

vm. . 3.50 v. W., PEber . S ch uW
Rerostr . 39, 8 r. , schön möÄ. Zim.
Nerorstratze 42. Schlafstelle  M verm.
Neugaffe 14, S . 3- eins, möbl. Zim.
Oranienstr . 2 Mon mbl^ Zim . m. Ps.
Orauicnstr . 3 sep . eins, m. Z. billig'.
Oranienstr . 6, 2 r ., 2 gut mbl. Z.̂ sos.
Oranienstr . 45, 4, g. möbl . Frts 'st-Z,
Philivvsbergstr . 17/19, 1 l ., schön

möbl. Zimmer ,mit u . ohne  Pens.
MilistvSbergstr . 36, P . l„ gr . mb. Z,
Querseldstr . 7, P ." l ., 2 möK. Zim"
Rauentaler Str . 24 schön mbl. Zim.

in.̂ vo ller Pe nsion'._ Gemütl . Hei m.
Meinstr . 94/3 , b Groß . m. Zim Kl
_vm , Änzus. b. 2 Uhr mittags . F192
Rieblstraße 8, 2 l., sch. mbl. Zim . an

1—2 anitänd Leute od. Fränl . bill,
Rieblstraße 12, 45., Jdi . möbl. Zim.
Riehlstr . 13, Mtb . P ., gut mbl. Km.
Röderstraße 7. 8 Mit .mW. .Zim. fr.
Röderstraße 46. 1, gut möbl. Zim.
Römerberg 21, 1 l. rrdl . mW. Ms. d
Römerberg 21, 3, möbl. Zim. an anst.

Fräulein zu vm. Wöchcntl. 3 Mk
Rümer berg 24. 1 r ., auf NL Z, bill
Mömerbera 24. 2 l )ep ., möbl. Zim
Nömcrbera 33. 1 8s .. srdl/ftrrbl/Z . b.
Mnnnstrnbe' AI. 1. sch. ÜM. Bo-S.-Z

Scharnhörststraße 31, 2 l., mbl. Zim.
Schülberg 21, 2 r .. m. Z.  eE m. 2j ..
S6 ' -- ' ">acher Straße 71, Laden.

möbliertes Part .-Zimmer mit SB,
. ohne Pe nsion zu vermiet en.
Schwalb. S tr . 83, 1
Sedanstraste 1, 2 I„ mbl.' fr dl. sep. Z.
Scdanstratze 8, 8 r ., sch. mölH/him
Stiststr.  12 . Gth.. sch, möbl,. A z. v,
Viktoriastraße 14, P , sch. möbl. W.»

und Schlafzimmer an T auermietz.
Walkmühlstraße 8, P .. hä  Km.

Mit u. ohne Pension zu vermieten,
Walramstr . 23 m>. K . 3 B ., Küch cnib.
Walramftr . 37 ~2 l.. sch. g. mchl. Alm.

an Frl .. mit od. ohne P ens., zu v.
Weltritzstraße 21, 1, mö bl. Zimm er.
Wellritzstr. 45/2 r., g. mb. Km . bill/
Westendstr. 1, 1 !., E . S edanpl ., m^Z,
Wielandstr . 21/P , m. W.» u . & &3.J,
Wörthstraße "16, 1 r .. sch. möbl. Zim.,
^separ .̂ EitigaW , billig zu verm_
Wörthstr .^22 P / sch, mbl. sop. U . M
Aorkstratze 19, 3^r ., "sch, möbl. Zim.
Zimmer mann str. 7,  1 et. mb. Km
Möbl. Part .-Ziin., ungeu ., hzb., z. v.

Borten , postlag. Bismarckring.

geeve Zimmer und Mansarde » etc«
Adolfstraße 8 2 gr . Mans . z. Einstell.
, vcn Mübe ln zu v. Näh. H. 8. 326
Älbrechtstraße 27 sch, gr Manis. sof.
AMech'tstraße^38 prv'ßHheizö , Mans.
Am "Römertor 7, Lang/Izb .̂ Wänsd,
Bleichstrahe 45. H l ./ leer e M d.
Blüchcrstraße 7. MtS. Part .. 1 Zim.

Näh. Bismarckring 26, 1. B1 823
Dotzheimer Straße 11 schönes großes

Zimmer zu vermieten.
Dreiweideüstraße 6. Hth. 1, sep. I. Z.

zu verm. Nah . Vdb. V- r. B1748
Erbacher Str . 9 Wzb ^Mctnft zu vm,
Faulbrunnenstraße 7 2 Mansarden

zu verm. Mih. bei Gust. Güftwald,
Gvethestraße 18 gr . hzb. Fsp.-Zim
Hallaarter Straße 8. 3 l./ ^eeres Zim

mit Ba lkon u.  GaS zu verm
Hellmnndstraße 2 schöne Mans aDde,
Hellmund str, 27 hüb schHMi
Hellmundstraße 31. Wh ., heizb leere

M ., Höh. 1. 1 Z., K. sof. N. V. 1 l.
Hellmundstratze 34, 1, gr . hzb. Man -s.
Jahnstraße 2/1 , gr .lZim . Näh^ daf.
Jah nstr . 25, 1 r„  s ch,  le er,  heizb . Mi,
Jahnür . 36 gr . leere Ma ns. Näh. Pi
Kaiser-Friedrich -Ring 2 2^Mans . ftr,
Kasellenstr. 18, 2, sind bei einer eins.
^Dame 2_ mtmöbl. Zimmer abzug.
Karlstraße 32, 1 r ., leer . Zim , Hth,
Karlstraße 38. VdS7 l." Z7 R. H .
Kirchgaffe 13. 1 l.. sK77.M . a.  r . P,
Luxemburgstraße 6_ schön, h.  Fspz.
Mickelsbera 26. 2. leer . Z . m.  Oftm
Moritz straße 18 «ine geteilte Mans.
Moritzstraße 28s/Bdh, 2 Mansardenz.

an einz. Person zu vermieten . Nah.
Hth. S St .<bei Fr au Ben der.

Rieve rwaldstr - 1. Bart . I . heizb- Mf.
Oranienstratze 3' heizb. Mans . zu v.
Röderstraße 26 heizb. Mans .̂ ^ sort.
Saalgasse 4/6 . L„ Manfavde "im Stö.

zu verm._ Zu erf : . Wh . 1 St. __
Scharnhorststr . 25 gr . Fsv.-K/l ü.  2P.
Sedanstraße 6 leere Maus , zu vm.
Seerobenstraße 16, 3J , ti .JJii @
Wallufer Str . 5, H.. HZ . 31̂ 6. _3_ r.
Waterlovstraßs 1, P .. Ecke Meten-

ring - ick. Par t .»Arm. Wh . Laden.
Wellritzstraße 5 leeres Zim . zu verm.

Nentisen « KtnilKusen ete.
i!i»»«iiimm nnmimmnr- 1—n- - —- -- .maxaiamB
Biebricher- Str . 53 2 Stallungen mit

Kutscher-W., Remis ., Futterraum.
sos. zu verm._ Näh, das. Bdh. 1,

Bismarckr/ 9 Weinkeller bill/Wl 21628
Birkenstraße 31 sW-ildstr/ " Stallung

für 9—4 Pferde , Remise für zwei
Wägen , gr . Fut -tcrr . nebst Wohn.,
L Zinn K.  u .̂ K..,ve r Avril z vm.

Blücherstraße 17 Stall , mit Wagen-
rcmise oder Automobilgara -ge mit
oder ohne Wohnung zu vermieten.

^ Nah. Blückerstraße 42, 1. B1503
Blüchcrstraße 44 Stallung , Keller,

Wohnung , ev. getrennt , zu vcrm.
Näheres HSft links,_ O 22 843

BÜlow str.  2 , 3. Log erl/ ' G., W. 399
Dotzheimer Straße 17 Stall , s. 8 bis

Pf ., Remise, Futterbod . u . Wohn,
Dotzheimer Straße 81 prima Wein¬

keller m. Ausz., 260 Qm . gr ., ganz
überbauH sof. od. spät . B 21629

Dotzheimer Str . 75"gr . Halle mit gut.
■Einfahrt für Auto-Garage . Nah.

Hth. 2, bei Buggert . 494
Dotzheimer Str . 86 Stallung ?. 11

Pferde m. Futterboden , anch^als
Lagerr . zu vm. Näh. Dotzheimer
Str aste 63. Bdh. 1 links. 1123264

Dreiweidenstraße 4 Stall , nt. Remise
zu v. Näh. Bdh. 1, b. Mees . 4140

MMTMl ^MA ^ f. 1 Pf,7 -AM
Friedrichstratzc 56 trock. Keller als

La gerraum  zu verm. 4141
Hnllgartcr Straße 8, P .. Stallung u.

Rcmift f/_6 Pferde g. 1. Apr. 276
Hellmundstr. 27 Stält/Tür 2 Pferd e.
Herde'rst'rgße 86 Stall , mit Remi se.
Körnerstr . 6 Flaschenbier?., ev. m.W".
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit 8-Z.-W. zu verm., oe-
sonders für Flaschenbier geeignet.

__ Nähe res  daselbst ._ _ _ 4142
Moritzstr. 68 ist enHziUä "140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Krastauszug , elektr. Lullt
u. Gas vorh. N. das. Vdh. 1. 4399

Schierst. -Str , 32, 1. Äu to- Gar . B321
Sck'illervlatz 1 großer Keller u . Lag..

Raum so fort  billi g zu vermieten.
Schulberg 25, K. Kraft , großer Hof.

keller, sowie Werkst, mit Speichen,
auch -als Lagerraum sehr geeignet,
zu vermieten . _
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Sedanstr . 6 gr . Flaschenbierk. o. Lag.
it D. Mon 10 Mk,, et>. m. W. 393

Meilstraße 18 Stallung s. 5 Pferde,
mit Remise ustd Heuboden, mit

Schöne Stallung , Remise, Futterr.
NÄH. Zi-atenring , 17, G . Müller.

Auswärtige Mahnungen.
oder ohne Wohnung zu verm. Näh.
SeÄ , Rh eingü uer Str . 80.  428

Winkeler Straße 8 1 Keller u. ein
Packraum , oder für Werkstatt , je
oa. 128 Qmtr . Fläche zu verm. N.
daselbst oder Platter Str . 86. 42Z

Ziet enr. 17 Stall , f. 1 Pf . u. Futtere.
Schöner Weinkeller für 40—150 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh . Blüchsrstraß e 42,_ B1602

Utallungen für 8—« Tßf., Remise u.
Zub ., s-ow. Wohn. b. 2 u. 3 Z. per
sof. zu v. N. Weißenburgstr . 8, 3 I.

2- u. 3°Z.-Wohn. in ruh . Hause bist.
nu verm. Näh. Jäg erstr . 9, 2 St.

Bor Sonnenberg , Haus Monreyos,
Auf«. Bergstr ., eine Etage . 3 Z.,
unmöbliert oder möbl., zu verm.

Sonnenberg,. Kaiser-Wilhelmstraße 1,
oberhalb der Bergstraße , in ge¬
sunder schöner Lage, 3-Zimmer-
W. m. Zub . p. sof. od. 1. April . 282

Sch"^ gr7HZim .-Wohn. mit Zub. in
ruh . freier Lage vor Sonnenberg,
Bergstraße 8, her 1. April gai vm.
Mheres daselbst im Dachstock.

Sonnenberg . Wiesbadener Str . 30,
ftiib schöt!« 2-, 8- U. 4-Zinr .-Wohü.
v. 1. Apri l zu ve rm . Näh,  das .' P.

Sonnenberä . Adolfftr. 5, 1 . BÄ .,
Wohn, billig zu verm.  Nah . Part.

Sch. gr. Giebelzim. m. Küche in best' .
Haus« f. 200 Wark an einz. Dame
p. sofort zu verm. Näh . Sonnen-
berg. Kais.-Friedh .-Str . 6. 4189

Dame sucht möbl. Zimmer,
Nähe Webergasse. Offerten .mit Preis
unter R. W6 an den TaM .-P,erlag.

5-ZlMmer -Wohnuna ^
m. Zubeh.u. Zentr .-Hsiz., Kirchaaste
od. angr . Straßen , p. ApvA oder Otr.

>su-M. Angebote mit Prersangabegesucht-
unter D . 28k an den Tagöl .-EeÄag.

Kaufmann sucht schön möbl. Znn.
mit Familienanischliuß. Off . unter
A E. 100 postlag. Bismarckring.

RuhigeS Zimmer , ,
in der Nähe des städt. Krankenhauses
gesucht. Off . mit Preisangabe unt.
R . 286 an s°n TaMl .-Verlag.

Fräulein sucht Zimmer
o Pension, Offerten unter O. 287
an den TaM .-V« lag>.

GefchäftSfräulein
sucht eins . mbl. Zim. 'bei nett , ßsates.
Off . iw. Pr . u . P . W6 Tagbl .-Werla^

Alleinsteh. Frau s. möbl. Maas.
in ruhig , best. Haus-e. Dies . w. auch
evtl. Koch- und Küchendienste leisten.
Off . u. Z. 282 an d. Togbl .°Verlag.

Laden in guter Geschäftslage
zu billig. Preise zu mieten gesucht.
Gefl . Offerten mit allen näheren
Angaben unter B. 283 an den
Tagül .-Verlag erbeten.

Eine Bäckerei,
in guter Lage, zu miet . gefuchst. Ofst
unter R. 188 an don Tagwl--Vestlag.

Vermietungen
_1 Zim mer. _
Siiehlstratze 11 1* u. 2-Zim.-Wohnung

sofort m ve rmieten. 4240

_ 2 Zimmer. _
Kl. Kirchgasse3

L-Ziur.-Wvhn., Küche, Keller (evtl . m.
Laden) sofort od. später zu verm.
NccheveS daselbst od. Mülberstr. 10,
von 8 bis 8 Uhr, 13

Mrkstr. 19, W «>»k°L«'
Bad, m. o. oh. Mansarde. B 1726

_8 Jlmmejr ._

Schöne
3.Zimmer«wohn.

mit Zndetzör nmstäudetzKlb . mit
Nachlaß per 1. April zu verm.
RS u» Brrtramstrafte 15,  1 l ._ _

3 Zimmer, Parterre,
nebst Zubehör, auch für Bur . geeignet
zu verm. Moritzstraße68, 1 St . 4/2

Sckwalbacher Straße 12 gr. 8-Zim.-
Woln. billig zu verm. Näh. Schwal-
backer ^ traße 23, bei üftaim . 4266

5 Zimmer m. Zubehör, Bad,Erker
3 Kalk., Gar , elcktr. Licht, Zentral¬
heizung, Pes .- und Kohlenaufzug
a. gleich od. 1. April z. verm. Evt.
ein 6. Zim.daz. Näh. i. Lad n. 821

Wegen Versetzung
m. Nachlaß zu vm. s. sch. 3-Zim.-

Wohn. m. all. Komf. Rüdeshenner
Straße 36. 3 links B1857

L-Zim . -Wotu, . . der Nenzeiteutsp «. ,
sofort oder ipäter zu vm . Näi ».
Echarnhorststr . ri. 1 rechts . 4210

3—4-3innserniß!)Mipcn
billig zu vermieten Zietmrina 5.

4 Zimmer»

Eckhaus,
Eckernförde- u. Georg-August-Straße,

modern eingerichtete schöne4-Zim.-
Wohirungew, nach Osten u. Süden
gelegen, a. April ev. früher zu vm.
WuN. Hais. o. Seerobenstr . 23, V. P.

Stiftstrafte « I, ss
3. St ., schöne4-Zimmer-Wobnung

m. Balkonu. Zub. a. rulüge Leute
auf I. April z. verm. Näh. Gth.

Bittoriaftraße 31
(Villa mit Garten ) 4801

Wohnung mit 8 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, mH . Zubehör, geräumiger
Veranda per !. April , event. auch
früher zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erberen. Stäb, beim
Hausmci ster Wirth . Wktor ia str. 49.

Webergasse 38
5 Zimmer. Küche, Keller, ev. mit Mans.,

zu Pknsionszw. geeignet, auf 1. April
zu vermieten. 173

Günstige Gelegenheit fürVermieter.
Wegzugshalber für 800 Mk. eine
schöne helle 5-Zimmer - Wohnung
'evü . mit 2 Dauermietern , 3 Zun .)
1 zu vm. Moritzstrvße 22, 2. 487
% nmrdMer M«

hübsche S-Zimmer -Wohnung, ebenso
4 Zim. mit Zubehör auf 1. April
zu ' vermieten . Zu jed. Wohnung
Hann groß. Garten beigegcb. werd.
Näh. Richard-Wagner -Straße 26.
g Minuten v. Kurhaus.

6 Zimmer.

MW-k37.LE """
Haus, z. 1. 4. 1911 z. v

ruhig.
4185

3& , „
Kais . sFrieHrl ^ ?

schöne6-Z.-Wohn. mit reicht. Zub. per
1. April z,v. An us. 11- 1,3 Tr . 4157

Ml MkMl Sflflüe 37, *»««”*«-s chlin-,«.,,,.
. fBtennr. 7, ©6t fnjsaft,frei und inmitten großem Garten

belegen, die Hochparterre -Wohn.,
7 hochherrschaftliche Räume , großer
Diele u. reichlichem Zubehör , mit
Gartenbenutzung , Per sofort oder
später zu vermietest. Besichtigung
zwisch. 1« lü u. 12 und 4 u. 6 Nhr.
Anzufragen im Souterrain des
gleichen Hanfes , Eingattg Reu-
dorfer Straße 1. _ 460

' hochWxschältliche
. . - , 7-Ztmnier-Wohn.

per April zu verm. Näh. 1. Stock.
LanKgasss 33,

Ecke Bärenstraße , große komfortable
7-Z.-Wohu., 2. Et ., zü verm., mit
od. ohne ein im 1. St . befind!. Ge-
fchäftslokak, Günft . Lage für jede
Praxis , Pens . öd. Geschäft Wegen
Besicht, beliebe man im 3. Stock
werktags zwischen 10 u. 12 Uhr an¬
zufragen . Telep hon 3o80.

SKützen strafte 5
Herrschaft !. Woimun -r. 7 Zimmer.

Diele u . reicht . Z, ;d«!»Sr , per
sof . o. sp. z» vermieten . Näh»
Banbnreau Kattgartetz Straft - 2.
Telephon 3941 . 41»2

MNMM. wmm
von 7 Zimmern mit reichl. Zubehör
Rleinstr aße 7 zu  vermieten. 6997

im 1. Stock, perl . April Geschäftsldkal,
-u jedem Geschält geeignet, zu ver¬
mieten. Näh. daselbst im 3. St ., zw
10 u. 12 Uhr. Telephon 3899. 4071

Bismärckrmg 2,
Ecke Dotzheimer Straße lNeubau),
mod. Ecklad.n.Froittläd.
ist verfch. Größen, geeignet für:

Delikatessen. Wöbelu.Dekor,
spcz. Kaffee, Tee, Haushaltartikel
Schokoladen, Installation,
Gebäck, Färbereisiliale,
Zigarren, Kurz-u.Wollw.
auf sofort preiswert zu verm. Näh.
Baubureau Bildner , Dotzheim.
Straße 43. B1559

Ecke Seeroben.
«twCP u . Gmser Str . 34,

mit 3 Schaufettst., Ladenzimmer, Waren,
fetter u. Lagerraum, ev. mit 3-Z.-W.
billig zu vermieten._ B1050*

1 AM« « W» M?
W mit 2 Schauf., 44 qm gr., Nebenz.. «
M Küche, Keller, 2 Lager- oder Wohn- «
“ räume, gr. Galerie z. 1. Apr. 1911 ^
ü z.vm. N. das.Drog.bloedur. 4112 »

Laden BLeichftraße 18
mit an7oz. Zimmer u. Küche zu verm.
Näh. v. A. lUnmon . 4167

HoUmsAstl . Mütltlg
von 7 Zimmer Kit rechlichem
Zubehör Wilhelmstraßr 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburea u. 4163

"Himmon « rd mehr.

KksttlnklWUMlldkr
schöne 4»Zim .-Wohu>ung a>uf sMrt

mit N-Älotz zu vermwteni. Nah.
Gltviller Stra ße 17, bei Kloß.
4-,3rmmerw ohnung

mit Zentralheizung u. Personenauszug,
für Arzt oder auch zu Geschäfts¬
zwecken geebnet, sofort od. sp. zu ver-
mi ten. Näh. Haus» u. Grundbestser-
verein. Luifenstraße 19._ fl 373

Komf. 4-Zim.eWshrr.
in feine« Hause ab 1. 4. d. I ., evt.
früher od. spät, mit Nachlaß zu v.
Lift , el. Licht, Gas , Bad, Dampf-
heir ., Mädchenztm. in der Wohn.,
Küche. Kell., 2 Msd. (3 Zim. haben
Balkon), Speisekammer . Besichtig,
zw. 11 u. 2 u. 4 u. 6. Museum-
ftra tze 5, nur 2 l.. bei Fano wsk h.

4-Zimmer- Wohuuttg
wezugs-haLber

mit Nachlaß,
Ä. Licht. 2 Ms. Nioderwaldstr . 10, 8,

4-Zimm.-WohK.,
vis-a-vis dem Kochbr., vollst. neu
herger., mit reichl. Zubeh., Litt,
elektr. Licht Dampihciz., per so»,
oder später zu verm. Näheres
Taunusstraßc 13, 1. 4180

AaWr -Friesrich -Rins 74 ist die hoch
herrschaftliche Bel - Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reichl. Zubehör, weae » Ss»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. E ta ge._ 4079

Kranzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimimr-Wohnung,

vesottvers für Arzt geeignet , per
l . April 1911 oder früher zu ver-

_mieten ._ Näst daselbst. 4334
Billa Lessinstftraffe 12

herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
3 Moniarden und sonstigem rei >,l.
Zubehör, Balkon, Speis-aufzug. elcktr.
Lickt und großen! (Harten (auch ohne
Souterrain »per l . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12

i ,3—'>1,5. Näh . beim Hausmeister
Wirt ?*. Viktoriastraße 4°. , 4»M

JOOOOOOÖOOOJ
Billa 0

Nerobergftr. 16 Jj
Herr chaftl . Wohnung .Ho !p.. W

ft 6 Zimmer. Souterrain , Küt.' e :c. g
ü sof . o». spät , zu verm. Mb . Ä
0 bei Frau Direktor Moltee , das. V
fk  zw . 11 und 1 Uhr. 4411 | |
@€3 !0 00000 ^ > 043 >a»

Die von Herrn üeiel
fsit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung « r . Burgstraft « 18, 2,
bestehend aus 6 Zimmern. Küche
und tetdl Zubehör ist bis 1.April
-u vermieten. Näheres
BäecUer , Gr. Burgstr.

5 Dimnrer.
Dambachtal 3Ä

üerrschaftl. 5-Z.-W. mit Zentr.-Heiz. in
2 Famil. -Villa a. 1. « Pr. 191» zu vm
N. Ar» , tteuer , Damb acktal 41. 44)2

ko 1 r'. d. Parlstr . hochh
1 , Wohnung. 8 große

Zim., Balk., Frcwdcnz. u. reichl. Zubh.
gleicho. spät. z. verm. Nah. Parkstr̂ stSod. Rackmave ritr . 8, 2. Et.. .

'"Marktstraße9, 1,
schöne6-Zimmerwobnunsi. Bad rc. zu ver-

mietem NäbercŜ daselbst. — —
Riröl ^Sstratzc 2<),

je 5 gr. Zimmer mit Zube-or, sofort
od später zu "-rmietm. Näheres bei
t .» ot I4 «»vi », Bahnhosstr- ^ - 8987

VikaAO!berBrche3
9—10 Zimmer u. reichl. Zubehör, freie
Lage, an den Anlagen, per 1. April
1911 zu vermieisn. Näh. bas. oder
L. Schramm, Wlelandstr. 6, 3. 886

Für Arzt, Rechtsanwalt :c. !
Ecke Friedrichstrofts,

Ktrchgafle 28,
1. Etage , 8 Zimmer itt. reich!.
Zubehör per sofort od. spater zu
verm. Näh.
& - Friedrichsir aße 49. .4241

J In Billa t.KlWM. 49/51t

«ui|t5 hell. «MiislslKal
Bleichstr. 18. für Buveau , Wagaz-in,

event. auch Werkst., mit gr . ged.
Hofraum u. Dorfahrt, - ganz oder
geteilt sof. zu vermieten . Näheres
osi Hanson . »_ _ 388

Dotzllkimer Straße 63
die Rä »,me der bisherigen
Automobil - Zentrale zu
vermieten . Näh . Border¬
haus , I . Stock links . B21457

Wsstroßc 19 gJTuS!
Lagerräume

Kritz - Rcrrter - Strafte » nahe
Hauptbahnhof, zu vermieten. Ge¬
räumiger Hof, Tunggrube, Remise,
2-stöckig. 19 m lang, 5 m tief.
Stalluna für 6—8 Pferde. Wasser¬
leitung clcirr. Lickt, sep. Eimahrt.
Kann au» für andere gewcrbl-che
Zwecke hergerichtet werden. An-
zufchcn zwischen 4u 5 Werktags auf
vorherige Anmeldung beim Eigen¬
tümer, Dilla Lindeck, Mainzer
Straße 68 1. St . 3984

Wellritzstraße 57
Laden , in welchem seit langen Jahren

Zigarrengeschäftbetrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zu -vermieten. Näheres der
Büdingcnstraßc 4, 1. 4378

SSörtfftr. 17 MÄX
Bäckerr -rden nebst Backraum und
Wohnunaz-, 1. April andrrtveit z. verm.
Näh. Käiscr-Fricdlich-Ninq öQ. fl 239

Der ' Metzgerladeu nebst' Woh-uing
Adlerstratze 45 , Ecke Nöderstraße,
ist veränderungshalber per sofort oder
sp äier zu Derut. Näh. BieMerladen.Del.hkllc Amei

mr separatem Sing ., für geschäftl.
^ ^ecke vorzügl. yeeigE , zu verm.
Bahnhofstr . 4.  Ztgattenlad .^- 4880

KirchMe5 B501

herrschaftl. Wohnung, 8 Zimmer, 4,
^ gr. Loggia, Balk., reichl. Zub., ch-

Garlen enuß., elektr. Licht, Gas
-- - -c. per 1. April zu vermieten. ^
^ Nähere? Nr. 49, 2. 4382^

♦♦♦♦

Rtzeittstraße 39,
1. Et 'ge, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elcktr Licht und allem
Konuort zu vermieten Näheres
non & « , «%, M' iedrtai-
strafte 15»

Herrschaftl . «' -Zi .u. -Woln .uug Per
April 1911 >,u vcrnu Nä-ercs beiKenner Str . 4

ÄdolfssllccUJMYNL

AdoDKce 22,

rücksichtlgt, t»e*( 1. W “ y g °4;rbc
Näh. Franz -AöM ^ M 9, 0. ,^Hrrschaftll Parterre,

7 Zimmer fottzugsliall'-r ioiori zuver.
miet n Näh. durch Herrui '»Ä-nere»
Häuser & Rüdsameu , Luifenstr. 17.

Rheinftraße MK
1, Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmere mit sehr großer
V randa und reichlichem Zubehör per
1. Aprll 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. glhLlnstr . 40 , Part . U 4242

Rhein strafte 1035,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer«Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort prc «wert zu ver-
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60. B 21632

Billa Pittoriaftr . 49
hochhcrrscha'tl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl»Zubehör, 8 Man¬
sarden. 2 Balkons, Speisenaufzug,
eleklr. Licht, Zentralheizunk »nd
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
Vermieten. BrsichkigungWochentags
12—1 und VtO—1VI. Näheres beim
Hausmeister V» irtSt daselbst. 4241

VorderbauZ
Stock,Wcdcrgaffe3,?

neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
aehcnde große Zimmer, Küche, Bavc-
zimiuer. 8 Mansarden. 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. 3-aheres
EarlcnhauS 1. Stock. _̂ 5-4

ÄMÄl jirliWiis-Me.
11 Zim.. Küche u. Zubeh. v. 1. April

zu vermieten Fnedrichstratze 18.

ist der von der Wuchhaurlung Guft.
Kraudmamr tunegehavte Laden
mit Zubeh. auf 1. April 1911. event.
mit lllachlaß1. Jan . 1911, zu verm.
Näh .d as. od. VS. Uvi>ei{»»(Sbbcnitr.7.

LättgäWe 54,
b. a. Kranz, kl. Laden, sofort od. später

zu ver -steten. _

Marktftratze 22
ist ein grober Laden evt. kl. Laden
mit, Wohn., bedeut. Lagerräumen,
Werkstatiräumenoc. zuvm. Näh b.
84 .M  Nikolasnr . 41». 5958.

Morihftr . 15 Laden per 1. April
o. sp. z. verm . Aus Wunsch w.
der !» nmgedaut . Auch sind gr.
Lag err . « . K. v . Nah . 1. St . l.
' Msritzstrstsze M,

Laden mit Wohn. P. 1. Apr. zu v. 302
18 Reugasie li¬

sch. ar . La », m. 2 Erkern u. Ladenzim.
m. ob. oh. Wohn. z. 1. 5prcl1911 z. v.
.rac oio . Weinrestaurant._ 4176

Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straße
Laven

für sades Geschäft gcch.gndt, in
ntu  erbautem Haufe , sofort zu
vermieten . Zeutralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beiim Eigentümer Aßmus.

Etage ._ - S97
ÄKalgaste 24/26

Werkstätto, groß u . hell, in der 12 I.
Glaserei betr . wurde , für iev . gr.
Betrieb geeignet. , daselbst auch
Keller-Räu me per sof. od. sp. 43

ZchieriDlttee Ttrale 1» gegenüber
Herd-rste., Luden ohne Wohnung z»
vermieten. Näheres 3. St . links. 530

§mm Nd"WrrWe.
ca. 240 Om. Bodenfl., mit Gas li. elektr.

L.. z. V. Blsmarck-Ning,3. , , B 2W0

mit Arbeit?- sdek-Lagerräumen zu
Mieten ibeste Lage) Kleine Burgstr. 2,
Ecke Große, Burgstr aße. . , 4425

Für Friseure!
Ein sehr geeigneter Laden, event. m.

2-Zim.-Wohn. billig zu tzorm, R.
^ Dotzheim er Str . W,  1 . Be tz. B2o504
EinLadenm.Wohnung

Dotzheimer Straße 75, per sofort
oder 1. April zu vermieten . Rah-
Hruterh ., bei  Buggert ._ 498Wrlcrre-Lolalilättn,

Eck« Friedr ci str. u. Schillerplatz, sofort
^ zu vermieten._ __
WerksKtco.Lagerräume

Werkst., 72 qm, mit od. ohn« Holz-
bearbeitungÄnasch.. Sout .-R., hell
u . trock., 75 qm, mit Hof. zus. od.
einzr z-u vm. Georgi-Aug-ust-Str -/ 8.
Größer heller Raum

für Wascherei-Besitzer, Mbeitsraum
oder Lager , auf 1. .April zu verm.
Näher«. Göbe nstraß e 13. , ,, 1B88

mitS-Zimmer-Wo n̂. und
- - - Zstbeh'ör ans i.  April zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, li . B 939

MMMerM .9 (fteuößu)
schöner Laden mit Lagerräumen
und 2- oder 4- Zimmer- Wohnung
pcr sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Blsmarckrittg »
bei aas!.»»«-»»»« «'. 4173

Großer Büro - Raum
in der Nhcinstraße zu verm. Näheres
bei Dittmann. Adelheidstr. 10, H. 365

Loherr
verm. Näh. -- .. .. - -_

Ufflhun mit Wohn. »."ZubZhTrlmttn!,.
JluUtU str. 42 fof. zu v.  N äh. 1. 4164

Zwei licke Zimmer
mit sep. Eingang, für Bureaus vor¬
züglich geeignet, zu vermieten. Rent-
a r»»t , Herrngartenstr. 7. Hih. 4421

Schöner Eckladen
mit Zubehör, Kulser -Frtedrich»
Rinn 88 , sowie Luven in der
Ri-hlstraße im selbigen Hause so¬
fort zu verlnitten. Näheres da¬
selbst, 2. Etage, oder Adolfs-
allee 28, 3. Et . 4184

Die Läden
Kirchgasse 43,

Zm MHiej!.
grotzer Ecklase » m . Soufol
« . grotzem Entrefol n . Laden
mit besonderem Eingang an
der Kirchgasse , 600 Z -Meter,
11 Schaufenster » im Ganzen
oder geteilt zum 1. März 1911
zu verm. Näh. 1. Etage. 4175

2 Schaufenster, 35 qm
UKVSN «. groß, zu verm. Näh.

Wilh. Gerh ardt,  MauritiuSstr. 5. 4400
Geräumige Werkstätten , auch ä!«

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Uorksiraße 29. 2 links,
und Mauritiusstraß e 7, P art . F8&3

LadenMEZLZiDltlciti&5Ä
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O/fcSftA *® Oranirnstraß« 14, mod..
Ä. 81PV8I 2 Schauf., ev. m. Wohn,

u. großem Lagerraum, vcr 1. 4. 11 zu
verm. Näh. Vorderh. 1. Sto ck. 380

Älteti -ar für Maler, Bilddauer rc.
<44». tili auf 1. April zu verm. Näh.

Nüdesbeimer Str . 18, Gth. Par t ._ 62
mit Ladenzim.. Schwal-
Hacker St, ., Ecke Michels¬

berg auch für Kontor geeiqnet, zu vm.
Breis 880 Mk. Näh, bei Göktel. 464

Großer fchöurr heller
LKveR,

für Ausstellung etc., sedr geeignet für
Konfektion, zu vermieten.
Näberes Tairnusstrasie 24.

Walramsir. 18Hl o.ohne
ZZKNTM Wohn, sof. Näd. Part.

»nt oder ohne Wohnung zu
iClmlt verm. Walraa str .83, P . 523
ÜAh » it untere Wcbergassc 25, beste

Kurtage, per 1 April 1911
zu vermieten. Näb. 2. St . 517

Großer Kaden

Wertstätteu und Lagerräume per
sofort oder später zu verm. Näh.
bei Kappes, Kleine Webergafse 13.

llem Meine! taten,
hoch und geräumig. Wellritz»
stratz « 46 » frühem 44, z. 1. April
zu verm. Event. Wünsche können
noch berücksichtigt werden. B1317

mit Zimmer und
Küche zu vermieten.

Näh. Wörthstraffe 28. _82
Lase »» nrll Zinnner , Rheinstr . 101.

evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt
15r . mattes,  M ainz.  F 23
PW  Lade«,

in welchem 28 Jahre Metzgerei betrieben
wurde, auch für andere Zwecke gut
geeignet, ist mitÄ Zim., 1 st., 2 Mans.
u. Wucstküche od. Waschküche zu verm.
Off, u. i» . - ■S3 an den  Tagbl.-Vcrl.
2 Helle Mmn-Wum

Wo ritz st ratze, 1. Et ., z. Zt . Anwalts-
buveau , z. 1. April , evtl, bald alb»
zuseben . ' Offerten unter S . 253
an den TarM .-BeÄlagi.

Kolsniatw.-u. GeMlegesÄM
Einrichtuns,

vermieden.
Pf

Zu jedem Betrieb
Fadrikrüun !« Woldstr. 49 zu vm. Elcktr.

Kraft. Näh. Friedrichstr. 4, 3. 444

KlüMmlumreMMfl,
seit langen Jahren besteh, u. mit bestem

Erlolg bitr., ist mit vollständiger Ein¬
richtung per 1. April zu verm. Off. u.
« . SS* an den Tagbl.-Verl. 838 3

KjlllMüt
zum

„Kllllßlcher fof‘
ist per L. April 1911 ander¬
weitig zu vermieten. Dasselbe
wird vollständig d r Neuzeit ent¬
sprechend her gerichtet. Näheres
bei dem Eigentümer

Heinrich Mang.

Wirtschaftm. Garten
in Biebrich » direkt am Rhein, sof. od.
spät, zu verinieten. Näh. » ioe-i-«»« ',
Wiesbaden , Kirchgaste 11. 4328

UiUen und Häuser.

SmueMerfler Straße 76
hochherrschaftliche Villa, neu her-
gerichtet. 13 große Zimmer und
Zubehör , Zentralhciz ., Gas und
elektr. Licht, Spciseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde . Garage,
zu vermieten oder zu vcrk. Näh.
Hergenhahnstr . 7. Tel . 2150. 470

Herrschaftliche Billa,
Theodoreufir . 3, ganz oder Etagen:
6—7 Räume zu vermieten._ 479

<»« &« « « » ♦ « « m*

| Taimiistftr . 28 t
mil Aufnahme des Ladens

| ganzes Hans , ♦
♦ 18 Front - und 2 Hinter -Zimmer, 0
J Badez., Küche, 12 Mansarden j
^ zu vermieten. 4389 A
♦ J. Meier, Agentur, Taunussir. 28. ^

Villa ___
mit großer stallung

im Dambachtal billig zu vermieten.
Off. unt. W' . d . « 18 Hauptpost!.

Einfamil . -Billa , Sckillerstr. 14, Ecke
Nassauer Str ., zu v. Ed. Didion. 5241

Möblierte Ziurnr -u, Mansarden
sie.

Adelheidstraffe 33 , Pari ., große cleg.
möbl Msammenhäng-.nd- Zimmer per
1. April, ev. 1. März, zu verm. 5213

Ädölfstr . 7. 1. aut möbl. Zun. zu vm.
Alvrechtstraffe ' 23 . 1, hübsch möbl

Woh » und Schlafzimmer au
best. Herrn zu vermieten.

Goethestr . 5» X
den. möbl. Salon u. Sdilafz . 5253

Karistraffe 37 , 1. b. Zim. fr.. 1- 2 B.
Möritzstratze ii , 2,  elegant , rnövl.

Zimmer 30 Mark zu vermieten.
rlonansss 1 (1 2 r.. schön möbliertes
K.ibUi,u !!r 1 ^ , Zimmer zu vermieten.

Möbl. ZimmcHm Walde zu
vermieten Platter Straße 81, 2.

Rheiustraffe 71 , 2,  gut möbl. Zimm.
mit Schreibtisch zu vermieten.

Nlieiüstr . 94 , 2. sch. Z., Mttbeuug. d.
Wohnz.. m. v. Pens. 56 9Jif. monatl.

Schwalvacherstratze 5, 4, gemütlich,
möbl. Zimmer zu vermiete».
ThesSorenstraße 5,

n. Blumenstr., find 1—2 gut möbl. Zim.
mit od. offne biiraerl. Pension abmg.

0)urmobttcrles Zimmer mü Schreibtisch
und voller Pension Kirchgasse 19. 21

Cut mövl . Wohn - u . Schlafzi «-.
an jol. bess. Dauermietcr zu vermieten

Moriystraffe 47 , 2.

Kehr pt inöül. }\mti
Woche von 5 Mk. an. Monat v. 20 Mk.

an, Pension ver Monat v. 65 Mk. an.
Wcb rqaffe 11, 3. Dittrich.

Gut ( treu ) mövl . 29, - u > Schlaft . ,
in sch. fr. Lass. Balk., 2, bei alleinst.
Dame b. 1. März , ev. ip. ?. v. Off.
?Z.  188 an Tagbl.-Zwst.. B'Smarckr.

Wohn - u . Schlafzim .» auch einz., m.
Fam.-Anschl. Näh Tagffl.-V>-rl Pm

Elegant . , ungen. mbb!. Z. mit o. ohne
Pension. Näh. Tagbl.-Verl. PI

Leere Zimmer und Mansarde » eie.
Adekbeidstr . 33 schöne geraum. Maus,

mit Kochgelegenheit zu verm. 6212
Remisen , SlaUrmgrn etc.

Datztzcimer Straße 123,
vis a  vis der» Güterbahnhof»
BierkeKer » Stallungen » Futter»
räume , Hof uns Wohnung per
1.  April zu vermieten . B25151

Attts - GaragEN
zu vmm Hellmu ndstr a tz« 39. 482
Füx Kutscher Stallung f. 2 u. 6 Pf.»

Remise re., nebst 2- u. 8-Z.-Wohn. p.
sof. z. v. Näh. Weißenburgstr. 8, 3 l.

Külz CecelRg, Petotel5.
Schön möblierte Zimmer mit voller

Bens, von 100 Mk. an monatl., abzugeb.
Pension'Charlotte,

Rttolasftr . 39 , Part » l .»
empfiehlt schönu. sauber möbl. Zimmer

mit und ohne Pension.
Für Dauermieter  beha glichesHeim,

2 schön möbl. Zimmer
Wohn- u. Schlafzimmer ), beide nach
der Straffe , mit od. ohne Pension
bill. zu verm. Auch Leidenden, d:e
der Pfl -eae bedürfen , stehe ich gerne
zur Verfügung . B1634

Bülowstraße 3. Part , rechts.

pensions -villa,
rentabel , evtl, mit Möbel, bei groß.
Anzahlung zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Nähere Angäben unter
Ü. 253 an den Tagbl .-Verlag.

Zn mieten gesucht kl.
Billa mit Garten

oder Villent-Wohnung , nicht innere
Stadt . Zuschriften mit Preis unter
G. 256 an den  Ta gbl.-Ve rlag ._

pünktliche Zahlsrim sucht
lilUt , iofort ungenierte Wohn .»

zwei Zimmer und Küche. Offerten u.
8». an den Tag bl.-Verrl ag erb.

^ Wohnung ^
sofort gesucht,

8 bis 19 Zimmer, Zubehör, möglichst
Gartenbenntzung. Offerten u. SB. äo®
hauptpostlagernd.

3Wn « likNe }mmt
(zwei Schlafzim . und ein Wohnzim.)
von zwei Herren zu mieten gesucht.
Offerten inet Preisangabe unter
P . 257 an den TaM .-VeÄag.

Kr pilüp-lifitet«
goeign. hübsches Zintmer im Zentr.
brr. Stadt für nachm, gef., wo evtl.
Gelegenheit Vorhand., Erfrischungen
zu bekommen. Offerten mit Preis
unter S . 250 an den Tagbl .-Verlag.

Herr ,
ein gemütl .' Zimmer für 2—8 Mal
in der Woche f. nachmittags . Gefl.
Off . tt. S . 257 an d. TagL .-Verlag.

Fn Gärtnerei,
hier od. auswärts , sucht Herr , milÄ,
Jahre , Pension . Offerten unter
W. 256 an den Tagibl.-Verlag.

Jeder Nieter
verlange dieWohnangsälstea de»
Hais- n.GrnaätiBsitzer-Yereiüs

W. V.
GeeohäfUstella: LuioenBlrasse iS.

Telephon 439. F373

InnnoIjilitn-PeräeljrB-
EksEDßsl m . d. H.

Marktplatz 3. Telefon 618.
Wohnu « «Snachwei ».

Man verlang: kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 5121

Wohmmgs -NachweiS-
Bnreau

Ctoii k  Cie »,
Wriedrichstratze IS.

Lelepho « A>8.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Willi . Reitmeier,
Lnisenstr . 3 . — Tel . E4?8.
Größte Auswahl in Villen kauf- u. miet¬
weise, sowie Wohnungen in allen Größen

und Lagen. 5255

Geld-md Immobilien-Markt rer Mrrbadener Tagblatts.
================“ Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg .» auslvärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. - ■■■

Melfach »orgekommsneMitzbräiichegeben
uns Beranlgssung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbriefe, d. h. nur solche Ofsert-
briefc besördern, deren Jnbalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be-
nutzung unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

per Z-erkag.

Kapitatisn -AnLebotr.

Htzpsthsksn-
Geldcr sind stets zu vergeben durch

Webcrgasie 16. Fernfpr. 604.

Gebe 1. Hypoth . -Kap . 60 "/» Taxe,
Wolff 4V«*I« u . 1% Prov. ohne Steuer.

86l !. , Wielanrstr. 1.

Hypothekerr-
Kavital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben durch
E). eiLlr-sAdolfstr . 5.

HypothskengetöS !' auf hiesige gute
Objckle sofort auszuieihcn.
Rlar .tstraße 9. 1.

0—» - 12- 14000 Mark
erste Hypothek auszuleihen. Süll »«
Slenninger , Adklhetdstratzc 37.
" Mart
<mf 2, Hypothek auszmleihen. Off.
runter I . 255 an den Tag-bl.-Verlag.

18—20,000 Mark
auf gute zweite Hypothek zu vergeh.
Näheres Lnifenftraff e 19, P ._ B378

2 . HDöEkEk ?! t00,09v ^Mark
mit Nachlaß zu kaufen gesucht
Taunusstraße 40, 1. Etage . .B1S03

Kapitalien -Grsnchr.

60— 70,000 Mark , auf 1. Hypothek,
zu 4% % Zins auf rentables Haus,
tn guter Lage, sofort zu vergeh, d.

Sensal C. G. Herrn an,
Tel . 6524._ 13 Langgaffe 13.

6«M « mtJ &i?.,1
einerKommaudit-Gesellschaft von 100K.
ab ausmlcihm. UM Uri .;., Zivil -Inge¬
nieur. Mainz , Wallaustraffc 48,1.

GeldgKhee
erhaltcnkostenfreicnNachweSguter

Hypotheken
durch MawIIw *!*: Jstel,
Webergafse 16 — Fernspr. 604.

4 . 00 Mk.
vorzügl. 2. Hypoth., nach erster von
Mk. 24,080, noch nicht 60^ , d. Taxe,
t 5 % t . Besitzer in gesich. Stell , ges.

_ _ Otto Engel , Adolfstrahe 3.
mmn  Mark

vorzügl. 2. Hyp., fällig 1913, nach erster
von 9»,000 Mark, mit entsprcchrndem
Nachlaß zu verkaufen. Offerten unter
Postla gerkarle IŜ baupttzostlaz._ 52-6

13—15̂ )00  Mark
werden für fof. oder 1. Aprl auf gute
Hypothek gesucht. Offerten u. « . SS»
an den Taabl .-Bcrlag. ' B507
"23- 25 MY Mark
1. Hypothek per 1. April oder früher
gesucht. Off. nur von Selbstgebern
unt . B. 251 an den Tagbl .-Berlag.
- 80- 35,01)0 Mark
2. Hypothek gesucht. Off. u. Lff. 255
an den Tagbl.-Vc rlag.

85,000—90,000
(bis 60 °lo  der Taxe) als 1. Hypothek
auf Pr. Herrfchaftshaus in bester Lage
vom Selbstdarleiher per l. Juli oder
1. Oktober gesucht. Agenten zwecklos.
Offerten mit Angabe des Zinsfußes u.
ns. S -8» an den Tagbl.-Verlaĝ _

Mr ÄapWPen!
Suche 7MIMW  Mark
in Betvägien von 20,060 Marck auf¬
wärts zur Ertoeiterung einos stets
koidViirrenzlosen industriellen Anter-
nehmens als G. m. b. H. Abneymier
sind Grüfffi-rmen , und die Nachfrage
ist derart , >daff auch der «rweirertc
Betrieb solche nicht deckt. Sichere
Dividende 25 bis "<0 %. MheveS,
Wiö2s'baden, Langgasse 4, 1.

Zl!. im  Ulf! 2. .
nach der Landesbank auf prima
Objekt gesucht. Offerten unter
B 257 an den Tagbl .-Verlag.

I mMobiUrn -Urrirrinf «.

Killek!«ÄPevsimeil
kauf - und mietweise

Div. Gelegenheitskäuse
Auskunft und Offerten gratis.

BadehKUs
altes rentables Geschäft zu verk.

Wohuuugsnachweis.
Büro uev . Hauptpost Rheirrsir . 21

Ass.. Brnns,. 5265
IMWhllieü-UeO.chrs-
GeleAAftM. I §.,

Marktplatz 8, Part.
Telephon 618. 6120

Grotze Auswahl von Miek-
n. Kausobjekten . Geschäftsver-
känfe aller Arl . Finansierungen.

Hypotbeken -Bermittlu « - .
Verfich rungen.

Bitta Mit StttUuug
l Nd schönem Garten , in Kurlaae,
wegzugShalber sehr billig zu verkaufen.

Sim»  Bi »aiias , 5170
Rheiustraffe 21» » eben Hauptpost.

Mkijl. GklkgnijeilsilÄse.
Auskunf t und Off erten gratis.

BiKa Rerobergstr. ^
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näb - daselbst . F2 ">1

Grillparzerftraße 7, 10 Zimmer und
zugehörige Nedewräume, der Neuzeit
entfprschLnd, vreisw . zu verk. Archit.
Ivi . Hötzel, Scheffelstraffe 12, P -art.

KentMM neues Haus»
Altstadt, mit Bäkkevei (Dampfafrn) zu
verkaufen. Näheres unter M . s -s r im

t Tagblatt -Verlag.

u
Modern eingerichtete Billa , mit

Gas , elektr. L., Zentralh ., 20 Wohn-
räume , eingerichtet für 3 Etagen-
Wohnungcn oder zum Alleinbewohn,
als Herrschaftshaus , besond. geeign.
als Pensionat oder Sanatorium , in
herrlicher Landschaft, unmittelbar
am Wald . Höhenlage, mit od- ohne
sehr gutes Inventar , zu verkaufen f.
130,000 Mk., Anzahl. 20,000 Mark,
unter sehr günstigen Bedingungen.
Näheres unter F. W. 4005 d. Rudolf

Herrschaftliche Billa
in vornehmer Lage, wegzugshalber
weit unter Preis zu verkaufen. Off.
u. F . 238 an den Tagbl .-Berlagt_

Wi 3-ingei-» ,
enth. 18 Z., 10 Maus., in f. Lage am
Wald, sehr geeia. f Institut od. L-ana-
torium, Preis 85,000 Mk., zu verkaufen.
Off. u. kil. 348 an dm Tagbl.-Verl.

Villa Schillerstr . l -l ß
(Adolfshöhe), 8 Zimmer u . Nebem-
rüume , fof. od. sp. zu vk. od. zu vm.
Arckat. Ed. Didion , das. Del. 6472.

Villa,
8 Zimmer , Diele . Bad, Zentralheiz .,
elektr. Licht, Gas , Warmwafferver-
sorgung, wegzugshalber z. 1. April
billig zu verkaufen oder zu verm.
Näh. Tan nhäuferstraße 4, Biebrich.

Moverne BiAa,
Eltville»

enthaltemd 7 Zim ., Bwd, Bukk., eletkr.
Licht u. all. Zuib., wMugsh . billig zu
verk. Rähevos bei der Befitzerl>n
Gartenitr -affe 9. AgLuten der  beben.

m.KwloMalw .»Gef « .
Euyuuv m. flott. Bk-r ., Mie-eia-

nohme bald 9000 Mk.. für 136,000 Aik.
sof. zu verk. Agent, zwecklos. Off. u.
<üs. « 8 « an den T agv-l -Berl. 81987

Kleines Haus
mit Garten zu»; Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Bh'.kippsbertz.
straffe, pr« sw. zu verk. durch Justiz-
rat Dr . Loeb. Mrchoafse 43. 1. 8 231

Massives Hans
in der oberen Rhemstraße, gut

rentierend,

g?pn GWWM
| oder gut- Hypothek ec. zu vertauschen
l oder öei rtrttiet AmsMung zu
| verkaufen. Offert-n unt. S4. ää®
San den Tagbl.-Verl.

z, « Mo1»A!>kA-KKufsssnchr.

Ich hsde
Liebhaber

,ür kl. rentabl . Haus (nahe Rhein»
jtvatze), reut . 6—6-Z.-Hcms (Ringl .).
Villa (nahe Nerotal ), sowie f. Hot.,
Restaur ., Konditorei u . Cafs . 5234

Seitsal C. üterrnsan»
Telephon  6524 . 13 Langgasse 13,

Villa,
in feiner Lage z»m Allcinüewohnen,
10—12 Zimmer , der Neuzeit entfyr.
eingerichtet, zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe unter F . 257 an
den Tagbl .-Berlag . _

RenIMes B2021

ohne gr . Hiuterh . welMeS üb . fV7°
rentiert » wird sof . mit Dtk. 20,000
Anzahl , z. kaufen gesucht . Aqeuten
verbeten . Off. Tagbl .»Verl.

Zn kaufen gesucht
nachweislich g-utgehende Wirtischwftz
Agenttzu verbeten. Genaue Offerten
unter G. 188 an die DaM .-Zweig-
stelle, BiSmarckring M. 81865

Offert, u. >8. r»» an die Tagbl.-Hpt.-
Ag., Wilhelmßr. 8. _ 5..-08

BanpLatz
f. Einfam --Wohnhaus im Süden od.
Südosten der Stadt gesucht. Gefl.
Offerten unter Angabe der Größe
und des äußersten Preises unter
S . 256 an den Tagbl .-Berlag.
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27.
Spezialgeschäft für Wäsche— Brautausstattungen.

üesübesfasi ^ e

Damenwäsche, Herrenwäsche, Bettwäsche, Tischwäsche.
Selten günftige Gelegenheit zur Anschaffung von Brautamftattungen

in nur hervorragenden Qualitäten, teilweise ermäßigt bis

zur Hälfte des bisherigen Preises . .

X
X

XXXKXXXXXX ^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

i Verein Wiesbadener Presse, *
X Ortsverband der Pensionsanstalt _ X

deutscher Journalisten und Schriftsteller in München. ^

Oeffentlicher Vortrag . |
Jfittwo <h , den 1 . Fehraar , abend * 8 SJltr.

spricht L grossen Saale d. Kasinos esellschaft,Friedrichstr . 22,
Herr Professor Pp.  Adolf Koch,

Direktor des journalistischen Seminars an der Universität Heidelberg,
Über das Thema;

„Etwas Tom Heiratsmarkt “.
Zum Besuch©wird höflichst ©ingoladen.
Der Reinertrag der Veranstaltung ist für humanitär©Zwecke,

in erster T.ini« für die Münchener Peitsionsanstalfc
deutscher Journalisten und Schriftsteller,
bestimmt. ^ und 2 Mark sind im Vorverkauf zu haben in
den Geschäftsstellen der „Rheinischen Volkszeitung“, des

Wiesbadener Tagblatt“ (im Tagblatthaus Langgasse und in
d^ lweigstefle Bfsmarckring), der „Wiesbadener Zeitung“, derRiehrieher Taeesnost“ in Biebrich, der „Bierstadter Zeitung“
m B e adt S in der Musikalienhandlung von Heinrich
WoHT, Wilhelmstr. 16, und in der Annoncenexpedition von
D. Frenz, Wilhelmstr. 8

XXXXXX
XXXXX

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

jl>. rrenz , c , ^
xxxxxXXX xxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Luthersestspiele,
S^aldau, Echwalvachtr Straß- «.

Nächste Aussudrnngen.
Dienstag , den 3t. Januar , abends S.6V Uyr,
Mittwoch, „ 1. Fe .'kuar, nach",ittagö 2

(Schülervoritellungb
»» .. 1. zrevruar , abendS 8.30 Ut»k.

Karten an den bekannten Verkaufsstellen
F 580

FUr ee,cll . cl . aft , B » lTu «id Meisr . aiso .1!

Onduliere Dich selbst
»5 tasÄC i

K. in H. . r . rsatz kein Toupieren nötig . Kinderleicht!r»a Ärersa.xx:, * . * xv*J>jj u. üppig . Garant , sicherst«
Dw dünnste Haar erscheint »on^u. upp ^ ^ ^ 3 ^
SthonunR der Ha »re • Oeld , >eüek , wenn erfolglos.
Frau Heimaun . Berlin W.266,Potsdamerstr . US,

Frau Schenck. stamme,tvsbnt BiSmarckmn« 63.

NeiTenschwäche
der Männer, Pollutionen, Impotenz,

Haut-, Blasen- und

Geschlechtsleiden,
auch alte und «chvrere Fälle, behänd,

ohne Berufsstörung. Gute Erfolge.
Maleebs Kuranstalt ,.Carolus*%

Kais r-Friedrich-Ring 92.
Inst, für Natur-, elektr. Liohtheilvepf.,
Eektrotherap.,Kräuterkur.,Homöop.etc.
Sprechet , Wochent . 10—12 und 8—8.

^.

dlhtfui MiM . 1* zSlA llüftf (Miiil MiUIVWI*/SrVwt y-w  nvjwrrw«

P92

Bant-Bleich-
Seile ,.<!!-»» »« " bleicht E-iicht und Hände
rein weltz. Wirksam erprobte unschädliche
Seife gegen unschöne Hautfarbe, Sommer-
sprosseni Leberflecke, gelbe Flecke. Mit aussilhr-
lich-r Anweisung6« A Man verlange echt
„CMoro “ !: vom Laboratorium„Leo", Dres.
den-A. Erhält! i. d. Apvth., Drog. u. Parfüm.

Depot- in Wiesbaden:
Löwenapo .trete, 2anggaffe H7,
Smühenhofapstn - fe, Lunggaff« Io.
T -ruunSapoti eke, Tainmsstraße 20.
L«ictor >anpot <ieke, Rhciustraße 41,
Drost . Backe & « Sklony , Taunusstr .5,
Drogeri « Brecher , Neugnsse 14,
Willy vlräfe , Webergasse 89,
A . .Hassenkan ' p , Mauriisusstraße 3,
Otto 2il :e, Moritzstraße 12,
W. Mach nireimer, Bi ninrcfrtng1,
v . Möbuö » Taunusstraße 25,
F. H. Müller» Bismarck ing 31,
E . Portzcyl , Biiemstr.iße 55,
lehr . Tauber , Kirchgasse6. F5b

L "Mnndgernch
„Clilorodont “ vernicht, alle Fäulniverreger
tm Wunde u. zwischen den Zahnen u. bleicht
mitzfarbene Zähne blendend weih, ohne dein
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend im Ne-
schmack. In Tuben, 4—KWochen ausreichend,
Tube 1 M,  Probetube 50 A Erhältlich in
Apotheken. Drogerien . Parfümerien.
JnWicsbad .iLö»vet»apoth .,Langg.37,
Drog. 8£r <clier , üleugajseli ä lura-
dros «. Gr. Burgstr. 5, Drog.T- riikv,
Weberg. 89, Droa. ii « « !»» , , Tunus-
s raste 25, Trog. 'd « über , Kirchgasse 6,
WS ngdroi ; ., Bismarckring 31. F65

Nur kurze Zeit!

Inventur-Räümun§s-Mmin
Selten günstige Gelegenheit zum Einkauf erstklassiger

Lederwaren , Gürtel , Reiseartikel , Rohrplatfen - und
- —  Holzkoffer , Hotkoffer , Coups kaffer . -

_ . _ „ fcg-H 1L»« ,44 < A ° / auf alle neuen Waren.
Einzelne Warenposten zu •fQ 0 / J .O / o Streng reell,
u. unter Einkaufspreisen. ■2- u> / 0

J . A.  Keis,
Telephon 3732. — Wilhelmstr . 32. Hotel Bellevue.

Me Tapeten.
H&sswei ' katif wegen Umzug

mir noch bis Ende Februar.

Die Lagerbestände werden zu jedem annehmbaren Preis
abgegeben.

Günstige Gelegenheit
für Hausbesitzer und Bauherren.

Sctalz t Schalles,
vorm. Fritz Mocker,

Kirchgasse I8, Ecke Luisenstrasse . Tel. 324.
Tapeten : : Linoleum :: Wachstuche.

wie von den Chemikern am Kaffee
herumgedoktert wird, damit er von
Nervösen und Magenleidenden einiger¬
maßen vertragen werden kann? Warum
verlangen viele immer Kaffee? Teils
aus Gewohnheit, teils aus Unkenntnis
der Vorzüge des Kakaos als täglicher
Getränk. Natürlich besitzt nur wirklich
guter Kakao— Van HoutcnS Kakao—
diesem en Eigenschaften, welche ibn zn
einem sehr begehrten läglichen Getränk
machen, ohne auf die Nerven schäd¬
lich einznwrken. Dabei ist Van
HontenS Kakao äußerst nahrhaft, gut
bekömmlich und leicht verdaulich.
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Mrs Kolonialwaren -Geschäst,
irr. Existenz fiir Anfänger , billig zu
verkaufr n. Näh. Tagbl .-Berl . ög

Pferd billig zu verkaufen
M ckolSderg  28 . bei Ma urer.
EöTermannhündin wegzugsh. bill vk.
oder  zu vertausch. Walramstr . 6, 1 r.

Deutscher Schäferhund , Rüde,
loachfam und scharf, billig zu verk.
Bens . i . T ., DotzhemnerStr . 17. Gckh.

Rehvinscher, Prachtexemplar,
zu vk. ^ W h. Johannisberg erisir. 7, 1.

180 Mk.: Satin -Schlafzimmer , ,
hell Stutzb. imit .. innen furniert , zwei
Bettstell., 1 Waschtoil. m. Marm . u.
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-Lür. Spiegelschrank m.
2 Schubkasten, 1 Handtuchhalter zu
verkaufen Möbel - Lager Müche-r-
platz 3z)4. _ _ _ B1832

180 L>lk)"ko mtafflÜch(afiinnrer
mit Glas u. weißem Marmor , pol.
Schkafzim. 820 Mk., deSgl. .in Eichen.
Nustb., Mahagoni ustv. billig , da rein
Laden. Bis marck ring  28 , P .. _B 17b3

Gute Legehühner,
saii sd. ohne Stall , zu verk. Schöne
Msffckt 18. Gt h. 1.

2 Hühner (gutlrg . Wtzandott),
>n n. Answ. BaMnatzerstr . 10, G.

4V 'Brieftauben
zu verkaufen  Nervstraße 36, 1.

Kanarienhähne u. Znchtweibchrn,
St . Seifert , Aan .-Fische, Bvgelflnttrr.
«b . Belte . Mick eWKe«, 18. ,Te1AS8.
"Kanarienh . u. W.. f. Z.-Utenf., w. A.
b.  Z . bill . zu  verk . Ntro lasftr . 28, 4.

"Pelz -Jackett.
Mstvachcru. m. w. seid. Futter , Gr . 44,
45 Mt ., Anschaffungspreis 185 Mk..
Farrtasie -Mußf, schwarzer Saairmet
mit w. Seide , 10 Mk. Tenmeillbach-
str. 39. 1 « t„ Wche.KrvnenlbrauLvei,
kk  morgens ._ _ _

Eleg., fast neue Damen -Kleidrr
sehr bÄl.  zu vk. Kl. Webergasse 9.. 1.

Bier Damen -MaSken. kl. Figur,
bill. zu vetzk. Bismarckrin g 14, 2 ITs.

Damen -Masken,
tu.  jtoor : 4 Pagen , 1 Pr-errot , ein
Nierretten -Anzug, ferner Phantasie-
Kostüm, nur einmal bei e. Theater-
Bvrstell . benutzt, sehr bill. aibzug., cv.
«tt vett . Kaiser -Friedr .-Ring  12 , 3 r.
Eleg. Maske (Spanierin ) f. 10 Mk.

Mi ve ckk. Obere Riehlstraße 27, 1
^ ^ wei sehr eleg. Masken -Kostüme
billig zu verk. oder zu verleihen.
Kellerst raße 8, 2.

Eleganter Ärasken-Anzug
iSpanierin ) vrsiSwert zu veLaüfen
' — - i , 2

Schwarz . Mssk .-Kostüm « . Hut
zu verka ufen  LnxemLnrg str. 6. 3 l ?s.
Htzlläud) u. Empirekl ., d. einur. get..ypwuww . u « V WM-H v-tt *» V* VUlUV. HSU verk. Kaiser-Friedr.-R.ing So

Ei « Darnen -Domius . zu verk.)
Dotzheimer Str aße 62, Hth. S lr ,

Frack-Anzug u. mebrero Paletsl -I
bill. zar Vera. Friedrichst raße 46, 1.

imks.

Jackett-Anzug,
GoK« 48, so-ivarz , non, 'billig zu vk.
Brühl.  Echnetdevmeister , Kar lstr. 87.

Eleganter Frack-Anzug,
billig zu verk. Ka rlstraße 15 1. _

Sehr gut erhaltener Frack"
3&  denk. Herr »mühlgasse 1, 8

Fast neuer Gehrock,
Frack-Anzug u. Zylinder , für mittlere
Fi«. Ra u-entaler Stvaß -echl̂ ' 2.
Üeberzieh., Gehrock, Frack, Gold. Nhr.
billig zu verk. Neugasse 5, 1 ^rechts.

Verschied. Urberzieher u. Joppen
bill. zu verk. Neun affe 26, 3. 5092

Ein Kaisermantel , e. Paletot
zu  verk . Herrmnühlgaff e 8,  Patt, _ _

Waffenrock, für Fastnachtszwecke
geeig., zu verk. Am ersiraiße 31._
t Haar eleg. langschäft. Jak-dstiefel,
säst neu , Gr . 45, sowie verichiaden«
Schnürstiefel Jgcketi- u. Dakko-Anz.
bi ll. zu  verk . M üchevstna ße 8, 1 Ns.

Gummiläufer . 1 >( 4Illtr ., zu verk.Kleiwe Schwakbacher Straß e 4.  /
"Gr . Oelgem.. SKueidertisch , Scffel
zu verkaufen Bleichstratze 19, 1 links.

3 Betten , Waschkom., Rachtschrünkch.,
Sofa m. 6 Stühlen , Spieg . u . Koni.
usw. bill. T aunuSstvaße 72, Ht«,,1^ ,

Bett mit Matratze nmzugsh . bill.
zu verkartfen Hallgarter Str . 9, 3^ r

Wegen Fortzugs sof. zu verk,:
verschiedene gute Holz- und erlerne
Betten , Diwan , Kanapee, 1- und 2-t.
Kleiderschrke.. Waschkommode, Wcrlch-
u. aridere Tische, Deckbetten, Trum .-
Sviea ., Kommode, Küchensckr., Nacht¬
tisch. 4 Polster -Sessel, Uorkstraße 18,
Part , rechts. _

Hobelü., Bett , KinderLTv . ou. Tisch
zu verk. Bachrnayerstraße 10. Gth.

Bellst. Bett mit Bezügen,
Sch rank . Tische. Nhr rc. bi-lli« M ver¬
kaufen Hellmundstraffe 27.  81964

ich. Bett . 1-t. Klridcri .hr ., Wascht.,
^eckbett, Ottomane , Nacktck, Spregel
bill . zu vk. Bertramstr . 20, Mtb , P .̂

W Umz. h- chh. Bett . 25, 1- u 2-t.
Kkeiderschr. 10, Zim .- und Kuchent.,
ar . Spiegel , Regulator n . Wage mrt
Gew, billig Blsrchstraße 88̂ vH . 1.

Beit und ' Waschkommodebillig
Ausverkäufen Helenenistratze 9, Part.

Ein Maliag .-Kinberbettchen.
1 Paar Moll, abyesuttertc Gardmen
bill. zu  vk . Schiersteiner str . 5, H. L.

HanS-Avotheke .
bill. abzug^ Schtvakbacher, Str . »8,.... .
Nähurasch., Schwingsch.. Vi  I . gebr.,

billig Blsichstratze,1S, H. P . r . NIM
Original -Singer -Rühmafchine,

Sand - u. FutzbetrieL, fast neu, weg.
Todes fall bi ll. We'MK - . 27. & JBt

Hand- M. Fußnähmasihi 'ne 35 Wt
Wellr iöstvatze 27, Hth. Barl L1640

Nähmaschine, wenig, gebr., , ,
Roßhaarzupimasch., Dezunalev. mit
Gew.. Schneiderbycktisch, IX - , Hnt .-
Tr e«penh.-Leiter.  E liv . Stvr 8, WW,

Nähmaschine, Fußüetr . f. 22 Mk
zu verk. Bertvamstr . 12,  P . t . »

Ladeneinrichtungen , Hobelbänke
sehr billig MarÄstr . 12,, Hth. P -. r,

Ein gebr. Federrollchen
b. zu vk. N. Bierstadt , Rathausstr .̂ .

Vorjahr . Kinderwagen bill. abzug.
Bettengeschäft, MguerMissê S^ , ^ ,̂ ,
"Herrenrad ! Torp .-Freiti . Näbmafch.
billig Rheingauer , Straße Stb . 1.

Fahrrad mit Freilauf billig
Wellritzstraße 27. W . K, » 1.82

^Herd 60-kch9'. Schmiedersen
U. Plättofen bill. BiSmarckring 42. ,H.
Spottbill .: w. Marmorofen 45 Mk..

Sal -onofeu, Rodckschl.. prachrv. «lovnd»
Mäntel , ff. D .-Rad , Kahn,. schvarÄe.
Schreib-, Wasch- vu  a . Tnche Zecht.
u. ÄanmM US,, Livree . Attsinenstr . 4.

Zwei Eichen-Bettstellen
nk. Sprungssder -Diatr . wê zugsycrlb.
zu der'!. Mo ritzstraße 64

Eine große Partie .
Irische u. Amerik. Dauerbr .-Oe.fen,
neu , billig abzug, HoMtattenstr ^ 2,

Neue mod. Oefen billigst
bei Keßler, Norkstvaße 10, L1188

Ein er. Neg.-Füllsfen , .
3 verfch. Türen , eine Treppe . 6 Stuz
Cratz. Gerichnönraße 1. lks,

Zimmer -Gasofen onit ' MarHorvl.
billig zu vett . Müll - rstr ase 4, Part.

Gebr . Möbel ^
seisernr Bettstellen) Zu vettansen
M-ynevgssse 1ö, 2. Stock rochtZ.

Billige , gute Hlltratzen.
SesAra ? von 9 Mk. an , .K.-Wolle 1,,
Kapo? So, Saar von 35 Mk. an.
Bette naefchäkt. Maue maff« 8. _

Ein seid. Sofa ü. 4 .Ssssel ^
zu, ve pk Bismiarckring 18, 2 l. B 1801

Moderne Sofas , neu, billig
zu verk. ’Göb-enstraß« 1 Hof rechts.

UmMndehi eleg. fast neues Sofa,
o eötl. 4 Sessel Zntt Seidenbe §u>g btß.
abzugeb en KarM ratze 86, 2.

Büfett . H.- u. Dnmsnschreibtisch.
Spion ., Kleider, Weißz. u. BüchMchr .,
Vertiko, Diwan , Betten , Waschkom.,
Spiegel , bill .̂ Hermannstr ., 12, l ._
Ümzugöhalb. Vertiko 28, Diwan 35,

Tisch 16. Stühle 3 f. Betten . Klcider-
schränk 14. Küchensckr. 12, WksMom.
16, Sv reg 6, Bild . Adlevstr. 83. H. P .

Zwei alte Stiche
sAmang d. vor. I >ahrh.) bill. zu vcrk.
AdvMaÄee ^ 1, Patt.
'Alte N'Hvel. Porzellane . Ainnse.chen,
Oe!, u, and . Bild . je.  Adolsstraste 7.

Bilz -RaturHeilverfahren lBuch),
fast neu, für 9 DA. zu verk. Kleist»
straffe 6,  Seitcnb . 1. Et . _ _

Wegen Todesfall
ent erh. Piano , Rümhildt -Weiinar,
zu verkaufen Rö-blstr . 18, 2 rechts.
Pkanino , sehr gut erb., m. gr. Ton,

Lrllig crbzugsben Jghnstratze 40, 1._
350' Mk.: Eichen-Sveisezimmer.

Büfett mit reicher Schnitzerei und
MeisinqverKasung , Umbau mit
Spiegel , Kredenz - Ausziehtisch,vier
Lederstühle. Möbellager Blücher»
platz 3/4 ._ __ _ B1831

Schlafzimmer , lackiert, 17V Mk,,
Schlafzimaner , Eichen, 250, polrert
320 M Bottenffibrik . Mnuerg . 18.

UmzugK . GaSlüst., Satontifch
n. Â rfch. Schiersteiner S tr , 11, 8 r.
Gaszuglampe . Speisezimmer -Krone,
Lüster u. Pendel billig ,zu verlaufen

©•tra ^'C 86,
'Elektr -Motsr . 3—4 "PS., ju vrrk.
Bärenttrgste 2. Berger .̂ , ,_

Fmsi Wafchksffel für Waschküche,
vollständig neu, spottb. zu verkckuv-n.
Näkstms im Tagbl .-Verlaci Po

Bersch. Schlafzimmer , ,
Eichen u. Nußb., billig zu verkaufen
Nismarckring 4, Minor . B1938

MisteNZ!
Eine gutgehende Damenschnerderei,

se'hr ventadel, wogen -inaetretenem
Todesfall abzugeben. Naher , unter
K. 856 an den Tagbl .-Verlag.

IM - Wisednts TerrierS.
Jg . hvchpr. ASst.. Vater „Chariten

TrZf", stnd z« verk. Rückp. erbeten.
R. Hrsmann . Gastwirt,

ReeSbach, Kreis Limburg.

Fertiko 42, Spiegelschr. 85.
Garnit ., Sofa u. 2 Seff . (Borda) ILo,
Ottomane 18 b. 28, Diwan 40 b. 65.
Waschkom. mit Marmor 70, engl.
Nustb. - Bettstellen 85, vollst. Nutzb.-
Bett . 75, Trnm .-Sp . 80 b. 40, versch.
bill. Scharnhorststm,46, H. Werkstatt.

51leiderschrönke. Bertiko, Sofa,
mit u. ohne Sessel. Ottom ., Schrew-
burean , vollst. Betten u. Betterle,
eich. Bvandkiste, geschnitzte Schränke,
Stü ble usw. zu ve rk. Adolssa llee 6.

Wegen Umzugs billig zu verk.:
1- u. 2-tür . Kteiderschr.. Chm-serongue
m.  Decke. Wwschk. m. Marm .. S -ofa-
tisch Göbenstrüße 15, Mtb . 1 Stz r,

Eich. Bücherschrank. Waschkom.
mit Marmor . 3-tür . Kleidersckr. zu
veuk. Ranentaler Ŝtvaß «' W, Werkst,

Zwei Kommoden billig zu verk.
Rheinstratze T'5,_ Mamavde ._ B .92o

Wegen Todesfall
sind sämÄ. 'Möbel, darunter «tn
Blumentisch ans Naturholz n . Nah
.Maschine billig zu verkaufen . Nah
Räderst ratze 12. 1 rechts. _
Mod. Küchen-Einr . mit Kunstverglas.
billig Taunusitratze 33, Schrei nerw,
" Ein Küchenichr. u. c. D..-M. bill.
zu verk. Loreleiring 4, B^ 4: vlgZg

Umban für Herren -Zim.. Eichenh.,
zu verk. Friedrichstraste 4S, 1._ '
Gebr . Tische, Kommode. Blk.-Seff.,

We-rkzeva m verkaufen Nerivtal 8- , .
Dspvelpult mit Schubladen.

Futterkasten , Kassenschrauk billm Sa
verkaufen Hellmuudstvaste,27 . 0 1868

Wenig gebr. ' Kinderklävpstuhl
billig zn,vctt . Westendstratze 17. o *.

Gut erhaltener KrankenstnM
zu verk.. Biebrrcher^Str -aße 27, P art.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur ctw. beickmdmt. g:bt
mit 5 Jahren Garantre billigst all
Auch 1 gebr . Schnef.devmaicknne mll.
Jakob Gottfried , Grabenstratze 26.

GNjllße Gelegenhettm MMWeiU!
Vollständ'geS, schon länger be¬

stehende? Panier varengeschäit mit
verwa dten Arnk'ln II. vornehmer.
Einrichtung unter Fakture we st
bei günstigen Au » und A »-
zatz!ttttge>,' tr:inu " n en  zu ver-
faurat . Laden wählbar. Kämcr

! ird in die Brau "e re. kostenlos
eingeführt. Anir. unt. üe- BSK
an den Tagbl.-Verlag.

KNnstl. Gebiste v. Ä-?hn 2., Pf . .
bis 4.80 Mk.. Tafchen-Uhren ge haus e,
alt . Gold, Silber in iod. Quantum,
Ainu . Kupfer , Flaschen, Stanwl,
Schokolad., Si7ber -Münz . . autz Kurs,
gegossene KurOfach., sowie mechan.,
optische, techm, ckvm, App. Maschinen
JnftridlMMte, alle Metalliv ., Alumin.
jed. Form u. 1000 andere Artikel
kauft zu « V-M-ff. Preisen jederzeit
kauft zu antzsmessenen Preyen* *‘ i ."V ,I»..•*JtiiiL...̂ .~.11 ^^federzeit"' Zotz, "TricdriWvaßr
Sinlerbans 2 St.

Suche privat Herren z.. Borbereit.
f. d. Eini . Epanmn (MnttsÄer̂ oder
wiffcnschaftl.) Bill . Preise . Für « ■
Kaufleuto u. Handwerker abendr,.
Beste Erfolge nachweisbar . Oyerten
unter  Postlagevkarte 4, Rbe instpatz e,

"Staat !, gepr. Lehrerin .. ^
fAusl . gew.f unterr . in all . Fachern,
auch Nachh. n . Beaussicht, der Arb.
Näheres im TaM .-Vcrlag . ,
Deutsch, Engl . u. Franz , spr. Jcder

i. 30 St . prakt. & 0 .75. 15 Jarre m
London u. Paris stnd. Zeugnisabichr.
Schreibmaschi neNarb. Reugasse 5, 1.

Bügclturie
isaulbrunnenstraM 12, 2 l.

Medaillon
mit zwei Kinderbildevn am Freitag¬
abend im Saatbau Schwalbacher
«trahe 8 oder bis Thelomannstr . 1
Verl.  Ebeivda geg. Belohn, abzugeben,

Gold. Medaillon , lBuchfornß-
am Samstag «,bcnd iw Kasino Verl.
Gegen Belohn, abzug. Bütowstr . 5, 2,

" Arme Schneiderin verlor
Samiptagabend Wüberg., Snalgafle
ihr Portern , mit Inst . u. Audenken.
Ter ehrt . Finder wird gebeten düsl.
geq, a. BÄ . Stistftr . 24. Dachst., abz

Ein schwarzer Spitz entlaufen,
linker Vordersuß Iveiß, auf der Brust
ein ir>eißer̂ Streif en. Adv kntr , 1. 5-o6

Großer Dobermann entlaufen.
BelLön. Adelheidstr. 75, Sondheimer

Herrfchafts - u. Fremdenwäsche
wird jederzert äugen , u . gut beioM.
Gardin en-Svannevest,Jahnst r . 14, P.

Wäsche wird wie neu
gewaschen und gebügelt Diotzhenner
ätratze 72, Mtb . 3 St . ll108o

Forderungen , Wechsel kaust.
Offerten u. L. 49^ hauptpostlagernd.
" Zwei Viertel 1. Parkett links.
Nische, Wann . v . wegen Traiuemalls
billig abzugebcn Mauritiusstrabe 4.
Türner ._ _ _

Wann fährt leerer Möbelwagen
von Wiesbaden nach Dussetüoaf?
Gesl. Offerten unter K. IW an dm
Tacchl.-Verlog._ B

Möbel zu vermieten.
Näheres im Tagibl.-Verlag . r$

Ladeneinrichtungen fabriziert
Schreiner Späth , Marktstr . 12, Htb

Sämtl . Tapeziorerarbeiten
w. in u. auß . dem H. gut u. billig
nngeser tigt Kellerstraße 14.

Ofensetzer I . Schwamm,
Bismarctr . 42, cmps. sich in Ofen-,
Herd- u . Keffet-Archeiten still.  81234

Herren -Anz."w. unt . Gar . angef..
Hose5, Ueberq. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rap.. Rein .. Aufvüa . 1.40 Mk. Muster
z. T . Schneiderei Hellmundstr'.stV,.^ .

Herren - u. Damen -Garderobe,
Ankböss., Bug ., Aend. besorgt G.
Zctzwanz, SÄ r.cid.. Bertrstr . iS , P .

Kostüme, Blusen , Hauskleider
w. preiswert angef. Kellerstra ße 11.

Schneiderin , akad. gebild.,
empfiehlt sich in u. a.,d. H. für best.
Kind., u. D .-Gard ., Braut , u. Ball-
kieider. M . Laur , Blücherstr .- 7, H. P .

Fräul , tücht, im Weißzeugnähen ,
u. Ausbessern der Garderobe einps.
sich. Hariingstvaße,6 , 2 St . r

Welche edle Herrschaft
gibt einem armen Dienstmädchen m.
11 Tage altem Kind einen gebr.
Kinderwagen ? Näher , bei Bevnbard
Karl., Schulgasse 7. 1. Tele ph. 2086.

Neue hochelegante Preismasken
u. Jägerinnen , sowie 60 neue hoch¬
elegante schicke Maskenkostüme von
L Mk. an zu verl . ; ebenso Dominos
aller Art.
_Drudenstraße 5, 1._
Mask.-Anz., Polin , Zigeum. Tirol .,
b. zu vl. o. zu vk. Luiicnstr . 26, G . 1 r,

Mask.-Ko st. (Husarin, ,Elfäff.,
Lustige Ware . Lustige Witwe) billig
ZU verleihen OvamemtL. 42; ,1 rechts.
2 gut erb. M.-A.: Zigeun . u. Maibl ..
zu vevl eihen Bertraonftraß e d, Part.

Eleganter Maskenanzug
ZU verleihen Weste nldstMß̂ 32,̂ ^ H.

Gr . Äusw. in eleg. Mask.-Kost.
RokSko. Teufel . Husar . Schalk, Som^
Nacht. Pierrette . Span ., Hg . usw m
ve rl . u.  zu verk. Hellmuno stratzê -,,̂ .
Elen. MaH .-Kost.. Prinzeß Karneval
u. Spanierin , preiswert zu verleihen.
Weitendstraße 88, 3 rechts.

Pianino "zu kaufen gesucht.
O tf.^unte r I.  D . haupdpostlagernd.
Altertümer , Gold. u. Silbersachen

kauft SellmuiM r. S8. Datt .- r,_
Ulterftimliche Möbel, Sachen j. Art

kau ft Secrobenstraße 28, Gib . P . r.
Möbel, ganze Nachlässe kauft

Gros . Norkstuaße 7, Hth._ _ 81775
Rußb.-Spiegelschrank Büfett

ZU kaufen gesucht. Off . mit Pre :s u.
I . S . hautzilpostlagerntz.

Erfahr . Schneiderin einpf. ffch
aus-,, dem Hau-P . Mäßige Preiie.
Rauen taler Straße 8, Mang.

Schreibt .",' Bücherschr., Diw. "Tisch?
Vertiko, Tmnm.-Spieg .. Stühle ,usw.
z. k. aes. Off . W.  K . SchützensockM,
Acht 4ütz. ». zwei fffftz. Rest.-Tische
u. ca- 40 Wieroer Stühle mit Roun ..
gut erhalten , zu kaufen gck. Prerie
unt . S . 188 an den Tagbk.-Perlag.
Verschied) Etnrichtiingsgegenstände

gebraucht , für Kolontadw -Gnchaf.
zu kaufen gesucht. Off . u. N..188 an
Tagffl .Zweigstelle . , B:Smarckrrns. 20.
"Gebr . Schreibvult zu kauf, gesucht.
Sckr . Of f. Schäfer Frankenstr . 1, ->.
'Dszimülwage n . Sackkarren z. k. gef.
Sckr . Oii . Sckä ser . Frastk enstr. H

Gut erb . Brotwaaen zu kauf. ges.
Albrcchtstraste 27, Laden.

Perfekte Damenschnciderin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Wellritzit ratze 51, 1. ^ __ .

Näherin empf. sich in ü. a. d. H.
z. Ausbeff. MichelSberg 11, M>ans.
Tücht. Weißzeugnäherin empf. sich

im Auso-eff. (Flick.) u. Itouansert . v.
Wäsche in u. a. d. Hause, farbige
Hemden v. Sv Pi . an ; übernimmt
auch Arbeit ins Geschäft. Wcstend-
straße 15, Hth. 1, Hosmann . T>1512

Brau t-Ausst attungeir
w. gestickt nach federn Cieschmackn . in
ftd- Preisl . Hochstätt enstra ßc.2, .‘o .J,

MnSkenhüte werden ängefcrtigt
Do tzbeimer Straße 81, Batt .„ linM.

Maskcnhüte w. schick angefertigt
n. verändert . Mücherst-r - 6, Gkh /3 I.
"Abonnements z. Dämen -Frisieren
werden angen . v. Friseur u. Friseuse
Rich. Selle , Friseur am Residenz
Theater , Helenen,straße 18, 2 l._

Kl. Garten zu verpachten.
BlLch-rNstraßc ?6. 1 l. 21S71977

Klavierunterricht ert. gründlich
Carl Feh, Musiki., Sedanpl . 7, 1.

Em erstklMssiges
Pianino

! b’rfft von ein-w rmoMmierten und
ln tun s ähigcn Fabr -k bezöge», ist
st-ts doS beste und büllgste und gewährt
üchcrüe Giiraetie. Man verlange Breil»
lifte mit Lie>rungSdedckgnng!« und

; Referenzen von der ff 102
Pianofotte -Fnbrik

Wilis. Arnold. LUMsbms.
5*0 kg Trüböl

zu verkaufen Adlerstratzo 31.

Eleg. Masken -Kosiiim.
„Erdbeere", einmal getxagen . drmg
zu verl. Psrrsrraße 6, _

Ein eleganter MaSken-Anzug.
lavancrin . einmal getragen , zu vor-,

oder zu verk.  Frie drichst ratz!-. :8.
MaSken-Anzüge zu verleihen.

Wörthstraße 16Laden.

Friseuse empfiehlt sich
den geehrten Da-rnen in Ball- n.
Theater -Frisuren in u. a . d. Sause.
Frl . Göttert,  Sallgart cr Str . 7, P

Friseuse
empf. sich bei billigem Preis . Nettel-
beckitraßa 24., Mtb . Part ._

Waickie wird tadellos gewaschen
und gsbü gelf Hechstäi tenstraß e 18, 1.
"Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wind angen . Wäscherei Dörr , Bier-
stcLdt Hintergasse 22._ _

Wäsche zum Waschen uBügeln
wind angen ., tadellose Dchandl ., bill.
Preise . Verlangen Sie Preisliste.
FeMtraße 22. Telephon 3966.
Wäsche z. Waschen n. Büg. w. ang.

Fließ . Wasser. Trocknen >m Freien.
Dotzheim, Oberg . 78. Frau Piohr.

Elca . M.asken-Anzügc,
neu, Gr . 42—44, Pierrette , Bieder»
ine irr , Spanierin u. SchtvarztvW.
su verl . Rheir»stratzê 106, Part ,,
Oi ) Mask.-Ko st.. Studentinnen,
bill. zu verl . , MücheNstraßeJ , ■ 2 m
El . Maskenanz ., sow. versch Andere
v 2 50 Mk. an zu vl. Rhcinsir . 72, 2.

El . Mask.-Anz. (Span . Tänzerin)
s. 3)50 Mk. zu verl . Roonstr . 16, 2 l.

Mehrere elegante Preis-
u. andere MaÄan zu,verl . Htan
Rufa , Schierste'.ner Straß e 13, M, 8.

Damenmaskrn billig zu verl.
KoblS, SchwÄLacher straffe 26, 2^ r.
Mask.-Anz.., Lithauerin«. S-ubr.,

zu v,-rl . ikffttafeejä,
Schick. Maskenkvst. (Gigerl -Dame)

zu verl . Hartingstraße ^ 8. Ist_
Neu. eleg. MaSk.-Kost. (Mohnblume-
Sill. suj :er r a| e_30, 1 r.
Mask.-Ko st.. 4 Holländer , H. m D.,

Rokoko, Polin , ^ ig>., Tirol ., « pan .,
Susarim , Winzerni Jägerin , Dom ..
Carmen , Scbneek.ockchen von Mt.
an zu verl . Steingasse 31, Wh . 2._
“ Sch. Damen - u. H -Maskenanz,
zu vetzl. Michelsberg 2. S^ l., Kuhn,

Maskenkostüm (Biedermeier)
g'U verl . ScöwaNachor Straß e 27. u,
Eleg. Mask .-Anzug (Carmen ) zu vl.
Frankenstvaffe 17, Vdh. 2 l.  1906
Eleg. Biedermeier -Kostüm' mit Hur.
nur einmal getragen , für 16 Mt . zu
verleihen Adolfstraße^7, ^ _ __ .

Bier eleg. Masken "zu verleihen.
Rüderstraße 17, Part,
Schön. Maskenkostüm bill. zu verl.

od. zu verk. Waterloostvaße 8, 1 l.
Domino," orig, bemalt , Maskenkostz
Lustsckifsabrt zu verl . od. zu verk.
Kiedricher Straße 8, .Ba rt.  81828

Ungar v»,.
Adresse tm TaM. -Ver-Iag. __
"Zwerg -Rehpinscher. Deckriidchen.
Schierstnner Straße 11. Hochp art , r.

Ein ordentl . Dienstmädchen
mit 11 Tage altem Kind sucht saub.
Unterkunft für . d«°selbe, b-i monatl.
Vergiltung . Naher.es durch B. Karl.
Schukgaffe 7, !•

1 gutes Pianino,
so -ft 2 große Salon -Palmen sind
f r 'zugs>-a!b-r zu verLapfen, Hainsr
Weg 4. _

GelegeNheitskarrs
für BrautyKar!
B -"f tt , Kre enz» obere lüie Glas.

S +nuBMJH', Heben mit .Intarsien, frei»
stehende Sturen u verkaufen An u-
ie en von 4 - 6, So »tags v. 10—12 u.
1—2 Nhr Billa Nerot ' l 48.

Heute
und die folgenden Tage komme»

zum Verkauf:
Kompl. Schlafzim ., Büfett . Spiegel.
Bücher- u. Kleiderschr.. Schreibtische,
Auszieh- u. Nähtische, Waschkom.,
Nachttische. Betten , Spiegel , Sofas.
Ottomanen , F-lurständer . Stühle,
Sessel, sowie alle Lagerbestände zu
den denkbar billigsten Preisen bei

V « ILevftta .,
17 Friedrichstraße 17.

wm
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Me « MR PUWWr.
«in Sofa , zwei Seffel, ein Taschen-
Diwan . beides neu, vorzügl. Arbeit,
und eine gut erhalt . Ottomane nebst
Decke zu verkaufen Moritzstr. 30, P .,
bei Weib. __

Gebrauchter Wagen
>u vcrk. f. Händler, Metzger od. MilÄ-
"ndler. Alf cd Schule , HUpperrheim.

Kaufgesuche

3uL llolcnftlti, rÄÄ 'ä:
kauft z.reell .Prets . guterh . Herein -,
Damen -, « inderkl .»Unif .» Möbel,
«old , Silber , Pfands « ., Brill.
Aahnge b. n . g. Na -ll . Postk . gen.Zrau Mein,
L- ulinstraffe 3. 1. Trlepü . 3480,
zahlt den höchsten Preis für gu' erhall.
He rreu-» Damen-  u. Kind erklctSer.
t  Schiffer,

zahlt ausnahmsweise die höchlten Preise
für qetrag. Herren- und Damenkleider,
Milttärsachcn, Sckuhe, Pelze, Möbel,
Pfandscheine, Gold, Silber , Brillan -en
u. stahngebist«. Auk Bestell, k. ins Hau».

Fran ^ MLm«stier «,
tU . Weber £ as >e9 . 1»t ( ttd ' attU,
,ahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
yerr .-.Damcn- u. Kinderkleid.. Schuhe,
Möbel, Gold. Silber , Nackl. Postk. gen.

Stand . Ankauf von Möbeln u.
Betten » Helenenstr . 9 , Pt . 81998

GedravAe Möbel ülier AN.
ganz « Wohn .-Einrichtungen , Nack!«
lasse, PianoS zu kaufen gejuckt. Off.
unter W . ssr an den Tagbl.-Verlag.

beginnen Lnksng Februar.
Schüler mit Vorkenntn. u. Privat-
Schüler können jederz. beginnen.
Berlitz üehool,

I >ntsen *4rasse 5 . 5097

Deutschen Unterricht
für zwei Damen «es. Off . m, Pr .»
Ana-a-be u. N. 257 an Tagbl.-Berl.Ano- aLe u. N. 2c>7 an Lag-m.-Berl.
Schwedischer Unterricht
in Austausch gegen englischen gesucht.
Offerten mter s*. n :r an die Tagb!.-
P>auvt-Ägcntur, Wilbeluistraße8. 5263

Mälüiickcii » (London ) e •(. Unter
riebt , Kon versa tion . Moiitzs tr . 4,3.

"Englischer Unterricht.
Jt «g« üilmrp «*. Luisrnplatz 6, 1.

" ifnglisi ' her ( uterricht.
Hliss Car ne , Gr, Bu rgstrasee 6, 1

liiiffl. llnteir.Sz ^ s:f.
Dnglish Xiady

■with high est rel'erencea gives Engliah
lessons. ttjga l»l>iHips , Nerotal 12.

Tanz .Unterricht zu jeb.r Zeit ert.
" P . Viilker , ,'KoDerftr. 9, 1.

Tanzen
erlernen Sie zu jeder Zeit

Michelsbcrg 6, 2, an der Langgasse.

BerLorerr
Sgmstag mittag mattgold . Kctten-
band. Abzugeben geg. gute Belohn.
Fritz Lock. Juwelier , Wilhelmstr . 50.

Verloren Samstag abend tz. LanZ-
straste z. R-estd.-Dheater od. zurück c.

kleine Bnllanthrgsche
(Fliederz-wc:«). Geyen gute Belohn.
aü.-nmeben Lanzstvaste 2.  _

Entlaufe«
Sonntag Spaniel » klein, weih und
braun gefleckt, auf „T>ny" hörend. Gegen
gute Belohnung abzugebcn Amselstcrgtz.

Ankauf
von altem Eisen, Metall , Lumpen.
Gummi , Neutuchabfalle, Papier (u.
Gar "" tie des Einstampfens ), beiWilhelm MIeres,

Mlthandlung»
lWellritzstraße 39. — Telephon 1834.

Haus
mit circa 20 Zimmern,
mit allem Komfort der
Neuzeit, in prima Kur¬
tage, welches sich für
Fremden- Pension eignet,
per 1. Juli zu packten
gesucht. Off. u. ES. 2 &7
an den Tagbl.-Verlag.

Fabtrs
WM« W«PriTatsclinSe,

4delliei <l«tr . 51.
Kealschule mit streng getrennten

Klassen von Sexta, bis t nt rsekunda
einsohl. Die Sci.lu-s:e gnisse der So!ule
be echtigen sum ein dhr. freiwilligen
Dienst. Anmeldungen für die Sexta
nehme ich schon jetit , täglich von 11
bis 12 Uhr, ausser Sonntag, entgegen
und bitte dazu Gebtirfs- und Impfsai ein
sow e das letzte Schulzeugnis mitbringen
zu wollen.

C. Fab <r , Hofrat.

Ausgsbildet . Franzose unterrichtet
in sein. Muttersprache Klass.-Nnterr.

St . 45  Pf.
A. bill. E.-llnt . Off.  R . 252 Tgbl .-V.

Cie^ons de francai «.
Prix modere par 5Ir . ä.acaze,
Dotzh eimer Strasse 66, 3 r._ B 703

luiHcis « donne legons de frangais
ä prix moderes. S’adresser au bureau
du Journal._Pe*

Wiesbadener
Privat -Handelsschule

Institut Bein
Rheinstr.
115

nahe der
Rltigkirebe.
Tel. 3080.

Höher©kaefn?. Fachschule.
Tages- u. Abend-Unterricht
in allen Handelsfäehern ete.
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben, Sprachen.
nach den reichen Erfahrungen
33-jähr . Praxis des Leiters

Heran Bein,
Mitei. des Vereins deutscher
Handelsleiter u. der Gutrchter-
kamrner der vereid. Gerichts- u.
Handelskam. - Sachverständigen

im Oberlandesger.-Bezirk.
Vereidigter Bücher - Revisor.

Vorzügl . Klavierunterricht
ert. tüchtige Lehrerin, Stunde Mk. 1.50.
Beste Ref. Näh, im Ta gbl.-Verl. Md

BcrvieMltigungen
in Maschinenschrift, Abschriften,
Korrespondenz Uebersetzunzm rc.
erledigt schnell, fehlerfrei, bill gst,
diskret Maschin.nichreib- Jnuitut
„Merkuria " , Marktstraße9, 1.
Telephon 4414.

AM .LrWseu. MMme
empfiehlt sich.

JS.SSM3» Belnn . Moritzstr, 3o, 1.
Massage- -Manikure--
Salon von"Fräulein Wllhelmine Fiene,
Me baeraaffe 28, 1. (Bäder im Hau se.

IfaMgeii
Ein ma Brock, Sevanstr » 7, P.

Massage—Mamwre
Lansgass 'e 84 , 2 (am Kran,platz).

tLprechst. v. 10—6 Uhr.
©ttilie Ikassberger

Masseuse

Biolin -Nnterrickt
erteilt Janowiky , Nikolas-
straffe 89. Part ._ _ _

Tio Stepa.Moi-Wate
lehren jederzeit einzelnen Damen u.
Herren!' sowie Gesellschaften 5208

Fritz Sauern. Frau,
Inh. der Wiesbadener Tanzschule,

»S » «kelheicktr . 3 » .
Unterrichtssä ;e im eigenen Haus*.

"Weläler Arzt lernt
beff. Tame Ltassieren?
Offerten mit Preis unter W. SSS anOfferten .
den Tagbl.-Berl.

Bux 'lmer
Von 10—9 Uhr

Nrrostra ffe 12,2 r. , am Kockbrimmn.
?f rt .. . Fr etla SlleJsel,

Taunusstraffe 19, 3.
33 sa8» t . assel,

Saalgafse 18, ! .

Ptzrenologi « !
Zimmermannstr. 5, Hth. 3.

Frau Johanna Klepper. N. f. Damen.

Nhre « ülogln!
Kopf- u. Han linien sowie Chiromantie.
Schachtstratze 3, Psy . Part.

Frau linrolina .Sägrer.

Masteuss
empfiehlt sich. Charlotte Fiene,
Schw albaäicrstraße 3d,  2 . _

iTOrtlTrtns » SvSrtystrabe flE, i.
HFliijjtlgL Orr ta % oll . Bl968

Bibrations -Massagc
Langgasse 10, 2, Helene Bemmdburg,

Maniknre Pedik »«re,
moderne Körper- und Schönheitspflege,

' -. arla Fritadi , Ncrour. 2/ , 1.
Maniküre.

Adel e liogf nt . Rh einstr. 56,1.
PhrettLlogrn

Elise Fassbender, Walramstraste4, 2 r.
sJteu! Phrenoo in!
Handliuicndeutungstreng wistenschaftl,

für Damen und Herren.
Ma S lam he , jetztLehr str. 14, Part.

Bcrätz >ntr Ptirenologirrl
Isint GSellhacI »,
Michrlsberg 26 , 2.

Erfüllte Dürenöiögin
u. Ehiromantin für He ren u. Damen
Hirschgraben 10, 2. Hiie Wolf.

es

Von der Reise zurück.

Br. Stein,
Rheinstr . 7 . Teleph . 6490,

Teilhaber.
Suche stille Beteiligung an reittoM.

Unternehmen mit 10 btv 20 Mille
Kapital must sicheogestellt wevderr.
Off . u. Z. 255 an den Tagjbl.-Verlag.

ISAMle öttentlieder Ledörcien,Bca,l,lc  akt.u.pens.,erhaltenDarlehen zu gesetzl . Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß, Behördew.nicht ben.

A-Ikeelo sir , Wielandstr . 1.

Cleg. Maskek-KoffSm
billig zu vcrl. Sedanplatr 4» Part.

Prinzeffin Karnevals Rokoko.
Bilder -Galerie , kiellbl. Domino »»
verl . Friedrichstraste 44 . Laden.

Milchkmisschafü
ca. 30 Liter, abzugeben. Gefl. Offerten
unter 2 4r an den Tagbl .-Verlag.,

WßsHaut-,Ham-
und Blasenleide » (Geschlechtrl.), au«
alte Fälle, Ouecksilderfiechtum. Vorzüg. i
liche Erfolge. DiSkr. B-handl. B1179

Robert Dressier,
Kunnstilut f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17. a.d.Rheinstr., 9—12u.3—8.

hsui- und +
Geschlechtskranke
besonders alte, hartnäckige FSUe beh,

B. Langen, Mainz,
Schusterstr . S4 . T'25

W Sprachst, tag], v. 8—8, B
Sonnt gs 10—1 Uhr. DWW

SS 15-jährige Praxis.

Darlehn
von Selbstgeber, raschu, diskret, besorgt
nachweislich älsyer , Mainz , Erthal-
stra-ze 8. Rückporto 20 Pf. B1528

°hns Borichuß ,n pd-r
ANitiltjltt Höhe gegen Sicherheit

ausznleiden. Eüliso Ê x-ranins -er,
Adelheidstraß« 37. Telephon 1953.

Bar, lGeschäfisgeld.) 4 - 6 dis-
^ kret, ohneBürgen, a. Schuld-

"sch. Wechsel, begneme Rück»
Islarlpltsu zahl. Lelbstg. Axt & Co.,WlillUJlUs vIiu 173, Potsd. Str . 20.

u. | 3k. Jt.  Amt 4.
Geich, auszul. Off.

Gebe Gelb
in kleinen Beträgen unter ^ Angckbe
der Verhältnisse. Gefl . Offerten u.
R. 257 an den Tägibl.-Verlag.

MSKOWz eim SeWW
einge tausend Mark geg. gute Zinsen
und Sicherheit zu leihen gesucht.
-Offerten unter S . H. 537 pchttagarnd
Schützenhofftraste.

Phrrnolgisin , Allrolligin^
Helenenstr. 18, 2r . lüwi-ia Llaaain.
Sprechstundenvon 1U 6 Uhr,

Herren - nnd
DameK -Wäsche,

sowie ganze Ausstattungen liefert erstkl.
Wäschefabrik auf Zi l. Fabrikpreise. Off.
unter 8 . 842 an den Tagbl.-Verlag.
~fielt?MM-Mel

w. r . leistttugsf . Wätcherei gef. Off.
m. Pr .-Liisteiu. I . 257 Taghl .-Ven,

Erstilaffge Kapelle
für 5267

jeden Sonntag abend
gesucht.

im Melis.
MsibllWe Hemli,

die sich in solider nmsikalischer Ge¬
sellschaft zu bolkct. wünschen, werden
um gefl, Ang, ihrer Adresse 'gebeten
unter M. 256 an den Tagol .-V,erlag,

Sgl.«gküter. SS
Ab. ' _ - -
2Jfln0,

A, t.  Viktoriastr
y*  Ab. i ». 1. Reihe, Mitte

rw. 5HUUÖ, abzag. Uhlandstr. 14, P.

22. Tel. 3206.
>1.

Alle Damen
wenden sich rechtzeit. an Frau Marg»
Berk , Rieblstraße 11. Mittelbau 2.

T ; erhalt. Rat u. Auskunft
UMkll in jeder^ gelegenhett

«Kreta Voll , Wörthstr. 4, 1.

„Damen"
erhalten Rat u . Ausk. in jed. Angel,
durch Frau Charlotte Fiene , Srhwal«
b-acher Straße 83, 3.

Mr. «ntd.>i.Ws?LN
Hebamme, Schwalbacher Str . 61,  A St.

Dum «» finden freundl. Aufnahme b-
DuiUcu kju. .Hebamme . Strengst«

Diskr. Auch briefl. Rat in all. Fällen.
Krau mwart,  Ceintuurbaan 121,
Amsterdam . (L». 1500) P 102

Geb. Herr,
hier fvemid, sucht Aeicheu A- ^ .
iE -eä. Kreise.) Ofserten u. D. 257
-o-n den Tatchll-Verilagil. _ _ _

Heirate« SS,
Schachtstr. 30,1 .

Damen und Herren»
welche sich wirkl . gu-t u . glücklich ite
veüheir. wünichen, we-ude-n sich, per.,
trauensvoll nur au Frau Pseifser,
Frankfurt M-, Main ., . Lanü-str. 71. 1.

Heirat!
Stattlicher juirger Manu aus ange»
sehsner Familie , in den 20cr Jahren,
sehr vermögend, mit schöner Existenz,
sucht Annäherung an Dame von
pass. Alter in entsprach. BerhAtn.
KocckS demnächstiger Heirat . Gefl.
Nachrichten unter W. 255 an den
Tackbl.-Verl . Diskr . s-el-bftverstäudl.

}m\  gclj. ietscnsluPiac flamen
suchen Belammtschaft Aveier Herren,
zwecks Heirat . OffeKen u. T. 254
an den Tagbl .-Verlag.

Heirat!
Wwer„ 47 I . alt , Woravbeiter in ein.
gröst. Acchrik, wünscht die Bslanut-
schaft eines Dtenstmädchens, 30—85
Jahre , zwecks spät. Heirat , zu mach

Angebote unter Nr. 600 Post-
lagerkart e Bi ebrich._ PISS

A . v. i». Br. lagert. FlffJ

d©r Frühjahra -lfenheltoii

Grosser Ränmnn;
Zu ganz bedeutend retllMiertei ! jPs *eIseil verkaufe sämtliche

Seidenstoffe und Ballstoffe.
Beste hm  tl Coupons

»Velvet , Masken »§ eüe
’iAi  fabelhaft S>i 3Eignen frelseii . '

Handgestickte Kleider , Blusen , iupons , Echarpes , Spitzen , BesätzeSJ T U llIltev  Einkauf.
etc. etc.

Langgasse 30.

sum Teil unter Einkauf.

Emil Süss, Langgasse 30.
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Fortgesetzter Ausverkauf
wegen teilweiser Aufgabe meiner Damen ■Konfektion.

Die Preise sind abermals gans bedeutend reduziert. ^
Jaefeenklelder , früher Mk. 45,'— bis Mk. 150.—, jetzt durchweg Mk. Z.O,—, SB©»— und Mk, B«s»
Samt )JniaiiteI 9 früher Mk. 55.— bis Mk. 100.—, jetzt durchweg Mk. LS»— und Mk. SB©»—

Jibendmäntel » früher bis Mk. 120.—, jetzt durchweg Mk. 8 »— bis Mk. TS .—-
Sfäntel and «faebtoii von Mk, S »—• an, KindermMatto ! durchweg Mk. 5 »—
Seidene Franensniintel zu jedem annehmbaren Preise,

Prima Stoffe und Ausführung . Ritts um gefl. Beachtung meiner Schaufenster.

La »go asse 28/30. Emil Süss, Langgasse 28/30,

-aittzer Cameual-Vereiu.M

Jjßw'WVeranstaltungea 1011i»derNurballa(Stadthalla).
It.  Febr ., »boods 711 Uhr : Damensitzung mit Ball.
& Febr., ©bends 7W Uhr : V, Farn «rs !-Uv»ztzrt.

10. Febr., abends 8« Dhr : III . Herren« izuag,
11. Fehr ., abends 8" Uhr : II , Maskenball.
19. Febr., naebm, 5U Ubr : Fremder.sitzung,
36. Fahr ., vsrra, 11<' Uhr : Linckepkoet,
26, Febr, , nachm, 4» TThr; (VI. Karneval-Konzert
26. Febr., abends 8" Uhr ; ( mit Tan«,
st.  Febr., Tono. ii» Uhr: Kr, Fasttiaclitszug.
27. Febr., abends 8" Uhr : Montags-Ball,
28. Febr,, »bends 8" Uhr : Dienstags,Ball. säum**

Karten im Vorverkauf zu den Veranstaltungen zu haben in Mai » «» Närr.Vor»
kehrsbureaa , Fuatstr. 2 ; in Wieslmd » » i D, Frenz, Wjlbeimstr , 6, Aue:. Engel,
Bheinstr., C. Cassel, Kirehgasse 40, Markiatr. 10, (Sfr. 3747) F 23

Billiges
vom 31 , Januar bis 5 . Februar.

Kerren~£ nzüge
jetzt l$ , 18, 31, 35—$0 Mk.

Herren-Paletots u, Ufa fers
jetzt 18, 20, 33, 37—55  E.

Herren-Peinkleider
jcta 3.50, 3, 305 , 4-50—15 Mk.

loden -Soppen
jetzt 5, 6, 7, 8—16 Mk.

Heise-, Jagd- ti. Touristen-
Kleidung.

Gummi-Ttläntet, Loden¬
mäntel , Kegen-JJläntel.

Besonders günstige Einkäufe bieten
wir in unserer ausgedehnten Knaben¬
abteilung im ersten Stock unseres

Geschäftshauses.

I

I
'ebriiderPörner  j

Stadt . Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung der nachstAerrd vcr-
IchWten Wedall- Bctttttllcu und

chepall-N'achtti sche für den aUac,
meinen ffrauemPavillon soll vorde-
Wi der G«nehan- uns ..der Ladt.Körperschaftenim VubmtistonÄvcgc
vevseben werden, und zwar:

82  Betten für Avanke,
83  Betten für Schwestern,

123  Nachttische für Kranke.
Bes der gesamten Vwieruns kom¬

men nur Metall-̂Be'ttiteyen und
Nachttische der KrM« Mm -ann
Re inhold, Berlin H-, Suduser 24/ 28.
in Betracht. „ , .. . . .. . . . .LieserunsSangeLwte sind 6t« ernschl.
6. Februar d. S„ vormittags 10  Uhr.
an das städtische Krankenhaus, wo¬
selbst vorher auch die Bedmssungien
eingesehsn und unterschrieben wor¬
den müssen, einzusenden. *

Wiesbaden. den 12. Januar 1911.
Städtisches Krankenhaus.

Verkäuferinnen
und sonstige werbt. Angestellte finden

in der
Suvven - Anstalt . des Wiesbadener

Frauenvereins , Steingasse 9,
guten und billigen Mittagstisch von

Uli bis 1 Uhr.
Extrazimmer f. Frauen  u . Mädchen.

Für Schneider
mW Privatleute;
Mehrere HMtLeriS rren Stoffreste

pr . Mtr . Mk. l .»0
Kleine Reste „ „ „  1 .—
Nett « L>» einem groieu Anzug

PS- Mtr. Mk. 2.56- U. 5»—
Faxt «, ts. gest . Aerniettniter 6.86
Wo «serge-R «ste . p-r Meter 1. -6
L a w tl crgs . „ l . ~
Tic Reste fit» v. 1 bis zu 5 Mtr . groß.
Flicklappen . . rer Stuck 16 Pf.
MMlicher Ktr . 44 . l . fei " .'

Konkurs-Berfteigerung
yo» Demi!-. MUllugs- md Kutkll-KmMm. Mel.

Mkii- M kestzW-WrlAM-
<* nt  Aufträge des Herr » t ' ^ ri Brodt als geriÄtUch bestem ««

Konkurs «rwalter über da^ BermSge « des Kaufmanns W.

m'‘ieuAienStaSa de» 31. 3 «nna«. u. folgende Taoch
jeweils morgens G'/r u. nachmittags S '/r Uhr beginnend,
in dem Geschäftslokal

8W " 23  Kirckgane 23
Ilm « c, « <(„ » >, ? « " «» » ««.

ötf*, 'Joppen , vsoien » Rocke, F-outastc » uns andere
Wegen. SaeeoS i» Lüfter, Leinen uns « »die» e. Dw«er. u>,d
Kutscher -Anzüge , Saecos und Hosen»
für SlNiüae , Paletots , Hofen und Weften , große Parti«
Futterstöfle » als ; Plaidfuttcr , Se >ge. Roßhaar, Srsengarn, Twill,
Leinen re.. Möpse. Schnallen. Garn c. ; ferner:
Die ßesamte fast neue etegartte ZKdeR --
Eirrrichtung , heAgrar ; lackiert , mit
VerstotÄNttst , best, aus: s -teil. Klcider-Regal.ca.7Mtr.lang.
1 L-teil. Kleider-Regäl. 2 Mtr . lang, Soscn-Regal, 2,60 A-tr .̂ lang.
Stofi -Reqal Garderobeschrankmit 3 GlasMilebetur n , und> 3 Wwud-
laden 275 Mtr lang, Kasse mit Packtisch, r cht-ntnke lge Abt ttungs-
wand' mit 2 Spi acln für Anprobwaum. 4 Theken mit  Sgiäienbtatten,
s.m M,, . i» .

eis. Gelds «,rank » . ^ .
leitern, 2 clektr. Bogenlampen , l

» .Hainen ciui>iwn»in, - -. und 2,50  Mtr.
GeschüstSelnrichtnngSgegtnuKnos» als:

div. Neq le. Zuschneidetisch, Tische, - tuhle. « teh.. tt° amm Lüfter für Elekir.

fpiegck mit Fas-t-egläs, 2 Schanfen-ieradschlüsse. 8 »
breit. 3 Erterspieael. div " '

UNS GoS . 8 Lftamm . etektr . Lüste«, div . el-ktr . Wendel uns
Wundarme » Schreibpult, Kopi rprche mit ^ ,??^ r,
81 Herren -Büsten mit v«l ' elges>ellen , 8> Nol >r -Knabenbüfte .r»
2 2v<t -.sköpfe , 1 Welenkstsur , Kieidcrbugcl. Fahrrad und vieles
auder mehr Wö°

mcistbi tcnd gegen Barzadlung. ,
S imtttche Lvarcn st«d nur vrlma Ciitrtlita » .
ilt » -.»CM* und Geschäfte -Einrick, tungsstgenstande kommen a«

Monti -g» den <r. Fevrua « er., morgens 16 Ut,r rum AuSgevol.
Besicht gung an den Versteigerung-tagen.

« «zkvim Helffrich,
Sinkt ouaior und Taxator,

Telephon SS41 . Eck - alftatb - r « ' raste £ * .

%*

*4 JTlaurifiusflraße4,
gegenüber der , Walhalla ''.

Hofe! StApsis« ,

K46

tieute Dienstag Abend grosses ImmoHstfselies Stuazert
verbunden mit

l &» ppe ®a«
zugleich Abschied des so beliebten Orchesters PANKHANS.

fir,tritt frei. <̂ 8® Anfang 7 t .’Ur tt« 31»n * WM" Ein‘.ritt frei.
von

S Mark
an.

WUWil « :
Keisisr Henrrr--DomrrM, auch als
Clown zu verwendcrr, Tünkos lfranz.
Sold-att , Warksdenterin für schlanke
Mittelsigur , 'billig zu verkaufen.
Mäüeros im T-asblakt-Konlor , rechts
«er Schalt erchalle._ *

Knrschcr-Zhündcr,

iifpaiQluteii,ßihlcistr«.ffitlWfjle.
Philipp Kraemer , LKlrl 'L

ranzen
Grösste Auswahl| !
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Ä. Lelsstsrt,
Fanlbruntienstr

S®. 1705
Beparata reo»

Brennholz-
Abschlag . ^

weite Form , bill. zu verkaufen,
itn Tasbl .-Lsonror.

Räü.*

Ins freiet haud
billig zu verlaufen:

Vornehme flämische Speiiezunmer :-
Einrichtmig mit Feiisterdekorattonen,
Tischdecke und Messing-Lüster, für
elektr. Licht. Näh. im Tagm .-Kontor,
rechts der S chalterhalle. _ _*

Geschmackvolle Salvn -Garnrtür
in Maha -goni. mit Teppich u, Ueüer-
aarsirren , billig zw veri . Näheres im
TaMati -Konlvr , vechts der Schalter-
halle.

So lange Vor at reicht, verkauft das
beim Verlegen mcines Lagers sich er-
g.bende Absailholz:
Klötzchen. . . . per Ztr . 1.16 >^
Gesv. Anzündkholz per Sack t . n6 >rch
Späne . . . per Karren 8. 16 l »
Sägespäne . . . per Sack 6 .56 I §
ii . t Siigr - tt . Hodeliverk,

Lahnirace . Telephon 418.

ßiiiige Nr.HgttAkM
xu vcrk. Reflektantn erb. u. s.. 1 « 8
an Tagbl.-Zwii ^stelle, Bismarckring 29.

ilnrrs , ae k *rat,
liimt . h ’irra ! — Vorui Kaiverrp » » « «• • * « a , —
■ 6 r »a « „ Wiesbtilener »tri I» , o » » «

mii hl . . Hr « ppal - ® it »msr .‘ <» » .talirzans '
Motto: „Waliltus i«»»r b Humor !“ ES«irra , »o bimt.
Jetzt r. cr <i ' s erat NI r — Wa < nUrplacH ** Hom < trja »r.
Das schon so viel genannt «, — Der Blnslz ölllthll « be , o Qua ,
~r l ag schwer erkrankt Im Nerotal , — Als lhn so naniito,
— Wo ihn die « Jen «, das » «, «!» :r » , — Die SAI» m « ' « «el »« ,
Scli r « « r « , — Ans Hr « BbcaUjer t»a »»n * '. — .Der Wage
Zünglein nur ganz knapp , — Vibrierte leise aut und ab, ~ ftaeg
langsam an£ und nieder ; — Dooh plötzlich -chn 11  es in die Hon
Dank unsrer Unsen «b » « l ». .»«- «- - u .. «i z .v *•!
Urrz -s’tS' » rlUrr . — Se kirnt uu » frei narb Pbll .p|

i*isn — Dem K» tsrns **nll «*ld für ’s kr « piiclhci >» — K
®it «eta <*e — 8- © enkmftl , ^ Ährh « «

ideal , - tio >h li &er 'BU srliönen namtisrlital , — , » *« !•
»08 ! sti <* « rot « verpetze !“ — Se -imt uni schlicht ’ den S4 o «jra-
raoststrett , — Netst Wfrtznwarlu in Sorg ' ti »> Ejeäit —
Trotz A nt sno <term | «ten . — Se kirnt , fcejubeltund I** griesit,
— Vom Land, wo MHcls .mdHo - »« fliesst, —Für Juden u. für Christen.
— Ke kiam «, se kisn «, tkr lieUe ti !n — Und schlichtet leibst
noch mit Gewinn — Die lei i go Murtaifraso . — Draus* wi rd

jjet 'ppt “, — 11 io werd’ , getoppt " — Statt «ubhutiert — Be¬
nannt — gezoj »??«, — Tier rnttteroa e mol « age . - Klar
zum Gefecht — all * Hann an Bord — Die Feinde lauern
Bier und dort , — Um uns zu Grund zu richten . — B *e Sor * e
zl >S von Sinus zu Hau , — *■«oll !*«■!•warz säl » die
»ejSre aus , — So la « irli in Berickte » . — Wohl zeigt
sich auch die v o « der Keit — Bei uns, dium ruf ich Euch zuin
Streit — Ihr närrischen Vasallen 1 — Zum Pestz ««e für das
nächste alir — I ' ür uassern Sprodeljubilar , —
gie Welt  soll HitlcrliHllou — Wiesbaden war , ist,
w ird otet » sein — Wie SSM«erktini in am Rhein ! ! —

Ks- kirnt weil ich nicht musste sreh ’n , —
Wiir ich geg n « en , wsr 'i goseheh ’n , —
BSits stellt « a, «z ausser Strestun * . — Im
Eturhausfveinsanl tönts im t hör — Kur
kirschbutumhiilzern S» **ck ’ empor : Harra
di «* I4 r , ppei - Meitun « : — » lt Rothe wcrJ’
ich niclit allein , — !beti > Alle — Alle

Restaurantju den
DL'ei WeiDe « -

Gähenstratze SO.
Heute Dienstag , den 81. d. M.
Großes SchjKchLfeft.

Morgen? Wellfleisch, Bratwurst mit
Kraut wozu sreundlichst einladet

August Schmitt.

svenlen sein.

Aegeinchnerk Butter 1
1910er, jetzt schon sleitz, .eievleyende
Hühner , ital . Rasse, beltch. Farben,
gar . leb. Ank. franko (« t , MhÄvtvitzs
überall hin . p. Rachn 12 St m. Hahn
22 Mk , 6 St . m. Hayn 12 Mk., Küh-
m-ilch-illaturbuttcr per lO-P -sd.-Kiste
frko. 8.50 Mk. B. Margules , Buczacz,
Via Oderberg (Schlesien). F106

222
„G Ille kl icl « Rekonval«3zent,Kerota! 25.

»Jtittil-WtltettlTÄ
verschickt in Postkolli von 9 Pfd. feinst«
Tafelbutter täglich irisch aus pasteuri.
fiertem Rahm zum Preise von M.  13.8(1
franko. __ Flöl

Kommißbrot fortwährend zu habem
Bismarkrina 14. Ul 056
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Nur diese Woche

Inventurausverkauf.

MckM
auf alle Einkäufe.

Spitzen -/Manufaktur Souls franhe,
WUh !'lmgfra8 *e 28. Fernsprecher 415,

Macklatz
auf alle Einkäufe.

Bels « Unseiiniitrasse.

(O) (0M (g)

In kurzer Zeit

ieiü ganzes Warenlager geräumt werden, f
OeshaSb verkaufe ich so billig

Grosse Posten Galanterie- u. Lederwaren, Schmucksaohen
und Haushallwaren, sowie die Restbestände in Spiefwaren.

Verkaufszeit von 9 —3 a . 3 —8 Uhr . Beachten Sic meine 6 Schaufenster.

Kanftians Caspar Führer,
Kirchgasse 64 . kis

Imv  in ainerik.SchuUen.
Aufträge uaoh Mas», -NI

USrrrai. Stiq .iaos ’.i, Gr. Burgsty.9»

Wreshaderrrv

Vrstattuiiqs-
IniMut

Gebr . Ueugevauer.
Dampl-Kchreineroi.

Gegr. 1858.
Telefon 111. lö89

Largmagazin
Hchmalvacherstr. 36.

Liefer ant des Lerer«»
für Feuerbestattring.

Uebernahme von
Neberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

3. MMrner Bibelabend,
tutherkirche, Eingang Hauptportal.

Mrltnoch , 3. Felr . uar , abends 8 ‘k Uhr:
Pfarrer Fhilippi : „ ! >» » Ctescfeiek «Iesn ‘*.

Freit* Aussprache
Veegenmeyrr . Itieiier « ä*lt :Ugjpi , Uecbnain.

Xielhhlbliotliek«
CirfaUcin .-; library . tabieef de lectare«

S. & L . Braun,
9 Friedrichstrasse 9. J
Souuenbcrg.

3» dem im Juni d. I . stattsind enden öO-jährigen Jubiläum der hiesige«
Turvsemeind» soll die

Wirtschaft
in der Festhall- und ans dem Festplatz vergeben werde». F5S0

Interessenten wollen ihre Offerten bis znm 28. Fsbru -k L. an den
Unterzeichneten einrcicken, woselbst auch die näheren BcdmguNi,en zu erfahren sind.

i,T »«ßMZg WZZHfGriMSNTr , 1. Vorsitzender,
Sounenbrrg, Mühlgae 13.

Sie haben nicht nötig, iiiren Bedarf in
rgjp An » MwürÜsen Firmen zu überweisen.
JS. «Äj| pCDa .tL/M® ich biete Ihnen gleiche Vorteile.

lieriuaim Stenzei,
Tapeten-Yersandhaus, Sehulsnisse G»

.fStmii r l :*u »er ba gon feedeuirmi h  Sä «£- r . 223

Die Geburt eines gesunden

Jungen
zeigen erfreut an

Georg Werner und Frau,
Helene, geb. Erdmann,

Wiesbaden, den 29. Januar.
Tnnnusstrasse.

Für die vielen Beweise herzl.
Teilnahme, besonders dem
Bayern-Verein Wiesbaden, bei
dem schweren Verluste meines
lieben Mannes und Vaters
sagen wir unseren herzl. Dank.

Im Namen B2093
der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Anna KeUhmmm»

geb. F>nlr, und Sohn.

Wir veranstalten nunmehr unseren diesjährigen

Inventur -Ausverkauf.
Während desselben gewähren wir auch auf die hier nicht erwähnten Wlnterschuhe einen

Extra -Rabatt von

Konsum,
19 « trdjflaf?« 19

Telephon 3010.

19 % ,
Wir ßfißcst«och«l« gleiche fer <!f< «<•
Säten, wie wäk-cnödcrna ^ enaag-
nnd  weiten auf dre fi.in
ans-« « Schaufenstern Sefouders hin.

Konsum,
19 Kirckaaffe 19

Telephon 3010.

Ein Po,nn Salattfamv «.
008 PS

früher bis8.50. für« u. I
Hecreii - Scherhe,

darunt.Kalbl. u.Chevr., sehr 97S
solide, früher bis 12.00, für ^

SchUhloareU -KoNfUMEi ^ lpaare den. (Stiefel f. Damen
8010 Telephon 3010, rmd Herren mit Rabatt bis S» 7o

Ei > Posten Damen -TckN'ir-
sckttlren Svangenschllbe Y»9
früher bis 6.' Ö . . für u

Damen-Stiefel,
darunter hochf. Chevrcans, 173
früher bis 12.50, . . für ‘i

Slhuhwureu-Kmlsnm
19 Kirchgasse 19.

I8W3WKI
Miilsehsssela,

Arnerik . VsrrList.
L.I»«. ^eu'eoli. v. Lrner!̂ . T>rvsvrr «LL»

Rhe nsir « 3 ». Tel . TMTL.
fSP “" Schmsrx stUi.  Krtzrmdl.

S3-S!i ,*«0 T « *e . 5156

Freunden und Bekannten
die traurige rv tttteilung, daß
mein lieber Mann, unser guter

M Barer, Sohn und Schwager,
Herr Karl Ulrich,

Buchhalter,
sanft entschlaicn ist.

Dir lirftr 'arlsrndr»
Hintrzbliebenr ».

Wir »baden , 29. Jan . 1911.
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch, ' achmittags8 Uhr. vom
Leiche hause des Südfriedhofes
au' statt.

Sonntag mittag verstarb nach langem mit Geduld ertragenem
Leiden unsere inniggeliebte Mutter.

Fr.« Jatzauun Wunder,
gcb. Kotze.

Die traucrntiett linkt.
im 56. L-bcnSsahre.

Die Beerdigung findet statt: Mittwoch, b n 1, Fednrar, nach,
mittag? 21/« Uhr, von der Leichenhalle bcS Sndfriedhüfcs aus.
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Warenhaus Julias Bormass
ile Woche Br

In fast allen Abteilungen Angebote zu ganz aussergewöhnlich
billigen Preisen , die unbedingt Aufsehen erregen werden.

I Posten Scheibengardinen
Meter 68 , 58 , 52,

I Posten Tüllgerdinen
breite Ware . . . Meter 88, nu £ i

%

Köper-Fiouleaus, einteilig, Ylü
3.65, 3.45, L

4Serien
18*Serie I

Paar Paar

abgepasster GäFÜDCB anssergewöhnl. billig

Serie II pj' fjQ | Se” eIU | |75 5 Serie 171Paar
790

Waffelbettdecken, 195
Stück 5.45, 4.25, 3.70, 2.90, I

I Posten Biber-Bettücher, | 70volle Grösse . . - ■ Stück
Köper-Vorhänge, zweiteilig, 42Z

Paar 3,75, 3.10, u

Grosse Extra-Posten in der Haushalt- AJbteilniag
zu besonders billigen Preisen.

EchtesPorzellan EchtesPorzellan
Kaffeetassen . . . Stück 12 Pf.
Suppenterrinen Stück 85, 45, 35 Pf.
Gemüseschüsseln . . Stück 22 Pf.
Obertassen zum Aussuchen

Stück 4 Pf.
Untertassen z. Aussuch. Stück 3 Pf.
Milchbecherz. Aussuch. Stück 9 Pf.
Saucieren , div. Grössen,

Stück 50, 43 Pf.
Salatieron . . Stück 45, 32, 16 Pf.
Kuchenteller . . . Stück 25 Pf.
Teller, 15 cm. 7  Pf.
Teller, 19 und 21 cm . . • 12 Pf.
Platten , oval . 95, 72, 48, 29 Pf.
Beiiagschalen . . . . 22, 7 Pf.
Zuckerdosen . . . . 25, 9 Pf.

Kaffeekannen . . . 48, 42, 35 Pf.
Teekannen, div. Formen, 38, 28 Pf.
Milchkannen. . . . Stück 9 Pf.
Fruchtschalen . . . Stück 48 Pf.
Käseglocken . . . Stück 19 Pf.

Steingut»
Obertassen . . . . Stück
Toiletteeimer . . . Stück

7  Pf.
2 .95

Glaswa ^en.
S?urzflaschen . . . 55, 45, 18 Pf.

Steingut.
Teiler, tief und flach, Stück 8 Pf.
Teiler Zum Aussuchen Stück 6 Pf.
Schüsseln, Satz= 6Stück, 95, 85 Pf.
Schüsseln, 4-teilig . . . . 36 Pf.
Platten , oval . 46, 36, 24, 17 Pf.
Salz- und Mehlfässer mit

Holzdeckel . . Stück 58, 40 Pf.
Kaffeebecher . . . . Stück 12 Pf.

OiwensaS'
Emaii'e-Schüsseln

58, 48, 42, 38, 32, 24, 18, 15 Pf.
Emaille-Fleischtöpfe . . 1.45, 1.25
Tabletten, Blech . 48, 33, 28 Pf.
Brotkörbe .95 Pf.
Kaffeemühlen, Blech . . . 88 Pf-
Kaffeemühlen, Holz,

J 1 .45, 1.25, 95 Pf.

68, 65 Pf.
. . 25 Pf.
. . 35 Pf.
. . 6 Pf.

1.95.

Wasserflaschen .
Butterdosen . .
Honigdosen . .
Wassergläser . .
Bierbecher, stark, 3/io Ltr . 14 Pf.
Salzstreuer mit Porz.-Kapsel 18 Pf.
Salzstreuer mit Metall-Kapsel 10 Pf.
Weingläser, Form Mathilde,

Hamburg , Figaro , Stück 18 Pf.
Kompotteiler .5 Pf.
Kompottschüsseln . . . . 60 Pf.
Fruchtschaien . 55 Pf.

3n Seinen- und SanntwoUwaren, Tischwäsche ete.
biete ich während dieser Woche eine selten günstige Kaufgelegenheit.

K4ll

Tager-Veranstaltungen. » Vergnügungen.

Kövigttchr fgf Schirrrlprelr
Dienstag, den 31. Januar.

32. Vorstellung.
28. Vorstellung im Abonnement » •

Tosen.
Musikdrama in 3 Wen,

v. P. Sardou. L.Jllica u G.Grao°ia.

Herr Schütz
Herr Rehkopf
Zerr Erwin

Herr Henke
Herr Rehkopf
Herr Schmidt
Frl . Kramer

Freitag den 3. Februar . Won . ,B:
Der Graf von Luxemburg.

Samstag , den 4. Februar , Äbvu. v:
Der Evangelimann.

Sonntag , den 5. Februar , Abon. A:
n --- --- Male wiederholt:Zum ' ersten
Königskinder.

ReftÄeni - TkeaieN.
Eigentümer u. Leiter:

vr . phil. Hernran Rauch.
Dienstag , de>31. Januar.

Abends 7 Uhr:

Wochenspielvlan:
Mittwoch, den 1. Februar : Taifun.
Donnerstag den 2. Februar : Im

Luxuszug . , .
Freitag , den 8. Februar : Im bunten

Rock.
Samstag , den 4. Februar : Der Bund

der Jugend . _

«aroou , “a ^ «
Deutsch von Max Kalbeck,

Musik von G. Puccrnl,
Ln Szene gesetzt von Herrn Ober

Regisseur Mebus.
Personen.

Floria Tosca. berühmte
Sängerin . . Frau Lesster-Anreard

Mario ' Eavaradossi,
Maler . . . . . .

Baron Scarpia , Chef
der Polizei . . .

Cesare 'lngelotti . .
Der Mehner . . .
Spoletta , Agent der

Polizei.
gcütrrone , Gendarm
Der Schließer . . .
Ein Hirt . . . . . « . -
Der Kardinal . Der Staatsproiu-
rator . Ein Schreiber , Der Gerichts¬
büttel . Ei » Offizier . Ern Sergeant.
Soldaten , Häscher, Damen , Herren,
Bvllk. Kleriker , Kapellen-Sänger uiw.

Rom, Juni 1800.
* * * Mario Eavaradossi:

Herr Reintzotd KatzvomStadt-
theaier in Köln als Gast.

Musik. Leit. : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Oberreg . Mebus.
Dekor. Einrichl .: Herr Maschrnerie-

Direktor Hosrat Schick.
Kostuml. Einrichtung : Herr Gard .»

Lber °Lns ??itor Geyer.
Keine Ouvertüre.

Nach dem 1. und 2. Akte findet eine
lärrgere Pauie statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen QYz  Uhr.

Dutzendkarten gültig.
Fünfzigerkarten gültig.

Ncrcheit '. Zum 10. Male. Neuheit!
Der große Käme.

Lustspiel in 3 Akten von Victor Won
und Leo Feld , .

Die zur Handlung gehörige Mu >tk
von Robert Stolz.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Josef Hofer, Opcretten-
seine

Kurt Keller-Nebri

Sofie Sbenk
Georg Rücker
Rosei van Born
Siella Richter
Arthur Rhode
Rudolf Bartak

Theo Tachauer

Reinhold Hag r

komponist.
Frau Hofer,

Mutter . . . .
Robert Brandt . .
Klara , seine Frau .
Senra > rhx. KinderTnitan j
Hubert Last, Libretttst
Ludwig Mandarüt,

Muistvcrlcger . .
Wiegand, Hostapcll-

Ur.Kocher, Musikkritiker Friedr. Diener
. » » S « !-,

»“'« “-« "“»'"“‘fit S«-»,».»-
Professor Weitbrecht,

Pyitdarmon ter
Stephanie Telius,

GeiellscharicriN der
Frau Höier . . . - - - -- - ,

Baronin Piobecf EllenEnkav . Beauval
Anna, Dienstmädchen

bei Pranvt

den 1. Februar , Abon. B.
Der Biberpelz,

DEeostag . den 2. Februar . Ab. C:
Fstnr ersten Male : Konrgskinder.

Theo Münch

Theodora Porst

Marie
Johann
Nowak
Wachtel

Nach

bei Hörer
bebt nstet
Orchester¬

diener
Wien

dem 1.

LiliBernsdov!
Eli '. Mö liugcr
Hans Bernüt
Earl Graetz

. Aiphons Rück
Gegenwart,

und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9sL Uhr

UsUrs - Tlse « 1erk.
Dotzheimer Straße 19

Dienstag, den 31. Januar.
Abends 8.1b Uhr.

Zum 6. Male:
Ehrcnabeud für Herrn Direktor Wilhelmy

■& * * *» (Englands größter
Scka spwler)

oder: Genie vud Äcidenschafr.
Süauspiei in 5 Aufzügen von Alex
Dumas, B>ner. Deutsch v. OttoRandois.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Pr nz von Gattes . Erwin Marion
Graf von Sto.fclb . Willy Waaler
Elena, seine Gemahlin Ottilie Grunert
uord Niewill . . . Paul Hoffmann
Gräfin Amy von GoZ-

will.
Edmund Kean . . .
Anna Danchy . . .
Salomon. Souffleur.
Pi o!
P t r Patt . . .
Bcrdolpy . . .
Regisseur . . .
Ein Konstabler ,
t arius , Fr -seur .
John , Preisvoxer.
Tom >
David > Matroseu
Georg I
Kitty . . .
Julie . . .
Julies Amme
Ein Diener.
Gidsa

Fina Walter
Direkt. Wilhclmy
Ella Wilhelmy
Max Ludwig
Euxenie Jakobi
L d. ig Joost
Fri » Stürmer
Arthur Rho e
Hans Johknny

^ *
Richard Geyer
Arthur Rbode
A. Makoiak
C.Bergscbweuger
Jlka Martini
TrudeB 'nrghardt
Lina Tötoe
Fritz Höhn
Bi arg. M' ilsch

Sckauspi ler, Schauspielerinnen.
Biatrosen, Gäste, Pulstckum.

Anfang 8.1b Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Mittwoch, den 1. Februar nachw.
4 Uhr : Des Kömgs Beyehl. Abends
8.15 Uhr : Der Störenfrred.

Doniverstag , den 2. Februar : Dorf
und Stadt.

Freitag , den 3. Februar : Der ge¬
heime Agent. ~ -i

SamStag , den 4. Februar : Fve -tt.

Uirntas , SS . Manual.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
uos städtischen Kurorcnesters.
Leitung : Herr Ugo Afionu , städtischer

Kurkapelimeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond “ von

A. Thomas.
2. ÄMaguena aus der Oper „ Roabori

.von M. Moszkowski.
3. Air von J . S. Bach.
4. Einzug der Götter in WkaubaE bius

„R heinsold “ von R, Wlligner.
5. Gross Wien , Walzer von J . Strauss.
6. Fantasie aus der Oper „Rdgoletto

von G. Verdi,
7. Pizzicato -Polka von C. Ais.
8 Festlicher Einzugsmarsch von

U . AfFerru.
Nachmittags 5 Uhr:

Tee-Konzert.
Abonnements-Konzert

des städtischen iOirorchesters
Kammermusikabend

der Herren JCapelUmeäfiter Hermann
Trmipr (1. ViolSue) , Adam Brühl
(2. Violine ) , Konzertmeister Wiliheitm
Sadony (Viola ) , Maj: Schädbaeh , Panü
Hertel (Violoncello ) und Kgl . Musik¬
direktor Heintr. Spangenberg (Klavier)
unter Mitwirkung von Frau Elsa Reh¬
kopf -Westendorf , Konzert Sängerin von i

hier.
1. Quintett für Klavier , 2 Violinen,

Viola und Violonceffl', F -motll, op
84 von Joh . Brahms.

a ) Allegro non troppo,
b ) Andante , un |x>co Adagio,
c) Scherzo : Allegro,
d ) Finale : Poco sostentfto , A!5fegro

mon troppo.
2. Lieder mit IQavierbegteiteng;

a) Von ewiger Liebe v. J . Brahme.
b ) Imnfcr leiser wird m. Schlummer

von J . Brahme.
. Frau Rehko 'pfjWestenidorf.

3. Quintett k. 2 Violinen , Viola und
2 Violoncelli , C-dur , op . 163 von
Frz . Schubert.
a) Allegro ma non troppo.
b) Adagio , c) Scherao -Piesto.
d) Aälegretto

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a ) FrühlingBtriaum von F . Schubert.
b ) Die Allimaeht v . F . Schubert.

Frau Kehkopf -Wteatmdofff.
Zuschlagkarte 25 Pf . müt der Abonne-
monte -, Kurtax -, oder Tageskarte voo--
zuzeigen.

WaiHalla - Theater.
Direktion : H. Norbert.

Ans Wunsch bis 31. Jauuar.
Heute abend 8 Uhr letztes

Gastspiel des Fritz Ktridl -Eusemvle.
Haüsh! Dir große %Umi
Dramatisch - satirische Operette rn

6 Bildern von I . Freund.

Mopkon
« Mcstcr.

fl nillielmatrasie »
SSotfl Sletrogiole.

Programm:
Diens*ag, den 31. Januar bis
einsohl. Freitag , 3. Febr. 1911.

„Der Skorpion.“
Hochinteressant.

Harter » E*h n ->me.
Englischer Gesang u. Tauz.

Tonbild.
„Neues Pathe Journal.“

„Dev Seestern.“
Pro I ’atria.
Ein Judas eld.

Neueste Dramen.
Prolog au“I.eoncavallosOper:

IBer Bajazzo.
Tönb ld.

„Mensch bezahle deineSchulden.“
-Fritzcheus er -te Zigaretten.“

KtadLIhrater Mainz.
(Vollständig umgevaat.)

Mittwoch, 1. Febr. er., abends 7 Uhr:
Sen at onelle Novität:

Glaube u«d Heimat.
VreiSgekröme Tragödie in 3 Akten von

K. Schönhcrr. F25
preis » der Plätze von öS Pf. bi»

Mk. 4st0 aufwärts tnki. Garderobe.
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Ferr»sprech«r-R«sr
Skr. «6LS - ÜS.

von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends,
außer Sonntags.

m%  Sanggasi « Sf
..Tagblatt -HanS " .
[t geöffnet Don 8 Uhr mocgent
bii 8 Uhr abend».

,m „ArLeitSwartt" und „« tut« Ai«nzeiaen -Preis fit die Zeile : 15 Mg. für lokale Anzê en
in AnSntlich« Satzform; soPfg . in davon abweichender Satzc.— .
Ant- a-n. " ' Pfg ft-r alle auswärtigen Anzeigen; 1 Ml . für lolaie
B . Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten. dnrchlan!-nd.
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter

gabeftellm und in den benachbarten Landorten
Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgefchriebenen Tage» und Plätzen wird leine Gewähr übernonimen.

«nzeige »-« mt »hmr : Für di- Ab-nd-AuSg- b- bi» iS Uhr mittags ; für di- Morgen-Ausgabe bi, S Uhr nachmittags. SS. JahrgangDienstag , 31. Jannar 1911,

Abend-Ausgabe.
1. MLcrtt.__

Krgierung und NatiKun.
Die Erregung über den Papstbrief an den Kardinal

Fischer greift weiter und tiefer , sie wird unter um¬
ständen der Ausgangspunkt folgenschwerer Ereignisse
fein. In politischen Kreisen hat das ^ chrerben des
Papstes Empfindungen erweckt, mit deren Aussprawe
zunächst freilich zurückgehalten wird, die aber für dre
weiteren Entschließungen mitbestimmend loerden̂ durf¬
ten. wofern man auf kirchlicher« efte nicht vorzteht, den
auf die Theologieprofessoren bezüglichen Passr̂ des
Papstbriefes nachträglich so auszulegen , daß die «staat ^-
regierung mit den preußisc^ n Bischöfen m ernsn
Meinungsaustausch eintreten kann, dessen Ergebnis d.e
Zurücknahme jenes Passus in irgmdemer gemesse¬
nen Form werden müßte , inzwischen hat dre Regie-
runq bereits durch den Mund des preußischen Gesand¬
ten beim Vatikan mit entsprechender Deutstchkeit ver¬
künden lassen, wie der jüngste Vorstoß des Papste^ auf
sie gewirkt hat und welche schwere Bedroh u n g des
inneren Briedens  von der neuerdmgs einge¬
nommenen Haltung der Kurie befürchtet tmrd. ES
kann kein Zweifel düran sein, daß Herr v. Muhlberg
seine vielbemerkte Rede an die deutsche ^.ralatnr ge¬
legentlich des Geburtstages des Kaisers un Einver¬
ständnis mit der Berliner Zentralstelle
gehalten bat . Die Verantwortung für diele Rede
könnte kein diplomatischer Vertreter übernehmen , wenn
er sie nicht mit den leitenden Personen zu teilen ver¬
möchte. Der Wortlaut des päpstlichen Briefes an den
Kardinal Fischer war in Berlin schon am Donnerstag
bekannt. Am Freitag hielt Herr v. Muhlberg seine
Ansprache. Es war also Zeit genug, zwischen der
Wilhelmstraße und der preußischen Gesandtschaft benn
Vatikan eine telegraphische Verständigung herberzu-
Mren . Selbst wenn man jedoch annehmen wollte, was,
wie gesagt, tatsächlich als ausgeschlossen zu gelten hat.
eil  SjJ ? L Mühlberg seine Warnungen an den Vatr-

kuS ewener Entschließung gerichtet hat so liegen
dft Verhältnisse jetzt so, daß er der vollen Deckung durch

ichrEens ^alsbald" die^ elegenheit^bieten, festgestellt zu
willen ob Herr v. B e thm an n - H o llwe  g, der
gestern mittag zu längerem Dorkag vom Kaiser emw

für'^ diê Mihlb ^ gsche ^Rede ^ zu übernehmen. Die
.̂Germani ^ richtet an die § Ä

wohnlich drohen  de m Tone dre 3 8 , ^
der Ansprache des Gesandten berm Vatikan Item . ^ ao

KsuiUeton.
Zu Land nach Indien.

Mit gespannter Aufmerksamkeit veftolgt dre ganẑ Welt
i Todeskampf des persischen Reiches, an A ^ land
Ser die barmherzigen SamariterEnglaNdmo ^ nv
en. um - die Erbschaft erfersnAS S« IÄs das
ird bas Reich des CYrus und Darms, d^ ey ^
nze ungeheure Asien beherrschte, ^ Trum-
nderten unter dem Sande semer Wust-N n ^ ^ egt,
;m seiner einst gewaltigen Städte wie v g . ^
1 nock ) einmal anstaffen seine
d nochmals dem Orient seme Gesetze vorschrerven ^ ^^

Die Geschichte einer halben Welt A ' N diesi ^ (JCä
d nun kommt kein Geringerer aI§ ©efieimtttp
hmte Entdeckungsreisende, um uns di ^ Tausende
Asiens zu entschleiern mrd bu ««S| Ä ngl äuge m
ater Leser mit sich zu sichrenzuemem E ob û ^ ^z ^  ^
;s Land der Sonne und des Lowen. - s Hedin.
a Siegeszng des Forschers wre des Schriftsteller̂ 3^
eine Reise durch Persien ist die Ouve ^ seiner
»enteuerlichen Durchquerung Tibets , Trans¬
iten Tat , der wunderbaren Entdeckung des ,
malchâ krönte. 4(W Kilometer von Datum m
Srnnrim Meer bis Nushki. von wo ihn die engiisw

Eisenbahn an den Rand der Hochebenen.-^
rderte und von dieser ungeheuren Strecke2-M Kiwm

im sa.>*" «b»„»»m
gÄÄSÄs:

vorüber' Wie ein Sturmwind fegt es durch die

Blatt möchte es zwar als „ziemlich undenkbar " be¬
zeichnen, daß Herr v. Mühlberg den patriotischen Feier¬
tag der Deutschen im Ausland wirklich dazu benutzt
hoben soll, eine derartige , milde gesagt, drohende
Warnung auszusprechen. Erst am Samstag hat der
Reichskanzler im Reichstag betont — so argumentiert
die „Germania " dazu —, daß es eine häßliche deutsche
Eigenschaft sei, dem Auslande Freude am heimischen
Zwist zu bereiten. Da aber Herr v. Bethmann -Hollweg
sicherlich von eurer so prononzierten Rede des Herrn
v Mühlberg Kenntnis gehabt haben müßte , würde er
wohl schwerlich diese Worte gesprochen haben, falls der
Text der Rede, wie er vom „Wolffschen Telegraphen¬
bureau " überliefert wird , auf Wahrheit beruht . Die
Regierung müsse entweder die Meldung dernentieren
oder einen völlig authentischen Aufschluß über den
ganzen Vorfall geben. Die berichteten Worte seien zu
bedeutungsvoll , als daß man sie schweigend anhören
könnte So die „G e r m a n i a", die denn also, wie
gesagt, ihren Willen bekommen wird,  d . h.
es kann nach unseren Informationen aus Berlin keine
Frage sein, daß in offizieller oder m offiziöser Form
erklärt werden wird , Herr v. Mühlberg habe mit seinen
Warnungen und Mahnungen nur ausgesprochen, was
in maßgebenden Kreisen gedacht und befürchtet werde.
Inzwischen ist es jedenfalls von erheblichem Interesse,
zu beobachten, daß das scharfe Vorgehen des Vatikans
in einem Teile des Zentrums doch schon Be k l e m-
mungen  hervorruft . Man fühlt es beispielsweise
aus den sorgenvollen Ausführungen der „Köln. Volks¬
zeitung " heraus , wie unangenehm in manchen rheini¬
schen Zentrumskreisen eine Vertiefung des Konflikts
empfunden werden würde . Das genannte Blatt ist w
vorsichtig, die Zentrumspresse selber zur Zurückhaltung
zu ermahnen . Die Streitfrage , so wird erklärt , geht
in erster Linie den E p i s k o p a t und die Staatsregie¬
rung an . Man müsse das Ergebnis der Erörterungen
zwischen Episkopat und Staatsregierung abwarten.
von denen ohne weiteres anzunehmen sei, daß sie rm
Geiste leidenschaftsloser Sachlichkeit werden geführ wer¬
den Mit anderen Worten : Das leitende Zentrums¬
blatt am Rhein verlangt eifrig ,danach, daß die Grund¬
lagen der gegenwärtigen politischen Konstellation im
Reick, und in Preußen ungestört  bleiben , daß also
keine Lage eintrete , die zu einem Zerwürfnis mit der
Regierung und der konservativen Partei führen mußte,
und die „Kölnische Volksztg." scheint sich bei diesen Er¬
wägungen darauf zu stützen, daß der Episkopa. em
verständiges Entgegenkommen zu leisten bemüht fern
werde. In der Tat ist anzuerkennen, daß die Ver¬
schärfung der Streitfrage im Gegensatz zu den Bestre¬
bungen der Bischöfe erfolgt ist, von denen mindestens
der Kardinalerzbischof Fischer dem Papst vorgestellt
hat , daß eine milde Anwendung des Modermstenewes

nit 308 ein- und mehrfarbigen Abbildungen und zwei
Karten, in zwei Bänden im Verlage von Blockhaus in
Leipzig erschien. An den Ufern des Schwarzen Meeres, in
Latum, steht die Revolution in Hellen Flammen, die
Straßen sind nur noch der Schauplatz für Mord und Tot-«
schlag und für die Salven der russischen Kosaken; jeden
Augenblick kann eine Bombe die Naphtharefervoire ent¬
zünden und die Stadt in ein Fenermeer verwandeln!
HMns sprichwörtlich gewordenes Glück läßt ihn diesem
Sodom und Gomorrha entkommen. Bei Tag und Nacht
von kurdischen Räubern bedroht, weiß er sich bis in das
Herz von Persien durchzuschlagen, bis an den Rand der
Wüste, deren Erforschung der Zweck dieses Landweges nach
Indien ist. Was andere umgehen, er sucht es ans; was der
Schrecken der Eingeborenen ist, die trostlose Einsamkeit der
Wüste, wo die „bösen Geister" hausen und die Gerippe der
Kamele eine furchtbare Spur bilden; auf Hedin hat es eine
dämonische Anziehungskraft. Die sengende Glut des Tages
(bis zu 41 Grad im Schatten!) und die Frosffchauer der
Nacht haben auf ihn keine Wirkung, Schneestürmen und
Nebelmauernbietet er Trotz, und wo selbst der feste Boden
unter den Füßen weicht, wo in unaufhörlichenRegengüssen
die Salzkruste, die die Oberfläche der persischen Wüsten
trügerisch überdeckt, aufweicht, wo sich unterirdische Seen
und Ströme öffnen und ihren Tribut an Menschen- und
Tierleben fordern, wo das Bodenlose in Nacht und Grauen
ihm entgegengähnt, da gerade beginnt Hedin den Kampf.
Und wie er die abgefeimten tibetischen Spitzbuben hinters
Licht zu führen weiß, so überlistet er auch die Gewalt und
Tücke der Elemente. .

Ein Abkömmling des Propheten Mohammed ist sem
Führer , und über Wege, die noch kein Weißer betreten hat,

er wie ein Kolumbus auf hohem Schiffsverdeck auf
sicherem Kamel über das Meer der Wüste, Uttct> st  s
und Mut als Segel aufgesetzt und vom frischerl.Wmd des
Forschungsdranges getrieben, bis am Horizont drê Palmen
winkeir und er im Schatten einer Oase lachend aus die uber-
ftandenen Schrecken zurückschaut. Das hohe Lied der Wüste
singt in diesem neuen Werke Hedin, und wie er das tote
Land zu beleben, die Atemzüge der Erde zu belauschen, wie

in Deutschland geraten sein werde. Andererseits frei¬
lich zeigt eine genauere Prüfung des Papstbriefes , daß
die ersten Auslegungen von Wortlaut und Sinn noch
hinter den wirklichen Z u m u t u n g e n
zurückgeblieben,  die der Vatikan an dre Ge¬
duld der Staatsregierung stellt. Indem nämlich allen
dem geistlichen Stande angehörigen Beamten der
Modernisteneid ohne Einschränkung abverlangt wird,
bekommt der Kultusminister  zu Horen, daß sich
der Papst an die dem Minister „au^ kirchlichen Krer,en
gewordene Mitteilung ", wonach diese Kategorie von
Geistlichen den Eid nicht zu leisten brauche, uber-
h a u p t n i cht kehren will. Der Papst d e in e n 11 c r t
also seine Bischöfe in aller Form . Offenbar will  der
Vatikan , wie das schon neulich die „Kreuzzeitnng
herausfand , den Kampf. Jetzt freilich empfindet das
konservative Blatt schon ein deutliches Grauen vor den
Folgerungen , die es selber doch zutreffend gezogen gat.
Die „Kreuzzeitung " will „parteipolitische Konsequen¬
zen" der Sache nicht anerkennen, aber diese Konse¬
quenzen werden schließlich doch kommen, ob me Konser¬
vativen das nun wollen oder nicht. Zwar die Bundes-
brnderschaft der Rechten mit dem Zentrum mag nur
inbig fortbestehen, nach Wunsch und Willen beider

-Parteien : dagegen haben wir gar nichts, das ist uns
vielmehr ganz recht, wofern die Regierung ihre Pflickst
erkennt. Tut sie das aber, so werden sich die Konser¬
vativen vorsehen müssen, daß sie bei îhrer G. m. b. H.
mit dem Zentrum nicht noch mehr in Zahlungsschwie-
riqkeiten geraten als sie ihnen durch die diesjährigen
Reichstagswahlen ohnehin bevorstehen.

Me Unruhen aus den KurölLnen.
Tie „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt

über die Ermordung des R e g i e r n ng  s r a t s
Bö der  in Ponape : Auf dem Wege über Sydney i\x
5er Bericht des Gouvernements Rabaul eingeganaen.
mit dem der ausführliche Bericht des Regierungsarztes
Dt- Girfchner über die Vorgänge in Ponape  vom
16. November 1910 in Vorlage gebracht wird . Dar¬
nach baden sich die Vorgänge wie folgt abgespielt : Ans
der zur Landschaft Jekoy (Tschakadsch) gehörenden
Insel , die von der Hauptinsel durch ernen schmalen
Meeresarm getrennt ist, wird an der Küste ein Weg
gebaut , der stellenweise fünf Meter breit geplant ist.
Tie Arbeit wird zeitweilig von den Eingeborenen gegen
Bezahlung , zeitweilig als Pflichtarbeit verrichtet. Jeoer
erwachsene Mann mußte unentgeltlich 30 Tage arbeiten,
da die Landsck>aft 1910 sich der Vereinbarung über die
Ablösung der Lehen noch nickt angeschlossen hatte und
die Arbeit in diesem Jahre nachholen sollte. Als Auf¬
seher waren bei dem Bau zuletzt tätig der Bureau-

er sein Schauen und Wissen an Ort und Stelle zu Resultaten
von großer wissenschaftlicher Tragweite herausznarbelten
weiß, diese seine eminente Kunst zeigt er wiederum. Wie
ein indiskreter Scheinwerfer zieht seine Schilderung etne
Lichtbahn durch ganz Persien. Hier zeigt sie unsdie blu¬
tigen Rassenkämpfe zwischen den Türken und den chnWchen
Armeniern; dort zieht sie eine Strahlengloriole um den
paradiesischen Frieden einer Oase, wo die Kronen der
Palmen rauschen, die unterirdischen Brunnen plätschern
und in der Stille der Nacht ein Echo von den Liedern des
unsterblichen Sängers Hafis aus den Rosengärten von
Schiras herüberweht. Von den Spuren uralter Städte , die
im Sande von Jahrtausenden verweht sind, führen uns diese
Lichtbilder mitten ül die Zentren des persischen Lebens, m
die Hauptstadt Teheran oder in die Handelsstadt Tabrrs.
wo Hedin mit dem damaligen Kronprinzen, der jetzt schon
als Exschah und „Privatmann aus Persien" den europäischen
Boden unsicher macht, eine denkwürdige Audienz hat.

Und von der FMe des Lebens schweift die Schilderung
in das Reich des schwarzen Todes, durch Gegenden, wo die
Post Dörfer und Städte entvölkert und die Leichenkara-
wanen die Verkehrsstraßen beherrschem Hedin findet dir
Wege, die einst der große venezianische Entdecker Marco
Polo gegangen ist, und er zeichnet am Horizont wie eine
ungeheure Fata Morgana den Heereszug Alexanders des
Großen mit seinen Mazodoinern durch BÄutschistan. In
der Oase Tebbes ist er als einziger „Heide" Augenzeuge
der alljährlichen Religionsspiele, dieser blutigen Orgien des
schiitischen Fanatismus , und, wie um den Unterschied der
Jahrtausende zu verwischen, werden auch ihm wahrhaft
ägyptische Plagen beschert, Heuschreckenschwärme, die wie
Regenschauer die Wege überschwemmen, Schlangen und
Skorpione, die sein Zelt beschleichen. Aber aus zahllosen
Gefahren führt ihn sein Glücksstern unverletzt heraus, und
nun hat der nach mehr als dreijähriger abenteuerlicher
Fahrt Heimgekehrte UnerschöMches zu erzählen. Und
Hedin weiß, daß die ganze gebildete Welt seinen Worten
lauscht, und sie wird ihm auch diesmal wieder dankbar sein
für das neue prächtige Werk, das so manche Sehnsucht der
Herzen in die Ferne aus einige Zeft wieder Men wird.



assistent Hollborn und der Halbspanier Villazon; mit
dem letzten Postdampfer war noch der Wegebauaufseher
Häfner eingetroffen , um Hollborn später zu ersetzen.
Tie Eingeborenen waren zwar mit der langen Dauer
der Arbeitszeit nicht recht zufrieden,
doch machte der Bau gute Fortschritte . Tie Behand¬
lung der Leute durch Hollborn war durchaus nicht
hart,  nach dein Zeugnis des Pater Gebhard , der dicht
bei Jekoy wohnt. Tie Klagen und Beschwerden, die
hier einliefen, waren meines Wissens unerheblich. In
letzter Zeit hatte man noch den Eingeborenen Ioma-
toii  in Jekoy als bezahlten Unteraufseher angestelll,
um diesen unruhigen Kops, der großen Einfluß auf
seine Landsleute besaß, für die Regierung zu gewin¬
nen, während der eigentliche 'Oberhäuptling , der
„Uajai ", feiner Jugend und Beschränktheit wegen völlig
ohne Ansehen und Macht ist.

Am 17. Oktober scheint es zu Zwistigkeiten zwischen
dem Aufseher Hollborn und den Eingeborenen gekom¬
men zu sein. Einer von ihnen zeigte sich ungehorsam
bei der Arbeit . Hollborn brachte dies zur Anzeige.
Regierungsrat B ö d e r verurteilte den Schuldigen zu
zehn Stockhieben.  Am nächsten Morgen brach
der Aufruhr aus . Tie Eingeborenen legten die
Arbeit nieder,  bedrohten Hollborn und zwangen
ihn und Häfner , sich in die Mission zu flüchten. Hier
wurden sie mit dem Pater Gebhard zusammen fett dem
Morgen festgehalten. Ter Zettel , der nicht zur Absen¬
dung gekommen ist, schildert die Lage : „Bitte sofortigen
militärischen Schuh, da heute morgen Arbeitsnieder¬
legung erfolgte und die Leute sich mit Messern bewaff¬
neten ^ (auch Gewehren) . Wir befinden uns in der
katholischen Mission und werden vo n allen Serten
belagert.  Gefahr ist im Verzüge. Jekoy , 13-
tober, mittags 11.45. Häfner ." Nachmittags .,zwischen
3 und 4 Ubr drang die Kunde von den Vorgängen in
die Kolonie (Ansiedlung der Weißen, auf Ponape ).
Regierungsrat Bäder wurde in Kenntnis gesetzt: er
lehnte  aber das d r i n g e n d e A n e r b i e t e n des
Polizeimeisters K a m m e r i ch, P o l i z e r s o l d a t e n
mitzunehmen , wiederholt  ab und fuhr mrt dem
telephonisch benachrichtigten Sekretär Brauckmann
zusammen nebst zwei Dienern und fünf Mann Boots¬
besatzung an die Landungsstelle von Jekoy, die dicht oe:
der katholischen Mission liegt . Fast gleichzeitig traf
auch der Pater -Superior dort ein. Me Anwesenden
machten Bäder darauf aufmerksam, daß die Eingebore¬
nen mit Gewehren  bewaffnet seien und drin¬
gende Gefahr  vorläge . Er gab ihren Vorstellun¬
gen aber kein Gehör  und letzte seinen Weg fort , ge¬
folgt von Brauckmann und zwei Dienern . Kaum 200
Meter davon auf dem „Jänspei " genannten Platz an¬
gekommen, empfing er zwei Bauchschüsse und ist dann
hinaestürzt und von dem genannten Jomatau durch einen
Schuß in den Kopf getötet worden. Tie Leiche wurde
durch Messerhiebe e n t st e l l t und der linke Unterarm
abgehackt. Sekretär Brauckmann floh zuruck, um da-»
Boot zu erreichen; man hat ihn dreimal angeschossen
und ihn dann im Wasser durch Messerhleoe
umgebracht. .

Tie beiden Diener waren m das Dickicht geflohen
und enlkommen. Als man in der Mission die Schüsse
vernahm , versuchte der Pater -Superior aus dem Hause
herauszukommen , wurde aber sofort von einem Einge
borenen bedroht, der auf ihn anlegte . Ter Schuß ver
sagte aber zweimal. Ten Eingeborenenfrauen , die sich
vor ihn warfen , sowie den treu gebliebenen Männern
gelang es, beide Paters  zu retten , mdem .sie sie
in die Kirche brachten und dort schützten. Wahrend
dessen stürzten nun die Eingeborenen auf Hollborn
und Häfner,  die sich in das Boot flücht en wollten.

Aus Kunst und Leben.
* Ein „Rosenkavalier" im Jahre 1764. Der »Rosen-

Lavaller" von Richard Strauß Hat, ivie der au^
Musikerkveisen geschrieben wird, schon vor rund 150 Zähren
einen Vorsänger und Namensvetter gehabt, der «nt der
neuesten Oper zwar nicht die Handlung und hosfentlich nicht
die Musik, dafür aber den Titel gemeinsam führte. In der
Berner „Chromka von den Wontern der fryen Schwyz
vom Jahre 1766 ist die Nachricht zu lesen, daß eine herum¬
ziehende Künstlertruppe in Bern im Jahre 1764 eme
.lustige Tantz-Komediam und durchaus heitere Haupt-
Mion mit vielen großen und berühmten Akteurs, Tantz-
meillers und Wiener Hannswürsten produzieret hat, die be-
titult ist: „Der Rosenkasallier". Es syend darinnen Mel
verliebte Franzosen, Bräutigams mit vielen Praseniatrones
als Mteurs tätig, so daß einem hochgeehrten Publiko em
groß Vergnügen und viel Narrenspossenbevorstehen Aus
faex  weiteren Erzählung der Chronik geht hervor, daß der
„Rofeukavalier", ein sächsischer Adeliger, in eme Franz mm
verliebt ist, die von anderenFranzosen streitig gemacht wird.
Da die Franizösm, wie der Kavalier erfahren hatte, . die
Blumen Wer alles liebt, so ersinnt der Kavalier einen eigen¬
artigen Plan , sich in das Herz der spröden Franzosm emzu-
schleichen. Bevor er ihr die Werbung vorträgt , läßt er heim¬
lich von seinen Lakaien das Zimmer der Dame, in dem er
ihr einen Besuch machen will, über und über mit roten
Rosen schmücken. Die Diener führen den Auftrag aus,
während die Dame mit den „französischen Mosfieurs
flirtet As die Dame in ihr Zimmer zurückkehrt, ist sie
über diesen geheimnisvoll und schnell angebrachten Schmuck
überaus gerührt und erstaunt und rät, wer wohl von de«
beiden Franzosen ihr damit seine Liebe bewiesen habe. Dre
beiden Franzosen haben die Dame in ihr Zimmer hmauf-
be gl eitet und es beginnt nun ein eigenartiger Streit , der
dadurch besonders komisch wirkt, daß jeder gezwungener¬
maßen die Verantwortung für diese eigenartige Über¬
raschung ablehnt und doch durch die Art der Weigerung,
die mehr zugibt als leugnet, bei der Dame den Eindruck
erwecken will, daß jeder von beiden tatsächlich den Schmuck
der Rosen veranlaßt habe. Während sich nun die Drei
streiten und die Dame noch schwankt, wem von beiden sie
um glauben soll, meldet der Diener einen „Rosenkavalier".

Hollborn , der sich mit einem Revolver zu verteidigen
versuchte, wurde durch einen Messerhieb getötet, Hafner
erschossen. Die Bootsbesatzung, die ausgeharrt hatte
um die Europäer zu retten , wurde teils erschlagen, teils
erschossen. Einem ist es gelungen, schwimmend zu ent¬
kommen. Fünf fanden den Tod (einem war noch ern
Kanoe nachgeschickt worden). Tie Namen der Mörder
sind durch Berichte von Augenzeugen bekannt gewor¬
den; doch sind mit wenigen Ausnahmen fast alle Män¬
ner der Insel Jekoy , dazrr noch mehrere andere von
der Hauptinsel stammende als mitbeterlrgt anzusehen.

Ter Schluß des Berichtes lautet : »Die übrigen
Bewohner der Kolonie, zu denen bald dre Kunde von
der Mordtat drang , mußten sich, da ihnen nur all
melanesische Polizeisoldaten zur Verfügung . , standen,
gegenüber den etwa 200 Mann starken Aufruhrern auf
die Verteidigung beschränken. Tie etwa 600 Meter
außerhalb der Kolonie gelegene Wohnung deŝ Be¬
zirksamtmannes wurde geräumt , umfassende Sicher¬
heitsmaßnahmen wurden unter der Leitung des . Re-
aierungsarztes Di*. Girschner getroffen. ~ te Lerchen
der unglücklich Ermordeten wurden am 19. Oktober,
auf der See treibend,  gefunden und auf dem
Friedhof beerdigt. Die Eingeborenen von Mekalaniin
und Kitt waren in der Stärke von etwa 470 Mann mit
ihrem Häuptling auf die Anforderung des Regie¬
rungsarztes erschienen, um die Kolome zu j chu tzen,
ebenso die Eingeborenen von Net und Anak. die zum
Teil in die katholische Mission zum « chutz der Patern
aeleqt wurden . Tie Station der Jaluitgesellschaft halt
sich auf der Insel Langar . Bis , zrrm 25. November,
dem Eintreffen der „©cttnctttict“ ttt Ponape , hatten ftct}
die Europäer gehalten . Die zur Verproviantierung
der Kolonie, zur Sicherung der Leben und zur Be¬
strafung der Aufständischen erfolgten Maßnahmen sind
von hier aus sofort getroffen worden."

Deutscher Deichstag.
(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.!

-ff: Berlin, 30. Januar.
Das Haus verhandelt in der weiteren Sitzung über

Petitionen.
Eine Reihe von Mttschriflen wird ohne Debatte nach

den Anträgen der Kommission erledigt.
Die Petitlonskommisfion beantragt , die Eingabe des

Wirkl. Geh. Kriegsrats Uhlenbrock, soweit sie eine
Prüfung der Verhältnisse der Militärverwaltung durch
eine besondere Kommission sowie die Herausnahme der

Militär -Intendanten
aus dem 8 25 des Reichsbeamtengesetzes fordert, dem
Reichskanzler zur Erwägung  zu Überwerfen, dagegen
die dritte Forderung des Petenten nach Prüfung des Ver¬
fahrens bei seiner Entfernung aus dem Amte durch Über¬
gang zur Tagesordnung zu erledigen.

Die Fortschrittliche VoWpartei beantragt, die ersten
beiden Punkte der Budget-Kommission zur Erledigung und
den dritten Punkt dem Reichskanzler zur Berücksich¬
tigung  zu überweisen. . ^

Preußischer Kriegsminister von Heermgen: Der In¬
tendant des zweiten Armeekorps Uhlenbrock wurde 1900
zur Disposition gestellt, weil er nicht für fähig gehalten
wurde, die Vorberatungen znm Kaisermanöver  zu
treffen. Es war unmöglich, ihm für den Mobilmachungs-
sall die Korps-Intendantur anzuvertrauen, weil er hoch¬
gradig nervös  war und ihm jede Initiative fehlte. Der
Kriegsminister gibt eine sehr eingehende Darstellung des
Falles Die Vereinfachungen und Reformen in unserem
Heere sind notwendig und eine Kommission ist auch berÄts
in dieser Richtung tätig. Es ist zu hoffen, daß ihre Ar-

Alle sind gespannt, wer nun kommen wird, und durch die
weitgeöffnete Tür „erscheynt üper und üper mit Rosen be¬
deckt untser Kavalier und sächsischer Edelmann und strafst
dadurch die beiden Frantzosen lügen, intem er durch seine
Rossen bezeygt, daß diesse Courtoisie das Werk des.teutschen
Edelmannes sey." Kaum erblickt die Dame den m Rosen
gehüllten Kavalier, als sie sofort den Zusammenhang ahnt.
Bisher hielt sie den Deutschen einer wahren Liebe und Cour-
toisie nicht für fähig und bevorzugte darum die Galanterie
der Franzosen. Sie sieht aber jetzt ein, daß ste sich getauscht
habe und jagt die beiden Franzosen, die ihr noch rn letzter
Stunde eine Lüge einznreden versuchten, ans dem Hause.
Der „Rosenkavalier" führt nun die Braut heim und damit
endet der lustige- Schwank. Interessant ist noch die Er¬
wähnung, daß unter den Schauspielern und Schauspiele¬
rinnen eine Tänzerin Courticelli auftritt , die wir aus den
Memoiren Casanovas kennen.

0 . X. Die Einweihung des Viktor Emanuel-Denlmals
in Rom ist, wie berichtet wird, endgültig festgesetzt: Am
4. Juni werden die Hüllen sinken und die riesigen Dimen¬
sionen dieses Wahrzeichens des neuen Rom feierlich ent¬
hüllen Mit größtem Eifer wird an der Fertigstellung
des gewaltigen Monumentes gearbeitet. Der farbige Mar¬
morbelag des Bodens in der vorderen Säulenhalle ist be¬
reits zu drei Merteln vollendet, die Decke der Halle wrrd
schön mit Stuck geschmückt. Die oberen Stufen der großen,
zu der Anlage hinausführenden Freitreppe sind gelegt, und
die Mauern» die diese Treppe flankieren, werden gegen
wärtrg anfgerichtet. Die architektonischen Arbeiten sind
damit weit fortgeschritten. Die mächtige Reiterstatue des
Regalantuomo, das Werk des Bildhauers Chiaradia, steht
bereits, und in den nächsten Tagen beginnen die Vergol-
dungsarbeiten. Auch die Basis dex Statue mit den vier¬
zehn Standbildern » die die Hauptstädte Italiens vorstellen,
ist so gut wie vollendet. Die prächtigen Viergespanne, die
von den Bildhauern Fontana und Bartolini geschaffen
werden, sollen in vergoldeter Bronze zur endgültigen Aus¬
führung kommen. Zur Einweihung werden ste freilich
nicht fertig sein; an ihrer Stelle werden Naturgröße Gips¬
modelle Auftreten; man tröstet sich in Rom mit der Mei¬
nung, daß dieses Provisorium ja auch seine guten Serien
habe, weil man noch einmal genau die Wirkung des Gan¬
zen vor dem endgültigen Gusse der Viergespanne prüfen

Dienstäg, 81 . Januar l »ll.
beiten zu Ende des Jahres so weit gefördert sind, daß man
dann weiter sehen kann.

Wg . Sommer (VoWp.) : Bedauerlicherweisehat der
Vertreter des Kriegsministers in der Komrmffion kern
Wort von alldem diesem Material vorgebracht. Dort war
die Stelle, zu sprechen, nicht hier, wo man tat Petenten
vor aller Öffentlichkeit  erdrücken will. Wemr
Uhlenbrock fiir sein Amt nicht geeignet war, wie komrte er
dmln Wirklicher Geheimer Kriegsrat  werden?
Vornehmste Pflicht des Rechstages ist es, dem Rechte zum
Siege zu verhelfen.

Kriegsminister v. Heermgen: Ich habe es r̂mrdetafl-
lierter vorgebracht, als meine Vertreter in der Kommqfton.
Wenn man die Unparteilichkeit und die Gerechtigkeit der
Militärverwaltung an den Pranger stellt, muß sie rmt der¬
selben Schärfe antworten können. Wir beurteilen unsere
Beamten durchaus wohlwollend, müssen aber Leistungs¬
fähigkeit und Disziplin verlangen, sonst geht alle Ordnung
rum Teufel. Dafirr bin ch verantwortlich. ,

Abg. Mmert (Soz) : Der Fall beweist, daß eine
oraanisation der Verwaltung unbedingt nötig ist. Auch
in Sachsen sind zwei Jntendantnrräte unter aufsehen¬
erregenden Umständen entlassen worden. ^

Sächsischer Generalmajor Frhr . v. Salza : Dre beiden
sehr tüchtigen Beamten mutzten ihren Abschied nehmen
wegen Krankheit. Man hat ihnen die verdiente Anerken-
ZS,  Anteil werden lassen. Wie das Aussehen errege«
konnte, ist unverständlich .a

Aba. Erzbqrger (Zentrum) : Es muß dre WogUchkert
gegeben sein, unfähige Beamte so schnell wie möglich aus
dem Dienste zu entfernen. Die «<mze Frage mutz E
für sich behandelt werden; mrt dieser Petition st- ncht
verquickt werden. Wir bitten um die m AuGcht gestellte

Mg v. Byern (kons.) : Die Ausführungen des Krwgs-
minssters haben uns überzeugt, daß die Vevabschiedmrg zu
Rocht erfolgt ist. Wir stimmen dem Kommnssrons-

^ ^]> . Weber (nat.-lib.) : Der persönliche Teil der
Angelegenheit ist nach den Erklärungen des Kriegsmimsters
erledigt. Hoffentlich kommt die Denkschrift recht bald und

" ^ Ab^ Sommer (VoWp.) zieht auf Grund ein« Er¬
klärung des Kriegsministers, daH «r dem ReuMag eme
Denkschrift vorlegen werde, soibakd die Arbeit der für die
Berwaltungsrdform eingesetzten Kommission beendigt ser,
seinen Antrag zurück.

Abg. Kunert (Soz.) kündigt für spater Deweffe für
seine Anschuldigungen Mer Mißstände  rm Derwal»

tungswezen̂ a^.̂ ^cm Vorschlag der Komrmffion

€lt<l©iwe Petition wegen Verunreinigung des Mains
durch Fabrikwässer  wird nach dem Antrag der Kom¬
mission als Material überwiesen, über Petitionen auf

Aufhebung des Jmpfgefetzks
beantragt die Kommission, zur Tagesordnung überzu-
ĝ he-n. Antrag I>r. Fasivenver (Zentrum)
Überweisungats MaterM , ferner eine Revision des Jnchf-
gesetzes, die jeden physischen Zwang ausfchlietzt. Ettt
Antrag Dt.  Müller (VoWp.) fordert ebenfMs eme Revi¬
sion des Jmpfgesetzes und eine Denkfchrift über dre Frage
der Gewissensklausel. Ein Antrag Sachse (Soz.) will die
Petitionen zur Berücksichtigung überweisen,̂ soweit sie sich
auf Aushebung des Impfzwanges und EinsMrung der
Gewissensklausel beziehen. Ein Antrag von Damm (wrrt-
schaffl V ) will dabei auch die Petitionen ernbeziehen, dm
für die durch die Impfung Geschädigten eine Entschädigung
durch den Staat fordern. ...

Abg. Dr. Pfeiffer (Zentrum) begründet den Antrag
Faßbender. ^ „ . ,

Jmpffchäden sind gar nicht zu bestreiten.
Wenn die epidemischen Krankheiten zurückgegangen sind, so
verdanken wir das nicht dem Jmpfzivange, sondern dem

könne. Die vier großen Ehrensäulen aus Portasamta-Stein;
die von Siegesgöttinnen gekrönt werden, sind gegenwärtig
in Arbeit. Auch diese Viktorien sokien in VergoK>nng er¬
strahlen. Außerdem kommen vier große Steingrichpen zur
Ausstellung, die das Recht, die Kraft, die Eintracht und
den Opfermut symbolisieren. Den Anfang der Freitreppe
werden wiederum zwei große Bronzegruppen flankieren,
der Gedanke", der von dem Bildhauer Monteverde ge¬

schaffen ist, und „die Tat ", die aus dem Atelier des Bild¬
hauers Jerace Hervorgeht. An den Wänden des Vorhoses
sind bereits die großen Hochreliefs angebracht, die di« Ein¬
heit und die Freiheit versinMildlichen. An den oberen
Seiten der Treppe werden riesige Säulen emporragen, die
an Festtagen Flaggenschmuck tragen. Die Basreliefs , die
die Seiten des Vorhofes schmücken sollen und die Genien
des Ruhms vorstellen, sind der Vollendung nahe, und die
16 großen Statuen , die im Vorhofe As Vertreter der 16
Provinzen Italiens Ausstellung finden werden, schreite»
ebenfalls ihrer Fertigstellung entgegen.

Bildende Kunst und Muflk.
Aus Dresden  kommt die Nachricht, daß zwischen

der Generalintendanz des Hostheaters und der der Großen
Oper in Paris  Verhandlungen schweben Mer ein Gast¬
spiel der Dresdener Oper mit allen Künstlern und Künst¬
lerinnen, der musikalischen Kapelle unter Schuchs Lei¬
tung während der großen Ferien in Paris . Es sM der
„Rofenkavalier" ansgesührt werden. Die Verhandlungen
sind bis jetzt noch nicht zum Abschluß gelangt.

Wie der „Franks. Zig." aus Christiania  berichtet
wird, ist Johann Halvorsen,  der Kapellmeister des dor¬
tigen Nationaltheaters, gegenwärtig damit beschäftigt, die
Musik,zu einer Operette zu schreiben, der Dr. Co ok s Nord¬
polschwindet zugrunde gelegt ist. Das Libretto ist von
dem dortigen RechtsanwAt D Yb Wad geliefert worden,
dem Gatten der ersten Schauspielerin des Nationaltheaters
Frau Johanne Dybwad.

Wissenschaft und Technik.
Eine Gesamtausgabe  von Robert Kochs

Werken wird im Aufttage der Erben des verstorbenen großen
Forschers veranstaltet. Es handelt sich dabei in erster Linie
um die authentische Wiedergabe seiner bereits veröffent¬
lichten Arbeiten.,
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Fortschritte der Hygiene.  Es gilbt nur noch wenige
Leute, für Ne ein Bad eine schöne Erinnerung fürs gange
Leben ist. (Heiterkeit.)

Abg . Dr . Arnim (nat .-lilb.) : Von Jahr zu Fahr werden
mehr russische Arbeiter in Deutschland Angeführt . Dadurch
steigt die Kmnkheitsgefahr . Ich bewundere den Langmut
der Regierung , die gegen Ne Hetze der Jmpfgegner
nicht eirrschreitet. Das Treiben dieser Herren muß mit¬
unter geradezu als

verbrecherisch
bezeichnet werden.

Ein Vertagungsantrag wird angenommen.
Dienstag , 1 Uhr : Dritte Lesung des Wertzuwachs¬

steuer-Gesetzes.
Schluß : 7% Uhr

Preußischer Landtag.
Abgeordrreterthrrtts.

(Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.)
Berlin , 30. Januar.

In der fortgesetzten zweiten Beratung zum
Forstctat

Seftirw ortet Mg . Freiherr v. Maltzahn (kons.) den Schutz
der Naturdenkmäler.  Dem Minister ist nur dafür
zu danken, daß er den Wald vom hygienischen  Stand¬
punkt ansieht und ihn erhalten will . Es sollten auch die
Forsten in der Nähe von Badeorten , wie z. B . aus Rügen,
den Badegästen zur Verfügung gestellt werden.

Verschiedene Abgeordnete bringen dann Sondcrwünsche
vor . Abg . Busch (Zentr .) : Die Stellungnahme des
Ministers in der Ö r ga n i sa ti onsfra  g e hat uns
einigermaßen überrascht . Wir hätten gewünscht, . daß er
zwischen christlichen  Organisationen und sozialdemo¬
kratische« unterschieden hätte . (Sehr richtig ' im Zentrum .)

Minister Freiherr v. Schorlcmer : Wenn ich ein Bedürf¬
nis für die Organisation der Waldarbeiter nutzt anerkenne,
so trifft das allerdings jede Organisation . Ich hebe aber
ausdrücklich hervor , daß die Maßnahmen , welche eventuell
vom Standpunkt einer staatsfeindlichen Agitation notwen¬
dig werden , selbstredend aus die christlichen  Verbände
keine Anwendung finden sollen.

Abg . Stroebel (Saz .) : Vom politischen Anstand des
Abg . Busch hätte man .erwarten sollen, daß das Zentrum
nicht eine Begünstigung seiner Arbeiterorganisationen ver¬
langt.

Minister Freiherr v. Schorlemcr : Ich stehe, und mit
mir wohl die Oroße Mehrheit des Hauses , auf dem Stand¬
punkt, daß man in der Fürsorge für alle Arbeiter , und auch
für die Waldarbeiter , gewiß so leicht nicht zu weit gehen
kann, daß es aber dazu einer sozialdemokratischen Hilfe
und Organisation absolut nicht bedarf . (Lebhafter Verfall .)

Rach einer weiteren unwesentlichen Debatte wird der
Forstetat genehmigt.

Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr : Domäneneiat,
kleinere Vorlagen , Justizetat . — Schluß 4% Uhr.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Die Kronpri n-

»pffiit  wird am 8. Februar von Alexandria nach Neapel
fabren wo die Ankunft am 11. Februar erfolgen trnrb.
T ? Der badische Minister des Grotzherzoglrchen Harnes und der
Auswärtigen Angelegenheiten, ^ hr. v Mar schall.  r,t Text
ernteten achgen an einer Lungenentzündung rrrrankt . .

Ŝ t Ae a S starb im Alter von 6g Jahren der Komg-
licbe L̂andstallmetster Major a. D . Frmrz N Braue ° nr  der
sich um die Pferdezucht in der Provinz Sachsen seh. vcrdrcm

0em ®er luftanb des Abgeordneten S1 r- g ^r hat Ücki un Laufe
des gestrigen Tages verschlimmert. _Gegen Abend>trar erneur.
Herzschwäche ein. Sein Ableben steht zu befurchten.

* Die Ostasienreise des Kronprinzen abgebrochen. Mrt
Micksicht auf die in Ostasien eingetretenen gesundheitlichen
Verhältnisse hat der Reichskanzler  sich verpflichtet ge¬
halten , beim Kaiser zu beantragen , daß die Reffe ^ Kron¬
prinzen für dieses Jahr in Calcutt«  ihren Abschluß
findet . Der Kronprinz wird demgemäß von Calcutta aus
die Heimreise  antrcten . Den Höfen in Bankogt,
Peking und Tokio,  die alle herzliche Einladungen ge¬
sandt hatten , ist das Bedauern über diese, durch unvorger-
gesehenc Ereignisse herbeigeführte Änderung der R -iw-
dispositioncn ausgesprochen worden , ebenso den . lwoer-
landen und beu Vereinigten Staaten von Amerika, deren
Kolonien ebenfalls auf dem Reiseplane standen.

* Hansabnnd und Wahlen . Der Hansabund schreibt:
.Die „Deutsche Tageszeitung " behauptet unter der uler.
schrift „Die Stellung des Hansabundes zu dm bevorste ) -
den Reichstagswahlen ", der Gesamtvorstand des Hansa¬
bundes habe sich in vertraulicher Sitzung mit seiner '. r . --
lungnahmc zu den bevorstehendetr Zierchsiagswahlen ve
schäjtigt. Er habe in allen Wahlkreisen, m denen nur eure
liberale Kandidatur bestünde, deren Unterstützung beschio sen,
wolle aber irr allen übrigen Wahlkreisen .ich neutral der
halten . An dieser Behauptung ist kern wahres Wort , r-
Gründung des HansabundeS ist ein solcher Beschluß von
irgend einem Vcrwaltungskörpcr des Hansabundes weoer
gefaßt , noch zum Gegenstände einer Erörterung gemaust

mordcn^ ^ mE üücr bie  Schiffahrtsabgaben . Stt einer
Versammlung der Partikularschisscr in Ruhrort erklärte der
Abg. Bassermann , daß dieser Reichstag das
gadengesetz nicht mehr erledigen werde . Die Materie 1«
viel zu schwierig und die Negierungsunterlagen seien zu
dürftig Neue Unterlagen der Regierung seien zu fordern,
und diese müßten rechtzeitig der Öffentlichkeit-und der Kri¬
tik zugängig gemacht werden . Dann werde man hoffentlich
zu Nner Ablehnung des ganzen Gesetzes  kom¬
men Die Worte Baffermanns bestätigen die Meldung , daß
man auch in den Kreisen der Nationalliberalen wenig
Neigung mehr verspürt , für die Schisfahrtsabgaben cmzu-

tietC*'© ne große Eisenbahnkonferenz, an der die Delegierten
von allen Eisenbahndirektroncn und Staatsbahnen rcU-
nehmen werden, tritt heute in Berlin zusammen.

* Strenge Feucrzeugkontrolle in Frankreich . Die
«Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt: Der franzö¬
sische Finanzminister gab über die Förmlichkeiten , die ein
Privatmann zu erfüllen hat , wenn er ein zu persön¬
lichem Gebrauch  dienendes selbsttätiges Feuerzeug aus
dem Auslande nach Frankreich cinführen will , folgendes be¬
kannt : Wird das Feuerzeug von einem Reisenden einge¬
führt , so Muß er davon sogleich dem Grenzzollamte Mit¬
teilung machen, das ihm nach Bezahlung des Zolles und
der Steuer das Stempelu -mband aushändigt . Dieses muß
er alsbald nach seiner Ankunft am Reiseziel aus das
Feuerzeug löten lassen.  Wird das Feuerzeug
durch die Post oder ein anderes Beförderungsunternohmen
nach Frankreich eingeführt , so wird das Paket von der
französischen Zollbehörde an die Tabakniederlage weiter ge¬
sandt , wo cs dem Enrpsänger ausgehändigt wird , sofern er
gleichzeitig ein Sternpelumband kaust und auf das Feuer¬
zeug auflöten läßt . Die genaue Beobachtung der vorstehen¬
den Bekanntmachung zur Vermeidung von Nnamrehmlrch-
keiten und Strafen ist jedem Reisenden , der ein Feuerzeug
der in Rode stehenden Art besitzt, dringend anzuraten.

* Keine Oberbürgermeister a. D. mehr in Preußen.
Denr im Ruhestände lebenden Bürgermeister einer
preußischen Stadt war während seiner Amtszeit der Titel
„Oberbürgermeister " verliehen worden . Er nannte sich
demgemäß nach seiner Verabschiedung „Oberbürgermeister
a. D.". Inzwischen waren ihm jedoch Zweifel gekommen,
ob er verpflichtet sei. den Zusatz a . D. zu machen, und er
wandte sich um Aufklärung an den preußischen Minister des
Innern . Dieser hat ihn jetzt folgendermaßen beschieden:
„Der durch Allerhöchste Order als Auszeichnung verliehene
Titel „Oberbürgermeister " darf nach ehrenvoller Verab¬
schiedung ohne den Zusatz „a . D." geführt werden ." Es
gibt demnach keine Oberbürgermeister a . D . mehr in
Preußen , da der Titel „Oberbürgermeister " in Preußen
stets ausdrücklich verliehen wird.

* Zum Weihbischof von Augsburg ist als Gehilfe des
kränklichen Bischofs Lingg der Gcneralvikar der Diözese,
Prälat I ). Gröbl , bestimmt. Er ist 60 Jahre alt . Bischof
Heule aus Regensburg , früher in Passau , war sein Vor¬
gänger als Generalvikar irr Augsburg.

$ Der Handelsminister und die Arbeiter im Saarrevier.
Der HandelSmiNister hat einer Deputation der christlichen
Bergarbeiter des Saarreviers  im Anschluß an ihre
Petition an den Landtag die Einrichtung von F a m i l i e n-
kassen  zugestchert und erklärt , er werde sein Möglichstes
für die Erhöhun  g der Löhne tun.

* Die politischen Reden Bennigsens ,md Miguels . Seit
einigen Jahren wird an der im Aufträge des Kultus¬
ministeriums erfolgenden Edition der politischen Reden
Rudolf von Bennigsens mrv Joh . Miguels gearbeitet . Es
verlautet , daß die Vorarbeiten so weit gediehen sind, daß
mit dem Druck des 1, Bandes der Reden Miguels bereits
begonnen werden konnte. Er wird im Lause des Frühjahrs
abgeschlossen vorliegcn . Ferner werden wahrscheinlich in
diesen! Jahre der 2., vielleicht noch der 3. Band von Miguels,
sowie der 1. Band von Bennigsens Reden zu erwarten sein.

* Neue Käufe der Anstedelungslommission in Posen.
Das „Poscncr Tageblatt " meldet : Die Güter Kaemieco,
Komorowo , Emelianowo und Sassenho (Kreis Samter)
wurden von der Ansicidelungskommission angekauft . Der
bisherige Besitzer dieser zusammenhängenden Güter war
der Herzog von Koburg -Gotha.

Naelrrm errtruvi sch es.
Ein Kompromißantrag zuin WertzuwachssteurrgeseN.

Dem R e i chs t a g e ist ein vom Berichterstatter zum Reichs¬
wertzuwachssteuergesetz, Grafen Westarp, Unterzeichneter An¬
trag zur dritten Lesung des Reichswertzuwachssteuergesetzes,
die"heute statffindet , zngegangen , der von Mitgliedern aller
Fraktionen , mit Ausnahme der Sozialdemokratie , unter¬
zeichnet ist und wohl als Kvmpromißantrgg aufznfassen ist,
der das Zustandekommen des Gesetzes und die Beratungen
heute erleichtern , soll. Der Antrag umfaßt Vorschläge zur
Regelung aller noch strittigen Fragen des Gesetzes.

MahfflrewrgNttg.
rer Korcll-Königstätten nahm die Kandidatur der

Fortschrittlichen Volkspartei für die N c i chs t a g s e r s a tz-
w a h l in G i e ß e n - R i d d a an.

Ossv  rmd Jfltfttc
Der sächsische General v. Months , einer der letzten

Heerführer aus dem deutsch französischen Kriege, ist am
Samstag , 90 Jahre alt , in Dresden gestorben.

Das Expose des Grafen Aehrenlhnl.
Budapest , 30. Januar . Der Minister des Äußern Gras

Achrenthal gab in der heutigen Sitzung des Ausschusses
für Äußeres der Delegation des Reichsrats folgendes
Expos« :

Die Delegationen haben sich vor wenigen Wochen mU
den Fragen der auswärtigen Politik eingehend beschäftigt.
Die Situation hat sich in der kurzen Zwischenzeit nicht ver¬
ändert . Es gibt auch heute glücklicherweise keine Frage,
welche für den Frieden Europas gefährlich wäre . Alle
großen Machte sind zumeist mit inneren Problemen beschäf¬
tigt und bestrebt, die Beziehungen untereinander vertrauens¬
voller zu gestalten.

In meiner Rede vom 9. November 1910 in der öster¬
reichischen Delegation habe ich mit besonderer Genugtuung
die Übereinstimmung betont , die hier , in der überwiegenden
Mehrheit der hohen Delegation , hinsichtlich der Richtlinien
der äußeren Politik in der Gegenwart und in der Zukunft
besteht. Ich sagte damals , wir wollen die Interessen der
Monarchie wahren durch das treue Festhalten an unseren
Bündnissen und die Pflege guter Beziehungen zu allen
Mächte». Rach beiden Richtungen kann ich Ihnen heute das
vor wenigen Wochen Erwähnte bestätigen . Im besonderen
nröchte ich auf den warmen Ton verweisen , den die leiten '
best Staatsmänner der mit »ns verbündeten Mächte : Reichs¬
kanzler Herr v. Bethnmnu -Hollweg und Marchese di San
Giuliauo , bei Erwähnung der Beziehungen zu uns ange
schlagen haben . In prägnanten und glücklichen Ausdrucken
hat der Herr italienische Minister des Äußern die Erhaltung
des Friedens und des territorialen Status quo im -tilge
meinen wie die der Integrität des türkischen Reichs und der

Mbend-Aus gabe, 1. Blatt. _ Seite 8. ,
Balkanstaaten im besonderen alS das Ziel der Drewu »d-
mächtr bezeichnet.

Die Rede des deutschen Reichskanzlers vom 11. Dezem¬
ber 1910 hat berechtigtes Aufsehen hervorgerufen . Herr
v. Bethmamr -HoUweg war nämlich in der Lage , die Be¬
ziehungen Deutschlands zu England und Rußland in einer
Weise zu erläutern , welche jeden Freund der Konsolidie¬
rung der Verhältnisse in Europa mit Genugtuung erfüllen
muß . Er sprach von der Geneigtheit Deutschlands , sich mit
England durch eine offene und vertr auensvolle Aussprache
über die gegenfertigen Interessen zu verständigen ; dies sei
das sicherste Mittel zur Beseitigung des Mißtrauens wegen
des gegenseitigen Kräfteverhältnisses zu Wasser und zu
Lande , über die Beziehurrgen zu Rußland und insbe¬
sondere über die Potsdamer Entrevne war der deutsche
Reichskanzler in der Lage , zu konstatieren, daß der dort ge¬
pflogene Meinungsaustausch zu einer Annäherung beider
Reiche geführt hat , ohne daß jedoch in der allgemeinen
Orientierung ihrer Politik eine Änderung eingetreten wäre.
Diese Annäherung vollzog sich auf dem Gebiet allgemeiner
Grundsätze, so unter anderem durch die neuerliche Be-
krätignng des Grundsatzes der Erhaltung des Status qua
im nahen Orient , ferner durch eine Verständigung über dre
beiderseitigen Interessen in Persien . Dem zwischen uns
bestehenden vertr -auensvoKen VerhMms enWrecheN'd wurde
ich vom 'Reichskanzler über diese Pourparlers eingehend in¬
formiert : ich konnte diese Mitteilung nur mit Befriedigung
zur Kenntnis nehmen und in meiner Erwiderung darauf
verweisen , daß die in Potsdam und Berlin bekräftigten
Grundsätze über die int nahen Orient zu beobachtende
streng konservative Politik mit nuferem bekannten Pro¬
gramm vollständig übereinstimmen . Unsere Interessen in
Persien sind keine bedeutenden . Ich glaube indes , daß die
deutsch-russische Verständigung über persische Verkehrssragen
beitragen dürfte , das Prinzip der offenen Tür in diesem
Lande , welches ja die beiden benachbarten Machte, Rußland
und England , vor drei Jahren feierlich verkündeten , dau
ernd zur Geltung zu bringen.

Ich habe früher unser Programm im nahen Orient er¬
wähnt . Ich habe dasselbe dahin präzisiert : daß es rn un¬
serem Interesse liegt , die Selbständigkeit und friedliche Ent¬
wicklung der Türkei zu fördern , sowie and) die Unabhängig¬
keit und friedlicke Entwicklung der übrigen Balkanstaaten
mit vollem Verständnis zu begleiten und ihnen auch einen
Rückhalt zu geben. Dieselben Gesichtspunkte waren ber
dem Gedankenaustausch maßgebend , der zwischen mir und
dem russischen Minister des Äußern im Frühjahr 1910 zu
einem Abschluß gelangte . Diese Übereinstimmung unserer
Anschauungen berechtigt mich zu der Erwartung , daß un¬
sere Beziehungen zu Rußland , welche heute gute sind, auch
weiterhin eine befriedigende Gestaltung annehmen werden.

Irr unserem Verhältnis zu Frankreich und England,
welches ebenfalls ein gutes ist, hat sich keine Änderung er¬
geben. In einer vor kurzem gehaltenen Parlamentsredc
hat der französische Minister des Äußern dem Gedanken
Ausdruck -gegeben, daß zwischen Österreich-Ungarn und
Frankreich , wenn sie auch durch ihre Allianzen verschiedenen
Mächtegruppen an gehören , kein Gegensatz der Interessen be¬
stehe; ich kann dieser Auffassung meinerseits nur verpflichten.

Der Minister ivics ferner auf die Besserung der Han¬
delsbeziehungen zu den B .rlkanstaaten bin , um zuiu Schluß
auf die Rottvendigkeit einer schlagfertigen Armee und
Flotte hinzuweisen.

Ausland.
Gsterverch -Ungitr » .

Der Stndrntcnsirctk in Krakau . Der akademische Senat
sistierte infolge der im heutigen Morgenblatt schon mitge-
teiltcn Unruhen bis auf weiteres die Vorlesungen und be¬
antragte beim Unterrichtsministerium die Schließung der
Universität . Die Lemberg er  Studentenschaft beschloß
den Sympathiestreik . Da die Intervention des Militärs
große Aufregung unter den Studenten und in der Bürger¬
schaft hcrvorgerusen , hat der Unterrichtsminister telegraphisch
die Schließung der Universität angcordnet . Um Uhr
abends verließen die Studenten die Universität . Militär
und Polizei wurden zurückgezogen.

England.
Internationaler Jounralistenverband . Bei dem Fest.

mahl des internationalen Journalistenverbandes in London
hielt Generalpostmeister Samuel eine Rede , in der er die
Überzeugung ausdrückte , daß vermutlich nichts geeigneter
sei, die Leichtigkeit des internationalen Verkehrs zu heben,
als die Herabsetzung  der Gebühren für die Prcß-
telegramme.  Die Zeiten , wo Kriege zwischen großen
Nationen als unvermeidlich arrgesehen worden , seien glück¬
licherweise vorüber . Vor 25 Jahren sei Frankreich von
einigen Leuten als Englands Erbfeind , Deutschland als
engster Freund angesehen worden , während jetzt die Ver¬
hältnisse beinahe umgekehrt erscheinen könnten. Aufgabe
der Journalisten sei es , jede Gelegenheit wahrzunehmen,
um die Anzeichen des gsgenseitigen gutenWillens , der
erfreulicherweise  jetzt zwischen England und
Deutschland  im Wachsen begriffen sei, besonders her-
vorzuheben . Sicherlich gebe es wenige Fragen , die den
Mitgliedern der gegenwärtigen Regierung mehr anr Herzen
lägen , als andauernde ausgesprochene Verbesserung
der B e z i e h u n g e n zwischen Engl  a n d und dem
d e u t s ch cn N a chb a r.

Italien.
Die Haltung der Eisenbahner wird täglich drohender.

Wie das Blatt „Vita " berichtet, werden täglich zahlreiche
ffüoe von Eisenbahnern angchalten . Das Blatt ergebt sich
in sehr heftigen Kritiken wegen dieser Zwischenfälle , an
welcher die Eisenbahner schuld trügen . Die Eisenbahner
antworten ihrerseits in ihrem Parteiblatt , daß das Rieder¬
legen von Knallbomben auf die Schienen , um die Züge zum
Halten zu bringen , das Werk von Spitzeln sei.

Türk «t.
Die Kämpfe im Yemen . Wegen der sich immer ernster

gestaltenden Lage im fernen wird ein zweites Erpeditions.
korps nach dem feinen abgehep, Im Bereiche des Kon.
ftantinopcler , Adrianopeler und Saloniki er Armeekorps
werden alle Rediss erster, zweiter und dritter Klasse einbe-
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rufen werden. — Zwei nach HoderLa bestimmte Rsdff-
bataillone aus dem Wilajet Kosowo sind in Saloniti cinge-
troffen. — Bei einem Angriff auf die türkischen Stellungen
vor Hodeida verloren die Araber 600 Mann. Die türkischen
Truppen hatten IM Tote und Verwundete.

SirdLmsriks.
Die Verpachtnng der Galapagosmseln an die Union.

Rach Drahtmeldungen aus Guayaquil ist di« Presse von
Ecuador  mit ihrem Urteil über den nordamerikanischen
Vorschlag, die Ga'lapagosinseln an die Union zu verpachten,
geteilt.  Die regierungsfreundlichenBlätter befürworten
den Vorschlag. Sie sehen in der Verpachtung der Inseln
mit gleichzeitiger Aufrechteryaltungder Souveränität
von Ecuador über das verpachtete: Gebiet keinen das An¬
sehen der Republik schädigenden Schritt, während die oppo¬
sitionelle Preffe eine Verpachtung als Gebiets ent-
äußeruug  bezeichnet . In Washingtoner Regierungs-
kreisen schätzt man den Wert der Inseln als Flottenstütz-
pmckt und Kohlewstation gering ein. Erst auf Betreiben des
Kriegsdepartements aber hat man sich an Ecuador gewandt,
um einem Pachtvertrag einer europäischen oder asiatischen
Macht zuvorzukommen.

Luftschiffe und AersMus.
Eine Fernfahrt des „Ll 3".

Berlin , 31. Januar . Laut „Lok.-Anz." soll heute früh
der Militär -Luftkreuz er „L 3" zu einer Fernfahrt nach
Mratzkmrg auMeigen. In Gotha ist eine Zwischenlandung
vorgesehen ^

Brüssel, 30. Januar . Der Aviatiker Weiß unternahm
geistern mehrere Rundflüge mit einem neue,: Apparat,
welcher «ine große Stabilität besitzen und beim Nieder¬
gehen wie ein Fallschirm wirken soll.

Aus Stadl und Fand.
Mrsbaderrer Nachrichten.

Wiesbaden, 81. Januar.

„Sprudel ."
„Zum zweitenmal begrüße ich Euch
AMer im närrischen Saale, . „ ..
Geschmückt, Gott Jokus zur Freude und Lust,
Im hellsten Glühlichtstrahle!
Schon sicherer fühlen rm Sattel Nur uns
Seit unserm Jungfernrcnnen,
Das erstemal voll Sorge ich war.
Ich will es Euch offen bekennen! ^
Ihr hattet 11 Mark „auf Pmy gesetzt.
Wir haben „auf Sieg" gewonnen!
Bei Vorträgen und bei Liederklang
Sind schnell die Stunden verronnen.
Am Lachtotalisator für 11
Gab's Elftausendundelfundachtzrg.
Und Händeklatschen und Jubel dazu.
Ich glaub — unser Sprudel — der mgchr sich!

Wir können diesen Worten des Präsidenten (Kurt
Kraatz ), die er anläßlich der 2. Generalversamm¬
lung  zu Eingang seiner Begrüßungsansprachean die An¬
wesenden richtete, nicht viel hinzusügen. Es war einfach
großartig , die Sprudler Wertrasen sich selbst, und die
zweite Hcrrensitzmrg verlies fast noch glanzvoller als die
erste, wenn das überhaupt möglich war . Doch gehen wir
programmatisch vor. Also, diesmal pünktlich, um 8 Uhr
11 Min. verkündeten die 11 Paukenschläge den Beginn de:
feierlichen Sitzung, die auch gestern wieder in dem überfüll¬
ten Saalbau der „Turngesellschaft" statffaNd. Rach dem
pompöse« Einzug des Komitees bestieg als Erster Sprudler
Cramer  die Bütt . Wenn er auch nicht ganz bei Stimme
war , sein humoristisch-satirisches Protokoll, welches die erste
Sitzung und all das , was sich seit dieser Zeit zugctragen,
mm Inhalt hatte, bot Stoff genug, um gleich zum Beginn
bei den Anweserrden eine Stimmung auszulösen, die nun ein¬
mal zu einer karnevalistischen Sitzung unerläßlich ist. Eine
frohe Sitzung war 's , das mußte selbst die große Main¬
zer  Karnevalgesellschaft „Narrhalla ", die in freund-
nachbarlicher Weise zu der Sitzung erschienen war , neidlos
anerkennen. Die Herren von. jenseits der Bach wurden
übrigens mit allen Ehren aus das Podium geleitet und
humorvoll begrüßt. Dr. Recn,  der Präsident der großen
Mainzer Karnebalgesellschast, kaut uns sogar nach einer er¬
schöpfenden Bekanntgabe der Sympathien aller Mainzer für
Wiesbaden und einer kurzen Erwähnung der Mainz-Wies¬
badener Eingemeindnngsbestrebungen poetisch:

Ihr fröhlichen Sprudler, ich grüße Euch
Vom närrischen Moguntta da drüben.
Wir freu'n uns von Kerze,t, daß Wiesbaden mich
Dem Karneval so treu ist geblieben.
Denn wer sich als Gegner des Faschings erweist.
Bleibt stets eine traurige Nudel. —
Es lebe der rhemrsche, fröhliche Gerst,
Und sein Schutzherr, der Wiesbadener Sprudel!

Daß wir 's nicht vergessen, vor den Mainzern, die mit
der „Elektrischen" herübevgekommen waren, und daher
etwas Verspätung hatten, unterhielt der Sprudler
Hü « ecke die Anwesende« mit einem längeren Neuiahrs-
gruß. in dem die Zeitereignisse des verflossenen und des
gegenwärtigen Jahres treffend charakierisiert waren:

„Denn ein Narrenjahr mit der närrischen Zahl 11,
Das erleben so bald wir nicht wieder,
Und daß es ein echtes Narrenjahr ist.
Wir doppelt und dreifach begrüßen/

Direktor Rauch wird vor das Komitee zitiert : „Auch
wir haben ein neues und ausveikiustes Hans ", so begrüßt
ihn der Präsident, „und zahlreiche und gute Kräfte. Aber
wir bezahle« sie nicht (das könnte Ihnen so passen). Spielen
Sie so weiter „1. Klasse" und die „Silberfischchen" werden
sich bald in Goldfischchen verwandeln." Direktor Rauch
war nicht undankbar. Er wünschte sich fiir die Gastfreund-
schast zu revanchieren und forderte alle Anwesenden auf, so
oft und zahlreich als nur möglich im Residenz-Theater zu
«scheinen. Zwei M auritiusb rnd er (Sprudler
Koch und MückeD hatten cs diesmal besonders aus die
Polizei nttd ihre ausführenden Organe abgesehen. Herr
Adolf Hardt  aus Mainz hielt einen Vortraa über das
Wasser, das er angelegentlichst für allerlei Gebasten enrp-

fahl. Natürlich bewarb er sich auch um den Posten des
WasserwerksdirektorsitNd versprach dabei im Falle der
Pensionierung mit 23 Proz . des Gehalts zufrieden zu sein.
Sprudler Cords  produzierte sich diesmal als Kapellmeister.
Mit der Aufführung seines„Rosenkavalier" (frei nach Rich.
Strauß ) erntete er bcin: Auditorium stürmischen Beifall.
Später trug er noch als Onkel Bräsig  seinen neuesten
Brief an seinen Freund Karl HaverMann vor. Der Ehren¬
präsident des „Sprudels " Kalkbrenner  bewies durch
einen humorvollen Borttag , daß er sich nach seiner ehren¬
vollen Ernennung durchaus nicht als zum alten Eisen ge¬
worfen betrachtet. Eine züchtige Jungfrau (Sprudler
Meyer - Elbing)  sang ein Lied mtt dem Refrain:
„c’est toujours la sauce qni fail la chose“. Komposition und
Begleitung lieferte Sprudler Qstar Meyer. „Und nun"
erschien leibhaftig der Herr Halbertsma (Sprudler
Bier mannt,  der seine Tüchtigkeit cm bilderreichen Bei¬
spielen so trefflich erläuterte, daß er von einem gerade an¬
wesenden Schoneberger Magistralsbcvollmächtigten vom
Fleck weg engagiert wurde. Sprudler Rehkops  erfreute
die Anwesenden durch einige Couplets, und nicht nur
„Dieyer", sondern das ganze Haus „sah ihn freundlich an".
En: Fremder und ein Dienstmann (Kur ! Kraatz
und Max Heß)  trafen noch zu vorgerückterStunde ein
und lhatten allerhand Interessantes zu berichten. M e tz-
germeifter Häßler (Herr Gerhard  von den
Elfern) und der bekannte Mainzer U r n a r r Dremmcl
beschlossen das Programm, das inoffiziell im „Nomrcrchof"
fortgesetzt wurde. Die Sprudler Müller , Walther,
Stahl  und Koch  mußten sich, soweit sie noch nicht im
Besitz des Sprudelordens „1. Klasse" waren, als Lieder¬
dichter diese Auszeichnung gefallen lassen. Dieselbe Ehrung
wurde auch dem Mainzer Hofpoeten des Prinzen Karneval.
Karl Korn,  zuteil, der schon vor 14 Jahren dem „Sprudel"
ein Lied gewidmet, und auch beim gestrigen Besuch der
„Mainzer" nicht mit einem solchen Angebinde zurückgehal-
ten hatte. Die letzte Strophe seines Poems soll den Schluß
des Berichts bilden (Melodie: „Fröhlich' Pfalz , Gott er-
halt's ") :

Heil Euch, Ihr Brüder von jenseits des Rhems,
Die an dem närrischen „Sprudel " sich laben.
Sind wir mit Euch doch rn Freund,chatt stets Eins,
Bringen Euch Grüße vom gochenen Mainz!
Reicht uns die Hände zum narrischen Bund.
Jubelnd und sprudelnd entauell' es dem Mund:

' Heil des Faschings froher Lust!
Liebe, Liebe in der Brust ! ,
Liedersang beim gold'nen We:n, ,
Wie in dem Himmel wird's uns sein! G.

— Eine erhebende Tramerfeier fand gestern nachmittag
im Krematorium zu Mainz statt, woselbst eine große An¬
zahl von Verwandten und Freunden dem verstorbenen
Rentner Heinrich Lugenbühl  von hier das letzte Ge¬
leite gaben. Durch einen Trauermarfch aus dem Harmo¬
nium wurde die Feier eingeleitet, woraus Sanitätsrat Dr.
Pröbsting den Scheidegruß des „Vereins für Feuer¬
bestattung Wiesbaden" überbrachte, dabei der großen Ver¬
dienste gedenkend, welche der Verstorbene sich um den Feu-u-
bestatiungsverein erworben bat. Direktor Hirsch vom Vor¬
schußverein Wiesbaden legte für die Loge Plato drei Rosen
als Zeichen der Liebe, der Dankbarkeit und des dauernden
Andenkens an den Verstorbenen am Sarg nieder. Hierauf
gedachte Herr Emil Rumpf als Vorsitzender des Krieger-
vereins „Gerrnania-Alemannia " der treue« Kriegerkamerad¬
schaft des Verstorbenen und brachte für denselben einen
Scheidegrutz, während Kommerzienrat Scholz für den
Feuerbestattungsverein Mainz einen Kranz niederlcgte und
dankend die Verdienste hervorhob, die der Verstorbene m»
die Errichtung des Krematoriums zu Mainz hat. Unter
den Klängen des Harmoniums senkte sich der Baldachin,
während die Anwesenden den versinkenden Sarg mit
Blumen schmückten. Eine Feier, so erhebend wirkend, ist
Balsam für de« Schmerz Wer einen solchen Verlust und
war in ihrer Schlichtheit und Einfachheit ganz im Sinne
des Verstorbenen.

— Schutz des Gcsellentitcls im Handwerk. Aus Antrag
der Handwerkskammerzu Wiesbaden hat der Herr Regie¬
rungspräsident im Anschluß an seine von uns früher mit
geteilte Verfügung vom 9. Dezember 1999, wonach bei Aus¬
stellung der Quittungskarten das Arbeitsbuch vorzulogen
ist. zum Schutz des Gesellentitels eine weitere Verfügung
erlassen, wonach ferner angeordnet wird , daß die Quittungs-
rartcn-Ausgabestellen bei der Ausstellung oder den: Um¬
tausch von Quittungskarten großjährige Personen nur dann
als Gesellen in diesen bezeichnen, wenn durch Vorlage des
Gesellenbriefes oder anderweit in zuverlässiger Weise der
Nachweis darüber erbracht ist, daß die fraglichen Personen
in Wirklichkeit Gesellen sind. Als Gesellen sind alle die¬
jenigen im Handwerk beschäftigten Hilfspersonen anzu¬
sehen, welche technisch vorgebildet sind, eine Lehrzeit zurück-
gclcgt haben und mit technischen Arbeiten des Handwerks
beschäftigt werden. Ungelernte Arbeiter sind nicht Gesellen.
Diese Verfügung ist an die Landräte und Polizeipräsidenten,
bezw. Verwaltungen des Regierungs- und Kammerbe-zrrks
gerichtet und dürste geeignet sein, dazu beizutragen, daß
der Gesellentitel im Handwerk mehr Schutz genießt als
bisher. „ .

_Privatgärtnerverein für Wiesbaden und Umgegend.
Unter diesem Namen schlosse« sich dieser Tage eine Anzahl
in der Privatgärtnerei tätige Gärtner, als HerrschastS-
gärtner, Obergärtner und Gehilfen, zu einem Verein zu-
sannnen. Der" Zweck dieses Vereins soll sein: die Wahr¬
nehmung der Interessen des Privatgärtnerstandes in wirt¬
schaftlicher und sozialer Beziehung, eine der Neuzeit ent¬
sprechende Fachbildung durch Vorträge, Ausflüge und Lehr¬
kurse, durch Halten von Zeitschriften und dergleichen, 9luf-
flärung der Mitglieder über die in ihrer Branche vor¬
handene Rechtsuuordniuwg und durch/ Einwirkung aus die
Gesetzgebung durch Petitionen zur Beseitigung dieser,
Übernahme eines geordneten Stellennachweises, Pflege der
Liebhaberei kür den Gartenbau, beim großen Publikum
durch Einrichtung von Obst-, Blumen- und Pflamzen-Aus-
stellunge«. Ferner soll jedes Mitglied Umzugs- und Not¬
unterstützung erhalten, desgleichen eine regelmäßige, gediegene
Fachzeitung. Religiöse und politische Fragen sollen nicht

, erörtert werden. Die Versammlungen finden âlle 14 Tage
I im Restaurant „Westendhof", Schwakbacher Straße , statt,
' die erste am Samstag , den 4. Februar , abends 9 Uhr.

_ Todesfall. Gestern abend verstarb in seiner Woh¬
nung Karlstraße 41 der «2 Jahre alte Pfarrer a . D. Karl
Rabe,  der seit längeren Jahren im Ruhestand hier ge¬
lebt hat. . m _

— KnufmannSgerichtswahl. Gestern fanden drc Wahlen
der Prinzipalsbeisitzer zum Kansmannsgericht stait. Die
Beteiligung war nur mäßig; es war nur eine Liste aus¬
gestellt. Heute wählen die Angestellten. Die gewählte
Liste der Kaufleute lautet:

Joseph Stamm , Tuch- und Manufakturwaren , Ludwig
Jstel , Agenturen, Versicherungen, Julius Triboulet , Agenturen,
E Dörner , Herrenkonfektion, P . Kindshofen, Schrrmfabrrlatron,
Heinrich Glücklich, Antiquitäten , Agenturen, E. Hees iun .,
Kolonialwaren, Karl Schwenk. Strumpfwaren , Karl Mertz.
Delikatessenhandlung, Karl Cassel, Zigarrenhandlung , Chrfftoph
Denqel. Eisenhandlung, Horm. Rauch, Druckererbesitzer. Wrlb.
Stillger . Porzellanwaren , Christ. Glaser, Großhandel,
Markus Marckandt. Seidenwaren , Ernst Koks. Drogerre. Hern-
rich Kilian . Spirituosen , Friedrich Haagner , ispedttron. Rudott
Philippi . Fabrikbesitzer, Heinrich Staadt . Buchhandlung, Seug-
mann Blumentbal . Warenhaus . Jean Brübl . Mumatermsien.
Ernst Jung , Eisenwaren. Wilhelm Erkel. Wäsche- und Aus¬
stattungsgeschäft, Otto Mökel. Kolonialwaren . Alfred Pirotb,
Agenturen, Heinr. Hirsch, Weinhandel, Wilb. Heß, Weinhandel.
Jakob Staadt . Trikotagen, Modeartikel, Franz Flregen,
Kolonialwaren.

— Esperanto in den deutschen Kolonien. Man schreibt
uns : Eine interessante Episode hat sich gelegentlich des
kürzlich abgehaltenen Kolonialkongressesin Berlin zu ge¬
tragen. Professor Meinhos erzählte bei Beginn eines Vor¬
trags über afrikanische Sprachen, der in einer von mehreren
hundert Personen besuchten Sondersitzung stattfand, er habe
nach AiMWigung seines Vortrags eine Reihe voir Zu¬
schriften erhalten, in welchen zur Einführung bei den
afrikanischenVölkern Esperanto empfohlen wurde. Hier¬
auf erhob sich in der Versammlung ein ungeheures Ge¬
lächter. Da erbat sich der Direktor der Berliner ostafrikani¬
schen Eisenbahngesellschaft, Dr. Ernst Kliemke, das Wort
und sagte, vor zwei Tagen sei aus dem Kongreß eingehend
der Plan eröttcrt worden, auf dem Kilimandscharoin sehr
großer Höhe eine meteorologische und astronomische Be-
obachtungsstatio« einzurich.ten. Da eine Kommunikation
auf Straßen nicht möglich ist, so sollte di« Verbindung mit
der Station mittels Luftschiffs oder durch Flugapparate
uuieroalten werden. Dieser Plan wurde mit allem Ernst
erörtert. Wäre ein solcher Gedanke vor 10 oder auch nur
vor 5 Jahren auf einen, Kolonialkongreßangeregt worden,
so hätte sich genau dasselbe Gelächter erhoben wie vorhin
bei de»r Wott Esperanto. Professor Meinhos kam in seinem
Schlußwort nochmals aus Esperanto zurück und bemerkte
u. a ., beim nächsten Kolonialkongreß (1915) würde diese
Frage neuerdings besprochen werden. Dr. Klieuckes Aus¬
führungen wurden mit großer AusmerksanPit angehört;
weder während seiner Rede noch später während der Worte
Professor Weinhoss ist wieder über Esperanto gelacht
worden.

— Gefahren der Straße . In der Marktstraße trug sich
gestern abend zwischen6 und 7 Uhr ein aufregender Vor¬
fall zu, der die Passanten i,« nicht geringen Schrecken ver¬
setzte. Vom SchloMatz her kam ein junger Mann aus dem
rechten Bürgersteig etwas hastigen Schritts . Das vor dem
Königs. Schloß noch breite Trottoir wird nun bekanntlich
in der Mittleren Marktstraße derart eng, daß sich zwei Per-
fsssE» aus demselben nicht auszuweichen vermögen. Hierzu
k-mMt noch, daß das Schienengeleise der Straßenbahn dicht
an dem Trottoir liegt. An einer solchen Stelle wollte der
jung« Älan« einem ihm begegnenden Passanten ausbiegen,
glitt dabei aber aus und kam direkt auf das Schieweugeleise
zu liegen, während vom Michelsberg her eine „Elektrische"
ausuhr. Der Führer komtte den Wagen kurz nach der
Grabenftraße noch zum Stehen bringen. Glücklicherweise
nabm der Mann beim Sturz außer einigen Hautabschürfun¬
gen keine weiteren Verletzungen und konnte seinen Weg
wieder fortsetzen.

— Das Messer. Aus der Rheinstraße spielte sich in der
vergangene« Nacht unter einigen jungen Leuten ein Streit
ab, in Assen Verlauf ein 24 Fahre alter Hotelangestellter
einen Messerstich in die rechte Brustseije und einen anderen
in den linken Oberarnr bekam. Der Verletzte wurde von
der Sanitätswache nach dem städtischen Krankenhaus ver¬
bracht. ^ « .

— Eisenbahn und Vogelschutz. Die Effenbahndrrektr«,
Frankfurt bringt ihren Angestellten den Erlaß des Regie-
rungspräsidenten in Wiesbaden, betreffend den Vogelschutz,
zur Kenntnis und beauftragt die Bahnhofsvorsteher und
Bahnmeister, den darin zum Ausdruck gebrachten Anregun¬
gen weiteste Verbreitung unter dem Beamten- und Ar¬
beiterpersonal zu sichern. Die Betriebsämier sollen bezüg¬
lich des weiteren Ausbaues der Brut - und Ristgelegen-
heiteu. wie Aushängen von weiieren Nisthöhlen, Anpffan-
zen von Buschwerk an den Böschungen und sonstigen Orten,
wo noch geeigneter Platz dafür vorhandm ist, das Erfor¬
derliche wach Maßgabe der vorhandenen Geldnrittel veo
anlassen.

— Eisenbahner int Samariterdienst. Im Gebiet der
prenßifch-ihessischen Staatsbahnen sind 16 441 Bedienstete
für den Santariterdienft ausgebildet, und zwar 6848 Bahn-
hoBbedienstete, 2117 Zugbeamte, 3921 Werkstättenangc-
ltellte und 3555 sonstige Personen. Davon entfallen aus den
DirektionsbeziukFrankfurt 503 auSgebildete Eisenbahner
(24t. 19. 106. 137), und ans den Direktionisbezirk Mainz 575
(226. 18, 189. 142). Die Ausbildung weiterer Eisenbahner
zu Samaritern ist nach einem Ministerialcrlaß in Aussicht
genommen.

— Alkoholfreie Eisenbahner. In Fällen von Trunken-
beit im Dienst! werden die Effenbahmr mit einer Geld-
strasc belegt und ihnen für den Wiederholungsfall Ent¬
lassung angedroht. Soeben ist besttmmt worden, daß die
Betreffenden fortan durch Namensunterschrist anzuerkemren
haben, daß ihnen die Diewstenflaffung angedroht ist.

— Die Kreppelzeitung, jenes bekannte Faschmgsblatt,
das seit Menfchewgedenken Herr I . .Ehr. Glücklich,  ein
beliebter Veteran im Dienste des Prinzen Jokus , stets zu
Fastnacht erscheinen, läßt , wird auch dieses Jahr nicht fehlen.
Der Herausgeber hat sich dazu entschlossen trotz heftiger
Erkrankung, von der er indessen wieder sowett hergestellt
ist Hoffentlich werden die zahlreiche« Freunde seines nie
vrrsagenlden Karnevalchumors es an Dankbarkett dafür nicht
fehlen lassen, indem sie fiir recht auSged-chntc Verbreitung
der 1911er Kreppelzeftung sorgen,
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— Kurgäste. Es sind hier eingetrosfen: Rittergutsbesitzer

Graf Bobski  aus Posen im „Hotel Quisisana", Ritterguts¬
besitzerv. Bülow  aus Korchow, Baron v. Kramer - Clett
aus Nürnberg, Professor Meöchaert  aus München im „Hotel
Nassau und Cecilie". Freiherr v. Düngern - Dehrn  aus
Schloß Dehrn im „Scndig -Eden-Hotel". Gräfin zu Erba  ch-
F ü r st c n a u aus Fürstenau im „Haus Oranienburg ,
Kammerherr Freiherr v. Habe ln  aus Arolsen im „Taunus-
Hotel".

— Zweiter Kurhaus -Maskenball. Schon jetzt machen sich
sie Voranzeichenfür Len am «L-amstag dieser Woche im Kurhaus
stattfindenden zweiten großen Maskenball bemerkbar. Wie
wir hören, soll die Kartennachfrage von auswärts besonoers
stark sein. Der Eintrittspreis beträgt für Abonnenten und
Kurtaxkarteninhaber 2 M., für Nichtabonnentcn 4 M.

— Karnevalfest des Theatersingchors. Wir bringen noch¬
mals das Karnevalsfest des Königlichen Singchors in Erinne¬
rung , welches am 4. Februar cr. in den Sälen der Walhalla
stattfinden soll. Die Veranstaltung ist zum Besten der
Vensions- und Sterbekasse des Allgemeinen Deutschen Chor¬
sänger-Verbandes. Den Veranstaltern des Festes ist dE - alb
ein reicher Gewinn zu wünschen, denn sie geben sich alle Muhe,
dem Publikum viel zu bieten. Nicht nur , daß auf dem Pro¬
gramm die Namen unserer ersten Künstlerinnen und Künstler
des Hoftheaters glänzen, es ist auch gelungen, den Signor
Strisini zu einem einmaligen Gastspiel zu bewegen, ü-mnor
Strisini , welcher mit seiner Gesellschaftgerade in der Nachoar-
schaft gastierte, wird an diesem Abend die „Meistersinger auf¬
führen und die berühmte Primadonna Signora Henkelmi wird
sich in ihrer besten Partie als Ebchen von dem hiesigen Publi-
kuui verabschieden, denn sie will die Gesellschaft verlassen
und an einem ersten Hoftheater Engagement anneymen. Wir
denken, ihre vielen Verehrer werden an diesem Ehrenabend
nicht fehlen.

— Eisbahn auf dem großen Kurhausweiher. Bei an¬
haltendem Frosüvetter wird die Eisbahn auf dem großen Kur-
vausweiher von morgen Mittwoch ab wieder dem L-chlitt>chuh-
verkehr geöffnet sein. _ _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kaisers Geburtstag im Damcnklnb. Die Zahl der

patriotisch gesinnten Damen , denen es Bedürfnis ist, den hohen
Festtag der Ration in größerem Kreise mitzufmern, wachst von
Jahr zu Jahr , und so waren auch diesmal die stimmungsvoll
mit der grünumgebenen bekränzten Kmserbuste geschmückten
Klubräume von einer eleganten Gesellschaft überfüllt . Für das
Festkonzert waren wieder vorzügliche Kräfte gewonnen. In
Herrn Kurt Vogel  von Düsseldorf lernten wir einen
Violinisten von Bedeutung kennen, dessen schöner markiger ^.on,
verbunden mit virtuoser Technik, in dem interessanten Pro¬
gramm recht zur Geltung kam. Mit der Teufelssonate von
Tartini , den spanischen Tänzen und den Zigeunerweisen von
Sarasate hatte er sich eine große, aber auch dankbare Aufgabe
gestellt, denn in der Behandlung seines Instruments gibt es
für Herrn Vogel keine Schwierigkeiten. Als echter Künstler
erwies er sich in dem beseelten, feinschattierten Vortrag des
„Arioso" von Händel und im „Menuett von Beethoven.
Rauschender Beisall dankte dem Künstler, der daraus noch eine
Zugabe spendete mit dem vollendeten Bortrag der „Träumerei"
von Schumann. In den Beifall des Abends teilte sich mit ihm
die mit einem sympathischen'Mezzosopran begabte Mme. Lucia
Stuart  aus London. Sie sang uns „Von ewiger Liebe",
vom „Sonntagmorgen " von Brahms und Max Negers „Wald¬
einsamkeit" mit feinem Verständnis . Ganz besonders aber ent¬
zückte sie durch die Lieblichkeit und Grazie , mit welchen sie drei
französische Lieder vortrug, unter welchen besonders „Suzon"
von Tosti, das altfranzösische „Tambourin " von Fiersot und die
freundlich gewährte Zugabe ansprachen, in welchen die weiche
bewegliche Stimme der Künstlerin, ihre zungenfertige Aus¬
sprache und ihr verhauchendes Pianissimo stürmischen Applaus
entfesselten. Großes Verdienst erwarb sich wieder Fräulein
Hermine Schröder mit ihrer sicheren und gewandten Klavier¬
begleitung, die mit verständnisvoller Anpassung das ganze Pro¬
gramm stützte. Bevor man sich zum festlichen- Mahl nieder¬
setzte, gedachte die erste Vorsitzende Frau Krawinkel mit warmen
herzlichen Worten der Bedeutung des Tages und brachte das
Kaiserhoch aus , das ein stürmisches Echo fand. In der von allen
Anwesenden stehend gesungenen Nationalhymne konnte die all¬
gemeine B-egeisteruiig so recht ausströmen, die auch während des
qanzen Abends anhielt. ^

* KurbauS. Großes Interesse gibt sich, wie nicht anders zu
erwarten, für das am Freitag dieser Woche im .Kurhause statt-

außerordent —. - . . , v
Kartenlösung. Die Erfolge, die Kübelst aber auch errang,
stehen ganz vereinzelt da. So war noch vor einigen.Tagen Per
Müthner -Saal in Berlin , in welchem Kubelik konzertierte gänz¬
lich ausverkauft und viele konnten kerne Karten mehr be-
kommen. Auch das von Herrn Kapellmeister Afserm aufgestellte
Orchesterprogramm verdient besondere Beachtung, orrngĉ dcr-
selbe doch wiederum zwei Novitäten zur Aufführung, wie « mte
symphonique, Scheherazade des russischen Komponisten Je.
Rimsky-Korsakow, und Serenade nach dem Boppiel zum
2. Akt des musikalischenLustspiels „Die Kunst zu neben von
Fr . Vollbach. .. .

* Bolksthcater. Der Spielplan des Volkstheaters ist in
dieser Woche wieder ein sehr abwechslungsreicher, So ge.angt
Mittwochnachmittag 4 Uhr zu kleinen Preisen nochnml» Töpfer-?
„Des Königs Befehl" und abends der unverwüstliche „Stören¬
fried" zur Aufführung. Donnerstag geht nach langer ^ en
wieder „Dorf und Stadt " ('s Lorle vom Schwarzwald) in
Szene , während am Freitag , den 3. Februar , die Erstausführung
von Hackländers „Der geheime Agent" stattfirwet.. Der gme
Besuch des Volkstheaters beweist, wie allbelrebt oasstlbe ge¬
worden und durch den unermüdlichen Fleiß des Direktor--,
Wilhelmy immer mehr gehoben und zu einer bleibenden Kunst¬
stätte wird. Der Samstag bringt zu kleinen Preisen „Wa«
Gott zusammenfügt" und am Sonntagabend werden Schmer-?
„Räuber " neu einstudiert gegeben, worin einige bekannte Wies¬
badener Herren ihre Kunst in den Dienst der Sache stellen
werden. , . „ . ,

" Skalatheater . Am 1. Februar beginnt das bekann.e
Original bayerische Bauerntheater (Wiesvacher
Bauerntheater ) , Direktor Gg. Renner aus Schlwrsee, welche-
vorige und diese Saison 10 Monate im Lustspielhaus,, in
München Gastspiele gibt, ein lltägiges Gastspiel nn hiesigen
Skalatheater . Der Ruf , der dieser Gesellschaft darausgeht, gibt
die Gewißheit, daß nur Gutes geboten wird. Ooerbayerrschê>
Volksleben in allen seinen Nuancen mit Gesang. Jodwr,
Zitherspiel, Schuhplatt'ln und T̂anz- wird manchem Alpen¬
freund die Erinnerung an frohvevlebte Tage im Gebirge wach-

^ Vortrag Dr . P . Expeditus Schmidt. Am Donnerstag , den
2. Februar , abends 8 Uhr, wird der hier schon bestens emge-
führte Franziskanerpater Dr . Expeditus Schmidt  auf
Veranlassung der „Literarischen  G e s e lls cha f t M d̂er
„Wartburg " vortrag-en. Dr . Schmidt ist Dozent der Litercnur-
und Kunstgeschichte an der Franziskaner -Ordensschule zu
München und ein ebenso- tiefgründiger Gelehrter wre ge-
ivandter Redner, der die so vielen Professoren versagte Gabe
besitzt, aus wissenschaftlicher Grundlage allgemein volksvec-
stärwlich vorzutragen. Neuerdings ist er nock bekannt geworden
durch sein energisches Vorgehen gegen den „berühmten" doppel¬
gesichtigen Karl May. Aus den von ihm vorgeschlagenen
Thematen hat der Vorstand der Literarischen Gesellschaft
„Annette von Droste-Hülshoff" gewählt „Die Droste", wie
die westfälische Dichterin gewöhnlich heißt, kann heute noch als
die erste und vornehmste deutsche Lyrikerin gelten, irotzdem die
Neuzeit in A. v. Gaudv. F . Schanz. 2 . v. Strauß u. a starke
Konkurrenten ihr zur Seite stellt Was die Droste so groß
macht, ist neben ihrer eckt poetischen Veranlagung und ihrer
humanen Gesinnung das Bodenständige. Wurzelechte. Aus der
Heimatliebe, aus dem kern,gen Volkstum heraus sprossen, ipu
Dichtungen und darum sind sie unvergänglich. Man darf be¬
gierig darauf sein, wie ein Ordensmann den wechlichen Dlchter-

charakter schildern und ihm gerecht werden wird. Karten für
Nichtmitglieder in den bekannten Buchhandlungen.

*  Mainzer Stadttheater . Schönherrs „ Glaube und Heimat " ,
die Tragödie eines Volkes, hat, wie berichtet, am Mainzer
Stadttbeater ihre Erstaufführung erlebt, und zwar mit solch
ungewöhnlichem Beifall und einstimmiger Anerkennung der
Presse und des Publikums , daß die Direktion sich entschloss cn
hat, das Werk bereits am Mittwoch, den 1. Februar , abends
7VI Uhr, zu wiederholen. Die Vorstellung findet außer
Abonnement bei gewöhnlichenPreisen stall.

* Frankfurter Stadttheater . (Soielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 31. Januar : „Die Jüdin ". Mittwoch,
den 1. Februar : „Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 2.:
„Figaros Hochzeit". Freitag , den 3.: „Der Graf von Luxem¬
burg". Samstag , den 4., nachmittags 144 Uhr : „Aschenbrödel".
Abends 7 Uhr: „Undine". Montag , den 6.: „Der Zigeuner-
baron". Dienstag , den 7.: „Madame Butterfly ". — Schau¬
spielhaus.  Dienstag , den 31. Januar : „Glaube und
Heimat". Mittwoch, den 1. Februar : „Elektra". Hierauf:
„Die zärtlichen Verwandten". Donnerstag , den 2.: „Glaube
und Heimat". Freitag , den 3. : „Glaube und Heimat".
Samstag , den 4.: „Anatol-Zyklus". Sonntag , den b.. nach¬
mittags y»4 Uhr: „Die drei Grazien ". Abends 7 Uhr:
„Anatol-Zyklus". Montag, den 6.: „Glaube und Heimat".
Dienstag , den 7.: „Anatol-Zyklus' . Mittwoch, den 8.: „Anatol-
Zyklus". _ _ __

Ans dem Landkreis Mieskaden.
-- Kloppender« , 30. Januar . Da unsere Bewohnerschaft

um diese Zeit alljährlich durch die drei Konzerte  unserer
Gesangvereine an Gesängen, Theaterstücken, Duetts , Couplets
ziemlich übersättigt ist. hält unser Krieger- . und Militärverem
die Kaisergeburtstagsfeier durch Vorführung von Lichtbilder¬
vorträgen . Für gestern hatte man Herrn Robert Dührkopp-
Wiesbaden gewonnen. Das ausgewahlte Programm enthielr
10 Nummern , ivelche den vollen Beifall der Zuschauer fanden.
Ein Tanz hielt die Alten wie die Zungen noch einige Stunden
vergnügt zusammen, — Das Ehepaar Ludwig Schmidt  feierte
das Fest der silbernen Hochzeit.  Zwei Gesangvereine,
dessen Mitglied der Jubilar ist, brachten dem gefeierten Paare
Ehrungen dar. _ __ _ _____ __ _

Uassauische Nachrichten.
z. Braubach, 29. Januar . In diesem Jahre feiert der

hiesige Turnverein sein bOjähriges Stiftungsfest.  Gleich¬
zeitig kann der 1. Vorsitzende, K. Gran , auf eine 25jährige un¬
unterbrochene Tätigkeit als 1. Sprechwart im Verein zurück¬
blicken. — Anna N e y e r aus Bad Salzig , die am 10. Okl. v. I.
spurlos verschwunden, ist als Leiche hier angetrieben.

v Grenzhausen, 29. Januar . Die bahnamlliche Abnahme
der neu erkalten Bahnstrecke . Gr e nz au - H öhr -
Grenzbausen - Hillscheid  ist letzt erfolgt, sie wird
am 1. Februar dem Verkehr übergeben. Aus Anlaß der Ein¬
weihung tvird am 31. Januar von Station Grenzau aus.
vormittags 10% Uhr, ein Fcstzug  nach Hillscherd fahren.
Dort findet ein Festessen mit nachfolgendem Konzert statt . —
Ein tragischer Vorfall  spielte sich bei dem Festessen
zur Feier des Kaisers Geburtstages im Nachbarorte Höhr ab.
Ein Teilnehmer desselben, der pensionierte Zugführer F ., bitte
sich mit dem Bemerken, daß ihm nicht ganz wohl sei. m, das
Freie begeben. Als er nach längerer Abwesenheit nicht wieder
erschien, ward man besorgt um ihn und sah nach, !vo er blieb.
Man fand ihn im Hofe t o t vor. Ein Herzschlag hatte den noch
rüstigen Mann getötet. Der Verstorbene war ein Veteran und
hakte im 1. Garde-Regiment zu Fuß den Feldzug mitgcmacht
und auch eine ganze Anzahl Verwundungen .erlitten . — In dem
eine Wegstunde von hier gelgenen Orte Hillscheid..erhängte
sich ein fünfzigjähriger Mann aus unbekannten Gründen.

ANS der Umgebung.
— Frankfurt c. M., 29. Januar . Der Meldeschlußzu dem

am Mittwoch stattfindenden Frankfurter Arbeitspferde-
markt,  welcher zugleich der erste Versuch ist, in hiesiger
Stadt monatliche Märkte einzuführen, zeigt ein sehr erfreu¬
liches Resultat . Die größten und bekanntesten Pferdehändler¬
firmen haben ihr Erscheinen zugesagt und sich zugleich ver¬
pflichtet, allmonatliche größere Transporte in den Vereins¬
stallungen zum Verkauf aufzustellen. Besonders hcrvorzuheben
ist, daß nicht nur hervorragende Kollektionen schwerster Belgier
angemeldet wurden, sondern auch Oldenburger und Norddeutsche
Pferde werden auf dem Markt zahlreich vertreten sein. Aller
Voraussicht nach wird großer Umsatz erzielt werden, da sowohl
bei den Fuhrwerksbesitzern als auch Ökonomen Kauflust vor¬
handen ist: auch der- Handel mit Schlachtpferden — eine neu¬
zeitliche Begleiterscheinung der Pferdemärkte — wird, lebhaft
einsetzen. Weiter wurde' von dem landwirtschaftlichen Verein
in Aussicht genommen, im Herbst besonders FoHlenmärkte ein¬
zuführen, welche den Landwirten Gelegenheit bieten sollen, ihre
unbrauchl« ren Pferde gegen, gutes Zuchtmaterial einzutauschen.

rs . Hanau , 29. Januar . Wie aus einem Antrag des Stadt¬
verordneten Müller und den Ausführungen unseres Ober¬
bürgermeisters Ek . Gebcschus hervorging, ist unsere Simul¬
tanschule äußerst gefährdet.  Der Stadtverordnete
regte an , mit Rücksicht darauf , daß die Forderungen auf Mehr¬
anstellung von katholischen Lehrern in der letzten Zeit immer
dringlicher werde und außerdem die Anstellung eines katho¬
lischen Rektors verfügt worden ist, das Simültanschulshstem
fallen zu lassen. Der Oberbürgermeister unterstützte diese An¬
regung, da die Stadt , wenn sie auf denr System der simultanen
Schule beharre, in Zukunft schwere Kämpfe zu bestehen haben
werde. ' Die Stadtverordnetenversammlung begleitete die Aus¬
führungen beider Redner mit lebhaften .Protestrufen . Wenn
van irgend einer Seite ein ' Angriff auf die Hanauer Schulen
unternommen werde, dann sei entschieden dagegen Stellung
zu nehmen.

m. Bingen, 29. Januar . Der verstorbene Pfarrer von
Büdesheim. Jakob Nostadt,  hat seine sehr wertvolle Samm¬
lung von Gemälden  und Kopien berühmter Meister aller
Länder, die sich in Wiesbaden  befindet , dem Benediktiner¬
kloster Maria -Laach,. seine literarischen Werke und Samm¬
lungen einem Franziskanerkloster vermacht. Eine Kündigung
der vielen Darlehen , die er zur Erwerbung von Einfamilien¬
häusern besonders den Arbeitern gegeben hatte , darf nach seiner
Bestimmung nicht erfolgen, vielmehr bleibt es bei der bisherigen
Praxis der Erlegung der Zinsen und langsamen Abtragung der
Summe . In gleicher Weise hat Nostadt für seine nächsten Ver¬
wandten Sorge getragen.

85. Termstndt . 80. Januar . Heute früh 6%' Uhr ent¬
gleiste  bei der Einfahrt der Personenzug 5607 von Ober¬
roden nach Sprendlingen im Bahnhof Götzenhain  der viert¬
letzte Wagen durch- vorzeitige Weichenstellnug, wobei zwei
Reisende leicht verletzt  wurden . Der bis 11% Uhr ge¬
sperrte Betrieb wurde durch Umsteigen der Reisenden an der
Unfallstelle aufrecht erhalten.

Gerichtliches.
Ans Wrsslmdenert GerwchtsMerr.

wo. Der Pfcudoarzt . Der geschäftslose Aug . Cello aus
Zürich oder München bat einige Jahre Medizin studiert,
daS Studium jedoch nicht vollendet, noch viel weniger -einen
akademischen Grad erworben, und -er durchzieht das Land,
ohne daß irgend jemand weiß, aus welcher Tätigkeit er
seine Subsistenzmittel zieht. Zurzeit befindet er sich unrer
dem Verdacht, gewerbsmäßig dem Glücksspiel obgelegen
zu haben, in Un-tcrisuchun-gshast. Am 16. September v. I.
präsentierte er sich hier in Wiesbaden. Er stieg in dem

„Hotel Einhorn " als Dr . Sello ab. Als ein Bote der Kur¬
verwaltung bei ihm erschien, legte er ihm eine Karte vor.
wonach er Dr. med. sei, und erhielt daraus, da Ärzte Von
der Kurtaxe befreit sind, seine Freikarte. Daraufhin ist
ihm der Prozeß gemacht worden wegen Betrugs und mtbc-
fngter Führung des Doktortitels. Das Schöffengericht hat
ihn mit 30 M. Geldstrafe belegt, das von Sello angerusene
BerufunAsgericht sollte lediglich darüber entscheiden, ob
neben der Titelanmaßung auch ein Betrug, vorliegt . Es
bejahte diese Frage und bestätigte das Urteil der Bor»
instanz.

we. Das Duell an der Bar . Am 25. Oktober v. I . nacy
Mitternacht befanden sich der Ingenieur H. B. von Wies¬
baden, sowie einer seiner Freunde in einer Bar . Der
Freund, ermüdet durch die Strapazen des Abends , sank
bald in einen tiefen Schlaf und gab dadurch Anlaß , sich
über ihn lustig zu machen, indem man mit einem Brotkorb
nach ihm warf . Darob kam es zu einem kleinen Zusammen¬
stoß zwischen den Beteiligten , immerhin aber schien die
Sache nahe vor der Erledigung zu stehen, als der Ingenieur
sich einmischte, indem er von dein Täter verlangte, daß er
sich in aller Form entschuldige. Als seinem Begchren nicht
gleich Folge geleistet wurde, warf B . den Direktor M. durch
einen Fauftschlag zur Erde. Darob entstand eine allgemeine
Balgerei , welche erst ihr Ende erreichte, als die Polizei sich
in dem Lokal einsand. Die späte Stunde , sowie die ge¬
reizte Stimmung , in der sich die unter dem Einfluß des
Wkohols stehenden Beteiligten befanden, veranlaßt« das
Schöffengericht, Milde walten zu lassen. B . wurde mit
einer Geldstrafe von 20 M. bestraft.

wc. Der Bräutigam als Spitzbube. Der Schreiner
Wilhelm K. von Mainz wohnt zurzeit in Wiesbaden
und unterhielt in letztem Frühjahr dort ein Verhältnis
mit einem jungen Mädchen aus Strinz -Margarethä.
Diesem Mädchen war eines Tages ein Sparkassenbuch
seines in BerDn seiner Militärdienstpslicht genügenden
Bruders zugefaudt worden, damit es einen kleinen Betrag
daraus erhöbe. Darum wußte K. In einer Zeit, als seine
Geliebte gerade auswärts weilte , begab er sich zu deren
Schwester, ließ sich das Buch geben und erhob darauf, in¬
dem cr mehrfach dabei mit falschem Namen quittierte, nach
und nach die ganze noch verbliek Einlage mit 170 Mark.
Wegen Betrugs in ideeller Konkurrenz mit Urkunden¬
fälschung verurteilte die Strafkammer ihn zu 2 Monate»
Gefängnis . _

Ans nirsivSrtrge» Gerichtssälen.
Ein Menschenschinder.

Iici. Kiel, 31. Januar . Wegen brutaler Mißhandlung
mit tödlichem Ausgang verurteilte das Marine-Oberkriegs¬
gericht den Torpedo-Maschinistenmaat Wrosch-kc zu 10 .Jah¬
ren 1 Monat Zuchthaus, Degradation und Entfernung aus
der Marine . Wroschke hatte den Heizerrekruten Brandt in
den noch etlva 70 Grad heißen Feuerrost eines Torpedo¬
kessels geschickt und ihn darin so lange verweilen lassen, bis
er ohnmächtig umfiel . Dann hatte er ihn mit einem Tau¬
ende schwer geschlagen. Der BedaueMswerte war am fol¬
genden Dag gestorben.

Verworfen«? Revision. Das Reichsgericht  verwarf
die Revision des sozialdemokratischen Redakteurs August
W e s e m e i e r , der am 13. Mai 1910 vom Landgericht
zu Braunschweig wegen Beleidigung der Landes¬
regierung  in einem Fall und wegen Beleidigung der
Braunschwetger Polizei in 6 Fällen zu 9 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt worden war.

Uermischtes.
* Schlagende Wetter. Aus Schacht 3 der Gewerkschaft

„Deutscher Kaiser" zu Hamborn hat auf Sohle 5 Simntag-
aben'd gegen 6 Uhr eine Explosion schlagender Wetter statt-
gesunden. Die herbeigeerlten Hilfsmanuschaften fuhren so¬
fort ein, stießen bisher aber nicht auf Tote . Zehn Berg¬
leute, die größtenteils nur leicht verletzt sind, wurden ge¬
borgen. Die Zahl der noch Eingeschlossenenwird auf etwa
20 geschätzt. Wie die Gewerkschaft„Deutscher Kaiser" mite
teilt , sind bei der Schlagiwetter-Explosion ein Mann getötet
und mehrere leicht verletzt worden. Die cürgeschlossenen
Bergleute sind sämtlich befreit. An -den Folgen der Schlag-
wetterexplofion am Samstagabend aus der Zeche „Deutscher
Kaiser" sind inr Laufe der Nacht und Sonntag vormittag
sechs weitere Bergleute ihren Verletzungen erlegen. — Als
Ursache der Katastrophe wurde festgestellt, daß kurz vor der
Vespeupause ein Schuß im Nebengestein abgegeben wurde,
der wahrscheinlicheinen kleinen Bläser freigelegt hat. Als
dann nach>der Pause der Schießmeister den Ort auf Schlag¬
wetter untersuchen wollte, haben sich nach AnWbe des schwer
verletzten Schteßmeisters die angesammelten Gase auf bis¬
her unaufgeklärte Weise entzündet. — Im Laufe des heuti¬
gen Tages sind im Johannishospital noch zwei weitere der
verletzten Bergleute gestorben. Die Gesamtzahl der Opfer
hat sich somit auf 11 crhSht. Im Krankenihause liegen zur
Zeit noch 10 Verletzte. Das Befinden mehrerer von ihnen
gibt nach wie vor zu den ernstesten Besorgnissen Anlaß.

Kleine Cheonik.
Panik in einem Kineniatogra.yhenthcater. In einem

Kinematograpchentheaterzu Aschersleben kam es zu einer
erregten Szene . In Zusammenhang mit einem -Streit , er¬
tönte plötzlich der Ruf „Feuer". Alles stürzte den Aus¬
gängen zu. Bei dem Gedränge, welches entstand, wurde
ein Kind lebens-gesährlich verletzt. Eine Frau mit einem
dreijährigen .Kinde erlitt Quetschungen. Eine andere Frau
wurde zu Boden geivorfen und durch Fußtritte schwer ver¬
letzt, daß sie ins Krankenhaus gebracht werden mußte.

Mädchenhändlcr. Auf dem Bahnhof zu Saarbrücken
wurde -ein gut gelleideter Mann verhaftet, in dessen Beglei¬
tung sich zwei Mädchen befanven. Diesen wollte cr angeb¬
lich in Argentinien Stellung verschaffen. Die Polizei-
glaubt, den gefährlichen Mädchenhändler erwischt zu haben,
der eine große Anzahl Mädchen aus dem Saarrevier ver¬
schleppt hat.

Erdbeben. In Karlstadt wurde, wie erwähnt, ein
ziemlich starkes Erdbeben verspürt. Auf einem Platz in der
Stadt entstand eine schmale Erdspalte, die quer über den
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Platz von Osten nach Westen zieht. Auch aus Smedjebacken
in Dalarne wurde ein um die gleiche Zeit ausgetretenes
Erdbeben gemeldet.

Revoltierende in einem Gefängnis. Wegen angeb¬
lich schlechter Beköstigung fhaben die Gefangenen des
Landgerichts zu Krakau  revoltiert . Zur Herstellung der
Ordnung mutzte Militär requiriert werden. Da sich die
Gefangenen weiter renitent verhalten, verbleibt das MM--
tär bis auf weiteres im Gefängnis.

Die vulkanischen Ausbrüche aus den Philippinen. Dte
Städten um Manila leiden im Umkreis von 20 Meilen unter
Regen und Schlamm und Steinen infolge der vulkanischen
Ausbrüche bei Taal . Die Eingeborenen verlassen die
Dörfer und fliehen in die Berge. 20 Eingeborene sollen
in einer Flutwelle umgekommen sein. — Nach einer weite¬
ren Meldung wurden fünf kleine Dörfer zerstört. In einer
Flutwelle sind mindestens 300 Menschenu»' gekommen: viele
sind bei den Feuerbrünsten verbrannt, die durch die ge¬
schmolzenen Lavamassen entstanden.

Mandel. Industrie
lijjl s Volkswirtsc haft b

^rei >Botiemossit' , Il®
der Lar .dwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Gaiteide and Ranz.
Frankfurt a/M., 80. Jan . 1911. Eig ne Kotierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute mar .Afähige Ware.
IVorwÖcbent-
i liehe Prei «eHeurige Notierung.

Umsatz ! Stimmung I Preise
klein

klein

»

y>
mittel

fest

stetig

Banken und Börse.
w. Chicago Milwaukee and Sb Panl -Bahn . Die >,Nords.

Allgeni . Ztg .‘‘ schreibt : Vor mehreren Tagen wurde die Nach¬
richt verbreitet , eine Großbank beabsichtige , die Aktien der
Chicago Milwaukee and St . Paul -Bahn an der Berliner Börse
einzuführen . Wie wir hören , nahm man an der zuständigen
Stelle in Preußen alsbald Veranlassung , in eine Prüfung der
Frage einzutreten , öb die Zulassung der Aktien , wenn sie m
der Tat beantragt werden sollte , mit Rücksicht auf die Lage
des deutschen Geldmarktes zu verhindern sein würde.

* Dividenden . In der Aufsichtsratssitzung der Vereins-
twnk  in Hamburg  wurde beschlossen , für 1910 die Ver¬
teilung einer Dividende von 9 Proz . (wie i. V.) vorzuschlagen.

Berg - und Hüttenwesen.
* Erhöhung des Dsamantenausfuhrzolls . Der Kolonial¬

fiskus soll nach der „Tägl . Rundsch .“. eine Erhöhung des
Diamantenausfuhrzolls planen , und zwar von derzeitig äd /-
Proz . auf angeblich 40 Proz . Eingeleitet sei die Aktion duic .i
Versendung von Fragebogen an die einzelnen Unternehmer.
Die Nachricht scheint der Bestätigung bedürftig zu sein . Er¬
strebt wurde von den Unternehmern , namentlich so weit sie mit
hohen Betriebskosten rechnen , eine Differenzierung des Zolles
oder doch eine Erhebung der Abgabe nach dem Nettogewinn,
was als eine gerechte Verteilung der Lasten gelten könne . Die
bisherigen 38 % Proz . werden jährlich vom Bruttoerlös be¬
rechnet ; vielleicht erklärt sich aus dem Unterschied zwischen
Brutto und Netto jene angebliche Absicht der Erhöhung des
Zolltarifs , Der erwähnte Fragebogen ist einer in Berlin domi¬
nierenden großen Diamantabbaugesellschaft bis heute nicht zu¬
gegangen. Industrie und Handel.

w. Die Kaltwalzwerke . In der Hauptversammlung des
Verbandes deutscher Kaltwalzwerke wurde mitgeteilt, y daß die
Marktlage nach wie vor zufriedenstellend _und die Werke mit
genügend Aufträgen versehen seien . Der Verkauf für das dritte
Viertel des laufenden Jahres wurde zu den bisherigen Preisen

* Dei Verein Deutscher Nietenfabriken hält am 31. Januar
eine Versammlung ab , um über die Preise Beschluß zu fassen,
welche bei bevorstehenden Eisenbahnsubmissionen gefordert
werden sollen . Der allgemeine Verkauf für das zweite Quar¬
tal 1911 ist noch nicht freigegeben worden . In einer für den
Februär geplanten weiteren Versammlung soll auch die I ra ge
des Ausbaues der Vereinigung in ein festes Syndikat , an dei
man schon seit langer Zeit arbeitet , weiter beraten werden.

* Deutsch - Überseeische Elektrizität ® - Gesellschaft . Die
Generalversammlung genehmigte die beantragte Kapitals¬
erhöhung um 10 Mill . M. auf 100 Mill . M. Die ab 1. Juli 1911
dividendenberechtigten neuen Aktien übernimmt ein Konsortium
zu 122 Proz . und bietet 9 Mill . M. neue Aktien den bisherigen
Aktionären zum Bezüge zu 180 Proz . an . Der Gewinn des
Konsortiums hierbei beträgt knapp 2 Proz . Die restliche
1 Million Mark neue Aktien dient der angekündigten Schaffung
eines Marktes für die Aktien in Brüssel . Die Ausgabe von
15 Mill . M. neuen Obligationen soll im Frühjahr 1911 erfolgen,
damit werde der Kapitalbedarf der Gesellschaft auf längere Zeit
jjcdcckt sein.

* Dies Renault -Automobil -Aktiengesellschaft in Berlin , die
in Deutschland jetzt 25 (i. V. 20) Filialen besitzt , erzielte nach
Abschreibungen von 48 865 M. (45 800 M.) einen Reingewinn
von 44 928 M. (25 894 M.) und verteilt daraus 9 Proz . (6 Proz .)
Dividende . Im laufenden Geschäftsjahr sei die Nachfrage nach
dem Modell 1911 sehr lebhaft , so daß die Verwaltung hoffe,
unter normalen Verhältnissen wieder ein befriedigendes Resul¬
tat zu erzielen . . T . ,

* Rheinische Bierbrauerei , A.-G. in Mainz . In der General¬
versammlung erklärte der Vorsitzende , daß der Brand am
Samstag den Betrieb nicht gestört habe . Die Vorlagen wurden
glatt erledigt , die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats
wiedergewählt und an Stelle des Herrn Stadlrats Oskar Simon-
Bonn Herr Hermann Schröder neugewählt . Auf Anfrage aus
Aktionärkreisen wegen des Rückganges des Konsums erwiderte
die Verwaltung , daß nicht die Qualität des Bieres hieran
Schuld trage , sondern der Umstand , daß die Brauerei in Mainz
durch den Kundenschutz gebunden und genötigt sei , ihren Ab¬
satz nach entfernt gelegeneren Gegenden zu leiten , wodurch die
höheren Betriebskosten sich erklären . Von Seiten eines
Aktionärs wurde die Frage gestellt , wieweit die Maßnahmen
zur Reorganisation gediehen seien , worauf die Verwaltung er¬
widerte , daß von verschiedenen Seiten Interesse an dem Unter¬
nehmen und der Malzfabrik bestände . Sie sei bemüht , eine
möglichst befriedigende Lösung herbeizuführen.

* Aktiengesellschaft Koertings Elektrizitätswerke in
Berlin. Die Dividende für das am 31. März ablaufende Ge¬
schäftsjahr wird nach Mitteilung der Verwaltung an die „Voss.
Ztg .“ voraussichtlich nicht hinter der vorjährigen (7 Proz .) Zu¬
rückbleiben ; der Geschäftsgang sei befriedigend.

* Die Westdeutsche iutespitmerei und Weberei in Benel
berichtet , daß die Preise infolge der schleppenden Nachfrage
sehr zufrieden seien . Der Fabrikaiionsgcwinn sank auf 577 010
Mark (i. V. 632 512 M.). Es verbleibt ein Reingewinn von
236 956 M. (265 536 M.). Die Dividende soll wieder 8 Proz.
-betragen . Das neue Geschäftsjahr beginnt man mit normalem
Orderbestände und sei dafür reichlich in Rohjute gedeckt.

Versicherungswesen.
* Die Minerva Retrocessions - und Rückvexsicheiungs -Ge-

icllschafi in Cöln schlägt eine Kapitalserhöhung um 1.60 Mill.
Mark vor (derzeit beträgt das Kapital 2.40 Mill. M., die mit
25 Proz . eingezahlt sind ).

Weizen , hies.
,, nordd.

Roggen , bis«.
Gerste , Ried-

und Pfälzer
Gerste,

Wetteraüer
Hafer , hies.

„ neuer
Mais,

„ La Plata klein
Mannheim , 80, Januar 1911.

Arotl. Notierungd . Börse eig. Depesche)
Weizen.
Koggen , Pfälzer neuer.
Gerste , badische , neue.
Rater.
Raps . . .
Donau -Mais.
Mais , La Plata.

Mainz, 27. Januar 1911.
Offizielle Notierung.

Weizen . . .
Roggen . . . . . . . . . . ..
Gerste , , , . , , « . . . . i
Hafer . , . . . . . . . . . . .
Mais . . . . . . . .  -
Raps

abwariftftl 20.30 20.50 20.65

16.15—16.2516 .00- 16.15

18.50- 19.50 19.50—19.50

18.00—19.0018 .00 - 19.00
15.50 —16.5015 .50- 16.60

14.00 |

14.00 - 14.5014 .00—14.50

21.25—21.50 21.25—21.50
16 00—16.25 18.00- i6 .25
17.00 —18.00 17.00—18J 0
115.75—1 :.5:) 15.75—16.50
21.50—27,25 23.50—27.25
14.50—14.75 14.50—14.75
11.50—14.7514 .50—14.75

Ditz , 27. Januar 1911.
AmtL Notierung.

Weizen
Roggen
6er -ts
Hafer
Heu .
Raps

20.50 - 21.10 20.50- 21.10
15.60- 1 .1015 .60—16.10
17.25—18.00 17.23—18.00
!15.60—16.. 0 15.50—16.05

21.00 2100 - 2U2
15.06—15.20 14.93
13 .84—14.5013 .84—16.92
14.60—15.0014 .40- 14.60

Heu und Stroh.
Frankfurt a M., 27 . Jan . 1911.

(Amtliche Notierung ).
Heu . . .
Stroh.

Kartoffel».
Frankfurt a M., 30. Jan , 1911.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

du. im Detailverkauf

Heutige Preise
per Zentner

Vorwöcb . Preise

per Zentner
8.' 0 - 2.50 ~
2.50- 2.70

per 100 kg
Heutige Preise IVorwöch . Preise

Ji. I Ji
6.C0-7.00 - 7.50

8.50 7.50-
-6 .50
- 8 .00

Obst
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. 3 . Januar 19ü.
Kastanien I . Qual 16, II . Qual . 12. Orangen L Qual . 14,
II , Qual . 12. Aepfel I . Qual . 18- 20, II Qual . 12 - la . Zwerg-
obst I. Qual . 25—40. Kochäpfel T. Qual . 9—11. Birn n I. Qua !.
24—30, II . Qual . 18 20. Zw . rgobst I. Qual . ..2 —M) Köch¬
ln neu I . Qual . 14 - 16. Gewächs latn -Traubeu I . Qual . —
Trauben I . Qual . 60- 70. Nüsse I . Qual . 45—uO. , Haselnüsse

I . Qual . 36—40. Alles per 50 Kilo = 1 Zentner in Mark.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 81 . Januar

(Eigener Drahtberlcht des Wiesbadener Tagblstt3 .)
Dir . Vo

Berliner Handelsgesellschaft
Commerz - u. Discontobank .
Darmstädter Bank . .

5
6
Ö/s

12 '/, Deutsche Bank
8
O
9‘ ,
8■/,
6 ‘/,

10

7 V,
4

• lll
III*

. • ■ ■ •
a ■ * »

4 a '

Vorletzte letzte
Notierung.

172.10 172.20

Deutsch-Asiatische Bank . - -
Deutsche Effekten- u. VVechielbank
D iConto-Commandit » . » - >
Dresdener Bank . - - >
National bank für Deutschland . . >
Oesterreichische Kreditanstalt

5.83 Reichsbank . . .
71/, Schaathausener Bankverein

VVlener Bankverein . - »
Hamburger Hyp. Bank-Pfandbr

■ ■ •
» ■ •

81/« Berliner Grosse dtrassenbahn .
6
6
0
65,
0

Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Hamburg-Amerik. Paketfahrt » > »
Norddeutsche Llöyd-Actiea , » »
Üesterreich-Ung. btaatsbahn . . .
Oesterr. Öüdbahn (Lombarden)

117.30
13150
2 i.i.öO
147
112.80
195.60
164.75
131.40

142.60
144

14 ' 75
199.75
126.25
14;;.
103.40

6 '/» ■
6>i, Unentai . Eisenb .-Betrieb . » » 1 • 15 >
6 Baltimore u. Ubio » » » - 1 ■ • lum40
6 Pennsylvania . • » * • * * • * »
4V» Eux . Prinz Henri . « . .

10 Neue Bodengeselischaft Berlin tt m • 145.59
5 Sildd . Immobilien SO % . . . • « » 89 0
0 • 87.50
0

27
32
10
6
5
6

10
25
15
12
5

11
8
3
9
O
8

15
4

14

Farbwerke Höchst 528

117.25
131. i0
266 .25
14-7. 10
113
196.50
11)4.91)
1 .4.30
213.50
142.60
1*4.25

14120
2öi>
127 5
14 .60
108.50
156
20.90

153.30
161)
1 )9.40

14 .80
145.75

89.70
87 J

123
526

Doch Berlin.
Berlin,, 31. Januar . (Eigener Dralsibericht) Die

Kommission d -es Reichstages  bestimmte ent
-gegen dem früheren, von der Regierung als unannehmbar
erklärten Beschluß, wonach Hamburg  als Sitz für den
neu zu errichtenden Kolonial -- und K o n s u lat  -
aerichtshos  vorgeschlagen war , mit sieben gegen (Ms
Stimmen, bei einer Stimmenthaltung, Berlin  als Ditz
des Gerichtshofes, gemäß der Vorlage.

Zur Eröffnung des neuen englischen Parlaments.
hä . London, 31. Januar . Heute, am 31. Januar,

werden sich im Westmin-ster-Palast zum erstenmal die neu
gewählten Deputierten des Unterhauses versammeln Von
den 670 Abgeordneten bilden 398 die Regierungsmehrheit,
während 272 der unionMschen Partei angehören. Das
Kabinett besitzt also eine Majorität von 126 Stimmen, also
u mehr wie vor den Wahlen. Diese Woche ist ledigl.ch
der Wahl des Sprechers und der Eidesleistung gewidmet.
Zum Ŝprecher wird wahrscheinlich Mr. Lawther wieder-
aewählt werden. Rach Vollzug der Wahl wird die Sitzung
sofort aufgehoben werden und die eigentliche Session er,r
ani 6. Februar beginnen. Sie wird eine der w'-chtigsien
der englischen Geschichte sein.
Ein Brandunglück auf den Chemischen Werken in Griesheim.

Griesheim a. M.. 31. Januar . (Eigener Drahtbericht.)
Heute vormittag gegen 9410 Uhr entstand ,m dem Destillter-
wsselraum des Chemischen Werkes Grieshetm aus btSher un¬
aufgeklärter Ursache Feuer,  das sich schnell. uber den ganzen
Paum verbreitete Einer , der den Kessel bedienenden Arbeiter
fand dabei dm Tod Ein anderer konnte sich rechtzeitig noch
retten dock, erlitt er so schwere Brandwunden , dag er m»
Krankenhaus gebracht„werden mutzte. Das Feuer: war nach
dreiviertelstündsiger Tätigkeit der Feuerwehr gemoscht. Der
Schaden ist unbedeutend.

Stuttgart , 31. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Zu
Notstands da riehen für die Weinbau ge¬
mein den  fordert die Regierung von dem Landtag
240 080 M. ans zwei Jahre als unverzinsliches Darlehen.

*

.vttHc a. d. S .. 31. Januar . (Eigener Drahtbericht. S*i8
Luftschiff „M 3" überflog um 11% Uyr m ruhtger riahU
Halle in südwestlicher Richtung.

480.25 4 0.25
Deutsch Lebersee Elektr. Act. . ft ft 18660 188
Felten & Guilleaume Lahm. » ft ft 168 133.50

118.30 118.50
Bchuckerfc . * * . M a « ft ft ft . 161.60 162.25
Rhein .-Westfäl . Kalkwerke . . . » « 1 . .50 1/4

417.75
Zellstoff VVaJdhof . . . » . ft ■ • 2 .2 252
Bochumer Guss . , ■ b • » ft ft » . 230 2 1.50
Buderus. * ä ft ft » • • 111.75 i,12
Deutsch -Luxemburg , , | • . ft t • A 6) , 6.70
Eschweiler Bergw. M • ft ft ft ft • 1 , .10 13,1.80
Friedrichs hü tte . . . . ft ft ft ft I 135.70 13 .23
Gelsenkirchener Berg 1 1 • . h • ft 2 7 203.25

do. Guss . . , 77 17
Harpener > - » • * - » * » - 143

2 9.75
183.60
210.1t»

Laurahütte . . » , . 161.60 1 >8
Allgem. Elektr . Gesellsch. 267 . 0 2 >8.70

Tendenz: still.

Letzte SmrdetsrrartzviMe».
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgekeilt vom Bankhaus P f e i f f e r u. Ko.. Langsame 16.)
Frankfurter Börse. 81. Januar , mittags 12lhUhr. Kredit-

Aktien 213.75, DiSkonto-Kommnndit 1967/s, Dresdner Bank
164 75. Deutsche Bank 264.50, Handelsgesellschaft 17̂ -25.
EtaatsLahu 158, Lombarden 20 /̂s, Baltimore und Ohio 100.ach
Gelsenkirchen 203.75, Bochumer 2307/s, tzarpener 184.25, i .ui !fcit=
lose 181.25, Norddeutscher Lloyd 108.75, HEburg -Amerika-
Paket 146,25, 4proz. Rußen 94, Phönix 241, Edison ^68/z,
Schlickert 162.76, Übersee 188.25. . . .. . .Wiener Börse, 31. Januar . Österreichische Kredit-Aktien
678.20, Staatsbahn -Aktien 752, Lombarden 116, Markiwten
117.36. ^ _ —

Schiffs-Nachrichten.
Die Hamburg - Amerika- Linie meldet : Nordamerika!

Damvker Eincimmti" von Genua nach New Vork, 26. Januar
2 Uhr morg«L vön Neapel. „Kaiserin Auguste Viktoria- nach
New Bork, 27. Januar 6 Uhr morgens Dover passiert. — West-
indien Mexiko, Südamerika ; Dampfer „Antomna 26. Januar
in Neracru» La Plata ", von WestindieN kommend, 2b. ^ anuar
10 Ubr 50 Min nachts Lizard passiert. „Niederwald", 26. Jän.
in St . Thomas . „Odenwald" nach Westindien 26 Januar
2 Ubr 50 Mn . nachm. Prawle Point passiert. „Parthia , von
dem Lck Plata kommend, 26. Januar 10 Uhr 30 Mm . morgen»
von London nach Antwerpen. ..Salamanca . , von dem La
Plata kommend, 26. Januar 3 Uhr nachm. Dover passiert. -
Oitasien ' Dampfer „Armeina , heimkehrend, 2m ŝamtat
Sag 'eS passiert „Jstrta ". 26. Januar von Port Sudan nach
Suez Preußen ", ausgehend, 26. Januar morgens in Port
Said „Sambia ", ausgehend 26. Jan . in  Penang . »Saxoma ,
26. Januar morgens von schanghai nach avsingtau. ^Mtvia ,
von Antwerpen kommend, 27. Januar 1 Uhr 45 Jittt . mot'0eu3
in Ĥamburg. „Suevia " nach Antwerpen,, 27, Januar 8 Uhr
moraens von Hamburg . „Westphalia , hennkehrend, 26. Jan.
moraens in Bremerhaven. — Verschiedene Fahrten : Dampfer
Albano" von Persien kommend, 26. Januar 3 Uhr 80 Mn.

nachm in Vlissingen. „Kamerun", nach Westafrika, 26. ^ anuar
i Ubr nachmittags Cuxhaven passiert. Vergnügungsdampfer
MeteorZ erite Mittelmeerfahrt . 26. Januar 1 Uhr nachm, m

Dvnis Dampfer „Nieomedia , 26. Januar in Baira . „Perse-
volis" ' nach Persien , 25. Januar nachm. Perun paniert.

Rbenania " ausgehend, 26. Januar von Monrovia Togo ,
heimkehrend, 25. Januar in Lagos. „Trom , nach Wcstafrika,
25. Januar von Las Palmas.

Letzte Nachrichten.
Eine Erholungsreise des Reichskanzlers,

bä . San Remo, 31. Januar . Man versichert hier,
daß Ende der Woche der deutsche Reichskanzler von
Bethmann-Hollweg einige Tage nach S a n R e m o
zur Erholung kommen wird. Er wird die Villa Ro-
mita vewolmen. welche dem Vrinjen Lollenlolie aeböri.

KÖffentlicher Wetterdienst.
VeLLerBorau§sage

öex  Dienststekke 3?ranftfurt a . W.
(MeLcoroloq. Abteilung des BbUsNal. BereinL)

für den 1. Februar 1911:

Fortdauernd meist heiter, trocken, Frost.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten (monatlich
50 Pf .), welche am '„Tagblatt -Haus", Langgasse 81,

täglich angeschlagen werden.
80$- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hanplagentur, Wilhelmstraße 6, imd in der

^̂ Tagblatt-Zweigstelle,Birmarcknng 29, täglich ausgehangL^

Die Abend -Ausgabe unrfaßt 12  Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Nedalteur für Politiku. Handel: A. Hegeryorst , Erbenheimer
Löhe: für Feuilleton: W. Schulte vom Brühl. Sonnenbera: für ^ usbadenerNachrichten: C RötHerdt ; für Nassauiswe NachllchteiG Auv l>er .uuflebung
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermiichtes, L>b,ort und
C. LoSacker; für bre Anzeigenu.Reklamen: H-Dorn aus ; mmtltchrnÄseSbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen HotzBuchdruckeret rn Wiesbaden.
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Das verführte Publikum Wmakisch
für den praktischen, wohlfeile» Gaskonsvm
zu erziehe«, ist eine national »ökonomische
Pflicht ! Deshalb ist für jede Innen - und

Außenbeleuchtung vornehmlich Gaslicht zu verwenden, weil auch die sparsamste Metallfadenlampe immer noch teurer ist als Gas ! Sobald aber
alle Gasfiammen mit den stoß- and fchlagfestsn Bruno -Glühstrumpfen versehen werden, erhalten Sie auch warme, hellstrahlende Lichtquellen! Die
ausgezeichneten, preiswerten Bruno -Glühkörper find in allen einschlägigen Verkaufszeschäften jederzeit erhältlich! Bruno -Gesellschaft m. b. Berlin.

Von meiner Dinkaufsreise zurück , habe ich

grosse Gelegenheit »- Posten Schuh waren
für Barnen, Herren und Kinder

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen eingekauft, und
bin daher in der Lage grosse Vorteile bieten zu können.

Schuhhaus

J. Mi , Wiesbaden,
Marktstr . 22, Part , u . 1. St . 207

KB. 1 Posten Ballschuhe enorm billig.

Dsmenstrümpfe
für Ball und Gesellschaft,

hervorragende Neuheiten
einfachster bis elegantester Art.

Strumpfwaren -Spezialhaus

L. Schwenck,
Mühlgasse

11- 13.

„Staribus"
Patente cmv«meD«>t,

schreibt J h ofyne
man M W Cange

rmnüh
Zu

üben
Man stellt d« Keder ein Kr:

Schrägschrift, Steilschrift,
Rundschrift rr,

u. so bietet „StanbuS" di-e Gavamtte,
dich man tu klwser Zeit eine schon«

Schokoladenhaus
Carl F. MMer,

Wiesbaden , Langgafse 8 (und Filialen)
empfiehlt getzrn

Me«,WM,Kckrrh eil.
Honigmalz V. Pfd. 18 Pf
Annissteinchcn '/« Pfd. 13 „
Brust -Karamelle«

' . Pfd. 18 .
Honigbonbons la '/. Pfd . 20 „
Spltzw «ger .-Bond »nS

Pfd. 20
Eibischbonbons I»

'/ . Pfd . 2V
Fste. Allteebonbons

-/. Pfd. 2«
JSl . Moosbonbonö,

sehr gut ' /. Pfd. 2V „
Bayer. Malzbonbons Ia

'/. Pfd. 20 „
KachoubonbonSV«Pfd . 20 „
Fste . Bayer . Block-

malz . vorz. '/. Pfd . 20 „
Hustmmifchung ff.

'/ . Pfd. 20 ..

Fste. Malzextrakt-BonAonS
Sehr gutl '/. Pfd. 25 Pf.

EukalyptnSdontwnS
'/ . Pfd. 28 „

MBÄWk - .
RettichbonbonsI

'/. Wb. 25 .
Gummibonbon» H

'/ «Pfd. 25 , -
do. I

'/ . Pfd . 40 .

Cef. Malrextrattttffen^
P -ilchenpastillea' /. Bfd. 40 l
Eibifchgmnmi Pfd. 40 „
Lackritzschiffchen'/. Pfd. 40 „
Salmiackpastillen' /«Pfd. 80 „

Krü - erolbonbonS » Beutel 15 , 25 , 85 Pf.
EukalyptnS -MentoldonvonS la , Beutel 30 Pf.
JSl . MooSbonbonS ! a , Beutel 10 und 20 Pf.
Gst. MaizeftraktdonbonS , Beutel 10 und 20 Pf. WO

TT77
In Wiesbaden bei allen ' Schreib¬

warenhandlern . W10

Ktariöus -Industrie,
9 , m. b. H.
WirsbaL««.

a,  Schluss der Winter-Saison
bedeutende Preisermässipng bis 15. Februar:

IO °/« Rabatt
sämtliche schwarze u. färb. Oamen-KleiderstofFe,
Blusenstoffe , Flanelle, Woll-Musseiine, Waschstoffe,
Schürzen, Taschentücher , Leib- und Bett-Wäsche,
Tisch-, Küchen- u. Bade-Wäsche in nur guten u.

bestklassigen Qualitäten. $
von allen Artikeln au und nnter

-  Ankaufs -Preisen . — — —

Z. Stamm , Grosse Burgstr. 7

r
t♦
♦

!rrr
r

mit

Krosser Preisermässigung.

204

; Straussfedern - Manufaktur ♦

r-K-BlanckA \
% Export , Engros, Detail, 0

| Friedrichstr. 37, II. St., £
♦ gegenüber dem Hl. Geisthogpiz. ♦

SV DaS Best« van allem! -WH
Mller r8 Original -Wiesbadener

Quellfalzbonbons „Wiesbadia ".
Gesetzlich geschützt, unübertroffen in Wohlgeschmack und

lösender Wirkung: Beutel 20 und 30 Pf.

Ferner empfehle ich meine allgemein als erstklassta bekannten
Kakaosorten , lose a»«»ewô en̂ )fd. 85, IM , 120, 140,

40 Sorten n. Packungen Tee u. 20 Sorten lose Schokoladen.

Kredit -Briefe
und

fremde Creldsorten
für

alle Plätze der Riviera und des Südens
empfiehlt 6NM

Bankte Karl Kalb Sein UMw.
Vom 1.—12. Februar:

Grosser Inventur -Ausverkauf
meiner erstklassigen Fabrikate aus sämtlichen Abteilungen.

Leinenhaus Georg Hof mann,
IjsiJigigasse K7•

Verkauf nur gegen Barzahlung.
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littwoeh,

Donnerstag-

Freitag
Februar kommen die in grosser Zahl angesammelten

und Abschnitte

Wolle , Seide , Waschstoffe etc.
für Kostüme, Röcke, Blusen, Kinderkleider etc.

auf besonderen Tischen zur Auslage.

Die Preise sind aussergewöhnlicli billig.

! Der von der Firma stets befolgte Grundsatz, Hlir 6Fpröbt8 UHtd ZilVSl !ä $ Sifl8 |

| Fabrikate ZU führen , verbürgt dem Publikum für die Restetage eine QSS1Z

I besonders günstige Gelegenheit ZU vorteilhaften Einkäufen für den Fruhjahrsbedarf.

J . Hertz
Langgasse 20.



Aufsehen erregend billige Preise!

NflChülfinidOllj guteStoffe,sehrp75
preiswert . . . . 5 .45, 4.45, 3.45, *

Stickerei-Röcke
billig . . . . . . .

Stickerei-Rocke, besteSachen,
nur 8.75,

Grosse Posten Unterteilen
1.95, 1.35,

Damen-Hemden
und Festongarnierungen

Damen-Hemden,
hochelegante Ausführung

Damen-Hemden,
gestickt, Prachtdessins

Damen-Hemden

verblüffend
5.75,

Rumpf hand- Q 25
. € .95, 2.45, 6 -°

SöllilildUCI , l a weiss Barchent,
in vielen Ausführungen, 2.45,1 .95,1 .65,

mit echter
. . 1.95,Madeirapasse und Festen

die ich auf meiner letzten Einkaufsreise
ganz bedeutend unter Preis erworben
habe und gelangen dieselben, weil teils

einzeln oder angetrübt , fast

für die Hüfte des regulären Preises
zum Verkauf.

Unter diesen Angeboten befinden sieb grosse Posten

hocheleganter französischer Geschmack,

Grösse 40 j 45

ICifiderhemdchen 19
Renforce , mit Festonbesatz ■*•** "d

Kinderhemdefien0
Reformschnitt mit Festen - £kX q.
besatz . V (J

Kinderhemdchen.0
•weiss, Barchent , mit Feston - 41X <3
besatz . "d

Ia Renforce, mit Stickerei¬
volant,geschlossene Fasson^Kinderhöschen,

5 Unterpreisangebote!5 Unterpreisangebote! Nur Unterpr -isangefeots!Nur Unterpreis -Angebote

Renforce,
Ttladapotam und

Wäsdyebätiß,  M*k0-
imitat . Mtr.

Elsässer Renforce
u. Kretonne,  bestes
Fabrikat . . . . . . Mtr.

130  br . Betfdamaß,
vorzügl . Qualität , Mtr. 1.25,

Beftuchbalblemen,
160 breit, hervorrag . Marken,

Mtr 1.35,

ia haibiein . Gerslhorti m
tjandtüdyer . -/. Dtzd.

Ia reinlein . Gerslkom-
handlücher . */ »Dtzd.

ia haibiein . Damaslhand-
lüdyer . . . . */,  Dtzd.

Ia reinlein.
Jiüdyenbandfüdjev1,'*d.
Ia halblein . 6
Gläsertücher■. stück i

solide Ware, Weiß Batiß mit how- 715 pf
gaum . . per Dtzd. 95 Pf., *

Engl. Baiiß mit färb. 75 pf
Rand . . per Dtzd. 95 Pf., 1  '

Büliß  m. Hoblsaum, garnnt. K pf
Reinleinen . • • ‘/2 Dtzd.

Seidenbaiiß mit farbig. Q5 pf
Rand u. Hohls . . */« Dtzd.

Jierrenfücber,  seiden- ors
batist m. färb. Rand u. Hohl - / ß pf
säum . . . Stüek 35 Pfi,

Kissenbezüge  aus nur .
Ia Stoffen , prachtvolle Garnier.,

1.95, 1.65,

Damastbezüge,  iso/iso JL,
cm, regul . Preis 6.— . -

Bettüdyer, halblein.U.Kre- |
tonn© durchweg

Bettücher,  haibiein.,100/210  2,
gross, regulärer Preis 3.75 . .

Oberbetlücher, reinlein. 3
" " ’ Stickereigarn . 4.25, 1Klöppel- u.

Prozent
Nachlass!

Postenjacquard - '
tischtucher , g ,r.
Reinleinen , sonst

Alle Msaiadarbeiteii
und Teegfedecke mitKolossale Posten Stickerei©

Schweizer und Deutsche # Fabrikat,
per Stüek K.Nä , 1

ICirciigsisse
gegenüber dem

Mauritiusplatz.

L63

Nr. 52.
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59 . Jahrgang.
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Bekanntmachung.
Mittwoch, den 1. Februar er., vor¬

mittags 11 Uhr ansanyerrd . vev-
steigere ich zwangsweise rar Pfano-
lokale Helenenstraße 24: Möbel aller
Art , sowie 1 Klavier , 4 Sofas , drei
Bertikos , 2 Fensterspiegel, 2 Teppiche.
1 Anprobespiegel. 6 Sessel, 3 Oelge-
mälde, 3 Majolikavasen , 2 Landauer,
2 Wand -Uhren u. a. hu  orfentüuSj
meistbietend gegen Barzahlung . ,

Di« Versteuerung « S Klavrers
.findet voraussichtlich sicher statt.

Wiesbaden , den 31. Januar 1911.
Banr , GerichMwllz ., Köwevstr . 3.

Mmäm ^ nn
Mittwoch, de» 1. Februar b. Js .,

vormittags 11 lü Uhr, versteigere ich
Helenenstraße 24 hrerselbst öffentlich
zwangsweise gegen Barzahlung:

1Psni>. SWniel,
(ö Jahre alt)

1Soppclffl ßimcr 95B ogcit,
2 Kom.. 4 Vertikos , 3 Kleiderschr.,
3 Sofas , 1 Schreibsekretär , 1 Kuh,
3 Schweine. 2 Nähmaschinen, zwei
Ladenschränke, 1 Schaufenster-
gestell, 400 Meter Schlaglersten,
1 Bett , 1 Waschkommode, 1323 Stck.
TürbekleLduÄg, 3 Herren -Uhren,
1 Anker, 1 Ahlrnder, Pferd (braun ),
2 Erkereinrichtungen , 1 Chaise¬
longue. 1 Ladentheke, 1 Spiegel-
fchrank, Speiseauszug u. dergl. m.

nachmittags 4 Uhr. Feldstraße 19:
1 Feberrolle , 1 Ladenregal , Laden¬
theke. 1 zweitür . Eisschr., 1 kleine
Theke mrt 2 Türen , 1 Salzkasten,
4 Oelbehälter , 1 zweiarm . Gas-
lüster, 1 eintür . Eisfchrank, drei
Hobelbänke, 1 Gas -Lyra , 1 Küchen¬
schrank, 1 Regulator , 1 zweitür.
Kleiderschrank u. dergl. mehr.

Schulze,
Gerichtsvollzieher

Schwaiba cher St raste 44, 2.
Bekanntmachung.

Mitwoch. den 1. Februar 1911,
mittags 12 Uhr, versteigere rch rat
Berstergerungslvkale Helenenstraße 7:
1 Büfett , Vertiko, 2 Betten , 2 Sofas,

" ^ ^ hle, Kleider-
htkonsole u._ _ _ _ ch z>waug>s-

toetse gegen Barzahlung. B2667
' 31. Januar 1911.

schrai
Regu

Wiesbaden , den
Meyer , Gerichtsvollzieher,
RanentvLer Straße 14, 3.

Bekanntmachung,
ch, den 1. Februar er.,

mtttags 12 Uhr. versteigere ich rat
Haufe Helenenstr . 7 hier : 3 Pranos,
1 Büfett . Spicgelschr., Sekretär , drei
Schreibtische, Diwan , Kredenzschrank,
Bücherschr., 4 Kleiderschr., 2 Vertikos,
4 Kommoden, 2 Sofas , Konsolschr.,
4 Waschkom., Tische. Spiegel , Bilder
u. a. mehr öfsentlich meistbietend
zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer . Gerichtsv.» Scharnhstr . 7

ZnvMturAWverluiuk
von Hans - and Küchen -© eräten

IO —3 © 7« Nachlass.
Billigste Gelegenheit zum Einkauf kompletter

Braut -Küchen ^Ausstattungen
in nur besten Qualitäten.

!Conrad Krell , Lon ?r“e
Spezial -Magazin für Haus und Küche.

Ebensen bikige Schmttblumcn-Saison:
Erstklassige Nelken Dtzd. 1.20, Margeritten Dtzd. 30 Vf" Narzissen Dtzd. 40 Vf.,
Mimosa Stiel 10. 15 ir. 20 Pf ., größtes Originalbund Veilchen 35 Pi . Ferner
billige Topfsachen: Hyazinthen, Tulpen, Alpenveilchen 50 Pf., Pnmeln 30 Pf..
Traucrkränze von 39 Pf . an.

Lbenien billig. BSg &ttS

PNT1* Bei jeder Witterung macht - Wo»

Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Blum » Flora-
Drogerie»Große Burgstrabe 5.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 1. Februar , nachm.

8 Uhr, werden im Hause
Helencnstrahe 24:

1 Klavier , 1 Break, 1 Partie div.
Wasserfarben , 1 Büfett , 1 Schreib-
ttfch, 1 Diwan , 1 Sofa , 2 Sessel,
1 Bertiko, Chatselongue mit Decke,
1 Flnrtoilette , 1 Nähmaschine
u. anderes mehr

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B 2054

Wiesbaden , den 31. Januar 1011.
Habermann , Gerichtsvollz'

Walluser Straße 1L

Holzvcrstcigcrnng.
Montag , den 6 . Februar

1®11, mittags 13 Uhr be¬
ginnend , kommen in dem Gemeinde¬
zimmer zu Panrod folgende Eichen-
rrutzholzstämme lagernd in dem Wald¬
distrikt 1, 11, 16 , 23 , 28b , 29a
Dimenstonsw . von
10 — 4- 24 cm mittl . Dm . 94,16 fm
25 — + 39 „ „ „ 96,77 „
40 — 85 „ „ „ 81,04 „
öffentlich u . B . zur Versteigerung.

Paurod , de« 29. Januar 1911.
D . Bürgermeister , F 296

Müller.

Ärizrigen

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut u. sehr
billig Webergaffe 3, Hth . Tel. 3229

lanolin -khcsrin-
MALRÄGiLLZSR«

erhält die Haut zart u. weich
u. schützt vor Aofspringe » der¬
selben. Langj. erprobte Spezialität

der Drogerie lilAAhlia istu . Parfümerie luUClHIÄj ca
Taunusstr. SS — Tel. 8007.

Kristall-,
Glas-, Porzellan-

und Luxus- Waren!

. .. Inventur- .. .
Ausverkauf '

------ vom / . bis i *f . Tebruar. ----- --

Victor Hetzler
Webergasse 2.

Ttuf nickt zurückgesetzte Tlrfiket
10 Prozent Hassa -Habaff.

Verkauf nur gegen bar.

Mein diesjähriger

Inventur -Ausverkauf
beginnt

Mittwoch, den1. Februar
und bietet hervorragende Gelegenheit zu ganz besonders billigem
JEinkauf von Damen - und Kinder -Wäsche aller Art , Haus¬

end Köchen - Wäsche , Tischzengen , Bettwäsche , Gardinen,
wollenen Schlaf - nnd Daunendecken etc. etc.

H.W. Erkel,
Wilhelmstraße 60 (Hotel Cecilie).

Während des Ausverkaufs gewähre ich
auf reguläre Wareu bei Barzahlung

.. — 10°/o Rabatt . - — Der Ausverkauf dauert nur enngo
Tage. — Verkauf nur gegen Kasse.

| FULK Herren- u.
Za. I .RI RI Knaben-
Capcs, Kapuze z. Abknöpsen. gute
Ware , in all . Gr . lGclegenhertskauf).
früh . Preis Mk. 15. 18. 20, 22. 25,
seht 7.50, 9. 10, 12,15 , so lange Vorr.
reicht. Ansehen gestattet. Schwal-
bacher Straße 44. 1. Stock. Alleese-te.

Neue
mtttelgrotz«

Zwetschen
Pfd. 25 Pf.

Gröster« Sorten
Pfd. 35 und 3 b Pf.

Neues
Mijchobft

Pfd. 50 und 30 Pf.

Hansmacher
Nudeln
Pfd. 28 Pf.

Kakao,
garantiert rein,

75Pfd . von Pf. an.
Dieser Artikel verdient
die größte Aufmerksam,
keit. da nahrhaft , be¬
kömmlich und bedenkend
billiger wie Kaffee.
Nur dann gibt selbrger
ein allgemeines Bolks-
getränk , wenn gute rera«
Ware den Konsumenten
geboten wirb . Ich
kaufe nur bei den erst¬
klassigsten Fabriken und
übern volle Garantie
für absolute Reinhett.

Neue markige
Linsen
Pfd. 11 Pf.

Größer« Sorten
Pfd . 18,u.  l .4Pf.

Neue gntkochende
Bohnen

Pfd. von 15 Pf . an.
Nene gelbe

Erbsen
Pfd. von 17 Pf. an.

Sauerkraut
(Weingäruug)

Pfd. 6 Pf.

Müllerbrot
Kor« 36 Pf.
Weist 43 Pf.

Speisekartoffel«

Kumpf Pf.

wieder in gesunder groß-
fallender Ware eingetroffen.

Bouillonwürfel
(feinste würzige^Qualität)

10 Stück 2rS Pf.

59 Gckiwalbacher« tr. 59,
nahe am Michelsberg.

414 Telephon 414.

Nene 201
Malta -Kartoffeln.

Prima Matjes-Heringe.
Chr. Koiper , Webergaffe 34.

Salat -Kartoffel«
Zentrrer4 Mk.

OttoUnkelbauh , Schwalbacher Str . 91,
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« » i; WA

THin e Woche
Mittwoch, den 1., bis Mittwoch, den 8. Februar.

Enorm billiges Extra -Angebot in

Herren -Anzü
Artikel I:
Artikel II:
Artikel III:

Da obige Anzüge ihrer

bisheriger Preis bis Mk. 29 .—, 1 *"7
jetzt zum Einheitspreis von Mk. -*- * *
bisheriger Preis bis Mk. 38 .— OK
jetzt zum Einheitspreis von Mk. ^->0.
bisheriger J.Teis bis Mk. 45 .—, 0^

bisheriger Preis bis Mk. 60Artikel IV:
Artikel V:

jetzt zum Einheitspreis von Mk. -Ä -l tlkel "VI.
ausserordentlichen Preiswürdigkeit wegen sehr bald vergriffen sein dürften, empfiehlt sich frühzeitiger Einkauf

Ich bitte um Beachtung meines Spezial - Schaufensters . . ■ - •■ —

jetzt zum Einheitspreis von Mk.
bisheriger Preis bis Mk. 78.—■» / Q
jetzt zum Einheitspreis von Mk. •
nur in grösseren Nummern vor- IO.
rätig , soweitderVorratreioht .Mk.

Heinrich 'Wels,
Marktstrasse 34.

ICuirhatss Wiesbaden.
Isrnitag , den 4 . Pebmar LÄLÄ, abends8‘/a Uhr, in säratliohen Sälen:

II. Grosser Maskenball.
Zwei fflS*sll -MrcIiester . Saal-Oeffnung 77« Uhr.

Anzug: Masken- Kostüm oder Ball-Toilette (Herren Frack ) mit karneva¬listischem Abzeichen.
Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heidecker

Vorzugskarten für Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag
5 Uhr zu lösen): 2 Mk. ; Nicht-Abonnenten: 4 Mk. (gleichberechtigt
mit der Tageskarte). — Aü  diesem Tage gelöste Tageskarten zu
1.50 Mk. werden bei Lösung einer Nicht-Abonnentenkarte in Zahlung
genommen, jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte . — Sämtliche
Karten sind beim Eintritte vorzuzeigen, seitens der Abonnenten und
Kurtaxkarten -Inhaber auch die entsprechende Abonnements- bezw.
Kurtaxkarte . F 245

Städtische JtiirvertvaÜans.

The Royal Bio,
Rheinstr. 47 , Wiesbaden.
Mittwoch, den 1. Februar 1911:

Eintreffen des neuesten
Weltschlagers

r
Sonntag , 5 . Aebrnnr IBIS,

Avcrrrs 8 Uhr 11 Min . ,
findet unsere

Karnevalistische
Damen-Kitzung

statt.
Karten sind im Geschäitsstmmer bcr © artb.rrr Sui,ab : ., DieJnhober. .„ !tllf T’fllltf UUfHtÄCU Xtt) Ciu[llQiCll̂ lt»C lUCtlvT“

Dam? kostet 1 Mk." Lieder und V°rtra «e• finE baldigst bei Herrn
« « rhsr .lt , RüdeSlicimcr Str . 38, eui»«reichen. o

Mittwoch, I. Februar:
1 . gff *© SS © S

Trimnühator-Tesl
Militär-Konzert.

€ . Ilerborn.

linieigeliBfl-Betein.AU'
• »« « *«. « •* u #t ' *“ *

General-Berfammlung
wozu wir nufere Gesamtmilglirdschaft fr-undlichst einl̂ -n^

F347

nur 3 Tags nur 3 Tage

1
für Wienhaden staunenerregendes
Seraationsdrama, ein Meisterwerk der
Kinematographie, überall den

grössten ErFoljj,
Ausserdem ein ausenvähltes Pracht¬

programm.
Es ladet ein

ÜBäe BSirektion.
Hotel Erbprinz,

gutes Familieu -Restaurant.
Täglich von 7 Uhr abends ab:

Konzert
des erstklassigen Damen-

Orchefters Panbrnt », ____

y. und Oe. Alpenverein,
Sektion Wiesbaden.

Donnerstag , den 2» Februar , abeubb 8 '/» Uhr , in der Aula ttt
höheren Miibchenschuler

Lrchtöicd er -Wortvag
von einem SektionSmitgliedeüber:

StcifecinörilsSe üü§  KmAr-Wien imii&|!«n.
Nichtmitgliedcrsind all Gäste willkommen

Beitrag zur Deckung der Unkosten erwünscht.

F37Ä

Der Borstand.

Hotel -Restaurant

Taiiiiliäsieririig
Nikslasstrasre 25.

Morgen Mittwoch:

sowie Ausschank de« St . Benno-Biere».

Zum Posthorn,
Wahuhofstratze 18.

ZiSMeMDk
wozu cinladet

Omi». iSttKX.

v-IkrblldWgZverein.
y. Volksvortrag:

Freitag , den S . Kebrnar , pünktlich8 '/» Uhr.
in der ' Aula des Stadt . Realgymnasiums in der
Oranienstraßc. FL37

Herr Br . Orunlinfis
„Die techmschs AuZnutzmg der Luft".

Eintritt frei . — Borbehaltene Plätze für 50 Pf . am Saaleingang.

Haiti Erbprinz.
Heute Dienstag Abend er «»»«» humoristisches Konxesrtverbunden mit

Kappen - Abend
zugleich Abschied des so beliebten Orchesters PANKHANS.

Eintritt frei. - HM Anfanar 2 Bihr »L Min * KU" Eintritt ?«>.

Restünraut Waldhörn
(Clarenthot).2 ; Mctzeisme

wozu freundlichst einladet
^ « h» s>« (htermnyer . Besitzer.

Teleph on 4138.
Kreppeibütter, Psd. 55,
Schweinekleinfietsch Psd . 45 , 55.
Alt . ta (ttsio n *» na, Metzg erfasse 81.

Kiefern Holz
»nur SelvstspaUen,

d Zir . 1.20 frei Hau«. , L1917
ffirt-br . Pelim , Blücherstr. 14, 2,

Tralkcnes Anzündehslz
per Zentner 2.— Mk.» Brennholz,
per Zentner 1.2V Mk. Dotzheim»
Wiesbadener Straße 80, 31.

HllWwUe Munlim»
an Lampen und allen Metallen, Ver¬
zinnung von Köpfer ». Eisen bei 1692
M. M-öaergaffe 8.  Tel . 2080.

j >>\  Prima foalitätefl.
v Billige Preise.

x
Telefon
2353.

|Ringfrei.

X

„flock auf“
Marl Ernst

t  Ai Bierior1.

Telefon;
2353.

Ringfrei

Nsnarotnron an Portemonnaies,
Mrp8r «lllrru Damentaschen, Änef-
und eligarrentasdtenu. f. w übernimmt

Cirors « ajer . Porrefeuillcr,
_ Ricülstrabe 9, Part. _
fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
aufzefärbt. Llomer , Schwalbach. Str .27.

'Weiter» Annahmestvllaa:
Brikett-Kontor, Bism&rakr. 30, L
J. Koch Nacht., Moritzatraase3.
W. A. Kohl, Saarobonatrasso19. 1876

Ein Motorrad
neuester KmrstruLiLmr. erftklassigeZ
Fabrikat, garantiert seblersvei und
zuveulassitz, in bdstem Anstande zu
veÄ. ManritinSftrabe 12, Laden.

Elegante Flitterkestüme
8» herabgesetzten Preisen zu verL
Madam« Ennlie Rehak, Ta gbl.-HauL

Chiffen -Kleid, neu, weiß,
auf rosa Seide , umständehalber bill.
zu betf. Bü-unarckrmg 22, 2 r. B2051
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Invetilur -Husverkauff
Nach beendeter Inventur und um vor Eingang meiner Frühjahrs -Neuheiten möglichst su räumen, unterstelle ich mein gesamtes Warenlager

(bestehend aus nur ersten Fabrikaten des inn - und Auslandes) einem Ausverkauf.

Mir. 3 10 Stoff für Anzug früher bis Mk. 60.— jetzt Mk. 32.
3 10  11 11 n #> 11 11 54* 11 »» 28 *
310

w

11

11 n
n

#1
11
11

11
ri
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11
ii
1- ^ 0 .—

11

i)
ii

11
i)
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24.—
18 .50

Mtr. 230  Stoff für Paletot früher bis Mk. 60 .—
2sß „ „ ,, 11 u ” ~jP'
256 „ „ „ '' " 6°-
250 . „ « ,, 50 .—

11
11
11

jetst Mk. 3226.—
32  —
25 -

11
11
II

11
11
11

Reste für Hosen (ohne Rücksicht auf früheren Preis) jetst Mk. 16.— und Mk. 12.-

Auf Wunsch fertige unter Garantie tadellosen Sitzes
obige Stoffe su ermässigtem Preise . : : : : : •' -

Franz Baumann , engi. Taiior,
Telephon 951.Kochbrunnenplats I (Palast -Hotel) .

weisse Damenperücken,tadellos sauber,
verleiht

Stück fjJ -,

2.50 Mk . üdielsberg i

1-Zim.-W.. Küche. Kell.. »eg, Haus¬
arbeit . 2 Z„ K.. K., 1. St . Hkh., für
330 Ml . 3 Z..,K .. K.. davon 18.
feöat ., für Möbel od. Lager , für
400 Mk. per 1. 4. 11 od. sofort zu
vm. Hoskeller, Werkstatt mit 2-Z.-
W. f. 420 Mk. N. TÄA .-Vevl. Oy

Billige Hosen-Tage!
Niemand versäume diese äußerst günstige Gelegenheit. Zum Verkauf ge¬

langen nur 1a strapazierfähige Qualitäten zu
auffallend billigen Preisen.

r , r , 875, r , r , r , ?\ 850,
ferner

Knaben -«.Leibchen-Kosen
i» großer Auswahl.

Max Sulzberger
Bu » Römertor 4 , vis -a-vis dem Tagblatt -Haus.

Man verlange Rote Rabattmarken« 235

-Brot
Abfchlag!

I» Schwarzbrot,
großer Laib,

ZG Pf.
Ferner empfehle:

la gern. Zucker
21 Pf.

k Würscl-ZuckcrSZ Pf.
Rheinisches
Kaufhaus

ffttr Lebensrnittel .' ,
Schwaibacher Str.

Ecke Wellritzstsatze. Ttt.1928.

lfeirat!
Welch' ede Lde ulende, vorurteils¬

freie Dame oder Herr , wurde entern
hier in vornehmster, sicherer Leüens-
stslbung sich b̂efindenden , Herrn , 3OJ.
alt , pvvt., v. bestem Ruf u . Chavatt .,
dem es an passender Gelegenh. fehlt,
behilflich sein, Häusl, erzogene u . ver¬
mögende Dame , welche, sich gleichfalls
nach einem wiokl. glück!. Familien-
Teben sehnt, kennen zn lernen . Un¬
bedingte Diskretion wird ehrenwört¬
lich zpnesichert. Gütige Nachr. unter
O. 258° an den Dagbl .-Verlag.

^Usn Frenndsn und Bekannten dis traurige Nachricht,
dass mein innigstgeliebter Gatte,

Herr George Pickersgill,
aus Moskau,

nach kurzem schweren Leiden in Menton am 27 . Januar,
10 Uhr abends , sanft entschlafen ist.

Die trauernde Gattin:

E. Pickersgill,

Kinematograph uttbÄ Prorektion ---
Apparat . neu, crstklass.7 slimmersrei,
mit kom'pl. elektr. Einrichtung , für
alle Stromarten , für Theater oder
Vorträge u . Reise, Anschaffungsprets
1600 Mk., billig zu verk. Mtchels-
berg 6, 2.

'

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme an
unserem Schmerz bei dem
Abruf unserer lieben Tochter

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem uns betroffenen Verluste, sagen innigsten
Dank

Marie

Familie LugenbiiliS.
Familie Vulpitis.

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
ggrdinen , billig zu verk. Mheves im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle,_ _ _ __

Küustl. Bein
f. j. Mann v. 17 I ., mit Kniegelenk,

Mrac aier , Mebaergasse 27.
Ht,potr,eke « «eldsr auf hiesige gute

Objekte sofort auszuleihen. B<\ B4eefo,
Mari tstra tze9, 1. __
Nerostraße 16 schön möbl. Arm. M

um 3.50 v. W., VveSber, Echuhg.
" 3u einer Malstuuv « (Portraits ) noch
eine Schülerin aes. N. Walkmuhlstr. 6,1 .

Für die Entgegennahme von Änf-
traärn (zu Hause) suchen wir zuver¬
lässige, hier bekannte

Persönlichkeit. .
Off , u.  A . A. haupttzchtlag evnd._ _

LehMnge
stellt zu f?s!ern ein

«lektr ..« es. Wiesdaden,,
8 . Hansor» & T o. . Woritzstrmze 49.

Berlsrrn ,
wurde »Bit erneut Arbeiter eine Getv-
börse mit bedeutendem Inhalt , Der
ehrliche Finder wird gebeten, dieselbe
gegen güte Belohnung abzng. Dstz-
l,eimerStraü -,t3,sT2 n -Licht),

Vfandschein »erl . a. d. St . « 'chuwe-
lleberhorst. Boltchn. Kellerstr . 3, 2.

r/r. , / Taunus - Apotheke
Wiesbaden Fernruf , o6n . 126,.

17 schöne Hühner zu verk.
! Seerobenstratze 24 , 1.

MeqDDomtnos u. Maskenkostüme
bin. ' zu berL Jahnstvatzc 17, Part

in die ewige Heimat sagen
innigen Dank

Otto Reimers
und Familie.

Heute nacht entriß uns der
Tod unsere liebe gute Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter,
Frau

HW « » « W.
geh. Sender,

im 58. Leb.nsjahre.
In tiefem Schmerz:

Zakob zWinuefekd)
Anna «Kies . .

geb. Mtnnchcr»,
Wilhelm Kies
und .3 Kiihek.

Wiesbaden , 31. Jan . 1911.
Raucnwler Str . 7.

Beerdigung findet Donners¬
tag, 3‘b Uhr, öont Südfried¬
hof aus statt.

MesbLü'sn, den 31. danuar 1911.
L34

Statt besonderer Anzeige.
Wir machen hiermit die traurige Mitteilung, daß mein lieber

guter Gatte, unser treubesorgter Bater, Schwiegervaterund Großvater
§tvv  Landwirt

Karl Goßman« l
im Alter von 60 Jahren , gestern Abend nach kurzem Kranksein, sanft
und schmerzlos entschlafen ist.

Die tiefteauernden Hinterbliebene».
Klopprnheim , den 31. Januar 1911.

Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmittags 3 Uhr, statt.

KEN

Ein Brillantohrrmg verloren
von der Röderstr . 42 nach Kellerifr .,
durch die Stiststw . zurück noer dte
Müllevstr . bis Taunusstr ., „Zum
Kronprinz ". Abzug, geg. gute Bel.
Röderstraße, 42. bet H, Hengst,-

Dobermänn -Hündtn
tFlora ) entlaufen . Abzugeben gegen
Belohn. Restwur. Thüringer Hos.

Gestern abend verstarb plötzlich meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwieger¬
mutter und Grossmutter,

Frau Berta Katzenstein, geb. Sommer
im 76. Lebensjahre. Die Hinterbliebenen:

Danksagung.
Stttr die überaus warme Anteilnahme beim Heimgange unserer

imngstgeliebten Tochter und Schwester,

Margarete,
sagen wir allen auf diesem Wege unseren herzlichsten Dank.

Srnas Mn ?t > König!. Bolizei-Kommissar,
nebst Kran und Kindern.

Kalzesislein ; iakob Katzenstein und Frau Elise , geh. Hinnen;
isaak Piaut und Frau Henr., geb. Katzenstein ; Richard Pol iah und Frau
Rnse treb. Katzenstein ; Dr. med, Josef Katzenstein und Frau Frida,
eeb ’ßioch, Julius Meyer und Frau Johanna, geb. Katzenstein; David
M'atvenetpin und Frau Sophie, geb. Rosenblatt; Sanitätsrat Dr. Adolf
Mever und Frau Emma, geb. Katzenstein ; Dr. med. Moritz Katzenstein
und Frau Helene, geb. Löser ; Benjamin Katzenstein und Frau Kate
geb Cohn; Siegfried Katzenstein und Frau Wyla, geb. Grimmer;
Hugo Wittenberg und Frau Paula, geb. Katzenstein.

Wiesbaden, Ro&dnburga. Fulda, Berlin, Eschwege, München, Gotha, Mannheim und Brooklyn,
den 30. Januar 1911.

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch, den 1. Februar , nachmittags 3 Uhr, vom btorbehause
Kheinstrasse 91 aus. 5271
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